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Zeichenerklédrung

- = nichts vorhanden

0 = weniger als die H&lfte von 1
in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts

X = Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

= Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Abkiirzungen

GJ/H = Gigajoule/Stunde (Giga = Milliarde)
GCAL/H = Gigacalorie/Stunde
MILL. = Million
m3
= Kubikmeter
CBM
V.H. = von Hundert
U.A. = und &dhnliche(s)
EINSCHL. = einschlieBlich
A.N.G. = anderwertig nicht genannt
BGB1. = Bundesgesetzblatt

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen



Vorbemerkung

Flir die VerOffentlichung der Ergebnisse zu den Umweltstatistiken
ist im Verdffentlichungssystem des Statistischen Bundesamtes
die Fachserie 19 eingerichtet worden, die sich wie folgt gliedert:

1 Abfallbeseitigung
1.1 Uffentliche Abfallbeseitigung

1.2 Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe und
in Krankenhdusern

2 Wasseérversorgung und Abwasserbeseitigung
2.1 Uffentliche Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

2.2 Wasservetsorgung und Abwasserbeseitung im Bergbau
und Verarbeitenden Gewerbe und bei Wirmekraftwerken

flir die &ffentliche Versorgung

3 Investitionen filir Umweltschutz im Produzierenden Gewerbe

Die Herausgabe der verschiedenen Berichte erfolgt in unterschied-
licher Erscheinungsfolge, und zwar z.T. in jdhrlichen, zweijdhr-
. lichen und vierjdhrlichen Abstéinden.

Die Rechtsgrundlage filir die Berichterstattung iiber umweltrelevante
Tatbesténde bildet das "Gesetz liber Umweltstatistiken" in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Mirz 1980 (BGBl. I S. 311).



Einfihrung

Allgemeines

In dem vorliegenden Bericht sind die Ergebnisse
der Statistik der Investitionen fir Umwelt-
schutz filir die Bundesrepublik Deutschland
einschl. Berlin (West) fir das Berichtsjahr
1981 dargestellt.

Diese Statistik wird, erstmals filir 1975, auf-

grund des Gesetzes iiber Umweltstatistiken in der

Fassung der Bekanntmachung vom 14 M3arz 1980 (BGBl.

I S. 311) durchgefihrt. Sie erfaft jahrlich Zu-
gidnge an Sachanlagen, die dem Schutz der Umwelt

dienen.

Berichtskreié
Der Berichtskreis umfaft Unternehmen und Be-
triebe des Produzierenden Gewerbes. Dies sind
im einzelnen:

Alle Unternehmen der Elektrizitdts- und Gas-
versorgung und ihre Betriebe, alle Unternehmen
der Fernwadrmeversorgung mit einer Wirmeleistung
von 20,9 GJ/H (5 GCAL/H) oder mit einer Ver-
sorgungsleistung von mindestens 500 Wohnungen

" und ihre Betriebe sowie Unternehmen der Was-
serversorgung mit einer jdhrlichen Wasserabga-
be von 200 000 m>

Unternehmen des Bergbaus und des Verarbeiten-

und mehr und ihre Betriebe.

den Gewerbes mit 20 Beschdftigten und mehr so-
wie Betriebe des Bergbaus und Verarbeitenden
Gewerbes von Unternehmen des Produzierenden
Gewerbes mit 20 Beschdftigten und mehr, Betrie-
be des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes mit
20 Beschdftigten und mehr von Unternehmen au-
Berhalb des Produzierenden Gewerbes. Unterneh-
men des Bauhauptgewerbes mit 20 BReschaftigten
und mehr, Unternehmen des Ausbaugewerbes mit

10 Beschédftigten und mehr.

Erlduterungen zu den Tabellen

Die Verdffentlichung enthdlt Tabellen fiir Un~

ternehmen und flir Betriebe.

Die Investitionen fiir Umweltschutz und die Ge-
samtinvestitionen wurden bei der Energie- und
Wasserversorgung mit dem Erhebungsbogen "Inve-
stitionserhebung", beim Bergbau und Verarbei-
tenden Gewerbe, beim Bauhauptgewerbe und Aus-
baugewerbe mit dem Erhebungsbogen "Jahreserhe-
hebung einschl.Investitionserhebung" erfraqt
(siehe Anhang).

Als Unternehmen gilt die kleinste rechtlich
selbstédndige Einheit, die aus handels- und/

oder steuerrechtlichen Griinden Biicher fiihren

und einen JahresabschluB aufstellen muf; als
Betriebe werden drtliche getrennte Niederlas-
sungen der Unternehmen einschl. zugehdriger
oder in der Nidhe liegender Verwaitunqs- und

Hilfsbetriebe bezeichnet.

Die Angaben lber Ums&tze und Beschaftigte sind
Ubernommen worden: filir die Energie- und Was-
serversorqung aus dem Monatsbericht und der
Jahreserhebung, flr Bergbau und Verarbeiten-
des Gewerbe aus der monatlichen Rerichter-
stattung und fiir das Baugewerbe aus der Jah-

reserhehung einschl. Investitionserhebung.

%Zu den Beschdftigten zdhlen alle Ende Sevtember
1981 im Unternehmen bzw. im Betrieh tatigen
Personen einschl. tatiger Inhaber und mithel-

fender Familienangeh8riger, ohne Heimarbeiter.

Die Umsadtze setzen sich im Bergbau und Verar-
beitenden Gewerbe aus allen Umsitzen aus eige-'
nen Erzeugnissen und Leistungen einschl. des
Umsatzes aus Handelsware (ohne Umsatz-(Mehr-
wert-)steuer) zusammen; in der Energie- und Was-
serversorqung aus dem Gesamtbetrag (ohne Um-
satzsteuer und Ausgleichsabgabe) der abgerech-
neten Lieferungen und Leistungen an Dritte; im
Baugewerbe aus der Jahreshauleistunag und son-

stiaen Umsatzen.

Nie Investitionen (Bruttoanlageinvestitionen)
umfassen Aen Wert der Bruttozug#inde an erwor-
benen und flir eigene Rechnung selbsterstellten
(einschl. der noch im Bau befindlichen) Sach-
anlagen. Kosten der Finanzierung, des Erwerbs
von Beteiliqungen, Wertpavieren usw., des Er-
werbs von Konzessionen, Patenten, Lizenzen
usw. und des Erwerbs von ganzen Unternehmen

sind nicht enthalten.

Umweltschutzinvestitionen sind Zug&nge an Sach=
anlagen zum Schutz vor schadigenden Einfllissen,
die bei der Produktionst&tigkeit entstehen,
sowie zur Herstellung von Erzeugnissen, die

bei Verwendung oder Verbrauch eine geringere

Umwelthelastung hervorrufen.

Nach Investitionsarten ist bei dem ausschlief-
lich dem Umweltschutz dienenden Zugang an Sach-
anlagen unterschieden wor&en zwischen bebauten
Grundstlicken, Grundstiicken ohne Bauten und Ma-
schinen und maschinellen Anlagen. - Die deﬁ Um-
weltschutz dienenden Teile von Sachanlagen sind
Umweltschutzeinrichtunaen innerhalb von Produk-
tionsanlagen. Hierzu geh&ren auch die anteili-

gen Aufwendungen einer Verfahrensumstellung,



die zum Schutz vor schédigehden Einfllissen bei
der Produktion vorgenommen worden ist. - Pro-
duktbezogene Umweltschutzinvestitionen werden
mit dem Ziel durchgeflihrt, Erzeugnisse herzu-
stellen, die bei Verwendung oder Verbrauch eine
geringere Umweltbelastung verursachen. Sie
waren nur einzubeziehen, wenn sie aufgrund ge-
setzlicher Vorschriften oder behdrdlicher Auf-

lagen vorgenommen worden waren.

Die Ergebnisse werden auch fir die Umwelt-
schutzbereiche Abfallbeseitigung, Gewasser-
schutz, Larmbekdmpfung und Luftreinhaltung
nachgewiesen. Der Abfallbeseitigung dienen
Anlagen und Einrichtunéen zum Samme ln und

Befdrdern, Behandeln, Lagern und Ablagern

von Abfallen. Die Investitionen flir Gewisser-
schutz umfassen Anlagen und Einrichtungen,

die zur Verminderung der Abwasserfracht (Ver-
ringerung oder Beseitigung von Feststoffen

und geldsten Stoffen sowie zur Verringerung
der Warmemenge) und zum Schutz der Oberfl&-
chengewdsser und des Grundwassers bestimmt
sind. Der Liarmbek&mpfung dienen Anlagen und
Einrichtungen zur Beseitigung, Verringerung
oder Vermeidung von Gerauschen, ohne Inve-
stitionen aus Griinden des Arbeitsschutzes.
Anlagen und Einrichtungen der Luftreinhaltung
dienen der Beseitigqung, Verringerung oder Ver-
meidung von luftfremden Stoffen (Gase, Démpfe,
Stadube, Aerosole und Trdpfchen) in Bbluft/Ab-
gas; ausdenommen waren Investitionen aus Grin-
den des Arbeitsschutzes.



Investitionen flir Umweltschutz nach Wirtschaftsbereichen 1976 - 1981

1) Anteil an den Investitionen insgesamt.

506

Unternehmen Investitionen
mit
Investi-
. . , tionen . flr
Wirtschaftsgliederung Jahr| insgesamt fir insgesamt Umweltschutz
Umwelt- '
schutz
Anzahl 1 000 DM i £ 1)
Produzierendes Gewerbe ....... 1976 55 345 6 898 55 490 230 2 396 370 4,3
1977 65 679 6 551 57 209 543 2 279 514 4,0
1978 65 771 5 746 59 566 870 2 188 424 3,7
1979 66 381 5 564 66 861 033 2 097 894 3,1
1980 66 377 5 409 76 759 017 2 673 924 3,5
1981 65 592 4 805 75 528 177 2 948 419 3,9
Elektrizitats-, Gas- Fern-
warme- und Wasserversorgung 1976 3 433 360 13 461 771 309 291 2,3
1977 2 945 133 12 525 189 225 734 1,8
1978 2 960 130 13 397 689 263 035 2,0
1979 2 990 130 14 015 752 358 700 2,6
1980 3 024 115 16 344 893 461 858 2,8
1981 3 193 121 16 676 675 762 626 4,6
Bergbau .....civiieiecncrnans 1976 90 25 2 413 894 126 040 5,2
1977 89 16 2 158 593 95 532 4,4
1978 79 17 1 949 146 122 441 6,3
1979 81 18 2 067 105 97 968 4,7
1980 Y79 18 2 506 028 110 081 4,4
1981 84 19 3 216 133 150 168 4,7
Verarbéeitendes Gewerbe ..... 1976 36 096 5 527 36 862 437 1 923 063 5,2
1977 36 856 S 449 39 087 007 1919 770 4,9
1978 36 514 4 781 39 926 212 1 764 926 4,4
1979 36 792 4 567 45 454 835 1 598 584 3,5
1980 36 545 4 511 52 713 503 2 066 218 3,9
1981 35 809 4 094 51 516 669 2 010 059 3,9
Grundstoff- und Produk-
tionsgiitergewerbe ....... 1976 6 463 1 650 14 633 853 1 386 007 9,5
1977 5 268 1 349 13 569 096 1 393 036 10,3
1978 5 219 1 223 12 697 485 1 265 331 10,0
1979 5 239 1 186 13 773 381 1 034 632 7,5
1980 5 223 1 219 16 772 742 1 363 166 8,1
1981 5 108 1 139 16 256 233 1 315 924 8,1
Investitionsgiiter produ-
zierendes Gewerbe ...... . 1976 13 338 1 834 12 882 498 256 239 2,0
19717 14 834 2 067 15 521 032 262 194 1,7
1978 14 708 1 803 17 039 314 267 619 1,6
1979 14 880 1711 20 253 257 318 533 1,6
1980 14 885 1 629 23 691 784 - 399 767 1,7
1981 14 797 1 488 23 449 355 401 £23 1,7
Verbrauchsgiiter produ-
zierendes Gewerbe ....... 1976 12 712 1 306 5 349 481 136 689 2,6
1977 12 878 1 357 5 732 686 124 775 2,2
1978 12 768 1 167 6 107 405 122 808 2,0
1979 12 771 1 126 6 791 675 128 779 1,9
1980 12 599 1 151 7 097 743 158 402 2,2
1981 12 208 965 6 532 079 143 745 2,2
Nahrungs- und Genufi-
mittelgewerbe ........... 1976 3 583 737 3 996 605 144 128 3,6
1977 3 876 676 4 264 193 139 765 3,3
1978 3 819 588 4 082 008 109 168 2,7
1979 3 902 544 4 636 521 116 640 2,5
1980 3 838 512 5 151 234 144 882 2,8
1981 3 696 502 5 279 002 148 766 2,8
Baugewerbe ..........c00000 1976 15 726 986 2 752 128 37 976 1,4
1977 25 789 953 3 438 754 38 478 1,1
1978 26 218 818 4 293 823 38 022 0,9
1979 26 518 849 5 323 341 42 642 0,8
1980 26 729 765 5 194 593 35 766 0,7
1981 26 571 4 118 700 25 566 0,6
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UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT

UNTERNEHMEN 2)

INVESTITIONEN

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE,FASSUNG FUER UMWELT-

STATISTIKEN (SYUM).

2)

UNTERNEHMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES MIT
20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR; IN DER ELEKYRIZITAETS- UND
GASVERSORGUNG ALLE UNTERNEHMEN; IN DER FERNWAERMEVERSOR-
GUNG UNTERNEHMEN MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS
20,9 6J/H (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG
VON MINDESTENS 500 WOHNUNGEN UNP IN DER WASSERVERSORGUNG
UNTERNEHMEN MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON ’
200 000 cB® UND MEHR; IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHMEN MIT

3)
5)
6)
”

20 BESCHAEFTIGTEN UND MENR,IM AUSDAUGEWERBE UNTERNEHMEN
MIT 10 BESCHAEFTIGTEN UND MEMR.
BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

ANTEIL AN OEN INVESTITIONEN INSGESAMT.

EINSCHL. HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON SPALT- UND
BRUTSTOFFEN.

EINSCHL. REPARATUR VON UHREN,SCHMUCK UND SONSTIGEW
GEBRAUCHSGUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE).

EINSCHL. REPARATUR YON SCHUHEN,GEBRAUCHSGUETERN AUS
LEDER U.AE.

I
1
| I mr I 1 DARUNTER FUER UMJELTSCHUTZ
] | UMWELT-] I
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) I INS= | SCRUTZ~| INS- | | ABFALL- | GE=- | LAERM- ) LUFT~-
| GESAMT|INVESTI~] GESANT 3) | ZUSAMMEN [BESEXTI- | WAESSER- | BEKAENP~} REIN=
| | TIONEN | | GUNG ! scHUTZ | FUN6 ]  HALTUNG
I I | :
| ANZAHL I 1 GO0 bM IVeH.4)) 1 000 om
PROODUZIERENDES GEWERBE vevevwsvcecanannsceans 65 592 & 805 75 528 177 2 948 419 3,9 255 864 951 149 209 960 1 531 445
ELEKTRIZITAETS~-,6AS—, FERNWAERME~ UND
WASSERVERSORG6UNGecevseosvaccnavcvscanansnan 3193 121 16 676 675 762 626 4,6 5S4 188 162 732 34 355 531 350
BERGBAU.suseevsanccernascasnacsrsssnenvenas 84 19 3 216 133 150 168 4,7 11 289 58 449 15 404 65 025
VERARBEITENDES GEWERBEwcamasasecamaranensan 35 809 - 4 094 51 516 669 2 010 059 3,9 181 834 748 299 151 136 928 790
GRUNDSTOFF~ UND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE.. 5 108 1 139 16 256 233 1 315 924 8,1 102 227 493 138 73 966 545 594
MINERALOELVERARBEITUNGeeaosvevemrenancena 54 30 1 562 626 143 310 9,2 3 878 57 715 7 747 73 970
GEWINNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN

UND ERDEN.cecvevenccrcrerensncsncncncans 1 907 340 2 070 808 106 399 5,1 5 370 10 696 8 111 82 222
EISENSCHAFFENDE INDUSTRIEcesccsmanccasses 101 38 2 748 728 231 685 8,4 6 250 67 106 26 985 131 344
NE-METALLERZEUGUNG ,NE~ME TALLHALBZEUGWERKE 155 67 857 405 99 721 11,6 2 817 17 561 3 213 76 149
GIESSEREIuucasccnsucsacecsmensnsssssnnnses - 464 137 466 584 37 324 8,0 1 745 2 894 4 328 23 357
ZIEHEREIEN KALTWALZWERKE ,MECHANIK ,A.N.G.. 423 46 237 068 4 921 2,1 198 2 315 490 1 918
CHEMISCHE INDUSTRIE 5)ceucacenanccceccvss 1181 320 6 593 301 594 722 9,0 56 791 290 155 17 870 231 926
HOLZBEARBEITUNG auuecvscensnenancacncnance 484 7 276 442 28 023 10,1 8 501 3 477 3 743 12 301
ZELLSYOFF~,HOLZSCHLIFF-,PAPIER~ UND

PAPPEERZEUGUNG wvevcreerevrecesnnmnccnnes 134 52 808 779 60 979 7,5 15 025 39 021 764 5 169
GUMMIVERARBEITUNG.. .. 205 38 634 491 8 840 1,4 3 653 2 217 714 2 256

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE. 14 797 1 488 23 449 355 401 623 1,7 36 940 157 345 46 854 160 485
‘STAHLVERFORNUNG,OBEFFLAECHENVEREDLUNG,

HAERTUNG.sewrocscccencnnansnscsamsmunnen 1 096 208 677 973 28 315 4,2 B22 11 656 10 607 5 230
STAHL- UND LEICHTMETALLBAU,

SCHIENENFAHRZEUGBAUcacanrsenncncnsvanaen 1 290 65 607 043 10 265 1,7 220 1715 3 211 S 118
MASCHINENBAU wcvecoaennn 4 568 441 & 850 045 49 427 1,0 4 292 9 686 9 891 25 558
STRASSENFAHFZEUGEAU w0 as 1 939 184 8 038 534 181 565 2,3 22 682 59 472 5 928 B3 483
SCHIFFBAV .vvvuneccenennns 110 15 183 026 805 0,4 29 363 359 53
LUFT= UND RAUMFAHRZIEUGBAU 41 8 502 399 4 426 0,9 363 1 624 2 227 212
ELEKTROTECHNIKeer v ecosenencnnvuannnacanns 2 262 233 4 842 508 56 320 1,2 3 790 18763 6 957 25 810
FEINMECHANIK,OPTIK,HERSTELLUNG VON UHREN. 1 256 75 672 958 5 380 0,8 374 2 924 344 1738
HERSTELLUNG VON EISEN-_,BLECH=- UND : .

METALLWAREN.ceessvveraccsnnccavensacence 2 160 249 1 374 126 31 939 2,3 4 219 12 709 7 286 7 725
HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN,DATEN-

VERARBEITUNGSGERAETEN UND ~EINRICHTUNGEN 75 10 1 700 744 33 183 2,0 148 28 434 43 4 558

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE... 12 208 965 6 532 079 143 745 2,2 22 673 32 167 ‘12 825 75 081
HERSTELLUNG VON MUSIKINSTRUMENTEN,

SPIELWAREN,FUELLHALTERN USW. 6).. - 62 . 2 228 C. 307 1 014 92 815
FEINKERAMIKeceeovcoorssesemrcecscencanmnmasnnn 155 35 224 340 5 961 2,7 119 1 003 187 & 652
HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON GEASeeua 294 45 584 353 22 727 3,9 3 155 3 657 2 407 13 509
HOLZVERARBEITUNGeucscasvesnasnnsncnnmenns 2 367 318 791 902 34 307 4,3 8 933 886 3 414 21 074
PAPIER- UND PAPPEVERARBEITUNG 776 77 883 523 12 725 1,4 4 089 1 696 3 029 3 92
DRUCKEREI ,VERVIELFAELTIGUNGeauwaa 1 826 88 1 089 233 21 374 2,0 795 1697 581 18 330
HERSTELLUNG VON KUNSTSTOFFWAREN. 1 652 151 1 272 107 13 509 1,1 4 265 2 922 1 216 5 106
LEDERERZEUGUNGacevseacccssmnccnsn 69 19 35 532 4 360 12,3 79 3 985 187 109
LEDERVERARBEITUNG 7). . 19 . 833 - 106 192 274 260
TEXTILGEWEREE venncvea 1 558 129 1 022 767 24 620 2,4 706 15 025 1157 7 732
BEKLEIDUNGSGEWERBEscuancesanenmncsnsmanes 2 299 22 280 583 1100 0,4 118 © 90 280 611

NAHRUNGS = UND GENUSSMITTELGEWERBEwenacanmas 3 696 502 5 279 002 148 766 2,8 19 995 65 649 17 491 &5 63%
ERNAEHRUNGSGEWERBE e cueeosasscncncomnnnns 3 655 495 4 966 456 128 258 2,6 17 908 60 079 9 022 41 249
TABAKVERARBEITUNGscvevucececnnanmavasacoan 41 7 312 547 20 508 6,6 2 087 5 570 8 469 4 382

BAUGEWERBE auvenevncsmencsercnnsrcmancnaenae 26 506 571 4 118 700 25 566 0,6 8 552 1 568 9 066 6 279
BAUHAUPTGEWERBE ccucecccsnreacacsnmeccnnnas 12 502 393 3 524 092 21 730 0,6 6 801 1 602 8 413 4 914
AUSBAUGEWERBE evvvevevncesccscconaancaasns 14 004 178 594 608 3 836 0,6 1 751 66 653 1 365



1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERRE 1981

1.2 GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ

1.2.1 NACH MIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAERLTEN WIRTSCHAFYSZIWEIGEN

13 SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE,FASSUNG FUER UMWELT-
STATISTIKEN (SYUM).

2) UNTERNEHMEN DES BERGRAUS UND VERARBFITENDEN GEWERBES MIT
2N BESCHAEFTIGTEN UND MEHR; IN DER ELEXTRIZITAETS~- UND
GASVERSORGUNG ALLE UNTERNEHMEN,IN OEP FERNWAERMEVERSOR-
BUNG UNTERNEHMEN MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS
20,9 6J/¥ (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG
VON MINDESTENS 500 WOHNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGUNG

UNTERNEHRMEN MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABL VCN
20C 000 CBM UND MEMR; IM 3AUHAUPTGEWFRBE UNTERNEHMEN RIT
20 EESCHAEFTIGTEN UND MEHR,IM AUSBAUGEWERBE UNTERNEHMEN MIT

1C BESCHAEFTIGTEN UND MEHR.
3) BRUTTOANLAGEINVESTITIOKEN.

4) ANTEIL AN DEN UNTERNEHMEN MIT INVESTITIONEN.

5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESARMT.

- 10 —

UNTERNEHMEN 2) INVESTITIONEN 3)
M1T IN UNTERNEHMEN
. MIT INVESTITIONEN MIT UMWELT- FUER
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) INS~- INVEST I~ FUER INS= SCHUTZ- UMWELT~
GESAMT TIONEN UMWELTSCHUTZ GESAMY INVESTI~ scHut2
TIONEN
ANZAHL [V-H4) 1 000D M V.H.5)
PRODUZI ERENDES 6EWERSB Ecans 65 592 55 460 4 805 8,7 75 528 177 45 764 842 2 043 419 3,9
ELEKTRIZITAETS-,6AS~, FERNWAERME- UND
WASSERVERSCRGUNG.ocececesmnanancencsncsancaca 3193 2 957 121 4,1 16 676 675 B 611 639 762 625 4,6
ELEKTRIZITAETSVERSORGUNGevevecanacsunncanes 984 809 72 3,9 12 780 694 7 765 834 712 576 5.t
GASVERSORGEUNGesceoevannunarmnsancsccnansnns 165 165 10 é,1 1 664 478 £7? 720 7 485 0,6
FERNWAERMEVERSORGUNGucecarreonnncnsvcnmacee 34 30 5 16,7 118 312 35 828 2 191 1,9
WASSERVERSORGUNGC asecnvsnaservansacnnannanns 2 01C 1 953 34 1,7 2 113 19 292 307 43 393 1,9
BERGFAUuonemavassscavnssonncranssannconcnanene 84 81 19 23,5 3 216 133 3 115 539 150 168 4,7
DA#UNTER:
STEINKOHLENBERESAU UND -BRIKETTHER-
STELLUNG, KOKEREJeeevenamuswnamsacnrsanens 9 9 8 88,9 1 434 611 1 433 153 74 378 5,7
GéNINNUNG VON ERDOEL,ERDGASacceencrrcnccans 3 425 625 15 0350 .
VERARBEITENDES GEWFRBE.sceooerocnnnnccnanacnn 35 809 32 380 4 394 12,6 51 516 669 33 383 459 2 012 059 2,9
GRUNDSTOFFT UND PRODUKTIONSGUETERGEWERYE cnvwn 5 108 4 754 1 139 24,0 16 256 233 13 294 318 1 375 924 5,1
MlNERALOELVERARBEI?UNG;....................- 54 53 30 56,6 1 562 626 1 541 772 1432 310 9,?
GEWINNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN
UND ERDENawvascccscsvonsaasscasccsancrnnnnn 1 907 1781 340 19,1 2 070 808 1 065 517 106 399 5,1
DARUNTER:
HERSTELLUNGE VON ZEMENTwaeeeceascscscaccasana 33 32 23 71,9 387 989 372 898 <0 950 13,1
HERSTELLUNG VON KALK,MOERTEL.cuccconarmecen 57 56 25 b4, 6 130 376 105 555 4 605 3,5
HERSTELLUNG VOM ASBESTZEMENTWAREN.cev-eeeen " 1" 6 54,5 . 51 554 L ThS .
VERARBREITUNG VON ASBESTewevenconrecsconcana 30 238 14 50,0 45 689 62 9210 5 424 11,9
HERSTELLUNG VOHN SCHLEiFMITTElN...-........- 438 46 1M 23,9 25 465 11 911 2122 3,3
EISENSCHAFFENDE INDUSTRIEccanssmncacsrvoancs 101 96 38 39,6 2 748 728 2 579 N36 241 585 L,6
DARUNTER:
HOCHOFEN-, STAHL- UND WARMWALZWERKE
(OHNE HERSTELLUNG VON STAHLROHREN) ecccnaee 49 47 26 55,3 2 220 362 2 122 401 17¢ 393 7.9
HERSTELLUNGE VON STAHLROHREN
(OHNE PRAEZISIONSSTAHLROHRE) cevecececnncea 18 17 4 23,5 413 196 ST e .
NE-METALLERZEUGUNG NE~METALLHALBZEUGWERKE nae 155 150 67 44,7 857 405 698 988 99 721 11,6
DAVON:
NE-LEICHTMETALLHUETTENacsmconucccansraanesa 6 & 4 10C,0 274 365 274 365 52 745 19,2
NE-SCHWERMETALLHUETTEN ceemvrrrcncmamecwraacs 1 10 I4 76,0 69 220 65 £47 1?2 310 26,5
NE-METALLUMSCHMELZWERKEweoceevesnvesancana - 43 42 21 50,0 58 249 40 476 12 111 20,8
NE-METALLHALBZFUGWERKEas aecemnusancecncnnce 95 94 35 37,2 £55 571 318 300 1o 555 3,6
GIESSEREl vencavavevoncransscennansnnsnsucaca 464 430 137 31,9 466 584 270 969 27 324 5,0
DAVON:
EISEN—, STAHL= UND TEMPERGIESSEREI.ecceace. 251 231 R 41,1 230 747 201 734 21 109 9,6
NE~METALLGIESSERElauvavnsescnnnnenacncscanme 213 199 42 21,1 135 837 49 235 6 215 b6
ZIEHEREIEN, K ALTWALZWERKE ,MECHANIK, AcNabeaa. 423 382 &6 12,0 237 068 74 499 4 921 2,1



1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981
1.2 GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ

1.2.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEWLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

UNTERNEHMEN 2) INVESTITIONEN 3)
] nIT IN UNTERNERMEN
Iy INVESTITIONEN MIT UMNELT- FUER
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) INS- INVESTI- FUER INS- SCHUTZ~ UMWELT=-
GESAMT TIONEN UMWELTSCHUTZ GESAMT INVESTI~ SCHUTZ
TIONEN
ANZAHL [V.H.% . 1 000 o M [V.H.5)
CHEMISCHE INDUSTRIE 6)acececcscnmcnnncnnannn 1 181 1123 320 28,5 6 593 301 S 843 043 594 722 9,0
DARUNTER:

HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN GRUNDSTOFFEN

(AUCH MIT ANSCHLIESSENDER WEITERVER-

ARBEITUNG) 6) seucsccanconssensaancann renes 176 170 106 61,2 & 439 433 4 360 S37 496 D32 11,2

HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN ERZEUGNISSEN

FUER GEWEWEE, L ANDWIRTSCHAFT wvvmanancennaes 491 466 126 27,0 727 835 482 388 36 713 5,0

HERSTELLUNG VOXN PHARMAZEUTISCHEN .

ERZEUGNISSEN..vvnncsavecrocssnnanasncaaane 270 257 43 16,7 663 119 371 086 22 758 3,4

HERSTELLUNG VON SEIFEN,WASCH-,REINIGUNGS—~

UND KOERPERPFLEGEMITTELN cacmemcnnnenoacnan 112 107 19 17,8 413 952 332 268 15 975 3,9

HERSTELLUNGE VNE FOTOCHEMISCHEN

ERZEUGNISSEN.wuuuusnuomsnconsnasnnosasense 13 13 4 30,8 138 748 135 508 s 722 4,1

HERSTELLUNG VON CZHEMIEFASERN e cecnnemcccanas 10 . 10 [ 60,0 124 403 110 465 11 710 9,4
HOLZBEARBEITUNG cecuvensmensnsenncnrsnsnnenns 484 426 71 16,7 276 442 137 666 28 023 10,1
DAVON :

SAEGE~ UND HORELWERKE.auammeosavcamsmmrmeasn 346 305 32 10,5 111 736 25 539 4 784 4,3

HERSTELLUNG VON HALBWAREN AUS HOLZ..ccuwea- 138 121 39 32,2 164 706 112 127 23 240 14,1
TELLSYOFf—,HOLZSCHLIFF-,PAPIER-

UND PAPPEERZEUGUNGeoavcecnanmnonnsacoramaan 134 123 52 42,3 808 779 625 689 60 979 7,5
GUMMIVERARBEITUNG s eescasssccansnmscnocannnn 205 190 33 20,0 634 491 456 640 8 840 1,4

INVESTITIONSGUETFR? PRODUZIERENDES GEWEREEawaa 14 797 13 497 1 488 11,0 23 449 355 15 715 926 401 623 1,7
RERSTELLUNG VUK GESENK- UND LEICHTEN

FREIFORMSCHMIEDES TUECKEN ,SCHWEREN

PPESSTEILEN ,STAHLVERFORMUNG,A.N.G.,

OBERFLAECHENVESEDOLUNG HAERTUNG ceesoceananmen 1 096 999 208 20,8 677 973 262 701 28 315 4,2
STAHL= UND LEILHTMETALLBAU, .

SCHIENENFAHRZEUGBAU . cavasoramennannacacane 1 290 1141 65 5,7 607 043 148 185 10 265 1,7
DARUNTER :

HERSTELLUNGE VON STAHML- UND LEICHTMETALL-

KONSTRUKTIONEN (OHNE GRUBENAUSBAU-

KONSTRUKTIONEN)cusceeucrssreanaannannnnsas 902 801 44 5.5 341 462 104 111 “7 714 2,3
MASCHINENFAU covimenmnnnnsvsmascansanasnarann 4 568 4 218 441 10,5 4 850 045 1 926 864 49 427 1,0
DARUNTER:

HERSfELLUNG VON METALLBEARBEI TUN6S-

MASCHINEN UuAl cccesscrorsesarnacarennsnsne 848 785 80 10,2 792 947 184 742 6727 0,8
STRASSENFAHRZEUCEAUmucvussroncncosnavonnnans 1 939 1 765 184 10,4 8 038 534 7 271 794 181 565 2,3
DARUNTER ¢ !

HERSTELLUNE VON KRAFTWAGEN UND MOTORENasaas 27 25 10 40,0 6 633 347 6 573 942 161 731 2.4
SCHIFFBAUcmmerassuacssunnnonnnccanancssnnans 110 102 15 14,7 183 026 59 002 80S 0,&
LUFT- UND RAUFFAHRZEUGBAU.ceemamaaceasansces 41 39 8 2¢,5 502 399 468 670 4 426 0,9
ELEKTROTECHNIK. crvnverarenncananaaanacoannea . 2 262 2 084 233 11,2 4 842 508 3 277 194 56 320 1,2
DARUNTER:

HERSTELLUNG Vii: BATTERIEN ,AKKUMULATUREN anaa 17 17 11 64,7 82 168 77 200 4 338 5,3

HERSTELLUNG VON GERAETEN DER ELEKTRIZI-

TAETSERZEUGUNG, ~VERTEILUNG UsAfwcrcccasass 951 880 111 12,6 1 709 907 1 117 665 26 648 1,6
FEINMECHANIK,0PTIK,HERSTELLUNG VON UHRENaw.. 1 256 1 %10 75 6,8 672 958 332 757 5 380 0,8
HERSTELLUNG V0! EISEn-,BLECH- UND

METALLWAREN covvovcnseesoonncensscossannnnns 2 160 1 964 249 12,7 1 374 126 476 894 31 939 2,3
HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN ,DATENVER~-

ARBEITUNGSGERATTEN UND -EINRICHTUNGEN cceamae 75 75 10 13,3 1 700 744 1 493 865 33 183 2,0

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE ,FASSUNG FUER UMWELT- UNTERNEHRMEN MIT EINER JAEMRLICHEN WASSERABGABE VYON

STATISTIKEN (SYUM). ’ 200 000 CBM UND MEHR; IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHMEN

2) UNTERNEHMEN DiS BERGBAUS UND VERARSEITENDEN GEWERBES MIT MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEMR,IM AUSBAUGEWERBE UNTERNEHMEN

20 BESCHAEFTISTEN UND MEWR; IN DEF FLEKTRIZITAETS— UND MIT 10 BESCHAEFTIGTEN UND MEWR.

GASVERSORGUNE ALLE UNTERNEHMEN,IN DER FERNWAERMEVERSOR- 3) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

.GUNG UNTERNEHMEN MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 4) ANTEIL AN DEN UNTERNEHMEN MIY INVESVITIONEN.

20,9 64/4 (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG 5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMT.

VON MINDESTEN: 500 WOHNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGUNG 6) EINSCHL .HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON SPALT UND BRUTSTOFFEN.



1 UNTERNEHMEN 1M PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981
1.2 GESAMTINVISTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ

1.2.1 NACH WIRTSCHAFTSBHEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

UNTERNEHMEN 2) INVESTITIONEN 3)
WIT IN UNTERNERMEN i
MIT INVESTITIONEN MIT UMWELT— FUER
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNE 1) INS- INVEST I~ FUER INS= SCHUTZ- UMWELT-
GESAMT | TIONEN UMWELTSCHUTZ GESAMT INVESTI- SCHUTZ
TIONEN
i ANZARL [VeHo4 10000 M V.H-5)
VERBRAUCHSGUE TER PRODUZIERENDES GEWERBE.ww-.. 12 208 10 671 965 9,0 6 532 079 2 154 240 143 745 2,2
HERSTELLUNG VON MUSIKINS TRUMENTEN,SPIEL-

WAREN, SCHMUCK, FUELLHALTERN; VERARBEITUNG

VON NATUERLICHEN SCHNITZ~ UND FORN-

STOFFEN; FOTO- UND FILMLABORS 6)cescccnewas . . 62 . . 32 862 2 228
FEINKERAMIKaaeocvansonecsncnnnasanncnsnsncnn 155 138 35 25,4 224 340 125 390 5 961 2,7
HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON GlAS.cee-as 294 267 45 16,9 584 353 426 768 22 727 3,9
HOLZVERARBEITUNG cevnsncaccanconssceonnmennes 2 367 2 053 318 15,5 791 902 z51 029 34 307 4,3
PAPIER- UND PAPPEVERARBEITUNGeesnacmeemencas 776 686 77 11,2 883 523 285 139 12 725 1,6
DRUCKEREI ,VERVIELFAELTIGUNG sessencccnnsanas 1326 1 681 88 5,2 1 089 233 105 651 21 374 2,0
HERSTELLUNG VON KUNSTSTOFFWARENeencveceasncn 1 652 1 491 159 1C,1 1 272 107 439 792 13 509 1,1
LEDERERZEUGUNG - vcusansoasasacosnnsensoanancs 69 60 19 31,7 35 532 1% 704 4 360 12,3
LEDERVERARBEITUNG 7)cccsscssnmessarracccsass . . 19 . . 19 782 833 .
TEXTILGEWEREEceeaccconsancanamennnavsamanens 1 558 1377 129 9,4 1022 767 257 923 24 620 2,4
DARUNTER:

BAUMMWOLLWEBEREI,AuNoBeucemenaassnooascnanas 146 131 16 12,2 132 071 24 348 2 662 2,0

VEREDLUNG VON TEXTILIENecenescosemavmacavan 168 151 35 23,2 105 973 34 862 5 428 5,1
BEKLEIDUNGSGEWERBEsauecuncasonsanancannsanes 2 299 1 863 22 1,2 280 583 15 200 1160 0,4

NAHRUNES= UND GENUSSMITTELGEWERBEaceceemcaces 3 696 3 458 502 14,5 5 279 002 T 218 475 148 766 2,8
ERNAEHRUNGSGEUERBE csannusrsacasanaseanananesn 3 655 3 420 495 14,5 4 966 456 2 D83 494 128 258 2,6
DARUNTER:

MAHL= UND SCHAELMUEHLENcececosevovnncaanann 69 67 10 14,9 114 200 73 201 1472 1,3

HERSTELLUNGE VON STAERKE,STAERKE-

ERZEUGNISSEN. ceaccanesrsmacromeccananncnns 12 12 7 58,3 49 062 48 162 2 995 6,1
ZUCKERINDUSTRIE cecsaasnanscemanannaansances 34- 34 22 64,7 304 666 273 959 25 168 2,3
0BST- UND GEMUESEVERARBEITUNG ecverveecancan 174 163 33 20,2 158 879 52 466 4 604 2,9
MOLKEREY,KAESEREI vunacanssassomascocannanas 276 269 60 22,3 477 738 707 192 11 709 2,5
OELMUERLEN,HERSTELLUNG VON SPEISECEL.caceee 12 12 5 41,7 33 892 15 298 1270 3,7
HERSTELLUNG VON MARGARINE U. AE.

NAHRUNGSFETTENaccsansescanmcacscasaascannen 15 14 3 21,4 74 120 S5 679 2 085 2,8
SCHLACHTHAEUSER (OHNE KOMMUNALE

SCHLACHTHOEFE) ceecrmscnecsoecancnansancnes 100 92 8 8,7 81 115 g 119 995 1,2
FLEISCHWARENINDUSTRIE COHNE TALG-

SCHMELZEN,SCHMALZSIEDEREIEN) vaccncoonnncns 279 258 29 11,2 179 303 57 683 4 239 2,4
VERARBEITUNG VON KAFFEE,TEE,NER-

STELLUNG VON KAFFEEMITTELN.cmconsccevnoons 40 39 9 23,1 200 061 50 741 3 201 1,6
BRAUEREImmessscncsnmmassenasoanenssacennons 498 490 T101 20,6 1 259 584 485 668 12 615 1,n
MAELZEREIarseccssscrsaranaanssncnncesmonans 23 22 9 40,9 19 210 9 464 338) 16,0
HERSTELLUNG VON FUTTERMITTELN cenucecsenmnncs 142 134 36 26,9 191 254 51 250 19 291 19,1

TABAKVERARBEITUNG.c sacesvennmnssccacnncennanen 41 38 7 18,4 312 547 134 981 20 508 5,6
BAUGEWEREEweecssccsanascmsansssanseoscsensawns 26 506 20 042 571 2,8 4 118 700 654 155 25 566 2,6
BAUHAUPTEEWERBE cevasvansacanmnnasanncnanasee 12 502 10 583 393 3,7 3 524 092 520 355 21 730 9,6
AUSBAUGEWERBE cecveosnanananmssnenasssomennss 14 004 9 459 178 1,9 594 608 31 800 3 836 0,6
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIMEIGE,FASSUNG FUER UMWELT- 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR, IM AUSBAUGEWERBE UNTERNEHMEN
STATISTIKEN (SYUM). MIT 10 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR.
2) UNTERNEHMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES MIT 3) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

20 BESCHAEFTIGTEN UND MEMR;IN DER ELEKTRIZITAETS- UND 4) ANTEIL AN DEN UNTERNEHMEN MIT INVESTITIONEN.

GASYERSORGUNG ALLE UNTERNEHMEN,IN DER FERNWAERMEVERSOR- 5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMY .

GUNG UNTERNEHMEN MIT EINER WAERMZLEISTUNG VON MINDESTENS 6) EINSCHL .REPARATUR VON UHREN,SCHMUCK UND SONSTIGEN GESRAUCHS-

20,9 6J/H (5 SCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG GUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE).

VON MINDESTENS 500 WOHNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGUNG 7) EINSCHL.REPARATUR VON SCHUHEN,GEBRAUCHSGUETERN AUS LEDER

UNTERNEHMEN MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON UaAE .

200 COO CBM UND MEWR; IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHMEN MIT

- 12 -



1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.2 GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMHELTSCHUfZ

1.2.2 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

UNTERNEHMEN 2 INVESTITIONEN 3)
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) RIT IN UNTERNEHWMEN X
MIT INVESTITIONEN MIT UMWELTH FUER
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN INS~ INVESTI- FUER INS— SCHUTZ= URWELT -
GESAMT TIONEN UMWELT SCHUT2Z GESAMT INVESTI- SCHUTL
(UNTERNEHWMEN MIT ous BIS aee TIONEN E
BESCHAEFTIGTEN) NZAHL V.H.4) 000D ™ }V.H.S)
PRODUZIERENDES GEWERESE 65 592 55 460 & 805 8,7 75 528 177 - 45 764 842 - 2 948 419 3,9
BIS 10 6) 10 875 7 311 132 1,8 1 608 445 256 420 60.572 3,8
20 - 49 29 775 24 710 1 283 5,2 4 439 677 628 536 104 552 2,4
50 - 99 12 153 11 099 874 7,9 5 005 008 1 292 432 163 505 - 3,3
160 - 199 6 526 6 217 776 12,5 6 409 066 1 615 994 178 816 ~ 2,R
200 - 499 4 048 3 924 810 20,6 8 702 601 2 8z 953 211 653 2,4
50C - 999 1 264 1 223 421 34,4 6 282 259 2 679 504 185 755 1,0
1 000 UND MEHK °71 956 S07 53,0 43 081 121 36 409 004 2 043 565 4,7
ELEKTRIZITAFTS~—,. »%=,FERNWAERME~ UND
WASSERVERSORGUNG 2 193 2 957 121 4,1 16 676 675 8 611 €89 762 626 4,6
5IS 19 2 442 2 211 34 1,5 1432 731 248 901 58 789 - 4,9
20 - 49 305 302 15 5,0 838 620 200 488 26 438 2,9
50 - 99 151 151 8 5,3 898 279 276 948 42 765 4,8
100 - 199 105 104 12 11,5 1 687 549 515 820 66 919 4,0
200 - 499 92 91 12 13,2 2 042 769 651 590 31 690 1,6
500 - 999 39 39 6 15,4 1 090 411 191 737 150 0,1
1 000 UND WmEkK 59 59 36 57,6 8 686 317 6 526 204 536 475 6,2
BERGHAU 84 81 19 23,5 3 216 133 3 115 539 150 168 4,7
20 - 49 38 35 . 7 018 . . .
56 - 99 18 18 . . 34 031 . .o .
160 - 199 7 7 . . 12 669 . . . .
260 - 499 s 5 . . 9 291 . . .
5O - 999 5 5 ; ) 75 505 . . .
1 COO UND MEMR 7 1 11 100,0 3 071 619 3 071 619 146 707 4,8
VERARBEITENDES 67 WERBE 35 809 32 380 4 09 12,6 51 516 669 33 383 459 2 010 059 3,9
20 - 49 16 874 14 431 1057 7,3 2 632 798 393 845 75 433 2,9
50 - 99 8 397 7 755 732 9,4 3 331 852 944 056 113 663 3,4
100 - 199 5 112 4 904 698 14,2 4 113 026 1 054 837 107 300 2,6
200 - 499 3 446 3 344 760 22,7 6 080 449 2 172 612 176 421 2,9
500 - 999 1132 1114 402 36,1 & 859 419 2 402 191 179 343 3,7
1 000 UND MEHR 848 835 445 53,3 30 499 125 26 416 118 1 357 400 4,5
GRUNDSTOFF- UND FRODUKTIONSGUETERGEWERSE 5 108 4 754 1139 24,0 16 256 233 13 294 318 1 315 924 8,1
20 - 49 2 435 2 195 294 13,4 680 373 147 819 28 167 4,1
50 ~ 99 1 087 1018 196 19,3 1 048 897 597 851 68 087 5,5
100 - 199 - 683 660 176 26,7 932 296 307 845 4 B16 4,8
200 - 499 523 508 211 41,5 1 411 247 790 610 92 902 6.6
50C - 999 173 . 104 . 1212 342 B98 454 108 047 8,9
1000 UND MEHE 207 . 158 . 10 971 078 10 552 239 973 906 3,9
INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE 14 797 13 497 1 488 11,0 23 449 355 15 715 926 401 623 1.7
20 - 49 6 717 5 758 347 6,0 811 978 94 852 16 235 2,0
50 - 59 3 452 3 236 248 7,7 969 403 145 690 16 946 1,7
100 - 199 2 131 2 056 241 11,7 .1 296 353 243 262 19 742 1,5
200 ~ 499 1507 1471 278 18,9 2 103 102 572 980 35 186 . 1,7
500 - 999 548 . 170 . 1707 058 566 091 19 679 1,2
1000 UND MEMK 462 . 204 ~ 16 561 460 14 093 051 293 835 1,8
Vi RBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWEREBE 12 208 10 671 965 9,0 6 532 079 2 154 240 143 745 2,2
20 - 49 5 904 4 826 276 5,7 701 412 65 582 10 325 1,5
50 - 99 3 031 2 715 198 7,3 798 500 117 133 15 304 1,9
100 - 199 1 745 1656 162 9,8 1 031 396 198 663 17 133 1,7
200 - 499 1102 1 058 189 17,9 1 501 107 381 433 30 166 2,0
500 - 999 296 290 88 30,3 1 013 486 459 802 28 469 2,8
100G UND MEWR 130 126 52 41,3 1 486 177 931 627 42 349 2,8
NAHRUNES~ UND GE-#SSMITTELGEWERBE 3 696 3 458 502 14,5 5 279 002 2 218 475 148 766 2,8
26 ~ 49 1 818 1 652 140 8,5 439 035 85 592 20 706 4,7
56 - 99 827 786 90 11,5 515 051 83 382 13 326 2,6
100 - 199 553 532 119 22,4 852 982 304 867 26 108 3,1
200 - 499 314 304 82 27,0 1 064 992 427 588 18 168 1,7
500 - 999 115 115 40 34,8 926 533 477 B4k 23 147 2,5
1060 UND WER? 69 69 31 44,9 1 480 410 820 202 47 311 3,2
BAUGEWERDE 26 506 20 042 571 2,8 4 118 700 654 155 25 566 0,6
BIS 19 5 433 5 100 98 1 175 714
20 - 4$ 12 558 7 962 . -7 961 242 4 51? 1 res 1.0
50 - 99 : s 587 3 175 . . 740 846 ) ) X
100 - 199 1302 1202 . . 589 822 ) . .
200 - 499 505 487 . 570 092 . . .
500 - 999 68 65 . . 256 925 . .
1 000 UND MEKR 53 51 17 33,3 324 059 395 063 2 983 0,4
7) SYSTEMATIK DFP WIRTSCHAFTSZWEIGE,FASSUNG FUER UMWELT- 200 000 CBi UND MEHR;IM BAUHAUPTSEWIRBE UNTERNTHMEN MIT
STATISTIKEN (SYUM). : 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR,IM AUS3AJGEWERBE UNTERNEHWMEN 41T
2) UNTERNENNEN 0FS RERGEAUS UND VERARSEITENDEN GEWERBES RIT 10 BESCHAEFTIGVTEN UND MEHR. .
20 PESCHAEFTISTEN UND MEHR;IN DER ELEKTRIZITAETS-— UND 3) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. .
6ASVERSORGUNG ALLE UNTERNEHMEN ,IN DER FERNWAERME VERS Of'~ 4) ANTEIL AN DEN UNTERNEHMEN MIT INVESTITIONEN.
GUNG UNTERNEMMEN MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 5) ANTFIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMT.
20,9 GJ/H (5 GCAL/E) ODER MIT ELINER VERSORGUNGSLEISTUNG 6) NUR UNTERNEHMEN DER ELEKTRIZITAETS-,GAS~, FERNWAERME UNOD

VON MINDESTENS SO0 WORNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGUNG
UNTERNEHMEN ¥TT EINER JAEHRULICHEN WASSERABGABE VON

~13 =

WASSERVERSORGUNG UND DES BAUGEWERBES.



1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.2 GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTITIOMEN FUER UMWELTSCHUTZ

1.2.3 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

UNTERNEHMEN 2) INVESTITIONEN 3)
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) MIT IN _UNTERNEHMEN
niT INVESTITIONEN MIT UMMWELT- FUER
UNSATZGROESSENKLASSEN INS— INVESTI- FUER INS- SCHUTZ~ UMJELT-
GESAMT TIONEN UMWELTSCHUTZ GESAMT INVESTI- SCHUTL
(UNTERNEHMEN MIT ... BIS UNTER ... TIONEN
DM UMSATZ) ANZAHL [v.H.4) 1 000 D » [v.H.5)
PRODUZIERENDES 6EWERBE 65 592 55 460 4 8G5 8,7 75 528 177 45 764 842 2 948 419 3,9
UNTER 5 MILL. 40 191 31 431 1 242 4,0 S 524 042 1 433 033 216 134 3,9
S MILL. = 10 MILL. 10 503 9 653 741 7,7 3 701 210 421 746 61 513 1,7
10 MILL. = 25 MILL. 8 114 7 734 911 1,8 S 568 512 1 037 289 110 551 2,0
25 MILL. = 50 MILL. 3 280 3 196 611 19,1 5 049 687 1 337 097 127 084 2,5
SO MILL. - 100 MItL. 1 772 1 738 488 28,1 5 376 410 1 737 419 124 594 2,3
100 MILL. UND MEHR 1 732 1 708 812 47,5 50 308 31¢ 39 828 258 2 308 332 b g6
ELEKTRIZITAETS=-,6AS~,FERNWAERME= UND
WASSERVERSORGUNE 3 193 2 957 121 4,1 15 676 675 8 611 689 762 625 4,6
UNTEP 500 000 1 044 825 6 3,7 789 .911 585 570 f8 437 1,?
500 0G0 - 1 MILL. 578 569 [} 1,1 237 819 18 209 10 34% 4,4
1 RILL. - 2 MILL. 415 413 7 1,7 329 787 15 489 8 744 2,7
2 MILL. - 5 MliLe 359 X506 18 5,1 519 17 116 882 17 195 7R
5 MILL. = 25 MILL. 432 430 18 4,0 1 426 834 55 718 7 747 2,5
25 MILL. - 100 MILL. 204 204 14 6,9 1 622 263 202 682 6 572 9,4
100 MILL. UND PEHR 161 1649 52 32,5 1t 750 875 7 617 140 62% 433 S,%
BERGBAU 84 21 19 "3,5 3 216 133 3115 539 150 168 4,7
UNTER 5 MILL. 40 37 - - 7 931 - - -
5 MILL. = 10 MIiL. 1 11 . 4 D30 . . -
10 MILL. = 25 MILL. 11 11 - 19 046
25 MILL. = 50 MILL. 5 5 . 35 418 .
50 MILL. - 100 MriL. 3 3 . - 14 890 - . -
100 MILL. UND MEHR 14 14 1" 78,6 3 134 817 3 071 619 146 707 4,7
VERARBEITENDES GEWERBE 35 809 32 380 4 094 12,6 51 516 669 33 %83 459 2 010 359 3,°
UNTER 5 MILL. 15 775 13 325 859 6,4 2 368 019 645 943 83 377 3,5
5 MILL. - 10 MILL. 7 525 6 965 637 9,1 2 236 885 382 207 52 539 2,3
10 MILL. = 25 MILL. 6 584 6 288 823 13,1 4 265 020 945 784 101 899 2,6
25 MILL. = 50 #ILL.: 2 859 2 790 581 20,8 3 970 458 1 163 921 124 444 31
S0 MILL. - 100 MILL. 1578 1 545 467 30,2 4 212 344 1 5489 465 114 285 2,7
100 MILL. UND MEHR 1 488 1 467 727 49,6 34 463 943 28 695 139 1 533 215 4k
GRUNDSTOFF~ UND PRODUKTIONSGUETERGEWERSE 5 108 4 754 1139 24,0 16 256 233 13 294 818 1 315 924 8,1
UNTER 5 MILL. 1 693 1 484 183 12,3 740 025 465 595 48 931 6,6
5 MILL. - 10 MILL. 1 139 1073 165 15,4 444 540 101 251 17 735 4,0
10 MILL. - 25 MILL. 1 079 1 026 216 21,1 877 590 263 540 33 492 3,8
25 MILt. - 50 MILL. 516 504 164 32,5 9213 913 406 120 64 470 7,1
50 MILL. - 100 MILL, 292 283 141 49,8 901 676 491 296 59 272 5,6
100 MILL. UND MENF 389 384 270 7C,3 12 378 489 11 567 017 1 092 )24 8,%
INVESTITIONSGUETER PRODPUZIERENDES GEWERBE 141797 13 497 1 488 11,0 23 449 355 15 715 926 401 523 1,7
UNTER 5 MILL. 6 549 5 606 344 6,1 790 705 97 560 14 565 1,9
S MILL. = 10 MILL. 3 239 3 017 236 7.8 863 435 135 289 17 827 2,1
10 MILL. = 25 MILL. 2 761 2 657 292 11,0 1 665 982 328 589 28 21 1,7
25 MILL. - 50 MILL. 1 046 1 025 203 19,8 1 349 297 342 038 21 553 1,6
50 MILL. - 100 MILL. 630 627 163 26,0 1 657 877 487 596 19 407 1,2
100 MILL. UND MEMR 572 565 250 44,2 17 122 059 14 324 855 299 900 1,8
VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE 12 208 10 671 965 9,0 6 532 079 2 154 240 143 745 2,2
UNTER 5 MILL. 6 248 S 083 265 5,2 625 957 48 527 9 430 1,5
5 MILL. = 10 MILL. 2 499 2 267 168 7,4 690 671 93 892 10 245 1,5
10 MILL. = 25 MILL. 1 999 1 903 213 11,2 1 169 145 213 506 22 230 1,9
25 MILL. - 50 MILL. 860 837 134 16,0 1 148 584 270 325 26 297 2,3
50 MILL. - 100 MILL. 387 373 98 26,3 979 280 368 409 20 349 2,1
100 MILL. UND MEHR 215 208 87 41,8 1 918 442 1152 582 55 193 2,9
NAHRUNGS - UND GENUSSMITTELGEWERSBE 3 696 3 458 502 14,5 5 279 002 2 218 475 148 766 2,8
UNTER 5 MILL. 1 285 1 152 67 5,8 211 332 34 261 10 852 5,1
S MILL. - 10 MILL. 648 608 68 11,2 238 238 31 775 6 730 2,R
10 MILL. - 25 MILL. 745 702 102 14,5 582 303 143 150 17 904 3,?
25 MILk. = 50 MILL. 437 424 80 18,9 558 664 145 439 12 124 2,2
50 mILL. ~ 100 MILL. 269 262 65 24,8 673 512 222 164 15 157 2,?
100 MILL. UND MEHR 312 310 120 38,7 3 044 953 1 641 686 &6 098 2,8
BAUGEWERBE 26 506 20 042 571 2,8 4 118 700 654 155 25 566 2,6
UNTER 1 MILL. 5 556 3 059 59 1,9 100 104 2 788 515 2,6
71 MILL. - 2 MILL. 8 246 6 091 114 1,9 354 080 13 861 2 %1% 2,7
2 MILL. - 5 MILL. 8 178 6 756 173 2.6 817 205 34 293 4 300 0,5
5 MILL. = 10 MILL. 2 738 2 450 - 630 960 . - .
10 MItL. = 25 MILL. 1 316 1 232 - . 686 946 . .
25 MILL. - 50 MILL. 294 279 346 327 . -
50 MILL. - 100 MILE. 109 108 - - 224 397 . - .
100 MILL. UND MEHR 69 67 22 32,8 958 681 463 360 4 927 3,5
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE,FASSUNG FUER UMWELT- UNTERNEHMEN MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON

STATISTIKEN (SYUM).

UNTERNEHMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEM GEWERBES MIT
20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR;IN DER ELEKTRIZITAETS~ UND
GASVERSORGUNG ALLE UNTERNEHMEN,IN DER FERNWAERMEVERSOR~
GUNG UNTERNEHMEN MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS
20,9 6J/H (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG
VON MINDESTENS 500 WOHNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGUNG

2)

- 14 -

200 00O CBM UND MEHR;IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHMEN M1T

20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR,IM AUSBAUGEWERBE UNTERNEHVWEN

10 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR.
3) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

4) ANTEIL AN DEN UNTERNEHMEN MIT INVESTITIONEN.
S5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMT.

nxy



1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.3 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE 1 000 DM UMSATZ

1.3.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

GESAMTINVESTITIONEN 2)

UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 3) | JE 1 000 DM UMSATZ 4)

"IN UNTERNERNEN 5)

JE BESCHAEF~-
TIGTEN 3)

JE 1. 000 om
UNSATZ 4)

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1)
MIT MIT UMWELT- NIT MIT UMWELT~- IN UNTERNENMEN MIT
INVEST I- SCHUTZ - INVESTI- SCHUYZ- UMWERTSCHUTZINVESTITIONEN
TIONEN |INVESTITIONEN| TIONEN INVESTITIONEN
PRODUZIERENDES 6EWERDPEaaeo 3 709 11 547 52 57 Thé 4
ELEKTRIZITAETS~,5AS—, FERNWAERME=- UND
WASSERVERSORGUNG cevecscmnssesmancacsarancanns 60 672 62 363 149 152 5 523 13
ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG ccceecncncecnnnaees 56 688 62 768 147 151 5 804 14
GASVERSORGUNG.ceusasencsancassnuaveccnsnanne 73 766 55 028 86 117 709 2
FERNWAERNMEVEY 30RGUNGeceenccemenccnnvaamaann T6 478 58 933 160 175 3 817 11
WASSERVERSORGiNGecesonmenncsacnaacccnannmna 86 813 69 366 426 495 9 585 68
BERGBAU cucrncvevervsavnerscsncossnssancrenvanaasn 13 260 13 246 100 101 638 H
DARUNTER 3
STEINKOHLENBERS3AU UND —BRIKETTHER~
STELLUNE, KOXZREl.eeonwuvomsoncransnansana 7 084 7 080 56 56 367 3
GEWINNUNG VON FRDOEL,ERDGAS............--... . 202 197 . 606 7 150 21
VERARBEITENDES GiWERBE.coewceveomcnsernccmsnons 7 303 9 635 43 47 580 3
GRUNDSTOFF- UNt PRODUKTIONSGUETERGEWERBE wemnn 10 791 12 106 40 40 1198 4
MINERALOELVERAPZEITUNGmsvecanannscrnssononne . 39 139 14 14 3 638 1
CEWINNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN
UND ERDENecevancmesosonscsnacnncacscarmnons 12 035 14 274 76 87 1 424 9
YARUNTEK :
HERSTELLUNG VA% ZEMENTuweemmemenceneaneannns . 31 495 120 127 4 303 17
HERSTELLUNG VON KALK,MOERTELuueacosencscnna . 19 454 96 103 849 4
HERSTELLUNG VON ASBESTZEMENTWAREN..cvamcenms . 9 084 . 70 700 H
VERAREEITUNG V1% ASPESTaeeeacecnscaasmnnsasn . s 035 41 45 636 6
HERSTELLUMG VON SCHLEIFMITTELNawraceanasons - 2 890 25 26 515 H
EISENSCHAFFENLS INDUSTRIEwcenomencscsveccman 9 755 9 970 S4 57 896 5
CARUNTER:
HOCHOFEN~, STrwt~ UND WARMWALZWERKE
(OHNE HERSTELLUNG VON STAHLROHREN) v vvmswmw . 9 852 54 56 819 5
HERSTELLUNG V°N STAHLROHREN
(OHNE PRAEZISiONSSTAHLROHRE) aeececcscecona . 11 529 . 64 1 490 8
NE-METALLERZEUSUNG ,NE-METALLHALBZEUSWERKE v uu 12 191 12 687 41 41 1 810 6
DAVON :
NE-LEICHTMETALLYUETTEN s cenennsrenscasecsosne 28 868 93 93 5 530 18
NE-SCHWERMETALLHUETTEN e canamencencacenaonnn . 11 634 17 17 3 235 H
NE=METALLUMSCHI ILZWERKE suunamncessensacncne . 11 479 20 18 3 43S H
NE-METALLHALB i YGWERKEeeecnrmnnoccaanancaasn - & Thé 43 41 455 2
GIESSERElccaacnanmwennoscnsonancncsnnsancncnn 420 4 454 39 42 6146 ]
DAVON:
EISEN~, STAHL- 'JND VEMPERGIESSERE!.cs.oonen 2 877 4 185 36 39 587 5
NE-METALLGIESS TRE] caevecnnmsensaccnsamnanme 5275 6 271 51 58 792 7
ZIEHEREIEN,KALALZVERKE ,MECHANIK, A.Nu€unen S 405 5 286 31 32 49 2

1) SYSTEMATIK DEF WIRTSCHAFTSIWEIGE ,FASSUNG FUER UMwFLT-

STATISTIKEN (SvitM).
2) BRUTTOANLAGEIN "t STITICNEN.

3) ALLE IM UNTERNCHMEN TAETIGEN PERSONCN,OHNE HEIMAKDEITER.

4) ALLF UMSAETZE ALS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTUNGEN
EINSCHL.DES UMSATZES AUS HANDELSWARL (OMNE UMSATI- (MEHR-
WERT-) STFUERY, IM BAUGEWERBE DIE JAHPESBAULEISTUNGE UND SON-
STIGE UMSAETZE: IN DER ENERGIE- UNL WASSERVERSCRGUNG:GESAMT-
BETRAG (CHNE UFGATZSTEUER UND AUSELEICHSABGABE) DER
-ABGERECHNETEN { Tt FERUNGEN UND LEISTUNGEN AN DRITTE.

5) UNTERNEHMEN DES BERGBAUS UND VERARPEITENDEN GEWERPES MIT

20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR; IN DER ELEKTRIZITAETS- UND BAS-
VERSORGUNG ALLF UNTERNEHMEN, IN DER FERNWAERMEVERSORGUNG

SCHAEFTIGTEN UNC MEHR.

- 15 —

UNTERNEHMEN MIT EINER WAEPMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9
Gd/B (5 GCAL/K) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON
MINDESTENS 500 WOHNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGUNG UN—
TERNEHMMEN MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 203 000 CEM
UND MEHR;IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHMEN MIT 20 BESCHAEF~
TIGTEN UND MEHR,IM AUSBAUGEWERBE UNTERNEHMEN MIT 10 BE-



1 UNTERNEHWMEN TM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981
1.3 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ JE BESUHAEFTIGTEN UMD JE 1 GO DM UMSATZ

1.3.1 NACH‘HIRTSCHAFTSBEREXCNEN UND AUSGEWAEMLTEN WIRTSCHAFTSZIWEIGEN

L
GESAMTINVESTITICNEN 2) ’ UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN
JE BESCHAEFTIGVEN 3) ] JE 1 000 DM UMSATZ 4) JE BESCHAEF~ JE 1 030 ¢om
1IN UNTERNEKMEN 5) TIGTEN 3) UMSATZ &)
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1)
. KIT MIT UMWELT- MIT BIT UMBELT- IN UNTERNEHMEN MIT
INVESTI- SCHUTZ - INVESTI- SCHUTZ~ UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN
TIONEN |INYESTITIONEN)| TIONEN INVESTITICNEN
CHEMISCHE INDUSTRIE 6)acecccecnancncsnvennne 11 212 12 285 &7 ’ 49 1 25C 5
DARUNTER : -

HERSTELLUNG VUN CHEMISCHEN GRUNDSTCFFCR
C(AUCH MJIT ANSCHLIESSENDER WEITERVER-

ARBEITUNG) 6)ccnnscnscnencenmansnncsnconns 14 463 14 530 s2 53 1 657 6
HERSTELLUNG VON CHEWISCHEN ERZEUGNISSEN

FUER GEWERBE ,LANDWIRTSCHAFTcvcncucnccsnnaen & 954 @ 7V 43 47 748 &
HERSTELLUNG VON PHARMAZEUTISCHEN

ERZEUGNISSEN,. . coesnancasonmnsesnaaunancanne 7 754 . 7 #48 40 39 w81 2
HERSTELLLNG VON SEIFEN,WASCH= , REINIGUNGS=

UND KOERPERPFLEGEMITTELNucecresncarasannane 7 373 g 661 34 41 46 2

HERSTELLUNG VON FOTOCHEMISCHEN

ERZEUGNISSEN-vcecacessnnescarasssnsacensmnace 7 tge 7 282 k] 3 RYeL] 1

HERSTELLUNGE VCN CHEMIEFASERNacocareanvccoana 6 279 6 292 38 40 [X-X4 4
HOLZBEARBEITUN . .2vucenvanvosnsusemansvercnas 7135 g2 716 39 47 1 774 19
DAVON:

SAEGE= UND HOBFLWERKEaneeesecacecusrvsneces 7 900 11 979 4C 56 2 74a 10

HERSTELLUNG VON HALBWAREN AUS HOLZ.a...ceonw s 695 8 207 39 46 1 701 9
ZELLSTOFF=,HOL2SCHLIFF~,PAPIER-

UND PAPPEERZEUGUNGacavoomecsesscssncnceanecn . 17 699 63 67 1 745 4
GUMMIVERARBEIT! NGuvenssverensvensnancrenamnne s 915 6 655 45 50 129 1

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWFRBEwees s 377 3 280 48 s? 212 1
HERSTELLUNG VON GESENK- UND LEICHTEWR

FREIFORMSCHMIEDESTUECKEN ,SCHWEREN

PRESSTEILEN,STAHLVERFORMUNG ,A N.G.o,

OBERFLAECHENVER ODLUNGE HAERTUNGeacacacncsena 5 077 7 5%4 55 69 g109 7
STAHL- UND LEICHTMETALLBAUY,

SCHIENENFAHRITUGBAUausnaamonvaccnsernsnccne 37 4 341 27 29 01 2
DAPUNTER:

HERSTELLUNG VON STAHL- UND LEICHTMITALL-

KONSTRUKTIONEN (OHNE GRUBENAUSBAU-

KONSTRUKTIONEN) aansmsvacsnccncsacnvsrcencesn 4 012 5 515 31 37 +09 3
MASCHINENBAU secomerosaresusccnacnrosnnmonnce 4 819 S 437 39 42 139 1
DARUNTER:

HERSTELLUNG VON METALLBEARBEITUNES-

MASCHINEN UuAEwecaanseccosanancencenancnne 5 632 6 091 53 58 . 222 2
STRASSENFAHRZEUGSAUscuureenmnnascacscrancaes 10 129 11 776 60 6¢ 294 2
DARUNTER:

HERSTELLUNG VON KRAFTWAGEN UND MCTOREN.csaa . 13 370 67 69 329 2
SCHIFFBAUercocconvesscormocsacennassscacannesn - 2 795 28 25 38 0
LUFT~ UND RAUMFAHRZEUGBAUceensaacvesscavnanas . 9 056 60 62 84 1
ELEKTROTECHNIK ceomennasrvovomsancvscncacccen 4 948 S5 515 40 43 9s 1
DARUNTER:

HERSTELLUNG VCN BATTERIEN,AKKUMULATOR Na..o - 6 329 45 44 356 2

HERSTELLUNG VCN GERAETEN DER ELEKTRIZI- .

TAETSERZEUGUNG, ~VERTEILUNG UoAEeceecanana 4 632 4 860 38 1 1% 1
FEINMECHANIK,OPTIK,HERSTELLUNE VON UHREN.... 4 274 5 599 43 55 91 1
HERSTELLUNGE VON EISEN-,BLECH- UND

METALLWARENaecsevsumesmacccusancnanssnvnnne 4 924 5 338 41 43 393 3
HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN ,DATENVER-

ARBEITUNGSGERAETEN UND ~EINRICHTUNGEN.caoa- 23 320 30 145 126 148 670 3

1) SYSTENATIK BE? WIRTSCHAFTSIWEIGE,FASSUNG FUER UMUELT- 5) UNTERNEHMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES MIT 20
STATISTIKEN (SYUM). BESCHAEFTIGTEN U.Mo;IN DER ELEKTRIZITAETS= U.GASVERSORGUNG ALLE

2) BRUTTOANLAGETHNVESTITIONEN. UNTZRNERMEN,IN DER FERNWAERMEVERSORGUNG UNTERNEMMEN RIT EINER

3) ALLE IM UNTEFNEHMEN TAETIGEN PERSONEN ,OHNE HEIMARBEITER. WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9 GJ/H (5 GCAL/K) ODER MIY

4) ALLE UMSAET2: AUS EIGENEN ERZEUGRISSEN U.LEISTUNGEN EINSCHL. EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINODESTENS 500 VOHWNUNGEN U.IN

DES UMSATZES ADS HANDELSWARE (OHNE UMSATI-(MEHRWERT-) STEUER); DER WASSERVERSORGUNG UNTERNEHMEN MIT EINER JACHPLICHEN JASSER-

IM BAUGEWERBF UIE JAHRESBAULEISTUNG U.SONSTIGE UMSAETZE;IN AJGAEE VON 200 000 CBM U.M.;IM GAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHMEN MIT

DER ENERGIE-L.WASSERVERSORGUNG:GESAMTBETRAE (OHNE UMSATISTEU- 20 BESCHAEFTIGTEN UaM.,I™ AUSBAUGEWERSE MIT 1U BESCHAEFIIGTEN

ER UND AUSGLEICHSABGABE) DER ABGERES CHNETEN LIEFERUNGEN UND UND MEHR.

LEISTUNGEN An BRITTE. 6) EINSCHL .HERSTELLUNG U.VERARBEITUNG VON SPALT- U.RRUTSTIFFEN.
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GCEWERBE 1981
1.3 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE 1 000 DM UMSATZ

1.3.1 NACH WIRTSCHAFTSEEREICHEN UND AUSGEWAENLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

b M

GESAMTINVESTITIONEN 2) UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 3) ] JE 1 000 bM UMSATZ &) JE BESCHAEF- JE 1 03D oM
IN UNTERNEHMEN 5) TIGTEN 3) UMSATZ &)
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1)
MIT MIT UMWELT- MIT MIY UMWELT- IN UNTERNEHMEN MIT

INVESTI- SCHUTZ - INVESTI- SCRUTZ~ UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN
TIONEN |INVESTITIONEN| TIONEN INVESTITIONEN

VERBRAUCHSGUE TE+ PRODUZIERENDES GEWFRYfeemana 4 793 7 202 41 56 481 4

HERSTELLUNG ViWw MUSIKINSYRUMENTEN,SPIEL-
WAREN,SCHMUC- , FUELLHALTERN; VERAR:EITUNG
VON NATUERLIZ-EN SCHNITZ- UNB FORY-~

STOFFEN; FOTC~ UND FILMLABORS 6)c.ccvcamaces .3 693 3 789 36 43 257 3
FEINKERAMIK ccvnerurenuasvananrassencanasonse 4 094 - 4 952 58 64 235 3
HERSTELLUNE uNr{ VERARBEITUNE VON $LAS.ecvesne 8 161 9 916 66 79 554 4
HOLIVERAREEITUNGacesansnssnavensacorcencnnes 3 800 5 365 31 41 733 6
PAPIER~ UND P2PPEVERARBEITUNGecaucsarensnons 81N 10 726 57 64 479 3
DRUCKEREI JMEFVIELFAELTIGUNGeseanaanssncances 7 322 11 865 64 83 830 6
HERSTELLUNG ViV KUNSTSTOFFWARENece.ereeceeane 6 972 8 733 51 55 268 2
LEDERERZEUGUN .. canennncoessvoasccacascsanans . 6 985 33 38 2 071 11
LEDERVERARBEJTUNG 7)evrvececvmevcccscncannns 2 119 1 620 23 19 68 1
TEXTILGEWERBE ccvacncnasssomcncccascssonscnne 3 904 4 548 33 38 434 . 4
DARUNTER:

BAUMNOLLWEBEFL J ,AuNcGeenonnacasccascnncvens 3 455 3 218 30 31 352 3

VEREDLUNG VON TEXTILIENeweecooaancicsancnene 4 07 4 331 37 46 674 7
BEKLE JDUNGSGLWERBEeeacocncansnncanncncancans 1 417 4 232 15 36 306 3

NAHRUNGS= UND GENUSSMITTELGEWERBE.eacrcannens 10 396 13 109 35 k1 879 3
FFNAENRUNGSGFNEFBE.;....-...........L-...... 10 258 12 726 37 42 783 3
DARUNTER :

MAHL~ UND SCHAELMUEHLEN.sceecsncrssccancnee . 17 194 35 24 762 1

HERSTELLUNG VON STAERKE,STAERKE-

ERZEUSNISSEN ivecnvannemranssancracsncnnnns 8 739 8 954 30 30 557 2
ZUCKERINDUSTFTEceeevanconavacnsnnsncnsancans 25 604 26 909 55 57 2 472 . 5
OBST— UNE GEMUESEVERARBEITUNGeceanccsscncca 7 188 6 678 34 40 586 4
MOLKEREL ,KAE S KETesnaansevonnsanctescmuemen 12 948 12 411 25 26 715 2
OELMUEHLEN,FE"STELLUNG VON SPEISEOEleacscne 14 878 16 431 11 9 1 364 1
HERSTELLUNG VvIN MARGARINE U. AE.

NAHRUNGSFETTiNereveaencenanncccasansnnanes . 7 331 15 14 275 1
SCHLACHTHAELSFR (OHNE KOMMUNALE .

SCHLACHTHOFFE) ascacnccecncsnoscasccasnansa 7 947 8 797 1 22 1 078 3
FLEISCHWARENINDUSTRIE (OHNE TALG- . -

SCHMELZEN, S CHMALZSIEDEREIEN) ceercaccmnonmna 4 029 6 273 19 27 461 2
VERARBEITUNG VON KAFFEE,TEE,HER-

STELLUNG VC% KAFFEEMITTELNcaaecvcansvnnmoe . 15 608 21 29 584 2
BRAUEREI canescvvnnnscnrasrnsmnnerscrannanen 18 92¢ 19 935 99 100 510 3
MAELItREl ceosvvanceccncasevacacnsnnssncannn - 33 679 27 37 10 942 12
HERSTELLUNG VON FUTTERMITTELNu.cvevvaananne 14 565 24 347 23 38 9 164 14

TARAKVERARBE)} TUNGacesnannessccaversasncscsnen 13 238 24 480 19 34 3719 5

EAUGEWERBE cvaaveccncnacccnnnanscnausucsansanes 3 74 5 222 38 &4 - 204 2
BAUHAUPTGEWER St canacaancnnasccncscnsccnnsves b 241 : 5 162 42 43 181 4
AUSBAUGEWERBF cvnoncacneneccacsnnsncncnanmons 2 203 6 630 26 84 752 10

1) SYSTEMATIK DEP WIRTSCHAFTSZWE IGE ,FASSUNG FUER UMWELT- 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR;IN DER ELEXTRIZITAETS— UND GAS~
STATISTIKEM (SYuM). VERSCORGUNG ALLE UNTERNEHMEN,IN DER FERNWAERMEVERSORGUNG

2) HRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. . UNTERNEHMEN MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDZSTENS 20,9

3) ALLE IM UNTERNEHMEN TAETIGEN PERSONEN ,OHNNE HEIMARBEITER. GJ/H (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON

4) ALLE UMSAETZ: AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTUNGEN MINDESTENS 500 WOHNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGUNG UN-

EINSCHL.DES UMSATZES AUS HANDELSUARE (OHNE UMSATZI~(MERSQ- TERNEHMEN MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 200 00D c3m

WERT-) STEUEP);IM BAUGEWERBE DIF JAHRESBAULEISTUNG UND SON~- UND MENR;IM BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHWMEN MIT 20 BESCHAEF-

STIGE UMSAETZ:;IN DER ENERGIE~-UND WASSERVERSORGUNG: 6E- TIGYEN UND MEHR,IM AUSBAUGEWERBE UNT:RNEHMEN MIT 10 BE~

SAMTBETRAG (THNE UMSATZSTEUER LAND AUSGLEYCHSABGABE) DER SCHAEFTIGTEN UND MEHWR.

ABGERECHNETEY LIEFERPUNGEN UND LEISTUNGEN AN DRITTE. 6) EINSCHL.REPARATUR VON UHREN,SCHMUCK UND SONSTIGEN GESRAUCHS-—

53 UNTERNEHRMEN £tS EERGRAUS UND VERARSEITENDEN SEWERBES MIT GUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE).

7) EINSCHL.REPARATUR VON SCHUHEN,GEBRAUCHSGUETERN AUS LEDER U.AFa
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1 UNTZRMEHMEN IM PRODUZIERENOEN GaWERRE 1981
1.3 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUYZ JE BESCHAEFTIGTEN UND‘JE 1 330 bM UMSATZ

1.%.Z NACH WIRTSCHAFTSSBERELCHEN UND SESCHATFTIGTENGROESS NKLASSEN

D M
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) GESAMTINVESTITIONEN 2) UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN JE BESCHAEFTIGTEN 3) J JE 1 000 OM UMSATZ &) JE BESCHAEF- JE 1 030 o™
IN UNTERNERMEN =7 TIGTEN 3) UMSATZ 4)
(UNTERNEHMEN M1T ... BIS ...
BESCHAEFTIGTEN) MIT MIT UMWELT- MIT MIT UMWELT- IN UNTERNEHMEN MIT
INVESTI- SCHUTZ~ INVESTI- SCHUTZ~ UMNELTSCHUTZINVESTITIONEN
TIONEN |INVESTITIONEN| TIONEN INVESTITIONEN
PRODUZIERENDES 6EUWERSHE 2 709 11 547 52 57 734 4
BIS 19 3} 19 576 154 553 179 871 35 511 206
20 - 49 5 679 14 756 48 94 2 455 1%
50 - 99 6 492 28 817 52 138 2 334 17
100 - 199 7 411 14 425 _ s 71 1 59% 8
200 - 499 7 226 11 098 48 59 315 4
500 - 999 7 393 8 922 44 47 618 3
1 O0C UND MEHR 10 461 11 432 53 55 352 3
ELEKTRIZITAETS-,GAS~, FERNWAERME~ LND
WASSERVERSORGUNG . 60 ©72 &2 3463 149 152 5 37% 13
B1S 19 164 969 1 011 793 LY 4] 1 326 233 989 317
20 ~ 49 90 427 436 794 216 1 677 <3 24 204
50 -~ 99 84 839 462 351 177 1 646 71 394 254
100 - 199 114 255 278 220 200 284 35 394 37
200 - 499 69 655 171 426 T 187 335 3 337 14
500 - 999 41 039 44 694 92 137 251 1
1 000 UND HMEKR 49 71 51 452 131 128 6 230 10
BERGBAU 13 260 13 246 100 101 638 S
20 - 49 . 5 §32 . 65 -
50 - 99 26 098 . 209 - . .
100 - 199 17 985 . 134 - . .
200 - 499 6 421 . - 55 B . .
500 - 999 18 411 - 77 . . .
1 000 UND MEHR 13 157 13 157 101 101 628 S
VERARBEITENDES SEWERBE 7 303 9 635 43 47 550 3
20 - 49 S5 611 11 040 42 65 2 115 12
50 - 99 5 139 18 170 46 114 2 1338 14
100 - 199 5 998 10 484 41 52 1 072 S
200 - 499 5 897 8 903 39 48 723 4
500 - 999 6 270 8 392 39 44 627 . 3
1 000 UND MEHR 8 590 9 619 44 46 494 2
GRUNDSTOFF~ UN® PRODUKTIONSGUETERGEWERBE 10 791 12 106 40 40 1 198 4
20 - 49 9 802 15 111 51 78 2 879 15
50 - 99 14 630 43 509 82 207 4 555 24
100 - 199 10 099 12 150 51 56 1 769 8
200 - 499 8 775 11 404 41 44 1 34§ 5
500 - 999 - 11 856 40 40 1 475 5
1000 UND MEHE . 11 670 37 37 1 077 3
INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE 6 377 8 280 48 s 212 1
20 - A9’ 4 300 7 927 39 75 1 357 13
50 - 99 4 279 8 127 38 74 945 9
100 - 199 4 510 6 923 40 b 562 5
200 ~ 499 4 666 6 4B2 40 <3 3ok 3
500 - 99¢ - 4 bbb 37 37 141 1
1000 UND MEHR 8 684 53 58 181 1
VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWEREBE 4 793 T 202 41 56 481 4
20 - 49 4 457 7 130 44 6% 1123 11
50 - 99 4 217 8 415 39 He 1 100 g
100 - 199 4 443 8 417 39 61 72¢ 5
200 -~ 499 4 578 6 289 39 &7 T 497 4
500 - 999 S 084 7 512 41 56 LX) 3
1000 UND MEHR S 792 7 136 47 SE ek 3
NAHRUNGS = UND SENUSSMITTELGEWERBE 10 396 13 109 35 41 R79 3
20 - 49 8 189 18 099 33 44 4 378 1
50 - 99 9 351 13 D88 38 . 48 2 0% 8
100 - 199 11 548 18 454 38 43 1 5E0 3
200 - 499 - 11 626 16 664 38 51 708 2
500 - 999 12 018 17 466 39 54 246 3
1000 UND MEHP 9 459 .9 473 29 23 534 2
BAUGEWERBE 3 741 5 222 38 44 204 2
BIS 19 2 431 5 321 . 31 71 1 262 17
20 = 49 3 181 5 300 39 63 712 8
50 - 99 3 424 5 118 38 55 666 7
100 - 199 3 612 4 217 37 L) 431 4
200 -~ 499 3 999 4 805 37 43 28e 3
500 - 999 5 832 8 265 46 62 295 2
1 000 UND MEHR 5 147 5 0s0 41 40 38 -
1) SYSYEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE FUER UMWELT- . 5) UNTERNEHMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERSES MIT 20
STATISTIKEN (SYUM). BESCHAEFTIGYEN U.Ma;IN DER ELEKTRIZITAETS=~ U.GASVERSORGUNS AILLE
2) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. UNTERNEHMEN,IN DER FERNWAERMEVERSORGUNG UNTERNEHVEN MIT EINEP
3) ALLE IM UNTERNEHMEN TAETIGEN PERSONEN,OHNE HEIMAREEITER. WAERMELEISTUNG VONMINDESTENS 20,9 6J/H (5 GCAL/H) ODER ®IT
4) ALLE UMSAETIE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN ULLEISTUNGEN EINSCHL. EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS 500 WOHNUNGEN U. IN
DES UMSATZES AUS HANDELSWARE (OHNE UMSATZ-(MEHRWERT-)STEUER); DER WASSERVERSORGUNG UNTERNEHMEN MIT EINER JAEHRLICHEN WASSER=—
I® BAUGEWERBE DIE JAHRESBAULEISTUNG U. SONSTIGE UMSAETZE;IN ABGABE VON 200 000 CBbM U.M.;IM BAUHAUPTGEWERBE MIT 20 BESCHAFF-
DER ENERGIE- U.WASSERVERSORGUNG €ESAMTBETRAG6 (OHNE UMSATZ~ TIGTEN UuMe,IM AUSBAUGEWERBE MIT 10 ICSCHAEFTIGTEN UuMa
STEVER UND AUSGLEICHSABGABE) DER ABRGERECHNETEN LIEFERUNGEN 6) NUR UNTERNEHMEN DER ELEKTRIZITAETS-,GAS—,FERNWAERME~ UND
UND LEISTUNGEN AN DRITTE. WASSERVERSORGUNG UND DES BAUGEWERBES.
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981
1.3 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE 1 000 DM UMSATZ

1.3.3 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

bm
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1)
GESAMTINVESTITIONEN 2) UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN
UMSATZGROESSENKLASSEN . .
: JE BESCHAEFTIGTEN 3) | JE 1 000 0N UMSATZ 4) JE BESCHAEF~ JE 1 000 om
C(UNTERNEHMEN MIT ... BIS UNTER ... IN UNTERNEHMEN 5) TIGTEN 3) UMSATZ &)
DM UMSATZ)
rIT MIT UMWELT~ nir MIT UMWELT- IN UNTERNEHREN MIT
INVESTI- SCHUTZ~ INVESTI~ SCHUTZ- UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN
TJIONEN [INVESTITIONEN| TIONEN INVESTITIONEN
PRODUZIERENDES GEWWERBE 8 709 11 547 52 57 Thé 4
UNTER 5 MILL. 5 862 32 653 76 414 4 925 62
S MILL. - 10 MILL. 5 723 8 639 S4 78 1 260 1
10 MILL, - 25 MILL. 5 615 8 316 46 70 887 7
25 MItL. - 50 MILL. 6 401 8 235 46 60 801 6
50 MILL. - 100 MIlka "6 T24 7 486 44 50 537 3
100 MILL. UND MEHR 11 172 11 87t 52 55 688 3
ELEKTRIZITAETS=,GAS~,FERNWAERME= UND .
WASSERVERSORGUNG 60 672 62 363 149 152 5 523 13
UNTER 500 000 394 364 2296 352 3 149 812 341 346 814 122 686
500 000 -~ 1 MILL. 131 975 958 354 588 3 958 544 636 2 249
1 MILL. - 2 MILLa 133 574 262 519 | 565 1 458 148 202 823
2 MILL. - 5 MILL. 115 375 421 956 462 2 058 ~62 080 303
S MILL. - 25 MILL. 92 778 69 735 293 230 9 695 . 32
25 MILL. - 100 MILL. 52 296 75 290 161 258 2 478 9
100 MILL. UND MEHR 53 979 56 849 124 137 - 4 653 1
BERGBAU - 13 260 13 246 100 101 638 5
UNTER 5 MILL. 5 153 - 81 - - -
5 MILLe = 10 MILL. 6 115 . 57 . - N
10 MILL. - 25 MILL. 13 702 . 116 . . -
25 MILL. - 50 MILL. 32 613 - 222 - . .
SO MIti. - 100 MILR. - . 58 . . -
100 MILL. UND MEHR - - 13 157 100 101 628 5
VERARBEITENDES GEWERBE 7 303 9 635 43 47 580 3
UNTER 5 MILL. 4 835 19 728 62 248 2 562 32
5 MILL. = 10 MILL. 4 867 8 839 45 78 1 282 11
10 MILL. = 25 MILL. 5 303 8 395 43 70 . 904 8
25 MILL. - 50 MILL. 5 701 7 748 41 56 828 6
50 MILk. = 100 MILL. 5 791 7 031 39 47 511 3
100 MILL. UND MEHR 8 890 9 879 42 45 528 2
GRUNDSTOFF- UNP PRODUKTIONSGUETERGEWERBE 10 791 12 106 40 40 1 198 4
UNTER 5 MItkL. 15 476 74 987 162 820 7 881 86
5 MILL. - 10 mILL. 7 929 11 263 58 84 1 973 15
10 MILL. = 25 MILL. 8 480 11 316 54 78 1 438 10
25 MILk. - 50 MILL. 9 115 11 408 52 70 181 11
50 MILL. -~ 100 MILL. 8 424 9 190 45 48 1 109 . 6
100 MILL. UND MEHR 11 338 11 917 36 37 1 125 .3
INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE 6 377 8 280 48 57 212 1
UNTER 5 MILL. 3 867 6 B47 48 .93 1 029 14
S MILL. = 10 MILL. 4 160 . 7 979 40 78 1 051 10
10 mILL. - 25 MILL. 4 437 7 018 40 69 604 [
25 MILL. = 50 MIil. b 462 5 265 38 48 332 3
50 MILL. - 100 MILL. 4 529 4 668 38 42 186 2
100 MILL. UND MEHR 7 708 8 678 51 57 182 1
VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE 4 793 7 202 41 56 481 4
UNTER 5 MILL. 3 181 4 984 46 64 968 12 »
5 MILL. - 10 MILL. 4 247 8 264 43 78 902 9
10 mILL. - 25 MILL. 4 410 6 385 39 60 674 6
25 MILL. - S0 MILL. 4 830 6 888 40 55 670 5
50 MILL. - 100 MILL. . 5 125 7 325 38 54 405 3
160 MILL. UND MEHR 6 202 7 475 44 54 355 3
NAHRUNGS - UND GENUSSMITTELGEWERBE 10 396 13 109 35 41 879 3
UNTER 5 MILL. 5 202 13 446 64 151 4 259 48
S MILL. - 10 MILL. 7 141 8 653 54 64 1 833 14
10 MILL. - 25 MILL. 9 171 14 938 48 81 1 869 10
25. MILL. - 50 MILL. 9 965 13 960 38 51 1 164 4
50 MILL. - 100 MILL. B 14 795 37 48 1 003 3
100 PILL. UND MEHR . 12 826 30 37 673 2
EAUGEWERBE 3714 5 222 38 44 204 2
UNTER 1 MILL. 2 234 3179 43 64 701 14
1 MILL. - 2 MItt. 2 572 5 294 39 80 999 15
2 MILL. - 5 MILL. 3 169 4 872 39 60 611 8
5 MILL. - 10 MILL. 3 496 5 192 37 56 589 6
10 MItL. - 25 MItL. 3 889 4 451 37 [L) - 474 S
25 MILL. - 50 MILL. 4 411 5 371 37 st 188 [4
50 mitL. - 100 MILL. 4 320 5 279 32 42 331 3
100 MILL. UND MEHR 5 543 5 362 43 41 60 0
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE ,FASSUNG FUER UMWELT- ~ 5) UNTERMNEHMEN DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERIES MIT 20
STATISTIKEN (SYUM). 2) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. BESCHAEFTIGTEN UND MEHR;IN DER ELEXTRIZITAETS— UND GASVER-
3) ALLE IM UNTERNEHMEN TAETIGEN PERSONEN, OHNE HEIMARBEITER. SORGUN6 ALLE UNTERNEHMEN,IN DER FERNWAERMEVERSORGUNG UNTER-
4) ALLE UMSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTUNGEN EINSCHL. NEHMMEN MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9 GJ/H
DES UMSATZES AUS HANDELSWARE (OHNE UMSATZ-(MEHRWERT-) STEUER); (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS
IM BAUGEWERBE DIE JAHRESBAULEISTUNG UND SONSTIGE UMSAETZIE;IN DER 500 WOHNUNGEN UND IN DER WASSERVERSORGUNG UNTERNEHMEN MIT
ENERGIE~ UND WASSERVERSORGUNG: GESAMTBETRAG (OHNE UMSATZSTEUER EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 200 OO0 CPM UND MEHR; IM
UND AUSGLEICHSABGABE) DER ABGERECHNETEN LIEFERUNGEN UND BAUHAUPTGEWERBE UNTERNEHMEN M1IT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR,IM
LEISTUNGEN AN DRITTE. AUSBAUGEWERBE UNTERNEHMEN MIT 10 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR.
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1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 UNTERNEHMEN 1M PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

| INVESTITIONEN
I- -
] | DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
] { VON UNTER-|
1 | NEHMEN MIT] | ' I |
INVESTITIONSART ] INS- | UMMELT~- | ! ABFALL- t GEWAESSER- | LAERM- I LUFT-
| GESAMT 1)|  SCHUTZ~ | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG | REINHALTUNG
) | INVESTI- | i | ] |
| | TIONEN | I | | I
'-_- ...... -
} 1 000 oM {V.H.2)} 1000 oM JV.H.2)| 1COD DMIV.N.2)1 1000 DM JV.H.2)
PRODUZIERENDES GEWERBE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 12 969 099 7 681 146 409 341 59 841 14,6 214 783  S2,5 41 295 10,1 93 422 27,8
| .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN [ 996 492 495 449 12 682 S 613 44,3 S 144 40,6 935S 7,4 991 7,8
)
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN | 61 S62 587 37 588 247 1 870 342 151 056 8,1 597 407 31,9 89 152 4,8 1 032 733 55,2
I
IUSAMMEN | 75 528 177 45 764 842 2 292 365 216 509 9,4 817 328 35,7 131 382 5,7 1 127 165 49,2
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 583 329 35 140 6,0 123 732 24,2 73 388 12,6 351 0359 . 60,2
I
PRODUKTEEZOGENE INVESTITIONEN | X X 72 725 4 215 5,8 10 090 13,9 5 190 7.1 53 230 7%,2
|
INSGESAMT | 75 528 177 45 764 B42 2 948 419 255 864 8,7 951 149 32,3 209 960 7.1 1 531 445 51,9
ELEKTRIZITAETS—,6AS=,FERNWAERME= UND WASSERVERSORGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE j 2 226 638 1 232 470 100 159 19 005 19,0 39 444 39,4 3 992 4,0 37 7119 37,7
{
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 113 858 59 945 1 717 57 3,3 1 628 94,8 - - 32 1,9
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN ) 14 336 179 7 319 275 491 S77 24 9T 5,1 86 902 17,7 14 422 2,9 365 335 74,3
I
ZUSAMMEN | 16 676 675 8 611 689 593 453 44 008 7.4 127 974 21,6 18 416 3,1 403 057 47,9
I
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE }
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 168 867 10 180 6,0 14 754 8,7 15 942 9,4 127 991 75,8
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X x 306 - - 4 1,3 - - 302 98,7
]
INSGESAMT | 16 676 675 8 611 689 762 626 54 188 7.1 142 732 18,7 34 355 4,5 531 350 59,7
ELEKTRIZ ITAETSVERSORGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 1 687 422 1 102 859 68 278 19 004 27,8 8 075 11,8 3 801 5,6 37 338 54,8
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 72 060 48 584 S9 57 96,7 2 3,3 - - - -
}
MASCHINEN UND MASCHINELLE 1
ANLAGEN § 11 021 213 6 554 391 476 505 24 493 5,1 77 360 16,2 14 375 3,0 360 277 75,6
1
ZUSAMMEN | 12 780 694 7 705 834 S44 B&2 43 553 8,0 85 438 15,7 18 176 3,3 397 674 72,0
) : X
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN i X X 167 429 9 930 5,9 14 207 8,5 15 642 9,3 127 652 76,2
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 306 - - 4 1,3 - - 312 9R,7
| .
INSGESAMY | 12 780 694 7 705 834 712 576 53 483 7,5 99 649 14,0 33 818 4,7 525 625 7%,R
GASVERSORGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 84 134 26 867 1 342 - - 1 342 100,0 - - - -
I
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 3 684 595 - - - - - - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN } 1 576 660 552 259 4 807 79 1,6 1501 31,2 - - 3 227 67,14
|
IUSAMMEN | 1 664 478 579 720 6 148 79 1,3 2 B43 46,2 - - 3 227 52,5
!
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE !
TEIL VON SACHANLAGEN ] X x 1 318 130 9,9 547 41,5 300 22,8 341 25,9
i
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
I
INSGESAMT | 1 664 478 579 720 7 466 209 2,8 3 390 45,4 300 4,0 3 558 47,8

1) BRUTYOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

- 20 -



1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981
1.4 INVESTITIONEN.FUER UMWELTSCHUTZ NACH !NVESYITIbNSARTEN

1.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZIWEIGEN

INVESTITIONEN

| DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
| VON UNTER-|

1
|
!
]
| | NEHMEN MIT| | i I I |
INVESTITIONSART I INS- I - UMWELT=- | ] ABFALL - ] GEWAESSER- - | LAERM=- 1 LUFT-
- | GESAMT 1)]  SCHUTZ~ | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
) }  INVESTI- | | | | | )
} | TIONEN | 1 1 ] |
!
] 1 000 oM fV.HL231 1000 OM [V.H.2)] 1000 DMIV.H.2)| 1000 DM [V.H.2)
FERNWAERMEVERSORGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 5 609 674 - - - - - - - - -
I
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 3 221 844 32 - - - - - - 32 160,0
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN ! 109 481 32 310 2 159 358 16,6 20 0,9 47 2,2 1 734 80,3
!
ZUSAMMEN | 118 312 33 828 2 199 358 16,4 20 0,9 47 2,1 1756 BO,6
I
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X - - - - - - - - -
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X . X - - - - - - - - -
i
INSGESAMT | 118 312 33 828 2 191 358 16,4 20 0,9 &7 2,1 1 756 80,6
WASSERVERSORGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 449 474 102 070 30 539 1 0,0 30 027 98,3 190 0,6 321 1,1
1 .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ! 34 893 9 923 1 626 - - 1 626 100,0 - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE L}
ANLAGEN I 1 628 825 180 315 8 107 17 0,2 8 021 98,9 - - 59 0,9
. 1
ZUSAMMEN | 2 113 191 292 307 40 273 18 0,0 39 674 98,5 190 0,5 3%0 1,0
]
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | :
TEIL VON SACHANLAGEN | x X 120 120 100,0 - - - - - -
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTXTIONEN | X x - . - - - - - - - -
|
INSGESAMT | 2 113 191 292 307 40 393 138 0,3 39 674 98,2 190 0,5 390 1,0
BERGS AU
BEBAYTE GRUNDSTUECKE [} 581 813 563 543 21 214 4 0,0 16 890 79,6 3 633 17,1 688 3,2
I
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 172 403 170 540 3 746 3 575 95,4 12 0,3 - - 159 4,3
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN I 2 461 916 2 381 457 58 544 4 391 7.5 32 634 55,7 1 957 3,3 19 562 33,4
!
IUSAMMEN | 3 216 133 3 115 539 83 504 7 969 9,5 49 537 59,3 5 589 6,7 20 410 24,4
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN I X X 49 350 3 321 6,7 8 913 18,1 9 815 19,9 27 302 * 55,3
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN } 3 X 17 314 - - - - -~ - 17 314 100,0
|
INSGESAMT | 3 216 133 3 115 539 150 168 11 289 7.5 58 449 38,9 15 404 10,3 65 025 43,3
DARUNTER: STEINKOMLENBERGBAU UND~ BRIKETTHERSTELLUNG,KOKEREI
BEBAUTE GRUNDS TUECKE | 240 861 240 581 1 008 - - 695 69,0 - - 313 31,0
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ! 28 360 28 360 3 574 3 574 100,0 - - - - - -
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE }
ANLAGEN ) 1165 389 1 164 222 24 158 1 755 7.3 6 945 28,7 1 390 5,8 16 058 58,2
| ‘
ZUSAMMEN | 1 434 611 1 433 163 28 740 5 329 18,5 7 640 26,6 1 390 4,8 14 381 50,0
t .
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | ) )
TEIL VON SACHANLAGEN } b3 X 28 324 - - 3 041 10,7 6 285 22,2 18 998 67,1
. '
PRODUKTBEZ0 GENE INVESTITIONEN | X x 17 314 - - - - - - 17 314 100,0
]
INSGESAMT | 1 434 611 1 433 163 74 378 s 329 7.2 10 681 14,4 7 675 . 10,3 5D 692 6%,2

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1.4.% NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAERLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

i DARUNTER |
| VON UNTER-]
| NEWMEN MIT|

FUER UMWELTSCHUTZ

INVESTITIONSART INS=- ! UMWELT- | : ABFALL- : GEWAESSER~ : LAERM~ : LUFT-
GESAMT 1) | SCHUTZ~ | ZUSAMMEN '| BESEITIGUNG | SCHUTZ I BEKAEMPFUNG | REINNALTUNG
) INVESTI- ) | I | 1
i TIONEN | i I | )
------ 1 000 oM IV.H.;;;_-;BBE-;; IV.H.2)) 1000 DMIV.KH.2)] 1000 OM [V.H.2)
NOCH DARUNTER: GEWINNUNG VON ERDOEL,ERDGAS
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] . 196 414 2 2 100,0 - - - - - -
6RUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : . 83 - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN | . 229 128 3 297 - - 2 897 87,9 20 0,6 380 11,5
IUSAMMEN : 425 625 3 299 2 0,1 2 897 87,8 20 0,6 383 11,5
DER OEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 11 751 1 053 9,0 5 462 46,5 2 504 21,3 2 732 23,2
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X - - - - - - - - -
INSGESAMT : 425 625 15 050 1 056 7.0 8 359 55,5 2 523 16,8 3112 20,7
VERARBEITENDES GEWERBE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 9 491 279 S 746 702 283 421 38 499 13,6 157 723 55,6 32 583 11,5 54 616 19,3
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 542 580 254 546 6 953 1 900 27,3 3 499 50,3 863 12,4 591 9,9
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN } 41 482 810 27 382 210 1 304 391 116 630 8,9 477 338 36,6 66 603 5,1 643 820 49,4
IUSAMMEN : 51 516 669 33 383 459 1 594 765 157 029 9,8 638 560 40,0 100 049 6,3 697 127 43,8
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE : .
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 361 522 20 960 5,8 99 662 27,6 46 275 12,8 196 625 53,8
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 53 772 3 845 7.2 10 077 18,7 4 811 8,9 35 038 65,2
INSGESAMT : 51 516 669 33 383 459 2 010 059 181 834 9.0 748 299 37,2 151 136 7,5 928 730 46,2
SRUNDSTOFF= UND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 2 598 486 2 017 975 164 252 25 421 15,5 105 598 64,3 9 884 6,0 23 349 14,2
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ; 265 288 159 176 2 493 1175 47,1 1 063 42,6 28 1,1 227 9,1
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN | 13 392 458 11 117 667 867 947 61 569 7,1 311 983 35,9 33 109 3,8 461 286 5%,1
ZUSAMMEN : 16 256 233 13 294 818 1 034 693 88 166 8,5 418 645 40,5 43 021 4,2 484 851 46,9
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 260 983 12 812 4,9 67 563 25,9 30 252 11,6 150 356 57,6
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : - X X 20 249 1 250 6,2 6 930 34,2 693 3,4 1" 377 56,2
INSGESAMT : 16 256 233 13 294 818 1 315 924 102 227 7,8 493 138 37,5 73 966 5,6 646 594 49,1
MINERALOELVERARBEITUNG
BEBAUTE GRUNOSTUECKE ] 175 481 173 554 5 139 " 0,2 4 331 84,3 605 11,8 192 x,7
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN : 10 898 10 404 8 - - 0 3,3 - - 7 96,7
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN I 1 376 247 1 357 814 84 909 1 93 2,3 39 128 46,1 1 316 1,6 42 534 50,1
ZUSAMMEN : 1 562 626 1 541 772 90 056 1 942 2,2 43 460 48,3 1 921 2,1 42 733 47,5
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN ! X X 47 093 781 1,7 12 198 25,9 5 686 12,1 28 428 60,4
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : : X X 6 161 1 155 18,7 2 057 33,4 140 2,3 2 30% 45,6
INSGESAMT : 1 562 626 1 541 772 143 310 3 878 2,7 57 715 40,3 7 747 5,4 73 970 51,6

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

12427 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTS ZWEIGEN

INVESTITIONEN

|  DARUNTER |
| VON UNTER-|

FUER UMWELTSCHUTZ

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

- 23 -

I
|
|
]
1 | NEHMEN MIT| | | 1 I
INVESTITIONSART ] INS- I UmMWELT- | | ABFALL- ] GEWAESSER~ | LAERM~ | LUFT=-
| GESAMT 1)) = SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
| | INVESTI- | ] | I | '
] | TIONEN | | 1 i 1
|
} 1 000 bM 1voH.2)1 1000 DM |V.H.2)) 1000 DMIV.H.2)| 1003 DM [V.H.2)
GEWINNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN UND ERDEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 309 309 150 956 10 692 770 7,2 4 574 42,8 1 326 12,4 4 023 37,6
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN I 142 176 60 981 374 25 6,8 180 48,1 28 7.5 1641 37,6
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE I
ANLAGEN I 1 619 323 854 580 79 197 3 895 4,9 4 835 6,1 3 750 4,7 65 717 84,2
|
IUSAMMEN | 2 070 808 1 066 517 90 264 4 690 5,2 9 589 10,6 5 104 5,7 70 881 78,5
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 12 148 653 S,4 S64 4,6 2 857 23,5 8075 66,5
- |
PRODUKTBE Z06ENE INVESTITIONEN | X . x 3 986 27 0,7 543 13,6 150 3,8 3 256 81,9
I
INSGESAMT | 2 070 808 1 066 517 106 399 s 370 5,0 10 696 10,1 8 111 7,6 82 222 77,3
DARUNTER: HERSTELLUNG VON ZEMENT
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 60 296 59 645 4 883 200 4,1 1 344 27,5 449 9,2 2 891 59,2
I
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN ] 17 444 13 716 S - - S 100,0 - - - -
}
MASCHINEN UND MASCHINELLE !
ANLAGEN ] 310 250 299 537 38 557 1 104 2,9 34 0,1 491 1,3 36 929 95,8
. |
ZUSAMMEN | 387 989 372 898 43 446 1 304 3,0 1 382 3,2 940 2,2 39 820 91,7
]
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] x X 6 997 215 3,1 234 3,3 300 4,3 8 248 89,3
' .
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 507 - - - - - - 507 100,0
I
INSGESANMT | 387 989 372 898 50 950 1 519 3,0 1 616 3,2 1 240 2,4 46 575 91,4
HERSTELLUNG VON KALK,MOERTEL
BEBAUTE GRUNDSTUECKE i 9 089 6 306 384 6 1,5 286 74,4 - ~ 92 24,0
H .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 2 566 1 799 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE I .
ANLAGEN ] 118 720 97 450 3.519 - - 201 5,7 128 3,6 3 190 90,7
|
ZUSAMMEN | 130 376 105 555 3 903 6 0,2 486 12,5 128 3,3 -3 283 84,1
i
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | -
TEIL VON SACHANLAGEN ! x X 562 - - 100 17,8 65 . 11,6 397 70,6
] N
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x X 140 - - - - - - 140 100,0
|
INSGESANMT | 130 376 105 555 4 605 6 0,1 586 12,7 193 4,2 3 819 82,9
HERSTELLUNG VON ASBESTZEMENTWAREN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 8 670 78 19 23,8 59 76,2 - - - -
!
GRUNPSTUECKE OHNE BAUTEN ] - 409 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
INLAGEN ) - 52 475 3 988 343 8,6 309 7,8 22 0,6 3 314 B%,1
] .
IUSAMMEN | - 61 554 4 066 361 8,9 368 9,1 22 0,6 3 314 81,5
| N
D:R DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 449 173 38,5 - - - - 276 61,5
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 229 - - - - - - 229 100,0
|
INSGESAMT | . 61 554 4 764 534 11,3 368 7.8 22 0,5 3 819 80,5
2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.



1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAENLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

INVESTITIONEN

| DARUNTER |

FUER UMMWELTSCHUTZ

} VON UNTER-)
| NEHMEN MIT]

INVESTITIONSART INS- | UMMELT~ | : ABFALL- : GEWAESSER- : LAERM~ : LUFT~
GESAMT 1)  SCHUTZ~- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
| INVESTI- | | | ! |
| TIONEN | | 1 1 |
) 1 000 bM [V.H.2)] 1000 OM |V.H.2)| 1000 DMIV.H.2)] 1003 D% IV.H.2)
NOCH DARUNTER: VERARBEITUNG VON ASBEST
SEBAUTE GRUNDSTUECKE i 8 317 72 - - 72 100,0 - - - -
SRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : . 966 - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN I 36 161 33 627 4 614 221 4,8 93 2,0 129 2,8 4171 90,4
zusnnneu‘: 45 689 42 910 4 686 221 4,7 165 3,5 129 2,7 4 171 89,0
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN | X x 48 - - 8 17,4 28 57,0 12 25,6
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 689 7 1,0 10 1,4 16 2,0 659 95,6
INSGESAMY : 45 689 42 910 5 424 228 4,2 183 3,4 170 3,1 4 B43 89,3
HERSTELLUNE VON SCHLEIFMITTELN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 2 454 1 438 23 - - 22 97,5 - - 1 2,5
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 31 18 3 - - 3 100,0 - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN | 22 980 10 455 -1 840 12 0,6 - - 75 4,1 1753 95,3
TUSAMMEN : 25 465 11 911 1 865 12 0,6 25 1,3 75 4,0 1 756 94,0
DER OEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN 1 X X 57 2 3,1 - - 10 17,6 45 79,3
PRODUKTBE ZOGENE INVESTITIONEN : X X 200 - - - - 100 50,0 100 50,0
INSGESAMT : 25 465 11 911 2 122 14 0,6 25 1,2 185 8,7 1 899 89,5
EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE } 395 798 361 820 11 323 33 0,3 5 393 47,6 4 932 43,6 965 8,5
GRUNDSTUECKE ONNE BAUTEN : 7 294 4 129 446 - - 420 94,0 - - 27 6,0
MASCHINEN UND MASCHINELKE :
ANLAGEN | 2 345 636 2 213 087 131 338 2 005 1,5 27 347 20,8 11 676 8,9 90 310 68,8
TUSAMMEN : 2 748 728 2 579 036 143 108 2 038 1,4 33 159 23,2 16.608 11,6 91 303 63,8
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 88 420 4 211 4,8 33 946 38,4 10 378 11,7 39 885 45,1
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 156 - - - - - - 155 100,0
INSGESAMT : 2 748 728 2 579 036 231 685 6 250 2,7 67 106 29,0 26 985 11,6 131 344 56,7
DARUNTER: HOCHOFEN-,STAHL~ UND WARMWALIWERKE (OHNE HERSTELLUNG VON STAHLROWREN)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 352 123 324 650 4 194 33 0,8 876 20,9 2 579 61,5 706 16,8
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 6 519 3 433 446 - - 420 94,0 - - 27 6,0
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN ) 1861 720 1 794 319 88 542 1 965 2,2 18 996 21,5 4 B57 5,5 62 723 70,8
ZUSAMREN : 2 220 362 2 122 401 93 182 1 998 2,1 20 292 24,8 7 436 8,0 63 455  5R,1
DER DEM unusLTscudTl DIENENDE : :
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 83 208 4 211 5,1 33 750 40,6 9 266 11,1 35 980  4%,2
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X - - - - - - - - -
INSGESAMT : 2 220 362 2 122 401 176 390 6 210 3,5 54 042 30,6 16 701 9,5 99 435  S6,4
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

T.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTS2ZWEIGEN

INVESTITIONEN

1

§ VON UNTER-~}
| NEHMEN RIT|

DARUNTER |

- FUER UMWELTSCHUTZ

INVESTITIONSART INS- I UMWELT- | : ABFALL- : GEWAESSER~ : LAERN~ : LUFT~
GESAMY 1)|  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
|  INVESTI~ | 1 ! | |
|  TIONEN | | I | |
1 000 DM IVaHa2) | 1000 DM |V.H.2)) 1000 DMIV.H.2)] 1000 DM |V.H.2)
NOCH DARUNTER: HERSTELLUNG VON STAHLROHREN (OHNE PRAEZISIONSSTAWLROHRE)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 . 33 550 7 101 - - 4 489 63,2 2 353 33,9 259 3,7
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : . 486 - - - - - - - - -
“ASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN | . 379 160 41 695 -9 0,0 8 001 19,2 6 323 15,2 27 362 65,6
ZUSAMMEN : . 413 196 48 796 9 0,0 12 489 25,6 8 676 17,8 27 821 56,6
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 4 615 - - 170 3,7 1073 23,3 3372 73,1
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X - - - - - - - - -
INSGESAMT : . 413 196 53 411 9 0,0 12 660 23,7 9 749 18,3 30 993 58,0
NE= METALLERZEUGUNG, NE~-METALLHALBZ EUSWERKE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 119 212 88 702 10 392 418 4,0 3 257 31,3 415 4,0 5 302 60,6
G6RUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 1729 1 729 761 731 96,1 30 3,9 - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE .:
ANLAGEN | 736 464 608 558 82 800 1 065 1,3 12 111 14,6 2 056 2,5 67 569. 81,6
‘zusannen : 857 405 698 988 93 953 2 214 2,4 15 398 16,4 2 471 2,6 73 871 78,6
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 3 929 604 15,4 375 9,5 729 18,5 2 222 56,5
PRODUKTEEZOGENE INVESTITIONEN : X 3 1 839 . - - 1 768 96,2 14 0,8 .57 31
INSGESAMT : 857 405 698 988 99 7121 2 817 2,8 17 541 17,6 3 213 3,2 76 149 76,4
DAVON: NE- LEICHTMETALLWUETTEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 15 501 215 15 6,8 50 23,2 - - 151 70,0
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 137 - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN I 258 727 258 727 51 460 92 0,2 2 049 4,0 41 0,1 49 278 95,8
ZUSAMMEN : 274 365 274 365 51 675 107 0,2 2 099 4,1 41 0,1 49 429 95,7
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE : -
TEIL VON SACHANLAGEN ] X x 1 070 528 49,3 24 2,3 ‘9 0,8 509 47,6
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X - - - - - - - - -
xnssssanr.= 274 365 274 365 S2 745 635 1,2 2123 4,0 50 0,1 49 938 94,7
NE- SCHWERMETALLNUETTEN
BEBAUTE GRUNDSTLECKE | 11 839 11 802 1 493 76 5,1 827 55,4 - - 530 39,5
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : - - - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN 1 57 381 54 045 14 938 - - 6 134 41,3 7 0,0 8 797 58,9
ZUSAMMEN : 69 220 65 847 16 431 76 0,S 6 961 42,4 7 0,0 9 387 S7,
DER DEM UNWELTSCHUTZ DIENENOE :
TEIL VON SACHANLAGEN 1 X X 111 - - - - - - 131 100,0
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 1 768 - - 1 768 100,0 - - - -
INSGESAMT : 69 220 65 847 18 310 76 0,4 8 729 47,7 7 0,0 9 498 51,9

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

- 25 -



1.4 INVESTITIONEN FUER UMMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.6.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

DARUN

| VON UNTER=|

TER |

FUER UMWELTSCHUTZ

)
|
)
i
| | NEHMEN RIT} | | ! |
INVESTITIONSART | INS- UMWELT~ | I ABFALL- ] GEWAESSER- | LAERM= ] LUFT-
|  GESAMT 1)1 - SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
| INVESTI- ) | | | ]
] TIONEN | ] | | |
|- -
] 1 000 oM IV.H.2)| 1000 DM [V.H.2)| 1000 DMIV.H.2)] 1000 DM |V.H.2)
NOCH DAVON: METALLUMSCHMELZWERKE
SEBAUTE GRUNDSTUECKE ] . 8 699 674 - - 54 8,0 152 22,6 458 69,4
|
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN 1 . 1 065 731 731 100,0 - - - = - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN { 39 722 30 712 8 870 - - 372 4,2 1 658 18,7 5 840 77,1
I .
ZUSAMMEN | 58 249 40 476 10 275 731 7.1 426 4,1 1 810 17,6 7 308 71,1
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 1 822 66 3,6 351 19,3 641 35,2 754 41,9
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 14 - - - - 14 100,0 - -
|
INSGESAMT | 58 249 40 476 12 111 797 6,6 777 6,64 2 465 20,4 8 072 66,7
NE- METALLHALBZEUGWERKE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 74 409 52 699 8 009 327 4,1 2 326 29,0 263 3,3 5 093 63,6
|
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN | 527 527 30 - - 30 100,0 - - - -
’ }
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 380 634 265 074 7 532 973 12,9 3 556 47,2 350 4,6 2 556 35,2
|
ZUSAMMEN | 455 S71 318 300 15 572 1 300 8,4 5 912 . 38,0 613 3,9 7 767 49,7
|
DFR DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X x 926 10 1,0 - - 79 8,5 838 90,4
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 57 - - - - - - 57 100,0
]
INSGESANT | 455 571 318 300 16 555 1 310 7.9 5 912 35,7 692 4,2 8 641 52,2
GIESSEREI
BEBAUTE 6RUNDSTUECKE | 54 833 32 405 2 048 73 3,6 1 090 53,2 566 27,6 320 15,6
I
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ! 4 470 2 588 90 - - 90 100,0 - - - -
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ] 407 281 235 976 27 368 1 629 6,0 1 646 6,0 3 359 12,3 23 735 75,8
1
ZUSAMMEN | 466 584 270 969 29 507 1 702 5,8 2 825 9,6 3 925 13,3 21 054 71,4
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DBIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 7 054 24 0,3 69 1,0 162 2,0 5 819 96,7
]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X x 763 18 2,4 - - 261 34,1 486 63,4
1
INSGESART |} 466 584 270 969 37 324 1 745 4,7 2 894 7,8 4 328 11,6 28 357 74,0
DAVON: EISEN=,STAHL— UND TEMPERGIESSEREI
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 37 629 25 692 1 555 72 4,6 929 59,8 464 29,8 90 5,8
}
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 1615 683 90 - - %0 100,0 - - - -
}
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN ) 291 502 195 359 22 214 1 536 6,9 561 2,5 2 012 9,1 18 135 81,5
1
ZUSAMMEN | 330 747 221 734 23 860 1 607 6,7 1 581 6,6 2 476 10,4 18 195 76,3
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN I X X 6 645 24 0,4 69 1,0 65 1,0 5 487 97,6
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X x 604 18 3,0 - - 261 43,2 325 57,8
|
INSGESAMT | 330 747 221 734 31 109 1 650 5,3 1 650 5,3 2 802 9,0 25 037 80,4

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UFWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

- 26 —



1 UNTERNENMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTIT&ONSARTEN

1.4.17 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

DARUNTER |
| VON UNTER-|

FUER UMWELTSCHUTZ

|
|
]
!
} 1 NEHMEN MIT| | | | |
INVESTITIONSART } INS- UMMELT= | ] ABFALL=~ I GEWAESSER- | LAERM~ ) LUFT~
| GESAMT 1)| . SCHUTZ~ | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNE |  REINHALTUNG
] INVESTI- | ] I | I -
] TIONEN I | ] 1
I
] 1 000 oM IV.H.2)1 1000 DM IV.H.23] 1000 DMIV.H.2)| 1000 DM |V.H.2)
_NOCH DAVON: NE- METALLGIESSEREI
BEBAUTE GRUNDSTUECKE i 17 204 6 713 493 1 0,2 160 32,5 102 20,7 229 46,6
' .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 2 854 1 904 - - - - - - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE i
ANLAGEN ) 115 778 40 617 S 154 94 1,8 1 084 21,0 1 347 26,1 2 630 51,0
i
IUSAMMEN | 135 837 49 235 5 647 95 1,7 1 246 22,0 1449 25,7 2 850 50,6
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X x 409 - - - - 77 18,8 332 81,2
]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 159 - - - - - - 159 100,0
|
INSGESAMT |} 135 837 49 235 6 215 95 1,5 1 246 20,0 1526 24,5 3 351 5%,9
ZIEHERE IEN ,KALTWALZWERKE,MECHANIK ,A.N.6.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 28 226 8 561 361 3 0,8 248 68,8 103 28,6 7 1,8
1
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 5 799 549 70 1 1,4 17 24,6 - - 52 72,9
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE o
ANLAGEN ] 203 043 65 388 3 175 127 4,0 1990 62,7 75 2,4 982 - 30,9
. |
ZUSAMMEN | 237 068 74 499 3 606 131 3,6 2 256 62,6 178 4,9 1 040 28,8
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | .
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 1 221 53 4,3 60 4,9 2643 19,9 885 70,9
|
PRODUXTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 94 13 13,9 - - 69 73,1 12 1%,0
]
INSGESART | 237 068 74 499 4 921 198 4,0 2 316 47,1 490 9,9 1 918 39,0
CHEMISCHE INDUSTRIE 3)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 1 240 513 1 018 752 111 523 22 446 20,1 ©T6 496 68,6 1 849 1,7 10 736 9,6
B
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 84 532 74 090 641 329 51,4 312 48,6 - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN | 5 268 256 & 750 200 388 641 28 603 7.4 191 245 49,2 7 924 2,0 16D B&9 41,4
] .
IUSAMMEN | 6 593 301 5 843 043 500 805 51 377 10,3 268 051 53,5 9 773 2,0 171 604 34,3
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN 1 X X B9 342 3 385 3,8 19 645 22,0 8 054 9,0 58 25 65,2
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | p X X 4 S75 30 0,7 2 459 53,7 42 0,9 2 DhG 44,7
!
INSGESAMT |} 6 593 301 5 843 043 5% 722 54 791 9,2 290 155 48,8 17 870 3,0 231 906 39,0
DARUNTER: HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN GRUNDSTOFFEN (AUCH MIT ANSCHLIESSENDER WEITERVERARBEITUNG) 3)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 726 241 713 560 92 282 20 611 22,3 65 271 70,7 1 354 1,5 5 046 5,5
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 65 568 64 B54 329 329 100,0 - - - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE I
ANLAGEN ) 3 647 624 3 582 124 319 501 21 973 6,9 159 143 49,8 5 865 1,8 132 520 41,5
I ‘ .
ZUSAMMEN | & 439 433 4 360 537 412 112 42 913 10,4 224 416 54,5 7 219 1,8 137 566 33,4
] .
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 80 251 3 143 3,9 17 517 21,8 6 463 8,1 53 127 66,2
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 3 669 30 0,8 2 148 58,5 10 0,3 1 481 40,4
]
INSGESAMY | & 439 433 4 360 537 496 032 46 0B6 9,3 244 079 49,2 13 693 2,8 192 174 38,7

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER

UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

3) EINSCHL.HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON SPALT- UND
BRUTSTOFFEN.
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1.4 INVESTITIONEN FUER

1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

141 NACH WIRTSCHAFTSREREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

| INVESTITIONEN
]
! |  DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
i | VON UNTER-|
| } NEHMEN MIT| | 1 | 1
INVESTITIONSART | INS= I umweLT- | 1 ABFALL=- l GEWAESSER- | LAERN- ] LUFT-
| GESAMT 1)|  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
I }  INVESTI- | | I I I
| }  TIONEN .| | | | I
I
] 1 000 DM IV.H.2) ) 1000 DM JV.H.2))| 1000 DMIV.H.2) 1 1000 D% |V.H.2)
NOCH DARUNTER: HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN ERZEUGNISSEN FUER GEWERBE, LANDWIRTSCHAFT
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 211 496 142 219 7 067 46 0,6 5 475 77,5 218 3,1 1329 18,8
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 5 506 2 015 74 - - 74 100,0 - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE i
ANLAGEN 1 510 835 338 154 22 150 2 643 11,9 14 132 63,8 199 0,9 5 178 23,4
1
ZUSAMMEN | 727 835 482 388 29 291 2 688 9,2 19 681 67,2 417 1,6 5 505 22,2
: 1
DEP DEM UMWELTSCHUTZ ODIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 6 759 225 3,3 1 355 20,0 560 8,3 6 618  6R,3
. |
PRODUKTBE ZOGENE INVESTITIONEN | X X 663 - - 191 28,8 32 4,8 440 66,4
]
INSGESAMT | 727 835 482 388 36 713 2 913 7,9 21 2271 57,8 1 010 2,8 11 553 31,5
WERSTELLUNG VON PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 206 185 84 139 5 140 1429 27,8 3 654 71,1 58 1,1 - -
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 10 159 5 457 238 - - 238 100,0 - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ] 446 775 281 489 16 645 2 085 12,5 9 418 56,6 131 0,8 5 911 30,1
!
ZUSAMMEN | 663 119 371 086 22 023 3 514 16,0 13 309 60,4 189 0,9 5 011 22,8
!
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | .
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 715 - - 391 54,7 36 5,0 288 40,3
1
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 20 - - - - - - 20 100,0
|
INSGESAMT | 663 119 371 086 22 758 3 S14 15,4 13 700 60,2 225 1,0 5 319 2%,4
HERSTELLUNG VON SEIFEN,WASCH-,REINIGUNGS- UND KOERPERPFLEGEMITTELN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 52 273 41 941 862 348 40,4 428 49,6 26 3,0 60 7.0
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 2 160 1517 - - - - - - - - -
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE I ’
ANLAGEN i 359 519 288 810 14 661 1 534 10,5 6 518 44,5 1556 10,6 5 053 34,5
I
ZUSAMMEN |} 413 952 332 268 15 523 1 882 12,1 6 945 44,7 1582 10,2 5 113 32,9
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENOE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 229 16 7,2 446 19,2 s 2,0 156 71,6
|
PROOUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 224 - - 120 53,6 - - 106 46,4
' ~
INSGESAMT } 413 952 332 268 15 975 1899 11,9 7 109 44,5 1 587 9,9 5 380 33,7
MERSTELLUNG VON FOTOCHEMISCHEN ERZEUGNISSEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | . 21 977 129 - - 116 89,7 13 10,3 - -
[
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | H - - - - - - - - -
}
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN | 115 576 113 526 5 517 49 0,9 1 451 26,3 - - . 017 72,8
]
ZUSAMMEN | 138 748 135 508 5 646 49 0,9 1567 27,7 13 0,2 4 017 71,1
I
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 76 - - 30 39,5 46 60,5 - -
|
PRODUKTBE ZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
|
INSGESAMT | 138 748 135 508 5 722 49 0,9 1597 27,9 59 1,0 & 017 70,2
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ IUSAMNEN.
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1ok INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACR INVESTITIONSARTEN

1.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICKHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

INVESTITIONEN

DARUNTER

| VON UNTER-|
| NEHMEN MIT|

FUER UMWELTSCHUTZ

INVESTITIONSART INS- | UMWELT- | : ABFALL- : GEWAESSER~ : LAERM- : LUFT-
GESAMT 1)| - SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG -|  REINHALTUNG
| INVESTI- | 1 I | ]
| TIONEN | i I I I
1 000 DM [V.H2) | 1000 DM |V.H.2)| 1000 DMIV.H.2)} 1000 DM [VaH.2)
NOCH DARUNTER: HERSTELLUNG VON CHEMIEFASERN
3EBAUTE GRUNDSTUE CKE i 8 485 4 664 10 0,2 1 434 30,7 - - 3 220 69,0
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN : . 240 - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN ) 114 539 101 740 5 902 128 2,2 543 9,2 15 0,3 5 216 B84
IUSAMMEN : 124 403 110 465 10 567 138 1,3 1977 18,7 15 0,1 8 435 79,8
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 1 143 - - 149 13,0 9%4 82,6 50 4,4
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X - - - - - - - - -
INSGESAMT : 124 403 110 465 11 710 138 1,2 2 126 18,2 959 8,2 8 486 72,5
HOLZBEARBE ITUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE |‘ 46 102 15 071 2 585 953 36,9 958 37,1 86 3,3 589 22,8
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 2 926 1 111 8 - - 8 100,0 - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE ,:
ANLAGEN | 227 414 121 484 14 989 & 467 29,8 2 462 16,4 1500 10,0 6 561 43,8
“ZusAMMEN : 276 442 137 666 17 582 5 419 30,8 3 427 19,5 1 586 9,0 7 149 40,7
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE : )
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 9 809 3 076 31,4 50 0,5 2 156 22,0 4 527 46,2
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 633 6 1,0 - - 2 0,3 625 98,7
INSGESAMT : 276 442 137 666 28 023 8 501 30,3 3477 12,4 3743 13,4 12 301 43,9
DAVON: SAEGE- UND HOBELWERKE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 27 425 5 959 1 133 561 49,5 395 34,9 1 0,1 177 15,6
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN { 1 945 %16 8 - - 8 100,0 - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN ] 82 366 19 164 2 345 861 36,7 95 4,1 357 15,2 1 031 . 46,0
ZUS AMMEN : 111 736 25 539 3 486 1 422 40,8 498 14,3 358 10,3 1208 34,7
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE : :
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 672 65 9,7 - - 196 29,1 L2 61,2
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 626 6 1,0 - - - - 620 99,0
INSGESAMT, : 111 736 25 539 4 784 1493 31,2 498 10,4 553 11,6 2 240 46,8
MERSTELLUNG VON HALBWAREN AUS HOLZ
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 18 678 9 113 1 452 392 27,0 563 38,8 85 5,9 412 28,4
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 981 695 - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN ) 145 047 102 320 12 644 3 605 28,5 2 366 18,7 1 143 9,0 5 529 43,7
ZUSAMMEN : 164 706 112 127 14 096 3 997 28,4 2 929 20,8 1 228 8,7 5 941 42,1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN ] b4 X 9 136 3 011 33,0 so 0,5 1 960 21,5 4 116 45,0
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : x X 7 - - - - 2 28,6 5 71,4
INSGESAMT ; 164 706 112 127 23 240 7 008 30,2 2 979 12,8 3190 13,7 10 062

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
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2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981
1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1.46.17 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHRLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

| DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ

)] VON UNTER-|

|
!
1
|
§ } NEHMEN MIT| I | ] ]
INVESTITIONSART I INS- I UMWELT=- ] i ABFALL~ | GEWAESSER- | LAERM= | LUFT-
' | GESAMT 13}  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ ) BEKAEMPFUN6 |  REINHALTUNG
) }  INVESTI- | i I | 1
1 1 TIONEN | | | i |
]
| 1 000 pm J¥.Ha2)) 1000 DM JV.H.2)| 1000 DMIV.K.2)| 100) DY [V.H2)
ZELLSTOFF~,HOLISCHLIFF~,PAPIER- UND PAPPEERZEUGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 127 675 103 001 8 922 607 6,8 8 150 91,4 - - 154 1,8
)
GRUNDSTUECKE ONNE BAUTEN 1 650 286 - - - - - - - - -
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE | R
ANLAGEN ] 680 453 - 522 402 49 594 14 417 29,1 30 648 61,8 764 1,5 3 764 7,6
|
TUSAMMEN | 808 779 625 689 58 516 15 025 25,7 38 799 66,3 764 1,3 3 928 6,7
|
DER DEM UMMELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 438 - - 119 27,2 - - 319 72,8
|
PRODUKTBEZO GENE INVESTITIONEN | X X 2 025 - - 103 5,1 - - 1 922 94,9
|
INSGESAMT | 808 779 625 689 60 979 15 025 24,6 39 021 64,0 764 1,3 6 159 10,1
GUMM IVERARBEITUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE } 101 335 65 153 1 267 109 8,6 1103 87,0 3 0,2 52 6,1
i
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 4 813 3 309 95 89 93,4 6 6,6 - - - -
t
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ] 528 342 388 178 5 935 3 430 57,8 572 9,6 687 11,6 1 266 21,0
]
ZUSAMMEN | 634 491 456 640 7 296 3 628 49,7 1 681 23,0 690 9,5 1 298 17,8
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 1 529 25 1,6 $36 35,1 9 0,6 958 62,7
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 15 - - - - 15 100,0 - -
I
INSGESAMT | 634 491 456 640 8 840 3 653 41,3 2217 25 714 8,1 2 256 25,5
INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE
BEBAUTE 6RUNDSTUECKE } & 450 506 2 852 112 48 610 2 364 4,9 21 358 43,9 13 093 26,9 11 795 24,3
i
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 150 801 66 719 1 005 15 1,5 398 39,6 564 50,1 LY 8,7
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 18 848 D48 12 797 095 263 454 29 479 11,2 112 623 42,7 17 379 6,6 103 974 39,5
)
IUSAMMEN | 23 449 355 15 715 926 313 069 3% 857 10,2 134 379 42,9 30 976 9,9 115 857 37,0
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 64 620 s 032 7.8 22 877 35,4 12 103 18,7 26 608 38,1
| "
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 23 933 S0 0,2 89 0,4 3 775 15,8 2) 020 83,6
1
INSGESAMT | 23 449 355 15 715 926 401 623 36 940 9,2 157 345 39,2 46 BS54 11,7 160 485 40,0
HERSTELLUNG VON GESEMK~ UND LEICHTEN FREIFORMSCHMIEDESTUECKEN,
SCHWEREN PRESSTEILEN,STAHLVERFORMUNG,A.N.6.,0BERFLAECHENVEREDLUNG ,HAERTUNE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 133 869 54 363 S 994 17 6,3 1 863 31,1 3 450 57,6 666 11,1
] . )
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 6 763 2 284 470 - - 160 34,0 310 66,0 - -
' N
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 537 341 206 054 15 480 468 3,0 8 233 53,2 3471 22,4 3397 21,4
1
ZUS AMMEN | 677 973 262 701 21 %4 485 2,2 10 256 46,7 7 232 33,0 3 970 18,1
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 6 090 326 5,4 1399 23,0 3 254 53,4 1111 18,2
]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 281 1 3,9 - - 121 43,1 149 53,0
|
INSGESAMT | 677 973 262 701 28 315 822 2,9 11 656 41,2 10 607 37,5 5 230 18,5

N

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
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2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.



1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

T.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

DARUNTER |
| VON UNTER=|

FUER UMWELTSCHUTZ

1
)
)
|
| | NEHMEN MIT] | | I
INVESTITIONSART I INS- UMWELT= | - | ABFALL~ GEWAESSER- | LAERN= . LUFT~
| GESAMT 1)[ . SCNUTZI- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG SCHUTZ | BEKAEMPFUN6 |  REINHALTUNG
| INVESTI- | J I | .
I TIONEN | | I
i
) 1 000 bm IV.H.2)| 1000 DM [V.H.2)| 1000 DMIV.H.23} 1000 DM |V.H.2)
STAHL= UND LEICHTMETALLBAU,SCHIENENFANRZEUGBAU
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 145 106 31 785 3 674 3 0,1 414 11,3 2 399 65,3 859  2%,4
] .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 6 868 1 462 389 s 1,3 106 27,3 190 48,9 88 22,5
)
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 455 069 114 938 5 637 140 2,5 1159 20,6 458 8,1 3 881 68,8
1
ZUSAMMEN | 607 043 148 185 9 701 148 1,5 1679 17,3 3 047 31,4 & 827 49,8
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 552 72 13,1 36 6,5 152 27,6 291 52,8
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 12 - - - - 12 100,0 - -
|
INSE6ESAMT | 607 043 148 185 10 265 220 2,1 1715 16,7 3211 31,3 S 118 49,9
DARUNTER: HERSTELLUNG VON STAHL-UND LEICHTMETALLKONSTRUKTIONEN (OHNE GRUBENAUSBAUKONSTRUKTIONEN)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 88 086 23 623 3 335 3 6,1 351 10,5 2390 71,7 591 17,7
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | S 156 1 083 389 S 1,3 106 27,3 190 48,9 88 22,5
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE N
ANLAGEN | 248 220 79 404 3 805 41 1,1 989 26,0 354 9,3 2 421 63,6
. |
ZUSAMMEN | 341 462 104 111 7 529 49 0,7 1 446 19,2 2 935 39,0 3099 41,2
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 185 52 28,4 25 13,5 9 5,1 98 53,0
|
PRODUKYBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
]
INSGESAMT | 341 462 104 111 7 74 102 1,3 1471 19,1 2 944 38,2 3197 61,4
MASCHINENBAU
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 967 745 358 420 8 934 144 1,6 1260 14,1 2 675 29,9 4 B55 54,3
I
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 48 067 10 619 98 10 10,1 88 89,9 - - - -
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN ] 3 834 233 1 557 825 30 933 3 271 10,6 7 090 22,9 4 202 13,6 16 369 52,9
I
IUSAMMEN | 4 850 045 1 926 864 39 964 3 424 8,6 8 438 21,1 6 878 17,2 21 224 53,1
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 9 173 846 9,2 123 13,5 2 925 31,9 & 166% 45,4
' .
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 289 22 7.5 11 3,8 88 30,5 168 58,2
]
INSGESAMT | 4 850 045 1 926 864 49 427 4 292 8,7 9 686 19,6 9 891 20,0 25 558 51,7
DARUNTER: HERSTELLUNG VON METALLBEARBEITUNGSMASCHINEN U.AE.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 140 008 32 178 978 22 2,2 97 9,9 665 68,1 193 19,8
!
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ! 10 893 1 081 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE }
ANLAGEN | 642 046 151 483 S 107 1 342 26,3 912 17,9 160 3,1 2 693 52,7
1
TUSAMMEN | 792 947 184 742 6 085 1 364 22,4 1 009 16,6 825 13,6 2 837 47,4
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 599 - - 91 15,2 55 9,1 453 75,7
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 43 - - - - 43  100,0 - -
|
INSGESAMT | 792 947 184 742 6 727 1 364 20,3 1101 16,4 922 13,7 3 340 49,7

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

- 31 -



1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.6.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

| INVESTITIONEN
' - -
| ) TARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
| | VON UNTER-| -
| | NEHMEN MIT| 1 I | |
INVESTITIONSART ) INS- | UMWELT- | | ABFALL ~ | GEWAESSER~ | LAERM= 1 LUFT=
)| GESAMT 1)|  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | S CHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
] | INVESTI- | I | } 1
t | TIONEN ) ! | | |
' .........
| 1 000 bm IV.H.2)) 1000 DM [V.H.2)} 1000 DMJV.H.2) | 1002 bM |V.H.2)
STRASSENFAHRZEUGBAU
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 1 672 044 1 468 BOB 12 573 1 464 11,6 7 671 61,0 418 3.3 3 023 24,0
}
6RUNDSTUECKE OHNE BAUTEN } 27 396 16 693 3 - - - - 3 100,0 - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN |} 6 339 095 5 786 293 135 368 20 385 15,1 S8 401 43,1 2 837 2,1 53 746 39,7
|
ZUSAMMEN | 8 038 534 7 271 794 147 944 21 B48 14,8 66 072 44,7 3 258 2,2 54 755  3B,4
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 13 590 834 6,1 3 386 24,9 768 5,7 8 602 6%,3
| .
PROPUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 20 031 - - 14 0,1 1 902 9,5 18 115 90,4
]
INSGESAMT | 8 038 534 7 271 794 181 565 22 682 12,5 69 472 38,3 5 928 3,3 83 483 46,0
DARUNTER: HERSTELLUNG VON KRAFTWAGEN UND -MOTOREN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 1 346 324 1 337 210 9 118 509 5,6 6 693 73,4 44 0,5 1871 20,5
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 14 621 12 468 - - - - - - - - -
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE i
ANLAGEN | 5 272 401 5 224 264 120 217 19 127 15,9 S3 813 44,8 1 350 1,1 45 926  3R,2
|
TUSAMMEN | 6 633 347 6 573 942 129 335 19 636 15,2 60 506 46,8 1 395 1,1 47 797 37,0
' .
DER DEM UMWELTSCHUTZ BIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X b4 12 393 726 5,9 3162 25,5 307 2,5 8 197 66,1
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 20 004 - - - - 1 902 9,5 18 132 90,5
|
INSGESAMT | 6 633 347 6 S73 942 161 731 20 363 12,6 63 668 39,4 3 604 2,2 76 097 45,8
SCHIFFBAU
BEBAUTE GRUNDSTUECKE } 23 139 297 6 2,0 262 88,4 29 9,6 - -
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 19 - - - - -~ - - - -
!
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN } 138 608 35 843 353 . 8 2,1 75 21,1 256 72,5 15 4,2
1
ZUSAMMEN | 183 026 59 002 650 14 2,1 337 51,8 285 43,8 15 2,3
' N
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 113 16 13,8 24 20,8 76 65,4 - -
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 42 - - 2 5,3 1 2,4 38 92,3
f
INSGESAMT | 183 026 59 002 805 29 3,6 363 45,1 359 44,7 53 6,6
LUFT~ UND RAUMFAHRZEUGBAU
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 187 365 179 568 1 281 - - 976 76,2 245 19,1 50 &7
|
6RUNDSTUECKE OHMNE BAUTEN \ 803 666 - - - - - - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 314 231 288 436 2 924 363 12,4 s30 18,1 1896 64,9 134 £,6
| .
ZUSAMMEN | 502 399 468 670 4 204 363 8,6 1 506 35,8 2 141 50,9 194 L6
]
BER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | )
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 222 - - 119 53,5 86 38,6 18 7,9
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - -~ - - - - -
) ]
INSGESAMT | 502 399 468 670 4 426 363 8,2 1 624 36,7 2 227 50,3 212 4,8
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITiONSARTEN

1e4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSEEWAEHLTEN WIRTSCHAFTS ZNEIGEN

INVESTITIONEN

|  DARUNTER }
| VON UNTER-|
| NEHMEN MIT}

FUER UMWELTSCHUTZ

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMNELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

- 33 -

INVESTITIONSART INS- | . UMWELT- |} : ABFALL=- : GEWAESSER~ : LAERM~ : LUFT-
GESAMT 1)| . SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNE . | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
| INVESTI- | _ | I | I :
] TIONEN | I 1 I i
1 000 oM 1V.H.2)) 1000 DM IV.H.2)} 1000 DMIV.H.2)| 1000 DM [V.H.2)
ELEKTROTECHNIK
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 631 254 356 668 3 943 425 10,8 2 415 61,3 491 12,4 612 15,5
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 39 051 27 361 - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN I 4 172 203 2 893 165 35 566 2 751 7,7 11 613 32,7 2 293 6,4 18 908 53,2
ZUSAMMEN : 4 842 508 3 277 194 39 509 3 176 8,0 14 029 35,5 2 784 7.0 19 520 49,4
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 16 512 614 3,7 4 686 28,4 4173 25,3 7 061 42,6
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X ; X 299 - - 50 16,7 - - 249 83,3
INSGESAMT : 4 842 508 3 277 194 56 320 3 790 6,7 18 763 33,3 6 957 12,4 25 B1D 47,6
DARUNTER: HERSTELLUNG VON BATTERIEN,AXKUMULATOREN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE |' . 10 008 506 17 2,2 303 60,0 12 2,3 179 35,5
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 201 - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE ,:
ANLAGEN ) 71 301 66 991 3 443 231 6,7 889 25,8 69 2,0 2 255 85,5
‘ZUSAMMEN : 82 168 77 200 3 949 242 6,1 1192 30,2 81 2z 2 434 61,6
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE ‘
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 389 - - 24 6,0 S 1,3 360 92,7
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X - - - - - - - - -
INSGESAMT : 82 168 77 200 4 338 262 5,6 1216 28,0 86 2,0 2 794 64,4
HERSTELLUNG VON GERAETEN DER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG, -VERTEILUNG U.AE.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 229 479 125 794 1114 300 26,9 285 25,6 198 17,5 334 30,0
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 10 771 .5 965 - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE I :
ANLAGEN )1 469 658 985 907 19 669 1 470 7,5 5 860 29,8 1 388 7.1 10 952 55,7
ZUSAMPEN : 1709 907 1 117 665 20 784 1770 8,5 6 145 29,6 1 583 7,6 11 286 54,3
DER BEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :

TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 5 857 100 1,7 870 14,8 1230 21,0 3 657" 62,4
PROBUKTHBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 8 - - - - - - 8 100,0
‘ INSGESAHT,: 1 709 907 1 117 665 26 648 1 870 7,0 7 014 26,3 2 814 10,6 14 950 56,1

FEINMECHANIK,OPTIK,HERSTELLUNG VON UHREN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 152 773 84 733 1 241 - - 1191 96,0 18 1,4 33 2,6
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 6 751 4 2642 40 - - 40 100,0 - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
- ANLAGEN | 513 433 243 782 3 307 371 11,2 1 542 46,6 2564 7.7 1139 34,4
ZUSARMEN : 672 958 332 757 4 588 371 8,1 2 774 60,5 272 5,9 1172 25,5
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :

TEIL VON SACHANLAGEN } X X 792 3 0,3 150 18,9 73 9,2 556 71,6

PRODUXTBE ZOGENE INVESTITIONEN : X X - - - - - - - - -
INSGESAMT : 672 958 332 757 5 380 374 7.0 2 924 54,3 344 6,4 1 738 32,3



1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUYZ NACH INVESTITIONSARTEN

1.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIPTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

DARUNTER |
| VON UNTER-}
{ NEHMEN MIT|

FUER UMWELTSCHUTZ

| | |
INVESTITIONSART INS=- UMWELT- | ABFALL- I GEWAESSER~ | LAERM=- i LUFT-
GESAMT 1) | SCHUTZ- | ZUSAMMEN BESEITIGUNG | SCHUTZ § BEKAEMPFUNG | REINHALTUNGE
INVESTI=- | | | }
TIONEN } 1 |
1 000 oM [V.HL2)]  100C OM [V.H.2)1 1000 DMIV.H.2)} 1000 DM |V.H.2)
HERSTELLUNG VON EISEN-,BLECH- UND METALLWAREN
BEBAUTE G6RUNDSTUECKE 1 267 037 88 615 6 129 229 3,7 1 80¢ 29,5 3 359 55,0 726 11,8
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 11 809 3 346 4 - - 4 100,0 - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE I
ANLAGEN : b 1 095 281 382 933 18 106 1 652 9,1 10 142 56,0 1673 9,2 4 638 25,6
|
ZUSAMMEN | 1 374 126 474 894 24 239 1 880 7,8 11 953 49,3 5 042 20,8 5 354 22,1
|
DER DEM UMMWELYSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 4 727 2 322 49,1 745 15,8 593 12,5 1 D67 22,6
}
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 2 973 17 0,6 12 0,4 1 651 55,5 1 294 43,5
|
INSGESAMT | 1 374 126 474 894 31 939 4 219 13,2 12 709 39,8 7 286 22,8 T 725 24,2
HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN,DATENVERARBEITUNG SGERAETEN UND —EINRICHTUNGEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | . 206 013 4 545 77 1,7 3 501 77,0 - - 958 21,3
I
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | - 28 - - - - - - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN I 1 448 553 1 287 825 15 781 71 0,4 13 835 87,7 38 0,2 1 837 11,6
|
ZUSANMEN | 1 700 744 1 493 865 20 326 148 0,7 17 335 85,3 38 0,2 2 805 13,8
I
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 12 850 - - 11 099 86,4 5 0,0 1 746 1%,6
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 7 - - - - - - 7 100,0
|
INSGESAMT ) 1 700 744 1 493 865 33 183 148 0,4 28 434 85,7 43 0,1 4 558 13,7
VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE
BEBAUTE 6RUNDSTUECKE } 1 353 288 448 052 27 336 2 564 9,4 8 591 31,4 2 215 8,1 13 955 51,1
I
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN I 76 838 17 049 2 457 710 28,9 1190 48,4 181 7,4 375 15,3
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN I 5 101 953 1 689 138 86 877 14 174 16,3 15 281 17,6 8 112 9,3 49 310 56,8
|
ZUSAMMEN | 6 532 079 2 154 240 116 670 17 448 15,0 25 062 21,5 10 508 9,0 63 551 54,6
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 21 466 2 679 12,5 6 751 31,5 2 004 9,3 10 032 46,7
) .
PRODUKYBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 5 609 2 546 45,4 353 6,3 313 5,6 2 397 42,7
1
INSGESAMY | 6 532 079 2 154 240 143 745 22 673 15,8 32 167 22,4 12 825 8,9 76 081 52,9
HERSTELLUNG VON MUSIXKINSTRUMENTEN,SPIELWAREN,SCHMUCK, FUELLKALTERN;
VERARBEITUNG VON NATUERLICHEN SCHNITZI- UND FORMSTOFFEN;FOTO~ UND FEILMLABORS 3)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 32 506 5 049 303 3 1.1 155 51,2 - - 145 47,7
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 1 926 - - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN i . 27 813 1 433 221 15,4 654 45,6 80 5,6 477 33,3
!
ZUSAMMEN | . - 32 862 1 735 224 12,9 809 46,6 80 4,6 622 35,8
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DXENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 409 83 20,2 201 49,1 12 2,9 113 27,7
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 84 - - 4 4,6 - - 80 95,4
1
INSGESAMT | 32 862 2 228 307 13,8 1 014 45,5 92 4,1 815 36,6

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER

UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

3) EINSCHL.REPARATUREN VON UHREN,SCHMUCK UND SONSTIGEN GEBRAUCHS-
GUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE).
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1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTlTiONSARTEN

1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1+4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

} INVESTITIONEN
'-
1 | DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
) | VON UNTER=]|
] | NEHMEN MIT) | I I ]
INVESTITIONSART I INS= | UMWELT- | ] ABFALL- I GEWAESSER- | LAERM- 1 LUFT=-
| GESAMT 1)| - SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ ] BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
| | INVESTI- | | | i |
: I TIONEN | [ ] I I
} 1 000 bR IVeHo2)| 1000 DM [v.H.2)) 1000 DMIV.H.2)] 1000 BM [V.H.2)
FEINKERAMIK
BEBAUTE GRUNDSTUE CKE | S0 568 32 925 449 71 15,8 318 70,7 - - 6% 13,5
| )
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN I 2 304 423 32 - - 32 100,0 - - - -
)
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ) 171 468 92 042 4 878 42 0,9 588 12,1 87 1,8 4 151 85,3
!
ZUSAMMEN | 224 340 125 390 5 359 113 2,1 937 17,5 87 1,6 & 222 78,8
]
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN I X X S44 7 1,3 66 12,1 42 7.6 430 79,0
i
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 58 - - - - 58 100,0 - -
1 .
INSGESAMT | 224 340 125 390 5 961 119 2,0 1 003 16,8 187 3,1 4 652 78,0
HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON GLAS
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 118 106 77 775 3 586 311 8,7 1 084 30,2 901 25,1 1 290 36,0
. | ’
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 7 021 1 141 - - - - - - - - -
k 1 ,
MASCHINEN UND MASCHINELLE N
ANLAGEN ] 459 227 327 852 12 511 1 659 13,3 2 489 19,9 317 2,5 B D46 64,3
. ]
ZUSAMMEN | 584 353 406 768 16 097 1970 12,2 3 573 22,2 1 218 7.6 9 336 58,0
t
DER DEM UMNELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 6 110 1 185 19,4 80 1,3 1 188 19,4 3 657 59,9
1}
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 519 - - 4 0,8 - - 515 99,2
|
INSGESAMT | 584 353 406 768 22 127 3 155 13,9 3 657 16,1 2 407 10,6 13 509 59,4
HOLZVERARBEITUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 210 186 72 563 4 134 1 506 36,4 168 4,1 371 9,0 2 090 50,6
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 17 245 7 088 1 387 699 50,4 264 19,0 49 3,5 376 27,1
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 564 471 171 378 25 257 6 236 24,7 159 0,6 2 869 11,4 15 993 63,3
|
ZUSAMMEN |} 791 902 251 029 30 779 8 440 27,4 591 1,9 3 289 10,7 18 459 60,0
] B
DER OEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X 2 189 493 22,5 295 13,5 96 4,4 1 306 59,7
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 1 339 - - - - 30 2,2 1 .30% 97,8
} . )
INSGESAMT, | 791 902 251 029 34 307 8 933 26,0 886 2,6 3 414 10,0 21 0746 61,4
PAPIER~ UND PAPPEVERARBEITUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 195 603 61 267 1 089 374 34,3 432 39,7 220 20,2 63 5,8
}
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 9 056 2 042 28 - - 28 100,0 - - - -
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN I 678 863 221 830 7 310 1 011 13,8 980 17,4 2 599 35,6 2 721 37,2
|
ZUSAMMEN | 883 523 285 139 8 427 1 385 16,4 1 440 17,1 2 819 33,4 2 784 33,0
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ OIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 1 688 195 11,5 240 14,2 210 12,4 1 0643 61,8
]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x X 2 610 2 510 96,2 15 0,6 - - 85 3,3
|
INSGESAMT | 883 523 285 139 12 725 4 089 32,1 1 696 13,3 3 029 23,8 3 912 30,7
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

7 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

124.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

| VON UNTER-I

DARUNTER |

FUER UMWELTSCHUTZ

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTYSCHUTZ ZUSAMMEN.

’
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3) EINSCHL.REPARATUR VON
AUS LEDER U.AE. .

SCHUHEN,GEBRAUCHSGUE TERN

]
I
I
1
I | NEHMEN MIT} ! | | I
INVESTITIONSART | INS- | UMWELT- | ABFALL- | GEWAESSER- | LAERM= ] LUFT=
|  GESAMT 1)|  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNGE | REINHALTUNG
] | INVESTI- | | ] | |
| I TIONEN ! | ! 1
!
) 1 000 bm IVLHL2) | 1000 DM JVLK.2)) 1000 oMiV.H.2)] 1000 0% JV.H.2)
DRUCKEREI ,VERVIELFAELT IGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 195 D12 64 387 10 142 5 0,1 494 4,9 213 2,1 ? 430 93,0
|
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN I 9 464 2 190 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN | 884 757 239 074 9 509 765 8,0 1146 12,1 324 3,64 7 274 76,5
1
IUSAMMEN | 1 089 233 305 651 19 651 770 3,9 1 640 8,3 537 2,7 15 704 85,0
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 1 427 25 1,8 s2 3,6 27 1,9 1 323 92,7
1
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 296 - - 5 1,8 17 5,9 273 92,3
|
INSGESAMT | 1 089 233 305 651 21 374 795 3,7 1 697 7,9 581 2,7 18 300 85,6
HERSTELLUNG VON KUNSTSTOFFWAREN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 246 939 84 728 1 650 274 16,6 791 48,0 56 3,4 528 32,0
I
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN | 12 899 1 675 78 10 12,8 68 87,2 - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE I :
ANLAGEN 1012 269 353 390 9 221 3 776 40,9 1380 15,0 790 8,6 3 276 35,5
I
ZUSAMMEN | 1 272 107 439 792 10 949 4 060 37,1 2 239 20,5 846 7,7 3 804 34,7
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 2 240 205 9,1 393 17,6 360 16,1 1 281 57,2
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 321 = - 290 90,4 10 3,1 21 6,5
- |
INSGESAMT | 1 272 107 439 792 13 509 4 265 31,6 2 922 21,6 1216 9,0 5 106 37,8
LEDERERZEUGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ! 9 314 5 819 2 586 - - 2 575 99,6 - - 11 0,4
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 269 263 263 - - 263 100,0 - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 25 948 8 622 1 502 77 5,1 1 143 76,1 187 12,4 96 6,4
I
ZUSAMMEN | 35 532 14 704 4 351 77 1,8 3 981 91,5 187 4,3 107 2,4
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN .} X X 7 3 42,7 4 57,3 - - - -
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 3 - - - - - - 3 100,0
{
INSGESART | 35 532 14 704 4 360 79 1,8 3 985 91,4 187 4,3 109 2,5
LEDERVERARBEITUNG 3)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 44 102 4 413 194 ~- - 187 96,4 - - ? 3,6
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 2 286 12 H - - 5 100,0 - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN | 15 357 311 96 30,9 - - 77 24,6 138 44,5
t
ZUSAMMEN | 19 782 510 9 18,8 192 37,7 77 15,0 145  2R,5
)
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 59 6 9,8 - - - - 54 90,2
]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 263 4 1,6 - - 198 75,1 51 23,3
1
INSGESAMT | - 19 782 833 106 12,7 192 23,1 274 33,0 250 31,3



1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTIfIONSARTEN

1 UNTERNEHMEN IM PRODUILIERENDEN GEWERBE 1981

12421 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTIT IONEN

DARUNTER |
| VON UNTER-}
| NEHMEN MIT)

FUER UMWELTSCHUTZ

INVESTITIONSART INS= UMWELT~ | : ABFALL- : GEWAESSER~- : LAERR- : LUFT~
GESAMT 1)1  SCHUTZ- | TUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNGE |  REINHALTUNG
INVESTI- | I | | B | :
TIONEN | | ! |
1 000 om IV.H.2)| 1000 DN |V.H.2)| 1000 PMIV.H.2) ) 1007 DM |V.H.2)
TEXTILGEWERBE

BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 182 755 36 408 3 070 8 0,3 2 360 76,9 455 14,8 247 B0
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 11 207 2 072 663 1 0,2 530 79,9 132 19,9 - -

MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN ) 828 805 219 443 14 111 220 1,6 6 682 47,4 502 3,6 6 706 47,5
ZUSAMMEN : 1 022 767 257 923 17 844 229 1,3 9 572 53,6 1 089 6,1 5 953 39,0

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE : )
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 6 672 455 6,8 5 420 81,2 69 1,0 728 10,9
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 105 22 21,1 32 30,6 - - 51 48,3
INSGESAMT : 1 022 767 257 923 24 620 706 2,9 15 025 61,0 1 157 4,7 T 732 31,4
DARUNTER: BAUMWOLLWEBEREI,AN.G.

BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 25 168 3 366 490 - - 153 31,2 337 68,8 - -
GRUNDSTUECKE OWNE BAUTEN : 842 100 - - - - - - - - -

MASCHINEN UND MASCHINELLE ':
ANLAGEN | 106 061 20 882 1 951 119 6,1 1033 52,9 138 7,1 661 33,9
‘ZUSAMMEN : 132 071 24 348 2 441 119 4,9 1186 48,6 475 19,5 651 27,1

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 221 - - - - - - 221 100,0
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN ‘ X X - - - - - - - - -
INSGESAMT : 132 071 24 348 2 662 19 4,5 1 186 44,5 475 17,9 882 33,1

VEREDLUNG VON TEXTILIEN

BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 17 556 6 981 504 - - A4k 88,1 - - 60 - 11,9
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 1 102 182 - - - - - - - - -

MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN | 87 315 27 699 4 228 10 0,2 1 687 39,9 25 0,6 2 506 59,3
ZUSAMMEN : 105 973 34 862 4 732 10 0,2 2 131 45,0 25 0,5 -2 55 54,2

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL YON SACHANLAGEN 1 X X 695 - - 562 80,8 - - 134% 19,2
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X - - - - - - - - -
INSGESAH7‘= 105 973 34 862 "5 428 10 0,2 2 693 49,6 25 0,s 2 699 49,7

BEKLEIDUNGSGEWERBE

BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 68 197 2 719 133 12 9,0 27 20,4 - - 96 70,7
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 3 160 164 - - - - - - - - -

MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN } 209 227 12 337 834 73 8,7 61 7.3 280 33,6 420 50,4
ZUSAMMEN : 280 583 15 200 967 85 8,7 88 9,1 280 29,0 514 53,2

DER DEM UMWELTSCHUTZ OIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN ] X x 121 24 19,8 - - - - 97 80,2
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 12 9 77,6 3 22,4 - - - -
INSGESAMNT : 280 583 15 200 1 100 118 10,7 90 8,2 280 25,5 611 55,6

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

23 ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

14.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTYSIWEIGEN

| INVESTITIONEN
|
| DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
! ] VON UNTER-|
i | NEMMEN MIT]| I | |
INVESTITIONSART ] INS~ UMMELT=- | ABFALL- ) GEWAESSER- | LAERM= ) LUFT-
|  GESAMT 13|  SCHUTI- | LUSAMMEN BESEITIGUNG "} SCHUT2 | BEKAEMPFUNG | REINHALTUNE
| INVESTI- | I 1 |
I TIONEN [ | I
)
) 1 000 oM 1V.H.2)| 1000 OM JV.H.2)| 1000 DMIV.HL2)] 1000 OM |V.H.2)
NAHRUNGS~ UND GENUSSMIVTELGEWERBE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE {1 088 998 428 563 43 223 8 150 18,9 22 175 51,3 7 391 17,1 s 507 12,7
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 49 653 11 602 998 0 0,0 847 84,9 151 15,1 - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN } 4 140 351 1 778 310 86 112 11 408 13,2 37 452 43,5 8 002 9,3 29 251 34,0
|
LUSAMMEN | 5 279 002 2 218 475 130 333 19 58 15,0 60 476 46,4 15 543 11,9 36 758 26,7
|
DER DEM UMWELYSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ! X X 14 453 437 3,0 2 470 17,1 1 917 13,3 9 629 66,6
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 3 980 - - 2 705 68,0 31 0,8 1 266 31,3
t
INSGESAMT | 5 279 002 2 218 475 148 766 19 995 13,4 65 649 44,1 17 491 11,8 45 631 30,7
ERNAEHRUNG SGEWERB E
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 1 034 104 388 721 33 064 7 106 21,5 19 964 60,3 3 349 10,1 2 657 R,1
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 47 509 11 289 998 0 0,0 847 84,9 151 15,1 - -
' .
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 3 884 843 1 683 484 75 776 10 367 13,7 34 113 45,0 3 574 4,7 27 722 36,6
I
IUSAMMEN | 4 966 456 2 083 494 109 838 17 472 15,9 54 904 50,0 7 074 6,4 33 389 27,7
} '
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 14 440 437 3,0 2 470 17,1 1917 13,3 9 516 56,6
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 3 980 - - 2 705 68,0 31 o,8 1 246 31,3
!
INSGESAMT | & 966 456 2 083 494 128 258 17 908 14,0 60 079 46,8 9 022 7,0 41 269 32,2
DARUNTER: MAHL- UND SCHAELMUEHLEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 8 747 30 - - 30 100,0 - - - -
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ! - 23 - - - - - - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN ] 76 914 24 431 1 367 12 0,9 4 0,3 313 22,9 1039 76,0
I
IUSAMMEN | 114 200 33 201 1 397 12 0,9 34 2,4 313 22,4 1 039 7,4
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 76 8 10,6 - - 60 79,5 8 %,9
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - - -
|
INSGESAMT | 114 200 33 201 1 472 20 1,4 34 2,3 373 25,3 1066 71,1
HERSTELLUNG VON STAERKE,STAERKEERZEUGNISSEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 5 463 477 467 97,9 - - 10 2,1 - -
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | . S6 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 43 543 42 643 2 281 - - 1 527 67,0 S4 2,4 700 30,7
|
ZUSAMMEN | 49 062 48 162 2 7158 467 16,9 1 527 55,4 64 2,3 700 25,4
' .
DER DEM URWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 237 - - - - - - 237 100,0
§
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
|
INSGESANY | 49 062 48 162 2 995 467 15,6 1527 51,0 64 2.1 937 31,3

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2)

ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTIZ ZUSAMMEN.
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIIERENDEN GEWERBE 1981

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTIfIONSARTEN

T.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

INVESTITIONSART

INVESTITIONEN

|  DARUNTER |

| VON UNTER=-|

| NEHMEN MIT|

INS- 1 UMMELT- |
GESAMT 1}  scHUYZ- |
| INVESTI- |

i TIONEN |

FUER UMWELTSCHUTZ

ABFA

!

|
ZUSAMMEN | BESEIT

|

I

I
LL- 1
IGUNG | SCHUTZ
|
1

GEWAESSER-

|
LAERM- 1
BEKAEMPFUNG |
I

I

LUF¥-
REINHALTUNG

1 000 om

IV.H.2) ]

1000 bM [V.H.2)] 1000 DMiV.H.2)|

1000 d® [Vv.H.2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE

ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE

TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE

ANLAGEN

"ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE

TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE

ANLAGEN

ZUSARMEN

DER DE® UMWELTSCHUTZ DIENENDE

TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND KMASCHINELLE

ANLAGEN

IUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE

TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONENG

_NOCH DARUNTER: ZUCKERINDUSTRIE

41 935 39 770 2 873 - - 2 678
3 947 3 640 17 - - 17
258 784 230 550 19 733 2 470 12,5 9 616
304 666 273 959 22 623 2 470 10,9 12 311
X X - - - -

X X 2 545 - - 2 545

304 666 273 959 25 168 2 470 9,8 14 856

0BST- UND GEMUESEVERARBEITUNG

32 183 17 419 2 098 - - 1 984
1476 188 - - - -
125 219 34 858 1 409 315 22,4 1 077
158 879 52 466 3 508 315 9,0 3 061
x X 1 097 - - 298

X X - - - -

158 879 52 466 4 604 315 6,9 3 358

MOLKERE I, KAESEREI

83 357 40 206 2 907 - - 2 256
3 596 486 - - - -
390 786 162 500 7 720 46 5,8 3 693
477 738 203 192 10 627 446 4,2 5 949
X X 1 082 25 2,3 158

X X - - - -

477 738 203 192 11 709 (%4 4,0 6 107

OELMUENLEN ,HERSTELLUNG VON SPEISEOEL

2 543 696 - - - -
31 349 14 601 747 - - 709
33 892 15 298 ({34 - - 709
X X 523 15 2,9 80

X X - - - -

33 892 15 298 1 270 15 1,2 789

2) ANTEIL AN

-39 —

93,2
100,0

48,7

54,4

100,0
59,0

94,6

76,4
87,3

27,1

72,9

77,6

47,8
56,0

14,6

52,2

94,9

94,9

15,3

62,1

68
68

68

114

14
128

110

238

413

175
588

76

664

20

20

INVESTITIONEN FUER UMNWELTSCHUTZ

- 195
6,3 7 579
0,3 7 748
0,3 7774
5,4 -
1,0 3
3,7 3

10,0 689
5,2 692
14,2 238
2,3 3 406
5,5 3 544
7,0 823"
5,7 4 467
- 38
- 38
3,8 408
1,6 446
ZUSAMMEN.

38,4

34,4

30,9

0,2
0,1

62,8

15,0

44,1

34,3

76,1

38,2

35,1



1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4.1 NACK WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONSARTY

INVESTITIONEN

}  DARUNTER |} FUER UMWELTSCHUTZ

| VON UNTER-|

| NEHMEN MIT| ] | I |
INS~ I UMWELT- | ! ABFALL~ | GEWAESSER~ | LAERM= I LUFT=-
GESAMT 1)}  SCHUTZ- | ZUSAMMEN } BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNE

§  INVESTI- | I i I | '

} TIONEN | ) ) ] i

1 000 oM IV_H.2)| 1000 OM IV.H.2)} 1000 DMIV.H.2)>]| 100D DM jV.H.2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

IUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBE ZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

IUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUXTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGES AMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESANT

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

NOCH DARUNTER: HERSTELLUNG VON MARGARINE U.AE.NAHRUNGSFETTEN

8 289
106

65 725

74 120

74 120

22 944

558

57 613

81 115

X

X

81 115

5 055 195 1
35 - -

50 590 1 510 144
55 679 1 705 155
X 103 -

X 277 -

55 679 2 085 155

SCHLACHTHAEUSER (OHNE KOMMUNALE

2 359 436 407
5 760 545 18
8 119 981 425
X 14 6
‘ - -
8 119 995 430

5.6 184
9,5 1 224
9,1 1 408

- 150
7,4 1 558

SCHLACKTHOEFE)

93,5 28
3,2 469
43,3 498
39,7 9
43,3 506

94,4

81,1

82,6

54,2

74,7

86,1

50,7

60,3

50,9

FLEISCHWARENINDUSTRIE (OHNE TALG6SCHMELZEN,SCHMALZSIEDEREIEN)

37 331
2 912

139 060

179 303

X
X

179 303

VERARBEITUNG VON KAFFEE,TEE,HERSTELLUNG VON KAFFEEMITTELN

54 973
599

144 489

200 061

X
X
200 061

19 S24 483 S
1 140 598 -
37 019 2 802 48
57 683 3 883 S&

X 309 48

X 46 -
57 683 4 239 102

3 765 1 234 -
93 93 -

46 884 1 685 24
50 741 3 012 24
X 188 -

x - -

50 741 3 201 24

2)

- 40 -

307
598

337 -

1 242

257
10

1 508

19

19

19

63,6
100,0

12,0

32,0

83,0
21,6

35,6

49

49

49

13

177

190

31

225

93

143
236

236

129

129

127

25%

13
10

10

1 234

1 499
2 733

188

ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

1,0

32,6

79,9

61,7

0,3
10,8

56,7

100,0

89,0

90,7

100,0

91,3



1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 UNTERNENMEN INW PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

Teho? NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND. AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

INVESTITIONEN

DARUNTER |

| VON UNTER-|
| NEHMEN MIT|

FUER UMVELTSCHUTZ

INVESTITIONSART INS- UMNELT= | : ABFALL~ : GEWAESSER~ : LAERM= : LUFT-
GESAMT 1)]  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNGE |}  REINHALTUNG
| INVESTI~ | ) I 1 ] .
TIONEN | | I | |
1 000 om IV.H.2)] 1000 PM IV.K.2)] 1000 DMIV.H.2)] 1600 DN IV.H.2)
NOCH DARUNTER: BRAUEREL
BEBAUTE 6RUNDSTUECKE 1 251 830 74 919 3 781 3 0,1 3 233 85,5 390 10,3 156 &,
G6RUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 9 076 2 653 168 - - 111 65,8 58 34,2 - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN ) 998 678 408 096 7 301 156 2,1 3 992 54,7 888 12,2 2 266 31,0
ZUSAMMEN : 1 259 584 485 668 11 251 159 1,4 7 335 65,2 1336 11,9 2 422 21,5
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE : :
TEIL VON SACHANLAGEN ] x X 1 114 - - S21 46,7 435 39,1 158 14,2
PRODUKTBEZOGENE INVES TITIONEN : X X 50 - - - - - - S0 100,0
INSGESAMT : 1 259 584 485 668 12 415 159 1,3 7 856 63,3 1771 14,3 2 630 21,2
MAELZERET
BEBAUTE GRUNDSTUECKE lb 1 073 216 100 - - 6 6,3 9% 93,7 - -
GRUNDSTUECKE OWNE BAUTEN : - - - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE ,:
ANLAGEN ] 18 137 9 247 1 80S - - 51 2,8 1% 0,8 17640 96,4
‘ZUSAMMEN : 19 210 9 464 1 905 - - s7 3,0 108 5,7 1740 91,3
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE : :
TEIL VON SACHANLAGEN } X X 165 - - - - - - 165 100,0
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X x 1 011 - - - - - - 1+ 011 100,0
INSGESAMT : 19 210 9 464 3 080 - - 57 1,9 108 3,5 2 915 94,6
HERSTELLUNE VON FUTTERMITTELN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 45 322 15 286 9 040 5 741 63,5 2 729 30,2 - - 570 6,3
GRUNDSTUECKE DHNE BAUTEN : 706 28 0 0 100,0 - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN ] 145 225 35 936 10 128 5 262 52,0 1930 19,1 4S 0,4 2 890 28,5
ZUSAMMEN : 191 254 51 250 19 168 11 003 57,4 &4 660 24,3 45 0,2 .3 460 18,1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 123 - - - 108 87,5 - - 15+ 12,5
PRODUKTBEZO GENE INVESTITIONEN : X X - - - - - - - - -
xussssanr‘: 191 254 51 250 19 291 11 003 57,0 & 767 24,7 45 0,2 3 476 18,0
TABAKVERARBEITUNG
BEBAUTE GRUNDS TUECKE } 54 894 39 841 10 159 1 066 10,3 2 231 22,0 4 041 39,8 2 841 28,0
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 2 144 313, - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE : :
ANLAGEN | 255 508 94 826 10 336 1 041 10,1 3 339 32,3 4 428 42,8 1 528 14,8
LUSAMMEN : 312 547 134 981 20 495 2 087 10,2 5 570 27,2 8 469 41,3 4 359 21,3
DER DEM UMWELTSCHUTZ OIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 13 - - - - - - 13 100,0
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X - - - - - - - - -
INSGESAMT : 312 547 134 981 20 508 2 087 10,2 5 s70 27,2 8 469 41,3 & 382 21,4
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWNELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUIIERENDEN GEWERBE 1981

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

.

1.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREJCHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

INVESTITIONEN

| DARUNTER |
| VON UNTER-|
| NEWMEN MIT|

FUER UMWELTSCHUTZ

| | I 1
INVESTITIONSART INS- | UMWELT- | o ABFALL= } GEWAESSER- | LAERM= ] LUFT-
GESAMT 1))  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNGS | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
| INVESTI- | | | | I
1 TIONEN | | I i [
1 000 oM IV.Ha2)] 1000 DM jV.H.2)| 1000 BMIV.H.2)| 1002 DY [V.H.2)
BAUGEWERBE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 669 368 138 431 4 547 2 334 51,3 726 16,0 1 088 23,9 399 ®,8
1
GRUNDSTUECKE OWNE BAUTEN ] 167 651 10 418 266 81 30,5 s 1,9 72 27,0 108 40,6
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 3 281 682 505 306 15 829 5 087 32,1 526 3,3 6 171 39,0 4 045 25,6
|
ZUSAMMEN | 4 118 700 654 155 20 642 7 502 36,3 1-257 6,1 7 331 35,5 4 552 22,1
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 3 590 680 18,9 403 11,2 1356 37,8 1151 32,1
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 1 333 370 27,7 8 0,6 379 28,4 576  4%,2
] . .
INSGESAMT | & 118 700 654 155 25 566 8 552 33,5 1 668 6,5 9 066 35,5 5 219 24,6
BAUNAUPTGEWERBE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 528 496 118 999 3 385 1 456 43,0 679 20,1 1 050 31,0 199 5,9
|
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN ] 156 259 9 333 260 75 28,8 5 1,9 72 27,7 108 41,6
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN } 2 839 337 492 023 13 690 4 313 31,5 510 3,7 5 850 42,7 3 017 22,0
|
IUSAMMEN | 3 524 092 620 35S 17 334 5 843 33,7 1 194 6,9 6 972 40,2 ° 3 325 19,2
)
OER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 3 419 662 19,4 401 11,7 1315 38,5 1 062 30,5
]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 976 296 30,3 8 0,8 126 12,9 548 56,1
}
INSGESAPT | 3 524 092 620 355 21 730 6 801 31,3 1 602 7.4 8 413 38,7 6 914 22,6
AUSBAUGEWERBE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ; 140 872 19 432 1 162 878 75,6 47 4,0 37 3,2 230 17,2
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN | 11 392 1 085 6 6 100,0 - - - - - -
' N
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ] 442 345 13 283 2 139 74 36,2 16 0,8 321 15,0 1 028  4R,0
|
ZUSAMMEN | 594 608 33 800 3 308 1 659 50,2 63 1,9 359 10,8 1227 37,1
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 171 18 10,4 3 1,5 41 24,0 110 64,0
. ]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 357 74 20,8 1 0,2 254 71,0 28 8,0
|
INSGESAMT | 594 608 33 800 3 836 1 759 45,6 66 1,7 653 17,0 1 385 35,6

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

T.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH lNVES[ITiONSARTEN

1.4.2 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

INVESTITIONEN

| DARUNTER |}
| VON UNTER~|
| NEHMEN MIT}

FUER UMWELTSCHUTZ

I | | i
INVESTITIONSART INS~ | UMNELT- | ] ABFALL~- ] GEWAESSER=- | LAERM= | LUFT=~
GESAMT 1))  SCHUTZ~ | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
| INVESTI- | | ! | i
! TIONEN | I I | i
1 00C pM IV.Ha2)) 1000 oM |V.H.2)} 1000 DMIV.#.2)} 1003 DM |V.H.2)
UNTERNEHMEN #IT ..u BIS oo BESCHAEFTIGTEN
BIS 19 3)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 322 044 86 720 34 464 820 2,4 25 565 74,2 1 642 4,8 6 438 18,7
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN } 23 707 2 449 1 598 2 0,1 1596 99,9 - - - -
. ]
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN |1 262 693 167 252 24 091 2 445 10,2 3502 14,5 61 0,3 18 083 75,1
]
IUSAMMEN | 1 608 445 256 420 60 153 3 267 5,4 30 663 51,0 1 703 2,8 264 S21 40,8
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE }
TEIL VON SACHANLAGEN I X x 351 125 35,5 3 0,7 24 6,7 200 57,0
]
PRODUKTEBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 67 62 92,4 1 1,1 - - 4 6,5
'
INSGESAMT | 1 608 445 256 420 60 572 3 453 5,7 30 666 50,6 1 727 2,9 26 726 40,8
N
20 - 49
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 927 406 176 827 22 105 & 836 22,1 9 613 43,5 4 468 20,2 3 138 14,2
' h
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN i 118 452 17 010 1 040 181 17,4 415 39,9 145 13,9 300 28,8
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE N
ANLAGEN I 3 393 819 434 899 57 269 10 134 17,7 14 787 25,8 9 863 17,2 22 486 39,3
. }
IUSAMMEN | 4 439 677 628 536 80 415 15 201 18,9 264 815 30,9 14 476 18,0 25 924 32,2
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 21 271 2 044 9,6 & 780 22,5 & 131 19,4 10 317 48,5
1
PRODUKTBEZCGENE INVESTITIONEN | X X 2 866 155 5,4 475 16,6 170 5,9 2 066 72,4
|
INSGESAMT ) & 439 677 628 536 104 552 17 399 16,6 30 069 28,8 18 777 18,0 38 307 36,6
50 - 99
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 1 154 485 452 750 15 436 5 256 34,1 4 961 32,1 1915 12,64 3 303 21,4
} .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 105 473 19 316 2 090 791 37,8 496 23,7 694 33,2 109 5,2
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN | 3 745 050 820 366 112 954 15 497 13,7 62 817 55,6 5 755 5,1 28 885 25,6
|
ZUSAMMEN | 5 005 008 1 292 432 130 480 21 544 16,5 68 275 52,3 8 364 6,4 32 297 24,8
I
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VUN SACHANLAGEN 1 X X 30 613 2 607 8,5 9 617 31,4 1 444 4,7 16 945% 55,4
1
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x X 2 412 202 8,4 90 3,7 38 15,9 1736 72,0
|
' INSGESAMT, [ S 005 008 1 292 432 163 505 24 353 14,9 77 982 47,7 10 191, 6,2 50 978 31,2
100 - 199
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 11217 825 323 610 13 877 780 5,6 5 741 61,4 3 573 25,7 3 784 27,3
I
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN } 106 920 14 510 1 581 700 44,3 425 26,9 93 5,9 363 23,0
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN } ¢ 084 521 1 277 874 82 125 6 973 8,5 19 296 23,5 10 153 12,4 45 702 55,6
| .
ZUSAMMEN | 6 409 066 1 615 994 97 583 8 453 8,7 25 462 26,1 13 B1% 14,2 49 849 51,1
]
BER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 76 527 2 418 3,2 8 101 10,6 9 503 12,4 56 506 7%,8
1 .
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 4 706 22 0,5 2 845 60,5 330 7.0 1509 32,1
|
INSGESAMT | 6 409 066 1 615 994 178 816 10 893 6,1 36 408 20,4 23 651 13,2 107 864 60,3
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 3) NUR UNTERNEHMEN DER ELEXTRIZITAETS-, GAS~, FERNWAERME UND

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ INSGESAMT.
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1 UNTERNEMMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1.4.2 NACH BESCHAEFTIGYENGROESSENKLASSEN

INVESTITIONEN

! DARUNTER |

FUER UMWELTSCHUTZ

} VON UNTER-}
| NEHMEN MIT|

I | | 1
INVESTITIONSART INS= | UMMELT- | ] ABFALL~ } GEWAESSER- | LAERM- | LUFT-
GESAMT 1)}  SCHUTZ~ | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
I INVESTI- | I ! | |
| TIONEN | ) | ! I
1 006 bM IV.Ho2)]  100C CM fV.R.2)| 1000 DMIV.H.2)} 1000 DM {V.H.2)
UNTEKNEMMEN MIT ao. BIS ... BESCHAEFTIGTEN
200 ~ 499
BEBAUTE GRUNDSTUECKE } 1 582 682 474 427 26 210 1 784 6,8 16 26 54,4 6 501 24,8 3 662 14,0
1
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN ] 121 072 26 123 98¢ 3% 3,6 89S 90,4 - - 59 ¢,C
' -
MASCHINEN UND MASCHINELLE !
ANLAGEN | 6 998 847 2 382 402 113 266 14 491 12,8 4E 898 41,4 5 494 4,9 45 382 40,9
|
IUSAMMEN | 8 7C2 601 2 882 953 160 463 16 311 11,6 62 055 44,2 11 995 8,5 50 103 35,7
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ OIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ! X X 62 232 9 892 15,9 S 051 8,1 16 579 17,C 35 711 59,0
|
PRODUKTBEZOGEHE INVESTITIONEN | X X 8 958 2 617 29,2 61 0,7 532 5,9 5 752 64,2
I
INSGESAMT | 8 702 601 2 882 953 211 653 28 815 13,6 67 167 31,7 23 105 10,9 92 555 43,7
500 -~ 999
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 1 084 625 450 151 32 280 12 69% 39,3 15 748 4B B 760 2,4 3 078 9,5
| .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 103 377 39 569 818 89 10,8 729 89,2 - - - -
. 1 :
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN | S LG94 256 2 189 784 109 129 14 821 13,6 31 508 28,9 5 709 5,2 s7 091 52,3
|
ZUSAMMEN | 6 282 259 2 679 S04 162 227 27 604 19,4 47 985 33,7 6 469 4,5 60 159 42,3
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN - | X X 36 612 2 395 6,5 5 916 16,2 3 187 8,7 25 114 68,6
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x X 6 916 7 0,1 3 976 57,5 27 0,4 2 907 42,0
|
INSGESAMT | 6 282 259 2 679 504 185 755 30 006 16,2 57 877 31,2 9 683 5,2 88 190 47,5
1 000 UND MEHR
BEBAUTE GRUNDSTUECKE )} 6 680 231 5 716 861 266 969 33 621 12,7 138 893 52,4 22 436 8,5 70 D19 26,4
i
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 417 490 376 472 4 565 3 815 83,6 583 12,9 3 0,1 159 3,5
Vo
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ) 35 983 400 30 315 671 1 371 510  B6 694 6,3 418 593 30,5 52 118 3,8  B14 105 59,4
|
ZUSAMMEN | 43 081 121 36 409 004 1 641 044 124 130 7,6 558 074 34,0 T4 556 4,5 B84 284 53,9
]
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN I X 3 355 721 15 659 4,4 90 265 25,4 44 S2% 12,5 205 27% 57,7
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 46 800 1 155 2,5 2 642 5,6 3 749 8,0 39 254 83,9
]
INSGESAMT | 43 081 121 36 409 004 2 D43 565 140 944 6,9 650 981 31,9 122 82¢ 6,0 1 128 B14 55,2
INSGESAMT
BEBAUTE GRUNDSTUE CKE ) 12 969 099 7 681 146 409 341 59 841 14,6 214 783 52,5 41 295 10,1 93 422 27,8
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 996 492 495 449 12 682 5 613 44,3 5 144 40,6 935 7.4 991 7,8
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN )| 61 562 587 37 588 247 1 B70 342 151 056 8,1 597 401 1,9 B9 152 4,8 1 D32 733 55,2
|
ZUSAMMEN | 75 528 177 45 764 842 2 292 365 216 509 9,4 817 328 35,7 131 382 5,7 1 127 146 49,2
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN t X X 583 325 35 140 6,0 123 732 21,2 73 388 12,6 351 089 60,2
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN |} X x 72 725 6 215 5,8 1C 090 13,9 5 190 7,1 53 230 7%,2
}
INSGESAMT | 75 528 177 45 764 B42 2 948 419 255 864 8,7 951 149 32,3 209 960 7,1 1531 445 51,9
1)BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 UNTERNEHMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4.3 NACH UMSATZIGROESSENKLASSEN

INVESTITIONSARY

INVESTITIONEN

DARUNTER |
| VON UNTER-|
| NEMMEN MIT]

FUER UMWELTSCHUTZ

I | ] 1
INS- | UMWELT~ ) ] ABFALL- | GEWAESSER~- ' LAERM= i LUFT~
GESAMY 1)]  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNE | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG | REINRALTUNG
{ INVESTI- | | | | f
I TIONEN ] | ] I
1 00D oM IVeHa2)] 1000 DM |V.H.2)] 1000 DM[V.H.2)}| 100D DM }V.H.2)
UNTERNEHMEN MIT ... BIS UNTER a.a DM UMSATZ
UNTER 5 MILL.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 1 331 785 534 691 51 867 5 127 9,9 33 405 64,4 4 156 8,0 9 179 17,7
) |
GRUNDSTUECKE OHNE PAUTEN I 110 255 12 428 2200 181 8,2 1 882 85,5 12 0,5 125 5,7
§
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 4 082 002 885 914 119 674 15 268 12,8 65 469 54,7 7 808 6,5 31 128 26,0
|
IUSAMMEN | 5 524 042 1 433 033 173 741 20 576 11,8 100 756 58,0 11 977 6,9 40 432 23,3
|
DER DEM UMWELTSCHUTI DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 41 021 3 103 7,6 13 676 33,3 3 419 8,3 20 823 50,8
I
PRODUKTEEZOGENE INVESTITIONEN | X X 1373 199 14,5 30 2,2 147 10,7 997 72,6
)
INSGESAMT | S 524 042 1 433 033 216 134 23 878 11,0 114 462 53,0 15 542 7.2 62 252 28,8
5 MILL. = 10 MILL.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 691 663 107 285 11 336 2 228 19,7 4 014 35,4 3 496 30,8 1 598 14,1
i
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 81 435 14 904 1 627 2 0,1 536 32,9 827 50,8 253 16,1
I
MASCHINEN UND HASCHINELLE ]
ANLAGEN 1 2 928 112 299 557 37 631 9 670 25,7 5 865 15,6 6 292 16,7 15 804 42,0
. |
ZUSAMMEN | 3 701 210 421 746 50 593 1t 899 23,5 10 415 20,6 10 615 21,0 17 655 34,9
[
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 9 086 2 788 30,7 1 549 17,0 1176 12,9 3 573 39,3
i
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 1 833 47 2,6 454 24,8 290 15,8 1.043 56,9
1
INSGESAMY | 3 701 210 421 746 61 513 14 735 24,0 12 418 20,2 12 081 19,6 22 280 36,2
10 MILL. = 25 MILL.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 1125 285 229 538 16 927 3 814 22,5 5 715 33,8 4 783 28,3 2614 15,4
)
G6RUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 129 012 13 374 1 655 760 45,9 519 31,3 - - 377 22,8
!
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN I 4 314 215 79 377 68 044 9 652 14,2 19 853 29,2 6 669 9,8 31 869 46,8
!
ZUSAMMEN !} 5 568 512 1 037 289 B6 626 14 226 16,4 26 087 30,1 11 452 13,2 34 861 40,2
{
DEP DEM UMWELTSCHUTZ OIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ! X X 19 283 518 2,7 3 708 19,2 4 223 21,9 10 834 56,2
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 4 751 276 5,8 324 6,8 484 10,2 3 687 77,2
'
INSGESAMT | S 568 512 1 037 289 110 661 15 021 13,6 30 119 27,2 16 159 14,6 49 362 44,6
25 MILL. = 50 MILL,
BERAUTE GRUNDSTUECKE I 954 90S 239 454 14 598 1 189 8,1 7 327 S0,2 2 600 17,8 3 483  2X,9
1
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 95 530 22 946 1271 731 57,5 533 41,9 - - 7 0,6
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN } X 999 252 1 044 697 78 583 3 541 4,5 27 711 35,3 6 077 7.7 41 253 57,5
|
ZUSAMMEN | 5 049 687 1 307 G97 94 452 5 461 5,8 35 s71 37,7 8 676 9,2 hh 743 47,4
1
CER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | -
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 28 390 999 3,5 3373 11,9 5 065 17,8 18 954 66,8
' .
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x x 4 262 2 532 59,7 9s 2,2 48B4 11,4 1 132 26,7
) .
INSGESAMT | S 049 687 1 307 097 127 084 8 992 7,1 39 039 30,7 14 225 11,2 64 829

1)BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEXIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN,
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1 UNTERNENMEN IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

1.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

12423 NACK UMSATIGROESSENKLASSEN

INVESTITIONEN

DARUNTER |
| VON UNTER-}

FUER UMWELTSCHUTZ

|
)
t
]
) | NEHMEN NIT| | | 1 1
INVESTITIONSART ] INS- UMWELT= | I ABFALL~ i GEWAESSER- | LAERM— ] LUFT=
| GESAMT 1)|  SCHUTI- |} 1USAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | PEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
] INVESTI- | | } | 1
] TIONEN |- | | 1
|
1 1 C00 oM IV.HL2)Y 100G DM {V.H.2)| 1000 DMIV.H.2)] 1003 OM |V.H.2)
UNTERNENMEN MIT ... BIS UNTER ... DM UMSATZ
50 MILL. - 100 MILL.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 1 046 027 305 674 18 082 739 4,1 11 348 62,8 2 224 12,3 3770 20,8
]
GRUNDSTUECKE ONNE BAUTEN } 88 115 35 7314 305 35 11,e 210 69,0 - - 59 19,4
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE I
ANLAGEN 4 242 267 1 396 014 77 7417 10 8370 14,0 16 746 21,5 6 380 8,2 43 76446 56,3
|
ZUSAMMEN | 5 376 410 1 737 419 96 128 11 645 12,1 28 305 29,4 8 605 9,0 47 573 49,5
| .
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |}
TEIL VON SACHANLAGEN I x X 21 962 3 699 16,8 1 983 9,0 6 092 27,7 10 188 46,4
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x X 6 604 5 0,1 2 584 39,1 - - 4 015 60,8
|
INSGESAMT | 5 376 41C 1 737 419 124 694 15 349 12,3 32 871 26,4 14 697 11,8 61 777 49,5
100 MILL. UND MEHR
BEBAUTE 6RUNDSTUECKE | 7 819 433 6 264 503 296 531 46 743 15,8 152 974 51,6 24 036 8,1 72 779 24,5
1
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 492 144 396 066 S 624 3 904 69,4 1 465 26,0 96 1,7 159 2,8
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN R ) 41 996 739 33 167 690 4«88 670 102 0S5 6,9 461 755 31,0 55 926 3,8 868 934  SB,4
' !
ZUSAMMEN | 50 308 316 39 828 258 790 825 152 701 8,5 616 194 34,4 80 058 4,5 941 872 52,6
|
DER DEM UMMELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X x 463 586 24 033 5,2 99 443 21,5 53 413 11,5 286 697 61,8
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 53 921 1 155 2,1 6 604 12,2 3 786 7,0 42 376 78,5
|
INSGESAMY ) 50 308 316 39 828 258 308 332 177 890 7.7 722 241 31,3 137 256 5,9 1 270 945 55,1
INSGES AMT
BEBAUTE GRUNDSTUECKE } 12 969 099 7 681 146 409 341 59 841 14,6 214 783 52,5 41 295 10,1 9% 422 22,8
1
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 996 492 495 449 12 682 5 613 44,3 5 144 40,6 935 7,4 991 7,8
|
MASCHINEN UND RASCHINELLE 1
ANLAGEN | 61 562 587 37 588 247 870 342 151 056 8,1 597 401 31,9 89 152 4,8 1 032 733 55,2
|
ZUSAMMEN | 75 528 177 45 764 842 292 365 216 509 9,4 817 328 35,7 131 382 5,7 1 127 146 49,2
]
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE }
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 583 329 35 140 6,0 123 732 21,2 73 388 12,6 351 369 60,2
}
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 72 725 4 215 5,8 10 090 13,9 5 190 7.1 53 233 73,2
|
INSGESAMT | 75 528 177 45 764 842 948 419 255 864 8,7 951 149 32,3 209 960 7,1 1 531 445 51,9

1)BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 )

2.1 IUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT

| BETRIEBE 2) |} INVESTITIONEN
l
i | mIvy | | DARUNTER FUER UMWELTSCHUTZ
. | } UMMELT-| i
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) I INS= | SCHUTZ-) INS- I | ABFALL~ | GE- | LAERM= } LUFT~
| GESAMT]INVESTI-| GESANT 3) | ZUSAMMEN JBESEXITI- | WAESSER- | BEKAEMP=-| REIN-
i | TIONEN | [} | 6UNG | SCHUTZ | FUN6 | HALTUNG
I | I
1 ANZAHL I 1 000 om IVoR LAY | 1 000 bMm
PRODUZIERENDES GEWERBE (OHNE BAUGEWERBE)... 49 185 S 236 69 507 619 2 898 739 4,2 243 240 938 582 199 973 1 516 945
ELEKTRIZITAETS~,6AS~,FERNWAERME~ UND .
WASSERVERSORCUNGeusoancssncaccccascnnacaca 3 795 166 16 001 081 757 853 4,7 54 183 140 914 34 355 528 400
BERGBAU.cveeascvesssasencrerncncnnnnnasssse 322 129 3362 762 153 495 4,6 B 943 87 452 16 453 60 647
VERARPEITENDES GEWERBEwuecssevoenvoncaacans &5 068 4 941 50 143 775 1 987 392 4,0 180 114 730 215 149 154 927 #98
GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE.. 7 540 1 509 15 607 855 1 292 024 8,3 100 935 475 462 69 351 646 275
MINERALOELVERARBEITUNGaevessovrccnascncas 88 45 969 696 117 344 12,1 2 849 38 671 4 814 71 010
GEWINNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN

UND ERDEN.acecvnevensssen - 3 406 458 2 115 684 112 682 5,3 6 218 1" 127 8 582 85 754
EISENSCHAFFENDE INDUSTRIEevevemccconsncesn 176 69 2 681 401 227 272 8,5 5 455 66 094 26 120 129 603
NE-METALLERZEUGUNG ,NE-METALLHALBZEUGWERK, - 212 87 889 225 104 064 11,7 2 500 17 346 3 287 80 931
GIESSEREIscncanacccccsccncensrcnncnsrncnse 544 153 463 319 36 695 7.9 2 045 2 123 3 530 28 998
ZIEHEREIEN ,KALTWALZWERKE ,MECHANIK ,AcNo6ae 488 49 244 548 5 144 2,1 275 2 286 490 2 094
CHEMISCHE INDUSTRIE 5)eccenmccccanssscccse 1 610 451 6 552 657 589 487 9,0 54 299 292 991 17 294 224 933
HOLZBEARBEITUNGesenann - 570 79 280 753 29 260 10,4 8 606 3 495 3 754 13 493
ZELLSTOFF-,HOLZSCHLIFF-,PAPIER- UND

PAPPEERZEUGUNGcecvcnvacncnsvmencasnansws 178 68 808 202 61 019 7,5 15 025 39 125 684 6 185
GUMMIVERARBEITUNGecccnceccsassanasscanana 268 50 602 370 9 057 1,5 3 663 2 203 797 2 394

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE. 18 468 1 783 22 329 058 394 478 1,8 36 894 156 306 46 606 156 673
STAHLVERFORMUNG ,OBERFLAECHENVEREDLUNG, E

HAERTUNGeereerveoncscannnecocorcnaccammcmaa 1 207 221 714 693 32 712 4,6 822 12 782 12 776 6 332
STAHL- UND LEICHTMETALLBAU,

SCHIENENFAHRZEUGBAU.uceceoncancanancnnas 1501 85 687 272 6 7461 1,0 454 1 012 1 335 3 941
MASCHINENBAUccoovecwea 5 355 484 4 591 738 47 292 1.0 4 356 9 805 9 000 24 132
STRASSENFAHRZEUGBAU.. 2 823 272 8 081 550 182 895 2,3 22 051 71 277 6 635 82 933
SCHIFFBAUcerermovevnncncna 125 16 189 186 766 0,4 29 363 359 15
LUFT- UND RAUMFAHRZEUGBAU. 67 13 531 953 4 780 0,9 405 1 647 2 227 501
ELEKTROTECHKNIKsecercvonmenncssonnnnnancnane 3 265 31 4 486 193 46 993 1,0 3 782 14 978 6 329 21 94
FEINMECHANIK ,OPTIK,HERSTELLUNG VON UHREN. 1 465 81 651 886 3 833 0,6 359 2 023 346 1 106
HERSTELLUNG VON EISEN-,BLECH- UND

METALLWARENccvrucanenennncacccnscncunanes 2 534 279 1 456 152 35 056 2,4 4 488 13 667 7 519 9 382
HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN ,DATEN-

VFRARBEITUNGSGERAETEN UND -EINRICHTUNGEN 126 21 938 435 33 408 3,6 148 28 753 . 81 4 426

VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE<.. 14 634 1077 6 998 827 149 818 2,1 22 490 32 146 14 226 80 956
HERSTELLUNG VON MUSIKINSTRUMENTEN, :

SPIELWAREN, FUELLHALTERN USWe 6)ccceccces 729 69 - 2 263 . 307 1 014 116 B26
FEINKERAMIKeceescasonnosnoncacsancsn 208 47 238 125 6 118 2,6 119 1 237 193 - & 569
HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON GLAS. 360 58 597 250 21 07t 3,5 2 287 3 598 2 228 12 360
HOLZVERARBEITUNG.u.venacnccscnsancacacrasne 2 610 334 818 300 34 174 4,2 8 981 896 3 454 2] R&G
PAPIER- UND PAPPEVERARBEITUNG .. 231 9% 963 407 17 379 1,8 4 706 1 468 4 275 5 930
DRUCKEREX ,VERVIELFAELTI6UNGveuan e 2 002 96 1 320 979 24 007 1,8 882 1 741 794 2) 590
HERSTELLUNG VON KUNSTSTOFFWARENeeoes .. 1 970 175 1 345 323 13 477 1,0 4 200 2 486 1 267 5 524
LEDERERZEUGUNG,vcuene - 7 18 35 236 4 358 12,4 77 3 985 187 109
LEDERVERARBEITUNG 7).. .o 744 20 B 833 . 106 192 274 250
TEXTILGEWEREE sacneaema .e 2 086 138 1.036 503 24 622 2,4 706 15,027 1157 “ 7 732
BEKLEIDUNGSGEWERBEaaccsanvsacscassanenaan 2 923 28 286 263 1 515 0,5 118 505 280 611

NAHRUNGS~ UND GENUSSMITTELGEWERBEceewuoone 4 426 572 S 208 036 151 072 2,% 19 795 65 301 18 981 45 995
ERNAEHRUNGSGEWERBE wcecenscnsanncnsnsasans 4 346 564 4 910 112 130 564 2,7 17 708 60 731 10 512 41 513
TABAKVERARBEITUNG.wcenascannannnacscancan 80 8 297 923 20 508 6,9 2 087 5 570 8 469 4 382

%) OHMNE EAUGEWERBE. ’ LEISTUNG VON MINDESTENS 20,9 6J/H (5 6CAL/H) ODER MIT EINER

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFYSIWEIGE,FASSUNG FUER UMWELT- VERSOREGUNGSLEISTUNGE VON MINDESTENS 500 WOHNUNGEN UND 3ETRIE3F
STATISTIKEN (SYUM). VON UNTERNEHMEN DER WASSERVERSORGUNGE MIT EINER JAEHRLICHEN

2) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON WASSERABGABE VON 200 000 CBM UND MEMR.

UNTERNEHMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEF- 3) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

TIGTEN UND MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEI~- 4) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMT.

TENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR VON UNTER- 5) EINSCHL.HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON SPALT- UND BRUTSTIFFEN

NEHMEN AUSSERHALB DES PRODUZIERENDEN GEWERBES;BETRIEBE VON 6) EINSCHL.REPARATUR VON UHREN,SCHMUCK UND SONSTIGEN GEBRAUCHS-

UNTERNEHMEN DER EREKTRIZITAETS— UND GASVERSORGUNG,BETRIEBE GUETERN (OKNE ELEKTRISCHE GERAETE).

VON UNTERNEHMEN DER FERNWAERMEERZEUGUNG MIT EINER WAERME- 7) EINSCHL.REPARATUR VON SCHUMEN,GEBRAUCHSGUETERN AUS LEDER U.AE.
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2 AETRIEBE 1W PRODUZIERENODEN GEWERBE 1931 #)
2ol GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUSR UMWERTSCHUTZ

2.2.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGZWAEHLTEN WIRTSCAFTSIWEIGEN

BETRIEBE 2) INVESTITIONEN 3)
MIT IN BETRIENEN
mIT INVESTITIONEN MIT UNWELT~ FUER
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) INS- INVESTI- FUER INS- SCHUTZ= UMWELT-
GESAMT TIONEN UMWELTSCHUTL GESAMT INVESTI~ SCHUTZ
TIONEN .
ANZAHL [V.H.4) 1 000 bM V.H.5)
PRODUZIERENDES G6EWFRBEG®6)., 47185 42 933 S 236 12,2 69 SO7 619 37 £13 §13 2 ESB 739 “,2
ELEKTRIZITAETS-,6AS~,FERNWAERME= UND )
WASSERVERSORGUNGavevnnascorossoncsnnnanacanes 5 795 3 431 106 “,8 16 001 081 7 101 200 757 BS3 4,7
ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG cavuoonanancansanann 1 105 983 111 11,3 11 112 976 S 680 390 637 BS4 5,7
GASVERSOREUNG. cvssuaccsccncnsvsnnunsnvanosan 284 282 12 4,3 2 047 374 £%1 220 74 243 2,6
FERNWAERMEVERSORGUNGeceosccccnnnnacaccncann 103 64 7 19,9 1335 388 30 718 1970 1,8
WASSERVERSORGUNG e aencecnecnencmsnncssnncas 2 242 Z 152 26 1,7 2 707 343 #9R 172 43 786 1,6
BERGBAU cocevcccncsecasnnancananmnnanssnennsmas 322 296 129 43,6 3 362 762 2 &18 350 153 495 A6
DARUNTER:
STEINKOHLENBER G3AU UND =BRIKETTHEFR=~
STELLUNG, KOKEREIaaceesossonsenasnassacene 119 109 S9 54,1 1 724 359 1 094 396 A0 217 4,5
BRAUNKOHLENBERGSAU UND <BRIKETTHERSTELLUNG. 33 31 15 48,4 1 035 961 1 012 474 12 310 1,2
KALI- UND STEIYSALZBERGBAU, SALINENwseosau. 23 21 122 57, 186 738 a2 992 45 621 24,4
GEWINNUNG VON SRDOEL,ERDGAS.cecveasaccconns 49 47 35 74,5 695 942 632 672 30 455 4,4
VERARBEITENDES GEWERBE.ceccovocacanannsenasnsa 45 068 39 156 4 941 12,6 SO 143 775 27 96 264 1 927 332 4,0
GRUNDSTOFF— UND PRODUKTIONSGUETERGEWEREEeuena 7 540 6 586 1509 22,9 A5 607 855 12 091 (0D 1 242 124 3,3
MINERALOELVERARE EITUNGermeceuonncacncnonnnns 88 87 45 51,7 969 696 930 199 117 344 12,1
GEWINNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN
UND ERDENweccecsscseascosasoranannncssansnes 3 406 2 823 458 16,2 2 115 684 265 945 112 582 5,%
DARUNTER:
HERSTELLUNG VON ZEMENTaessacccarcassesuessa 73 70 46 65,7 389 109 155 101 55976 13,1
HERSTELLUNG VON KALK,MOERTELsccocusceconaan 86 84 32 33,1 130 676 104 243 5 467 4,2
HERSTELLUNE VON ASBESTZEMENTWAREN.ceeserems 20 16 11 68,8 42 340 61 682 4 768 7,6
VERARBEITUNG VCN ASBESTenuuscecancncmencses 37 35 17 43,6 4“5 318 37 349 S 400 11,7
HERSTELLUNGE VCN SCHLEIFMITTELNcveesevenmcen 54 50 11 22,0 ?9 145 11 708 z 122 7,3
EISENSCHAFFENDY IMDUSTRIEaceccasceonorsonana 176 164 69  4¢,1 2 681 401 2 454 096 277 272 8,8
DARUNTER:
HOCHOFEN~, STAHL~ UND WARMWALZIWERKE )
(OHNE MERSTELLUNG VON STAHLROMREN) ceecmsae 98 90 44 48,9 2 360 747 2 252 739 207 723 2,9
HEPSTELLUNG VON STAHLROHREN
COHNE PRAE2ISIONSSTAHLROHRE) cavscsancannas 23 29 10 32,3 217 843 165 402 13 750- 6,%
NE~METALLERZEUGUNG ,NE~METALLHALBZEUGWERKE oae 212 196 87 bbb 289 225 639 513 106 064 11,7
DAVON :
NE~LEICHTMETALLAUETTEN s esoarveocennesconan 12 12 9 90,0 267 210 265 152 52 489 19,4
NE=~SCHWERMETALLHUETTEN cevevocvonsnnsvanvana 16 15 1M1 73,3 84 528 80 982 23 774 28,1
NE=METALLUNSCHMELZWERKE e avose mansensccmcans 50 48 25 52,1 62 514 42 945 12 257 19,6
NE~METALLHALEZEUGWERKE cceccanannsaranconnas 134 123 42 24,1 476 973 250 724 15 S46 %,z
GIESSERElsuceccoccnscancracrscanresacconmnan 544 498 153 30,7 663 319 252 488 T4 695 7,9
DAVON :
EISEN-, STAHL- UND TEMPERGIESSEREIccuocanan 255 272 110 40,4 311 896 199 077 32 398 13,4
NE~METALLGIFSSFRElacnunnconnacencesscnsmnce 249 226 43 19,0 151 424 53 412 4 298 2,80
ZIEHEREIEN KALTWALZWERKE ,MECHANIK, AcN.Gouow 438 426 49 11,5 244 S48 74 001 5 144 2,1
%) OHNE BAUGEWERBE. BETRIEBE VON UNVERNEHMEN DER FERNWAERMEVERSORGUMG “IT EINER
1) SYSTEMATIK BER WIRTSCHAFTSZWEIGE,FASSUNG FUER UMWELT- WAERMELEISTUNG VON MINCESTENS 20,9 GJ/h (5 G6CAL/H) ODER MIT
STATISTIKEN (SYUM). EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS 500 WOHNUNGEN UND
2) BETRIEBE DES F(RGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWEREES VON BETRLEBE VON UNTERNEH®EN DER WASSERVERSORGUNG MIT EINER JAEMR—
UNTERNEHKEN DES PRODUZIERENDEN GEWEKRES MIT 2C EESCHAEF- LICHEN WASSERABGABE VON 200 000 CEM UND MEHR.
TIGTEN UND MENF SOWIE BETRIEBE DES FERGBAUS UND VERARBEI- 3) BRUTTOANLAGEJNVESTTIONEN.
TENDEN GEWERGES MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHK VON UNTER- 4) ANTEIL AN DEM BETRIEBEN MIT INVESTITIONEN.
NEHMEN AUSSERWALS DES PRODUZIERENDEN GEWERBES;EETRIEBE 5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESANT.
VON UNTERNEHMEN DER ELEKTRIZITAETS~ UNE GASVERSORGUNG. 6) OHNE RAUGEWERBE.
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2 BETRIEBE 1M PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 »)
2.2 GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UN“ELTSCHUTZ

2e227 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCAFTSIZIWEYGEN

BETRIEBE 2)  ° © INVESTITIONEN 3)
MIT JN BETRIEREN
MIT INVESTITIONEN MIT UMWELT— FUER
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) INS~ INVESTI~ FUER INS=  SCHUTZ- UMWELT=
GESANT TIONEN. | UMWELTSCHUTZ GCESANT INVESTI- SCHUTZ
TIONEN
ANZARL V.Hab) 1 000 b V.H.S)
CHEMISCHE INDUSTRIE 6)vesamssassncssssssscna i 610 1 500 %51 ] 30,1 | 6 552 657 5 630 995 589 487 [ 9,0
DARUNTER :

HERSTELLUNG VNN CHEFISCHEN GRUNDSTCFFEN

(AUCK MIT ANSCHLIESSENDER WEITERVER-

ARBEITUNG) 6)esncesncscsnsescnnnsssonacnen 297 278 169 60,8 4 239 450 & 141 192 467 098 11,0

HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN ERZEUGNISSEN ‘

FUER GEWERBE,LANDWIRTSCHAFTeereancorsaanman 687 644 172 26,7 965 242 597 637 75 089 7,8

WERSTELLUNG VON PHARMAZEUTISCHEN ‘

ERZEUGNISSEN.ccevesnnnnansonnasnsnanannann 323 299 49 16,4 615 866 319 165 13 019 2,1

HERSTELLUNG VO SEIFEN,WASCH=-,REINIGUNGS~

UND KOERPERPFLEGEMITTELN wacancacascsnascee 136 128 25 19,5 322 851 230 971 11 204 3,5

HERSTELLUNG VGN FOTOCHEMISCHEN

ERZEUGNISSEN csevnocnccereornascncssnnnceane 22 19 5 26,3 51 026 45 388 1 233 2,4

HERSTELLUNE VON CHEMIEFASERNacavesccscavans 20 20 13 65,0 174 068 155 833 15 465 8,9
HOLZBEARBEITUN:cucocuncnnssvasmennnasneancae 570 485 79 16,3 280 753 144 799 29 260 10,4
DAVON:

SAEGE~ UND HORELWERKEecscssecmesnarasnnasane 412 _ 348 35 10,1 115 981 27 387 S 994 5,2

HERSTELLUNG VON HALBWAREN AUS HOLZ..oveeean 158 137 32,1 166 772 117 413 23 266 14,1
ZELLSTOFF=,HOLZSCHLIFF=,PAPIER -

UND PAPPEERZELGUNG cascevacssaarencesssnncae - 178 164 68 41,5 8c8 202 570 149 61 019 7.5
GUMMIVERARBEITUNG . u oncesasanmncseassannmsons 268 243 S0 20,6 602 370 397 715 9 0S7 1,5

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBEaasa 18 468 16 361 1783 10,9 22 329 058 11 821 900 394 478 1,8
HERSTELLUNG VON GESENK- UND LEICHTEN

FREIFORMSCHMIEDESTUE CKEN , S CHWEREN

PRESSTEILEN,STAHLVERFORMUNG ,A.N.6.,

ORERFLAECHENVEREDLUNG ,HAERTUNG accncscccanen 1207 1 079 221 20,5 716 693 278 115 32 712 4,6
STANL- UND LEICHTMETALLBAU, .

SCHIENENFAHRZEUGBAUcececacrmomnsasncocanman 1 501 1290 85 6,6 687 272 136 750 6 741 1,0
DARUNTER :

HERSTELLUNG VUN STAHL- UND LEICHTMETALL-

KONSTRUKTIONEN (OHNE GRUBENAUSBAL- .

KONSTRUKTIONEN) coeceenroncnnasnnnnnasnasns 1 010 872 47 5,4 364 094 87 808 3 354 0,9
MASCHINENEAUwcs saenanccsrnecnemsesrnsesnnmes 5 355 4 821 484 10,0 & 591 738 1 461 188 47 292 1,0
DARUNTER:

HERSTELLUNG VON METALLBEARBEITUNGS- .

MASCHINEN U.AE.ceesrancmasancnmencananenne 959 863 87 10,1 791 690 161 005 6 831 - 0,9
STRASSENFAHRZFUGBAUcesccnasmananscssarnacesa 2 823 2 527 272 10,8 & 081 550 6 546 859 182 89S 2,3
DARUNTER : . !

HERSTELLUNG vON KRAFTWAGEN UND MCTOPENacees 58 55 27 49,1 5 574 527 5 453 369 150 428 2,7
SCHIFFBAUaccaruoneunnnsconsanaanrasvnesnnane 125 . 114 16 14,0 189 186 S& 768 766 0,4
LUFT= UND RAUNF2HRZEUGBAU.eeescosnasscommnne 67 62 13 21,0 531 953 313 084 4 780 0,9
ELEKTROTECHNTK . ecvavcsamacssnsancesmanancen 3 265 2 866 311 10,9 4 486 193 1 8C2 240 46 993 1,0
DARUNTER :

HERSTELLUNG YGN BATTERIEN ,AKKUMULATOREN...s 28 27 17 63,0 79 493 53 605 4 237 5,3

HERSTELLUNG YON GERAETEN DER ELEKTK1ZI~

TAETSERZEUGUNG, ~VERTEILUNG UsAEevecvemennn 1 360 1224 141 11,5 1 671 826 645 023 21 987 1,3
FEINMECHANIK,QPTIK,HERSTELLUNG VON UHRENeaa. 1 465 T1 241 81 6,5 651 886 217 970 3 833 0,6
WERSTELLUNG YON EISEN-,BLECH- UND

METALLWAREN . cscesncnncsnsnsananacenassnansn 2 534 2 245 279 12,4 1 456 152 490 227 35 056 2,4
HERSTELLUNG VCN BUEROMASCHINEN ,DATENVER- )

APBEITUNGSGERAETEN UND —EINRICHTUNGEN.eee.. 126 116 21 18,1 938 435 516 699 33 408 3,6
«) OHNE BAUGEWERBE. BETRIEBE VON UNTERNEMMEN DER FERNWAERMEVERSORGUNG 3T EINER
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE ,FASSUNG FUER UMMWELT=  ° WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9 GJ/H (5 GCAL/H) ODER MIT

STATISTIKEN {SYUM). EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS SO0 WOMNUNGEN UND
2) BETRIEBE DES 2ERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWEREES VON BETRIEBE VON UNTERNEMMEN DER WASSERVERSORGUNG WIT EINER JAEMR-

UNTERNEHMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEF~ LICHEN WASSEKABGABE VON 200 000 CEN UND MEHR.

TIGTEN UND MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEI- 3) BRUTTOANLAGEINVESTTIONEN.

TENDEN GEWERZES EIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEWR VON UNTER- 4) ANTEIL AN DEN BETRIEBEN MIT INVESTITIONEN.

, NEHMEN AUSSEAHALB DES PRODUZIERENDEN GEWERBES;BETRIEBE S) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMT. .
VON UNTERNEHMEN DER ELEKTRIZITAETS~ UND GASVERSORGUNG. 63 EINSCHL.HERSTELLUNG UN® VERARBEITUNG VON SPALT IIND BRUT-
STOFFEN. .
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWEREE 1981 #)

2.2 GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUEP UMWELTSCHUTZ

2.2.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEM WIRTSCAFTS2WEIGEN

BETRIEBE 2) INVESTITIONEN 3)
i WiT TN BETRIEBEN
: mit INVESTITIONEN WIT UMWELT— FUER
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) INS- INVESTI- FUER INS— SCHUTZ~ UMWELT -
GESAMY TIONEN UMWELTSCHUTZ GESAMT INVESTI- SCHUTZ
TIONEN )
ANZAHL [Vv.H.4) 1 000 oM V.H.5)
VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDPES GEVERFEwweaea 14 634 12 164 1 077 8,9 o 97% 827 2 011 BOG 149 818 2,1
HERSTELLUNG VON MUSIKINSTRUMENTEN,SPIEL~
WAREN,SCHMUCK , FUELLHALTERN; VERAEREITUNG
VON NATUERLYCHEN SCHNITZ=- UND FOR%~
STOFFEN; FOTO- UND FILMLABORS €) cevacceomes 729 69 . < 255 2 263
FEINKERAMIKacceceucssasnnaansnnsnosasnnnnnns 208 184 47, 23R 125 4 462 6 118 2,6
HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON 5iASaecnmeaes 36¢ 325 58 17,8 sy7 250 243 909 21 371 3,5
HOLZVERARBEITUNG toccencecsconsarcnarananonas 2 610 z 238 334 14,9 £1% 300 243 862 34 174 4,?
PAPIER=- UKD PAPPEVERARBEITUNG cvevrucronnaann 931 816 9% 11,5 963 407 3¢9 185 17 379 1,8
DRUCKEREI ,VERVIELFAELTI6UNGarccomcncrconnces 2 002 1 822 9é 5,3 1 320 979 2%2 522 24 )07 1,8
HERSTELLUNGE VON KUNSTSTOFFWAREN cveaevosonoan 1970 1 749 175 10,0 1 345 323 390 917 13 477 1,0
LEDERERZEUGUNG . s cevraaseacncmeasarasmnansona 71 62 18 22,0 35 236 14 623 L 358 12,4
LEDERVERARBEITUNG 7) acevecosomorsnsnnsmmanss T4b . 20 . . 17 466 837
TEXTILGEWERBE ssvoeranccnaasannnneancarcnanaes 2 086 1601 138 4,6 1 036 503 239 846 24 522 2,4
DARUNTER:
BAUMNOLLWEEEREI ,AeNaBaucocancavarcccenonnen 183 153 19 12,4 132 558 22 665 2 440 1,8
VEREDLUNG VON TEXTILIENwsucewscosrnsmnnsnane 19 167 36 20,4 108 127 32 987 5 371 5,0
BEKLEIDUNGSGEWERBE avasmncoosasmnncsccsancoen 2 923 2 147 28 1,3 276 263 12 757 1515 2,5
NAHRUNES= UND SENUSSMITTELGEWERBE.caccusmmceos o 426 4 045 572 14,1 5 208 03¢ 1271 559 151 072 2,9
ERNAEHRUNGSGEWERBEvessonancasmanacsaceamanne 4 346 3 984 S64 14,2 4 910 112 1 439 436 130 564 2,7
DARUNTER:
MAHL= UND SCHAELMUEHLEN coveececcarccnvmsoms 87 8s 17 20,0 117 212 52 334 1472 1,32
HERSTELLUNG VON STAERKE,STAERKE-

ERZEUGNISSENcascccacmosresnasasennsnancans 14 14 8 57,1 36 313 34 626 2 930 2,1
ZUCKERINDUSTRIS sueonsscavanensnsrnannannne 58 57 38 66,7 304 748 262 982 25 213 8,3
0BST= UND GEMUESEVERARBEITUNG cevreenvconaos 209 191 38 19,9 151 911 5% 005 4 84T 2,5
MOLKEREI ,KAESEREI acenonomcocomannacanmncans 402 371 68 18,3 470 256 163 770 11 482 2,6
OELMUEHLEN,HERSTELLUNG VON SPEISEGELwavnaes 18 13 ‘7 38,9 49 803 26 GSO 1915 5,2
HERSTELLUNG VON MARGARINE U. AE. . '

NAHRUNESFETTENcuncaconmucanconncccasanases 13 17 4 23,5 45 175 15 871 11158 2,5
SCHLACHTHAEUSER (OHNE KOMMUNALE

SCHLACHTHOEFE) voranmmecensonanncanscanancn 153 128 8 6,3 77 345 3 062 995 1,3
FLEISCHWARENINDUSTRIE (OHNE TALG-

SCHMELZEN, SCHMALZSIEDEREIEN) cuccccsnanunesn 310 287 28 9,8 178 468 53 698 3 582 2,1
VERARBEITUNG VON KAFFEE,TEE,HER-

STELLUNG VON KAFFEEMITTELNce crvecccrmancan 50 48 9 13,8 174 503 «4 016 2156 1,8
BRAUEREIueecascenaconansoncnmsoacsacnssnane 534 520 104 20,0 1 233 108 W 126 12 299 1,0
MAELZERElaeccnecscossasaaccnscssnnenansnnncse 31 29 12 41,4 18 997 9 978 3161 15,6
HERSTELLUNG VON FUTTERMITTELN cavuamsvcacaan 210 198 42 21,2 243 555 74 997 22 163 9,Y

TABAKVERARBEITUNG.sveococassasccnnsmennannan 80 61 8 13,1 297 923 132 123 20 508 5,9
*) OWNE BAUGEWEKRSRE WAERMELEISTUNG YON MINDESTENS 20,9 GJ/H (5 GCAL/H) ODER
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE ,FASSUNG FUER UMNELT- MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS 500 WOHNUNGENW
STATISTIKEN (3YUM). UND BETRIEBE VON UNTERNEHMEN DER WASSERVERSORGUNG MIT FINER
2) BETRIEBE DES RERGBAUS UND VERARBEITINDEN GEWCRBES VOM JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 200 000 CBM UNGC MFWR.
UNTERNEHMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERSES MIT 20 BESCHAEF- 3) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
TIGTEN UND MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS 'ND VERARBEIL- 4) ANTEIL AN DEN BETRIEBEN MIT INVESTITIONEN.
TENOEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEFTISTEN UND MEMR VON UNTER-— 5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMT.
NEHMEN AUSSERMALB DES PRODUZIERENDEX GEWERBES;GETFIEBE 6) EINSCHL.REPARATUR VON UHREN,SCHMUCK UND SONSTIGEN
VON UNTERNEHMEN DER ELEKTRIZITAETS~ UND GASVERSORGUNG,B€- GEBRAUCHSGUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE).
TRIEBE VON UNTERNEHMEN DER FERNWAERMFVERSORGUNG MIT EINEP 7) EINSCHL.REPARATUR VON SCHUHEN,GEERAUCHSGUETER AUS LEDEk u.AF.
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2 BETRIERE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 #)

2.2 GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTIVIONEN FUER UhHELTSCNUYZ

2.2.2 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND BESCHAEFTIGTENG6ROESSENKLASSEN

BETRJIEBE 2) INVESTITIONEN 3)
WIRTSCHAFTSELIEDERUNG 1) IN BETRIEBEN FUER
BIT INVESTITIONEN INS- MIT UMWELT- UMWELT-
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN INS~- INVESTI~ FUER GESANT SCHUTZ- SCHUTZ
GESANT TIONEN UMWELTSCHUTZ INVESTI~-
(BETRIEBE MITV .. BIS TIONEN

BESCHAEFTIGTEN) ANZAHL [V.H.4) 1 000 0 m v.H.5)
PRODUZIER 3 E 6) 49 185 42 933 5 236 12,2 69 507 619 37 815 813 2 898 739 4,2
BIS 19 5 997 4 424 224 5,1 6 977 105 3 106 792 442 827 6,3

20 -~ 49 19 845 16 679 1 196 7,2 3 817 532 657 760 113 921 3,0

50 - 99 10 129 9 207 852 9,3 4 907 980 1 526 004 167 162 3,4

100 ~ 199 6 244 5 917 857 14,5 6 478 720 1 812 307 184 590 2,8

200 - 499 4 416 4 216 1 019 24,2 9 866 964 3 899 972 317 645 3,2

508 - 99¢ 1 463 1 424 510 35,8 7 875 383 3 650 832 311 106 4,0

1 000 UND MEHF 1 091 1 066 578 54,2 29 583 935 22 862 145 1 361 489 4,6

ELEKTRIZITAETS-,6AS-,FERNWAERME—- UND

WASSERVERSORGUNG 3 795 3 481 166 4,8 16 001 081 7 101 200 757 853 4,7
BIS 19 3 216 2 906 107 3,7 6 637 138 3 020 344 429 763 6,5

26 - 49 246 - 243 13 5,3 637 723 114 474 12 104 1,9

50 - 99 117 117 6 5,1 749 269 261 949 41 719 5,6

100 ~ 199 79 79 8 10,1 1 353 743 339 729 56-824 4,2

200 -~ 499 70 69 8 11,6 1611 353 506 167 12 927 0,8

500 - 999 31 31 5 16,1 878 052 145 421 1 540 0,2

1 CO0 UND MENP 36 36 19 52,8 4 133 804 2 713 116 202 976 4,9
BLPEPAY 322 296 129 43,6 3 362 762 2 818 350 153 495 4,6
BIS 19 38 22 9 40,9 43 559 35 432 1 916 4,4

20 - 49 68 64 10 15,6 46 023 27 155 3 822 8,3

50 - 9@ 51 . 15 ‘ 250 253 219 612 7 868 3,1

100 - 199 27 . 1" . 254 310 217 BAé 11 950 4,7

260 - 499 49 46 23 50,0 295 461 225 972 26 172 8,9

500 - 999 34 . 18 R 388 566 288 930 35 678 9,2

! O0C UND MEH®R 55 . 43 . 2 084 591 1 803 402 66 D88 3,2
VERARBEITENDES GEWTRBE 45 068 39 156 4 941 12,6 50 143 775 27 896 264 1 987 392 4,0
BIS 19 2 743 1 496 108 7,2 296 409 51 016 11 149 3.8

20 - &9 19 531 16 372 1173 7,2 3 133 786 516 131 97 995 3,1

506 = 99 9 961 . 831 . 3 908 459 1 044 443 117 576 3,0

100 - 199 6 138 . 838 . 4 B70 667 1 254 731 115 817 2,4

200 - 499 4 297 4 101 988 24,1 7 960 150 3 167 833 278 546 3,5

506 - 99¢ 1 398 . 487 . 6 608 766 3 5196 482 273 B86 4,1

1 000 UND MEHR 1 000 . 516 . 23 365 540 18 345 627 1 092 424 L 4
GRUNDSTOFF~ UND FRODUKTIONSGUETERGEWERBE 7 540 6 586 1 509 22,9 15 607 855 12 091 000 1 292 024 8,3
8Is 19 1 292 839 72 8,6 211 827 33 108 5 585 2,6

20 - 49 2 963 2 626 346 13,2 854 893 208 698 44 909 5,3

5¢ - 9¢ 1 305 1 213 233 19,2 1 174 505 632 387 67 654 5,8

100 - 199 792 761 204 26,8 976 988 353 939 43 198 & 4

200 - 499 682 649 298 45,9 1 933 867 1 238 213 | 153 203 7,9

500 - 99¢ 262 257 167 65,0 2 165 054 1 738 503 179 877 5,3

1 000 UND MEHR 244 241 189 78,4 8 290 721 7 886 152 797 597 946
INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE 18 468 16 361 1 783 10,9 22 329 058 11 821 900 394 478 1,8
8Is 19 697 376 18 4,8 36 910 8 708 1 229. 3,3

20 - 49 7 783 6 586 37¢ 5,8 944 997 108 754 17 077 1,8

50 -~ 99 4 110 3 784 283 7.5 1 145 855 162 792 18 508 1,6

100 - 199 2 581 2 444 291 11,9 1 621 210 295 527 22 533 1.4

200 ~ 499 1 946 1 858 348 18,7 2 746 636 763 050 47 205 1,7

500 - 999 732 710 195 27,5 2 314 972 797 477 34 058 1,5

1 000 UND HEHR 619 603 269 44,6 13 518 478 9 685 592 253 867 1,9
VERSRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWEREE 14 634 12 164 1 077 8,9 6 998 827 2 011 804 149 818 2,1
BIS 19 581 192 9 4,7 13 281 380 314 2,4

20 = 49 6 740 5 315 297 5,6 790 130 79 791 11 523 1.5

50 -~ 99 3 552 3 110 209 6,7 937 705 e 562 17 726 1,9

160 - 199 2 083 1 947 206 10,6 1 239 318 240 179 20 141 1,6

200 ~ 499 1 295 1 233 231 18,7 1 926 970 570 088 39 756 2,1

S00 -~ 999 289 278 87 31,3 1 091 541 512 876 27 789 2,5

1 000 LND MEMR 94 89 38 42,7 999 882 463 428 32 s8% 3,3
N/HRUNES~ UND GCNUSSMEITTELGEWERBE 4 426 4 045 572 14,1 5 208 036 1 971 559 151 D72 2,9
BEIS 19 173 89 9 10,1 34 391 8 319 4 021 11,7

20 - 49 2 045 1 845 151 8,2 543 765 118 888 24 485 4,5

50 - 99 994 - 106 . 650 393 104 703 13 708 2,1

100 - 199 682 . 137 . 1 033 152 365 085 29 945 2,9

200 - 499 374 361 1M 30,7 1 352 676 596 483 38 382 2,8

500 - 999 115 . 38 . 1 037 198 467 626 32 161 3,1

1 000 UND MEHR 43 . 20 556 460 210 455 8 370 1,5

*) OHNE BAUGEWERRE, .

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE ,FASSUNG FUER UMWELT=-
STATISTIKEN (SYUM).

BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON
UNTERNEHMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEF-
TIGTEN UND MEHR SOWIE BEVTRIEBE DES BERGBAUS UND VERAR-

2

~

BEITENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHREFTIGTEN UND MEHR VON

UNTERNEHMEN AUSSERHALB DES PRODUZIERENDEN GEWERSES;BE-

TRIEBE VON UNTERNEHMEN DER ELEKTRIZITAETS= UND GAS—
VERSORGUNG ,BETRIEBE VON UNTERNEHFMEN DER FERNWACRME=—

VERSORGUNG MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9 GJ/M
{5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS
500 WOHNUNGEN UND BETRIEBE VON UNTERNSHMEN DER WASSERVERSOR=

GUNG MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 200 000 cBM™

UND MEHR.
3) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
4) ANTEIL AN DEN BETRIEBEN MIT INVESTITIONEN.
5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMT.
6) OMNE BAUGEWERBE.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 *)
2.2 GESAMTINVESTITIONEN UND INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ

2.2.3 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN

BETRIEBE 2) INVESTITIONEN 3)
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) WIT IN BETRIEBEN
. ) NIt INVESTITIONEN NIT UNWELT- FUER
UMSATZGROESSENKLASSEN INS- INVESTI- FUER INS~ SCHUTZ UMWELT -
GESAMT TIONEN UMWELTSCHUTZ GESANT INVESTI- SCHUTZ
(BETRIEBE MIT ... BIS UNTER aco JIONEN
DM UMSATZ) ANZANL [ VaH.4] 1 000 b M NoHa5)
PRODUZIERENDES 6EWERSBES®6) 49 185 42 933 5 236 12,2 69 507 619 37 815 813 2 898 737 4,2
UNTER 5 MILL. 25 531 20 594 1 378 6,7 14 955 210 6 723 980 671 629 4,5
5 MILL. = 10 MILL. 8 678 7 986 695 8,7 3 504 709 563 479 64 794 1,8
10 MILL. - 25 MILL. 7 533 7 161 926 13,0 5 465 S17 1 305 047 126 968 2,3
25 MILL. = 50 MILL. 3 495 3 372 727 21,6 5 419 733 1 761 431 152 638 2.8
50 MILL. - 100 MILL. 1 983 1 923 574 29,8 S 780 276 2 112 518 168 978 2,9
100 MILL. UND MEHR 1 965 1 917 936 48,8 34 382 176 25 369 358 1 713 732 5,0
ELEKTR1ZITAETS~,6AS—, FERNWAERME~ UND
WASSERVERSORGUNG 3 795 3 481 166 4,8 16 001 081 7 101 200 757 853 4,7
UNTER 500 000 1 855 1 557 78 5,0 S 805 730 3 135 681 460 411 7.5
500 000 ~ 1 MILL. 573 564 6 1.1 233 520 18 209 10 348 %1
1 MILL. = 2 MILL. 407 405 6 1,5 324 148 15 358 8 7164 2,7
2 MILL. - 5 MILE. 345 342 18 5,3 507 322 116 882 17 196 3,4
5 MILL. = 25 MILL. 352 350 15 4,3 1 266 541 42 660 6 823 0,5
25 KILL. = 100 MILL. 150 150 11 7,3 1 292 095 173 262 5 536 0.6
100 MILL. UND MEHR 113 113 32 28,3 6 593 725 3 599 148 268 824 64,
BERGBAU 322 296 129 43,6 3 362 762 2 818 350 153 495 4,6
UNTER 5 MILL. 161 138 26 17,4 846 B47 649 381 17 289 2,0
S mILL. - 10 MILL. 23 22 9 40,9 70 674 64 791 2 S5hé 3,6
10 MILL. - 25 MILk. 25 24 9 37,5 172 380 169 552 3 762 2,2
25 MILL. = S50 MIEL. 15 15 10 66,7 207 558 198 177 7 669 3,7
S0 MILL. = 100 MILL. 16 16 10 62,5 104 357 81 774 4 579 4,4
100 MILL. UND MEHR 82 81 67 82,7 1 960 947 1 674 675 117 652 6,0
VERARBEITENDES GEWERBE 45 068 39 156 4 941 12,6 50 143 775 27 896 264 1 987 392 4,0
UNTER 5 MILL. 22 190 17 588 1 246 7,1 7 237 643 2 788 469 177 670 2,5
S MILL. - 10 MILL. 8 462 7773 679 - 8,7 2 656 124 478 S75 57 843 2,2
10 MILL. = 25 MILL. 7 349 958 909 13,1 4 B28 506 1 132 948 120 793 2,5
25 MILL. - 50 MILL. 3 398 3 275 713 21,8 4 724 S80 1 489 207 146 915 3,1
S0 MILL. - 100 MILL. 1 899 1 839 557 30,3 4 871 420 1 911 529 158 928 3,3
100 MILL. UND MEHR 1770 1723 837 48,6 25 B27 503 20 095 535 1 327 255 5,1
GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE 7 540 6 586 1 509 22,9 15 607 855 12 091 000 1 292 024 8,3
UNTER 5 MILL. 3 359 2 645 324 12,2 1 648 508 990 951 99 592 5,0
S MILL. = 10 MILL. 1 459 1 339 189 14,1 589 274 127 447 20 487 3,5
10 MILL. - 25 MILL. 1 230 1156 246 21,3 948 002 321 613 50 592 5,3
25 MILL. - 50 MILL. 614 590 216 36,6 1 097 070 555 542 75 824 6,9
S0 MILL. - 100 MILL. 378 365 184 50,4 1 0764 002 - 671 A0 90 361 8,4
100 MILL. UND MERR 500 491 350 71,3 10 250 998 9 424 038 955 167 9,3
INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE 18 468 16 361 1 783 10,9 22 329 058 11 821 900 394 478 1,8
UNTER 5 MILL. 9 144 7 532 517 6,9 4 225 228 1 580 930 44 658 1,1
S MILL, = - 10 MILL. 3 573 3 311 243 7,3 1 023 092 203 873 18 181 1,8
10 MILL. - 25 MILL. 3 018 2 869 316 11,0 1 B67 163 417 B24 30 749 1,6
25 MILL. - 50 MILL. 1 256 1214 2641 19,9 1 623 963 410 343 26 965 1,7
50 MILL. = 100 MILL. 760 742 188 25,3 1 920 109 534 842 22 107 1,2
100 MILL. UND MEHR 717 693 278 40,1 11 669 504 8 674 087 251 808 2,2
VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE 14 634 : 12 164 1077 8,9 6 998 827 2 011 804 149 818 2,1
UNTER S MILL. 8 089 6 048 319 5,3 933 350 106 784 13 258 1,6
S MILL. = 10 MILL. 2 704 2 448 171 7,0 777 614 105 830 10 330 1,3
10 MILL. = 25 MILL. 2 220 2 110 235 11,1 1 362 638 247 561 24 394 1,8
25 MILL. - 50 MILL. 987 952 165 17,3 1 304 558 344 289 28957 2.2
S0 mILL. = 100 MILL. 414 396 105 26,5 1 050 693 424 082 25 218 2,4
100 MILL. UND MEHR . 220 210 82 39,0 1 569 974 783 258 47 660 3,0
NAHRUNGS~ UND GENUSSMITTELGEWERBE 4 426 4 045 572 14,1 5 208 036 1 971 559 151 072 2,9
UNTER 5 MILL. 1 598 1 363 86 6,3 430 S57 109 805 20 153 4,7
S MILL. - 10 MItL. 726 675 76 11,3 264 145 41 425 8 845 3,3
10 MILL. = 25 MILL. 881 823 112 13,6 650 703 145 950 15 0S4 2,3
25 MILL. - 50 MILL. 541 519 91 17,5 698 989 179 033 13 159 1,9
SO MILL. - 100 MILL. 347 336 80 23,8 826 615 281 195 21 242 2,6
100 MILL. UND MEHR 333 329 127 38,6 2 337 027 1 214 152 72 620 3,1
%) OHNE BAUGEWERBE.
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE,FASSUNG FUER UMWELT-= VERSORGUNG MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9 GJ/¥
STATISTIKEN (SYUM). (S GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS
2) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON 500 WOHNUNGEN UND BETRIEBE VON UNTERNEHMEN ODER WASSERVERSOR-
UNTERNEHMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEF- G6UNG MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 200 00) CBM
TIGTEN UND MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERAR-— UND MEHR.
BEITENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR VON 3) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
UNTERNEHMEN AUSSERHALB DES PRODUZIERENDEN GEWERBES;BE- 4) ANTEIL AN DEN BETRIEBEN MIT INVESTITIONEN.
TRIEBE VON UNTERNEWMEN DER ELEKTRIZITAETS~ UND GAS- 5) ANTEIL AN DEN INVESTITIONEN INSGESAMT.
VERSORGUNG,BETRIEBE VON UNTERNEHMEN DER FERNWAERME- 6) OHNE BAUGEWERSBE.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN SEWERBE 1981 %)

2.3 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE 1 00D DM UMSAT2

2.3.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

DN
GESAMTINVEST ITIONEN 2) UMNELTSCHUTZINVESTITIONEN
JE BESCHAEFTIETEN 3) I JE 1 000 DM UMSATZ 4) JE BESCHAEF- JE 1 000 DM
IN BETRIEBEN 5) - TIGTEN 3) UNSATZ 4)
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) .
nrr AIT UMWELT- MIT MIT URWELT~ IN BETRIEBEN NIT
INVESTI~ SCHUTZ - INVESTI~ SChuUT2 UMMELYSCHUTZINVESTITIONEN
TIONEN |INVESTITIONEN| TIONEN | INVESTITIONEN
PRODUZIEXENDES 6EWERSBESG6I. 9 500 12 729 55 62 976 5
ELEKTRIZITAETS-,5AS-,FERNWAERME= UND
WASSERVERSORGUN Seasncacnncsscnccrasncavansnnn 77 944 117 371 239 290 12 526 31
ELEXTRIZITAETSVERSOR6UNG wecencescnncnanansne 38 595 111 783 232 277 ' 12 5§52 31
GASVEKSORGUNG. cavecscmcsvoncnnscasannaannse 120 144 95 385 141 196 10235 21
FERNWAERMEVERSORGUNGeswnesnmesanssnncnnneas 168 207 99 412 287 243 6 377 16
WASSERVERSORGUNGeecccavencrnrmenracacancans 134 694 328 %61 656 2 223 ' 20 624 139
BERGBAUwnmveerveareacnsconcnsnassanassmnnsmonss 14 167 15 33 104 101 835 S
DARUNTER:
STEINKOHLENBSk5BAU UND -BRIKETTHER-

STELLUNG, KOKEREI weecesvosnocsnnanccnamenn 5 937 6 495 56 47 339 3
“RAUNKOHLENEZRGBAU UND -BRIKETTHERSTELLUNG. - 70 546 443 505 837 6
KALI- UND STSINSALZBERGBAU, SALININwevenaon . 15 580 116 118 ) 4 971 38
GEWINNUNG VON ERDOEL,ERDGASecccccacecscccne . 146 110 164 183 7 040 9

Y cRARBEITENDES UEWERBEsescasnscssrsasnaccnanns 7 251 19 231 43 50 729 4

CRUNDSTOFF~ UND PRODUKTIONSGUETERGEWERGEcaeaa 10 773 12 594 40 (1] 1 346 H
MINERALOELVEKARREITUNG s wecevseonanenrscanncana s - 35 789 10 13 4 515 2
GEWINNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN

UND ERDENcecnveoncescsvonssorasssnnsnannonn 12 451 15 833 82 98 1 347 11
DARUNTER :

HERSTELLUNG VON ZEMENTacevavcmunccansnsanes 30 540 35 087 123 139 5 023 l 20

HERSTELLUNG VO& KALK ,MOERTELusuncsnnacnansca N 22 554 100 113 1 183 ]

HERSTELLUNG VON ASBESTZEMENTWAREMN..cacecwae 11 380 11 742 75 78 %08 . ]

VERAREEITUNE VON ASBESTeceecacsumcacsrnncasna . 4 934 41 43 677 6

HERSTELLUNG VON SCHLEXFHI%TELN...........-. 3 099 3 03f 27 28 550 R 5
EISENSCHAFFENCE INDPUSTRIE.weceswercaswnnsscs 9 983 10 878 56 63 995 6
DARUNTER: ‘

HOCHOFEN-, STAHL~ UND WARMWALZWERKE

(OHNE HERSTFLLUNG VON STAHLROHREN) co cuesee 10 804 11 740 62 69 1 093 6
MEREIELLUNG VON STAKLROHREN

COHNE PRAEZISIONSSTAHLROHRE) cecccccnscmomea - 7 215 31 34 600 3

NE-METALLERZEUGUNG ,NE-METALLHALBZEUGWERKE ... 11 776 12 934 40 42 ' 2 104 ’ 7
DAVON: .
NE-LEICHTMETALLHUETTENacascenncnrcassannans . 30 826 88 102 6 102 20
NE-SCHWERMETALLHUETTEN . ceseasascrcccnannes . 8 693 18 19 2 552 6
NE-METALLUMSCHMELZIWERKE nscoarasveacsecsansne . 10 316 19 17 2 944 5
NE-METALLHALF LEUGWERKEae acomaccscansvannass 9 374 9 156 42 43 568 B
GIESSERElaewcccaveascnnncancarnnconssencnane 4 443 4 786 45 49 696 7
DAVON :

EISEN=, STAH!L~ UND TEMPERGIESSEFREleecacoans 4 122 4 494 41 46 731 7
Nl-FETALLGIESSEREI.,................;...... 5 294 6 311 54 64 508 H
IIEHERELIEN, KALTWALZWERKE PECHANIK, A.MaGoaan 5 332 5 628 30 36 391 3

OHNE BAUGEVEPEE.

SYSTEMATIK DEK WIRTSCHAFTSIWEIGE FASSUNG FUER UMMWELT-

STYATISTIKEN (5YUM). . !

2) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

33 ALLE IM BETP1EB TAETIGEN PERSONEN,OHNE HEIMAREBEITER.

4) ALLE UMSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTUNGEN
EINSCHL.DES UMSATZES AUS HANDELSWARE (OHNE UMSATI-~ (MEHR-
WERT-) STEUER);IN DER ENERGIE- UND WASSERVERSCREUNG:GESAKT-
BETRAG (OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEICHSABGABE) DER ABGE-
RECHNETEN LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN AN DRITTE.

S$) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON

-
~ o~

UNTERNEHMEN DES PROODUZIERENDEN GEWEKBES MIT 20 BESCHAEFTIGTEN
UND MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN BGEWERPES
MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR VON UNTERNEHMEN AUSSERHALBR DES
PRODUZIERENDEN GEWERBES; BETRIEBE VCN UNTERNEHMEM DER ELEXTRI~-
TITAETS~ UND GASVERSORGUNG, BETRIEBE VON UNTERNEKMEN DER FERN-
WAERMEVERSORGUNG MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS
20,9 GJ/H (5 6CAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON
MINDESTENS 500 WOHNUNGEN UND BETRIEBE VON UNTERNEHKMEN DER
WASSERVERSORGUNG MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON
200 000 CBM UND MEHR.

6) OHNE BAUGEWERBE.
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2

3)

3

5

2 BETRIEBRE

2.3 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHYTZ JE BeSCHASFTYIGTEN UND JE 1

*

PRODUZIERENDEN SEWERBE 1981 =*)

Goe

DM UMSAT2

2.3.1 NACH WIRTSCHAFTSBERC ICHEN UND AUSG:“AEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

D

GESAMTINWESTITIONEN 2)

UHUElTSCMUTiINVESTIT]ONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 3)

[ JE 1 000 0M UMSATZ 4) JE BESCHAEF~

TN BETRIEBEN 5)

TIGTEN 3)

JE 1 00C om
UMSATZ &)

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) :
MIT WIT UMWELT- MIT MIT UMWELT- IN BETRIEBEN WIT
INVESTI- SCHUTZ- INVESTI- SCKUTZ UMKELTSCHUT2ZINVESTITIONEN
TIONEN [INVESTITYONEN| TIONEN |INVESTITIONEN
CHEMISCHE INPUSTRIE 6)eivccrcanmesnsenccnnan-s 11 620 13 099 48 S4 1371 6

DARUNTER:

HERSTELLUNG VON CHEWISCHEN ERUNDITOFFEN

CAUCH M1T AMSCHLIESSENDER WEITERVER-

ARBEITHNG) £) vevecccesmuncacnnnocesuonanea 15 043 15 291 54 59 1 7% 7

HERSTELLUNG YON CHEMISCHEN ERZEUGXISSEN

FUER GEWEREE, LANDWIRTSCHAFTeaue.samaaaoase 10 429 11 409 48 52 1433 ?

HERSTELLUNG VON PHARMAZEUTISCHEN

ERZEUGNISSEN.veasononsacesnnonasenecaanans 7 563 7 761 41 49 17 2

HERSTELLUNG VON SEIFEN,WASCH-,REINIGUNGS~

UND KOERPERPFLEGEMITTELNansomnanacanmeacen & 333 s 4764 28 23 411 2

HERSTELLUNG VON FOTOCHEMISCHEHR

ERZEUGNISSEN.uccevvevnncaananas-srnrennanans 6 213 7 G82 21 32 152 1

HERSTELLUNE VOGN CHEMIEFASERN.ae.acceeononas 6 564 6 953 32 s 655 3
HOLZBEARBEITUNG cenemunnsssncnoaannsosnananse 7 311 9 610 40 52 1942 10
DAVON:

SAEGE= UND HUZELWERKE cveseanvovnoansooncons 8 691 13 198 41 52 2 539 12

HERSTELLUNG YON HALBWAREN AUS HOLI..ceeewes 6 846 9 037 40 31 1791 10
ZELASTOFF-,HGLZSCHLIFF-, PAPIER -

UND PAPPEEFZEUGUNGavcacsvosacseocnuansamnen 16 105 19 262 86 74 2 062 [
GUMMIVERARBE ITUNGeaceorrusrmonseorsoeraconcn 6 097 7 265 45 61 165 1

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBEeeee 6 148 8 522 47 55 284 H
HERSTELLUNG VCN GESENK= UND LEICHTEN

FREI FORMSCH¥ IEDESTUECKEN S CHWEREN

PRESSTEILEN, STAHLVERFORMUNG ,A K. 3.,

OBERFLAECHENVEREDLUNG HAERTUNG cecnncsancman & 061 7 259 55 65 £54 [
STANL~ UND LETCHTMETALLBAU,

SCHIENENFAHRZEUGBAU.creacccracvacansaacanen 2 543 3 514 33 40 173 2
DARUNTER:

HERSTELLUNG VON STAHL- UND LEICHTMETALL-

KONSTRUKTIONEN (OHNE GRUBENAUSBAU-

KONSTRUKTIOKEN) cevercrnoveacnsecncrasscnen 4 492 8 850 39 66 338 <
MASCHINENEAU ... enaccsasaanccecconscoasancane 4 675 5 361 38 42 174 1
DARUNTER:

HERSTELLUNG VON METALLIEARBEITUNGS-

MASCHINEN UsAEcecuceormcacosocannasonnnnne 5 579 6 015 53 54 255 2
STRASSENFAHRZEUEBAU ceuceavreccsonncvannconan 10 434 12 314 60 64 344 2
DARUNTER:

HERSTELLUNG VON KRAFTWAGEN UND MCTCRENeawse 13 555 14 328 59 63 395 2
SCHIFFBAUacmacssonnnancsnsncamacsmanssmsnmas 3 344 2 308 29 25 37 1]
LUFT= UND RALYFAHRZEUGBAU.scsmmesscasonacann 3 287 8 275 60 56 124 1
ELEKTROTECHNIX cuvevamsannnmmoasnancaransanman 4 917 6 028 40 42 157 1
DARUNTER:

HERSTELLUNG VON BATTERIEN,AKK UMULATOREN eme- . 5 836 46 42 is1 3

HERSTELLUNG YON GERAETEN DER ELEKTRIZI-

TAETSERZEUGUNG, -VERTEILUNG UeAEavccnocnan 4 402 5 178 33 33 175 1
FEINMECHANIK, 9P TIK,HERSTELLUNE VON UHRENeea. 4 295 5 924 44 58 14 1
WERSTELLUNG VON EISEN-,BLECH- UND

METALLWAREN.osveesasssscsanananscnassmncnnn 5 010 6 403 41 4h 458 3
HERSTELLUNG ¥ON BUEROMASCHINEN ,DATENVER=

ARBEITUNGSGERAFTEN UND —EINRICHTUNGEN.mcase 12 364 14 916 107 96 584 [

OHNE DAUGEWERBE.

) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWELIGE ,FASSUNGE FUER UMMELT-

STATISTIKEN (SYUM).
} BRUTTOANLAGE INVESTITIONEN.

ALLE IM BETRIEB TAETIGEN PERSONEN,O0HNE HEIMARBEITER.

) ALLE UMSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN ULLEISTUNGEN EINSCHL.
DES UMSATZES AUS HANDELSWARE (OKMNE UMSATZ-(MEHRWERT-)STEUER);
IN DER ENERGIF-U.WASSERVERSORGUNG:GESAMTBETRAG (OHNE UMSATZ-
STEUER U.AUSELEICHSABGABE) DER ABGERECHNETEN LIEFERUNGEN UND

LEISTUNGEN AN DRITTE.

~

BETRIERE DES FCRGBAUS ULVERARPEITTNDEN GEWERBES VON UNTERNEH-

- 54

6)

MEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEFTIGTEN

Yew,

SOWIE BETRIERE DES BERG3AUS ULYERAFBFITENDEN GEWER3ES MIT
20 EESCHAEFTIGTEN U.¥. VON UNTERNEHMEN AUSSERHALB DES PRO-
DUZL1ERENDEN GEWERBES;BETRIEBE VON UNTERNEHMEN DER ELEXTRI-
ZITAETS-U.GASVERSORGUNG ,BETRIEBE VON UNTERNEHMEN DER FERN~-
WAERMEVERSORGUNG MIT EINER WAERMELEISTUNG VOR MINDESTENS
20,9 64/H (5 GCAL/H) ODER MIT EINEF VERSORGUNGSLEISTUNG VON
MINDESTENS 500 WOMNUNGEN ULDETRIEBE VON UNTERNEHMEN DER
WASSERVERSORGUNG MIT EINER JAEMRLICHEN WASSFERABGABE VON

200 000 CBN UND MEMR.
EINSCHL.HERSTELLUNG U. VERARBEITUNE VON SPALT-

U.BRUTSTOFFEN.



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 *)
2.3 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUYZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE 1 000 DM UMSATZ

2.3.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

n M

GESARTINVESTITIONEN 2) UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN

JE BESCHAEFTIGTEN 3) [ JE 1 000 PM UMSATZ 4) JE BESCHAEF- JE 1 000 DA
IN BETRIEBEN 5) TIGTVEN 3) UMSATZ 4)
WIKTSCHAFTSGLIEDERUNG 1)
MIT MIT UMWELT- MIT MIT UMWELT~ IN BETRIEBEN MIT

INVESTI~ SCHUTZ~- INVESTI- SCHUT2 UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN
TIONEN |[INVESTITIONEN] TIONEN INVESTITIONEN

VERBRAUCHSGUETEF PRODUZIERENDES GEWEFBE.oemen 5 c89 7 919 43 59 590 -k

HERSTELLUNG VCH MUSIKINSTRUMENTEN,SPlelL-
WAREN,S CHMUCK , FUELLHALTERN; VERARBEITUNG
VON NATUERLICHEN SCHNITI- UND FORM-

STOFFEN; FOTO- UND FILMLABORS 6)ccecvcvcocean - 3 895 37 40 257 3
FEINKERAF IKew-sonnosnanmansensonncancscnnnaa “h 236 5 254 59 65 333 4
HERSTELLUNE UN: VERARBEITUNE VON 6LAS..se..e. 8 357 9 832 70 80 595 S
HOLIVERAREEITUN ceenuassasvennvancsracemasen 3 935 5 521 32 &1 774 6

PAPIER= UND PL IFCVERARBEITUNG.eescccssnanane B8 767 14 933 59 79 7838 4
DRUCKEREL ,VERVIFLFAELTIGUNGcacnrcancracannas 7 573 11 589 65 86 985 7
HEPSTELLUNG VON KUNSTSTOFFWARENaseerevuncaas 7 033 8 751 Sk 60 ‘ 302 2
LEDERERZEUGUNG . - eveosnsoreovosonnmanssnannns 5 821 7 147 33 38 2 130 7
LECERVERAFREITUNG 7)ecreveonasasacarsennanss | . 1 879 20 13 150 ’
TEXTILGEWERUE cecnsvaanmececansonssanccanscns 4 198 5 298 34 41 S44 [
DARUNTEK =
BAUBWOLLWEREREY ,AcN.Gencccasvesnacascennanna 3 782 3 618 32 33 422 4
VEREDLUNG VON TEXTILIENawevsecoasaar-noaness 4 105 4 358 39 50 710 8
BEKLEIDUNGSGEW! RBf cuavescavnsessnccccosnnnce 1 529 5 910 16 46 453 4
NAHRUNGS~ UND GENUSSHITTELGE!EREE....-.----.. 11 044 15 740 35 45 1 206 3
ERNAEHRUNGSGEWEFBE cpuneensannvasscassannnnce 10 924 15 213 37 46 1 080 3
DARUNTER :
MAHL=- UND SCHAFLMUENLEN..svssssmncnccansona . 18 477 34 24 841 1
HERSTELLUNGE VON STAERKE ,STAERKE-~
ERZEUGNISSEN.2eecevsrnaensomnnscseancaeana 13 105 14 887 33 35 1 260 3
IUCKERINDUSTFR IEeomaomnsnmcossnnnanssncnsnnsn . 28 811 58 61 2 762 [
0BST- UND LEMLLSEVERARBEITUNG cocnccanscaces 8 198 8 568 37 41 610 3
MOLKEREI,KAESIRELlaneeaonsoncesnanasarsasess 13 616 15 450 25 28 1 103 2
OELMUEHLEN, HERSTELLUNG VON SPEISEQEL.sccnes 14 291 15 306 10 » 10 1 125 1
HERSTELLUNG VON MAKRGARINE U. AE.
NAHRUNGSFETTEN csesmnncnancnsnssnnrasananas . 7 091 19 14 498 1
SCHLACHTHAEUSSR (OMNE KOMMUNALE
SCHLACHTHOEFE) vemeencaconcacascransssnnans 7 571 9 049 11 24 1117 3
FLEISCHWARENTSOUSTRIE (OMNE TALG-
SCHMEL2EN,SCHMAL2ZSIEDEREIEN) cencaconsmanne 4 307 6 344 18 27 4}5 2 -
VERARBEITUNG VON KAFFEE,TEE, HER-
STELLUNG VON KAFFEEMITTELNuwnconesvvnnreee . . 31 438 19 31 2 254 2
ERAUEREI cccecve-nenanserorasnemensncansansrn 19 341 21 75 100 105 606 3
MAELZEREI.eversenasancncecananaassnorennnne . 27 872 26 33 8 830 10
HERSTELLUNG VOK EUTTERMITTELN ceerscocnassss 17 882 41 344 28 65 12 218 19
TABAKVEKARBEITU v vnansvensesmoncesosnasanas 13 690 30 408 18 33 4 720 5
) OMNE BAUGEWEREE . UND MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERPES
) SYSTEMAT1IK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE,FASSUNG FUER UMWELT- MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR VON UNTERNEHMEN AUSSERHALB BES
STATISTIKEN (SYUM), PRODUZ IERENDEN GEWERBES ;BETRIEBE VON UNTEINEHHEN DER ELEKTRIZI-
2) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. TAETS~ UND GASVERSORGUNG ,BETRIEBE VON UNTERNEHMEN DER FERN-
3) ALLE IM BETRIES TAETIGEN PERSOMEN,UKNE HEIMARBEITER. WAERMEVERSORGUNG MIT EINER WAERMELEISTUMG VON MINDESTENS 20,9
4) ALLE UMSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTUNGEN - GJ/H (5 GCAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON H!NDE'
EINSCHL.DES U¥SATZES AUS HANDELSWARE (OHNE UMSATZI- (MEHR~ STENS 500 WOHNUNGEN UND BETRIEBE VON UNVERNEHMEN DER WASSERVER-—
WERT~) STEVUER);IN DER ENERGIE=- UKD WASSERVERSORGUNG:GESAMT - SORGUNG MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 200 000 CB¥ UND
BETRAG (OHNE UMSATISTEUER UND AUSGLEICHSABGABE) DER ABGE~ MEHR.
RECHNETEN LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN AN ORITTE. 6) EINSCHL.REPARATUR VON UHREN,SCHRUCK UND SONSTIGEN GEBRAUCHS=-
) BETRIEBE DES BFFGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERSES VON UNTER= GUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE)a
NEHMEN DES PRCOUZIERENODEN GEWERBES MI7 20 BESCHAEFTIGTEN 7) EINSCHL.REPARATUR VON SCHUNEN,GEBRAUCHSGUETERN AUS LEDER U.AE .
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 #)
2.3 INVESTITIONEN FUSR UMWELTSCHUTZ JE BESCNAEFIIGTEN’UND JE 1 000 DM UMSATZ

2.3.2. NACH WIKTSCHAFTSBERE ICHEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

DM
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1) GESAMTINVESTITIONEN 2) UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN JE BESCHAEFTIGTEN 3) [IE 1 OO0 DM UMSATZ &) JE BESCHAEF~ JE 1 000 oM
IN BETRIEGEN 5) TIGYEN 3) UMSATZ &)
C(BETRIEEE MIT wca BIS o.aw :
BESCHAEFTIGTEN) MIT MIT UMWELT- niv MIT UMWELT- IN BETRIEBEN MIT
INVESTI- SCHUTZ ~ INVESTI- SCHUTZ~ UMWELTSCHUTZINVESTITIONEN
TIONEN |INVESTITIONEN; TIONEN INVESTITIONEN
PRODUZIEPENDES GEWFRBES®G 9 500 12 729 55 62 976 5
8Is 19 260 233 1 9€7 570 937 3 687 . 280 448 526
20 - 49 7 063 16 469 St o1 2 E49 18
50 - 99 7 605 25 187 53 137 2 759 . 15
100 - 199 7 822 14 567 50 67 1 484 7
200 - 499 7 587 1 9211 45 49 <70 4
50C - 999 7 9211 10 £73 39 43 56 3
1 000 UND MEHR S 93C 11 133 54 58 663 X
ELEKTRIZITAETS=~, AS~ FERNWAERME= UNL ;
WASSERVERSORGUNG 97 944 117 271 239 29¢ 12 526 31
BIS 19 649 808 9 649 662 2 076 16 226 ’ 1 373 044 2 309
2C ~ 49 84 590 284 762 200 1 102 30 110 117
50 - 99 92 766 638 899 181 2 495 101 753 397
100 - 199 120 644 284 §55 191 212 47 511 35
200 - 499 . 73 719 207 260 179 471 ’ S 296 12
500 - 999 40 B64 39 4R 94 129 420 1
1 000 UND MEHR 49 821 52 €99 133 134 ’ 3 898 ° 10
BERGBAU 14 167 15 331 104 101 835 S
81s 19 204 500 393 690 114 99 21 287 S
20 - 49 22 298 72 996 105 103 10 274 14
56 -~ 99 . 139 648 222 234 6 795 8
100 - 199 . 135 477 160 152 7 3% 8
200 - 499 18 978 28 489 62 64 3 f00 7
500 - 999 - 20 857 53 47 2 575 6
1 000 UND MEHR . 11 355 124 119 416 L3
VERARBEITENDES GEWERBE 7 251 12 231 43 50 729 4
B1S 19 18 091 43 381 77 171 9 480 37
20 - 49 5 903 13 162 44 75 2 499 14
50 - 99 6 169 17 697 44 103 1972 12
100 -~ 199 5 983 10 318 41 52 952 s
200 - 499 6 302 9 992 39 42 879 &
500 - 999 6 963 10 168 36 42 . 792 3
1 000 UKD HEHR 8 624 9 956 47 51 ’ 593 3
GRUNDSTOFF= UND PRODUKTIONSGUETERGLWERSE 10 773 12 594 40 L6 1 346 5
B1IS 19 26 468 46 962 89 156 7 %21 26
20 - 49 10 362 18 443 59 99 3 969 21
50 - 99 13 782 38 605 67 _182 4 130 19
1060 - 199 9 165 12 069 45 51 1 473 6
200 - 499 9 551 12 984 33 13 1 407 L
500 - 999 11 717 14 503 32 - 35 1501 4
1 000 UND MERP 10 640 1 477 41 4“8 1 181 5
INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERGE 5 168 8 522 47 55 184 2
BIS 19 7 861 37 272 81 458 S 253 65
20 = 49 4 390 8 382 41 82 1 316 13
56 - 99 4 319 8 024 40 75 9212 ’ 14
100 - 199 &4 727 6 866 42 sS4 524 4
200 ~ 499 4 788 6 762 41 57 £13 L3
500 - 999 4 652 5 727 39 49 245 2
1 000 UND REMF 7 857 ? 150 52 54 260 1
VERBRAUCHSGUETER PRODUZIIERENDES GEWERSC 5 089 7 919 43 59 s90, 4
BiS 19 S 198 7 399 37 76 2 637 27
20 - 49 4 555 8 051 46 76 1 163 1
50 - 99 4 313 9 849 40 78 1 206 10
100 - 199 4 564 8 036 40 58 674 5
200 - 499 5 105 T 674 42 57 535 4
500 - 999 S 742 8 355 44 61 453 ' 3
1 GO0 UND MEHR 7 012 7 265 S3 55 =1 4
NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELGEWERBE 11 044 15 740 35 45 1 206 3
BIS 19 30 408 70 503 52 149 3L 075 72
20 - 49 e 1M 23 721 32 50 4 £85 10
50 - 9¢ : - 13 646 35 4C 1 786 5
100 - 199 . 18 864 36 (34 1 547 (3
200 ~ 499 12 357 17 257 38 43 1 110 3
500 -~ 99¢ - 18 452 32 50 1 269 3
1 000 UND MEHR . B 9 352 33 38 252 1
*) OHNE BAUGEWERBE. UNTERNERMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEFTIGTEN
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE,FASSUNG FUER UMWELT~ UND KEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN CEWERPES
STATISTIKEN (SYUmM), MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR VON UNTERNEHMEN AUSSERHALS DFS
2) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. PRODUZTERENDEN GEWERBES ;SETRIEBE VWON UNTERNEMMEN DER ELEKTRIZY~
3) ALLE IM BETRIEE TAETIGEN PERSONEN,OHNE HEIMARBEITER. TAETS~ UND GASVERSORGUNG ,BETRIERE VON UWTERNEHMEN DER FERN-
4) ALLE URMSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGMISSEN UND LEISTUNGEN WAERMEVERSORGUNG MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9
EINSCHL.DES UMSATZES AUS HANDELSWARE (OMNE UMSATZ- (MEHR- GJ/H (5 GCAL/K) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDES~
WERT~-) STEUER};IN DER ENERGIE=- UND WASSERVERSORGUNG:GESAMY- TENS S5C0 WOHNUNGEN UND SETRIEBE VON UNTERNEHWMEN DERK WASSER~
BETRAG (OHNE UNSATISTYEUER UND AUSGLFICHSABGABE) OER ABGE- VERSORGUNG MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 200 000 CE®
RECHNETEN LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN AN DRITTE. UND MEKR.
5) BETRIEBE DES HfREBAUS UND VERAREEITENDEN GEWERGES VON 6) OHNE BAUGEWERBE.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 #*)
2.3 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ JE BESCHAEFTIGTEN UND JE 1 000 DM UMSATZ

2.3.3 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND UMSATZGROESS ENKLASSEN

DM
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNS 1) GESAMTINVESTITIONEN 2) UMHELTSCHUTZEINVESTITIONEN
UMSATZIGROESSENKLASSEN JE BESCHAEFTIGTEN 3) JE 1 000 DM UMSATZ 4) JE BESCHAEF- JE 1 000 oM~
’ IN EN 5) TIGTEN 3) UNSATZ 4)
(BETRIEBE MIT ... BIS UNTER aae )
DM UMSATZ) mIT MIT UMWELT- nIT MIT UMMELT-~ IN BETRIEBEN MIT
INVESTI- SCHUTZ~- INVESTI~- SCHUTZ~ UMWELTSCHUTZ INVESTITIONEN
TIONEN |[INVESTITIONEN| TIONEN INVESTITIONEN
PRODUYUZTIERENDES 6EWERBES®G) 9 500 12 729 55 62 976 5
UNTER 5 MILL. 13 130 28 676 327 2 160 2 864 216
5 MILL. = 10 PILL. 6 713 11 094 62 112 1 276 13
10 MILL. = 25 MILLa 6 112 9 757 48 86 949 8
25 MILL. - 50 MItL. 6 804 9 365 46 67 821 6
56 MILL. - 100 MILL. 6 994 7 858 43 S2 629 4
100 MILL. UND MEHR ‘10 957 12 098 43 49 817 3
ELEKTRIZITAETS~,GAS—,FERNWAERME~ UND
WASSERVERSORGUNG 97 944 117 3711 239 290 12 526 31
UNTER 500 000 2292 037 24307 608 23 387 4350 026 3414 042 610 968
500 o00C - 1 MILL. 130 095 958 354 584 3 958 544 636 2 249
1 MILk. - 2 MILLa 133 504 295 347 566 1 697 167 573 963
2 RILL. - 5 MILL. 119 398 421 956 472 2 058 62 080 303
"S5 MILL. - 25 MILL. 100 044 76 588 316 228 12 249 37
25 MILL. - 100 MILL. 53 392 81 267 167 276 2 597 9
100 MILL. UNB MEHR 56 978 62 773 124 153 4 689 11
BERGBAU 14 167 15 331 104 101 835 5
UNTER S MILLa. » 25 626 61 309 5 369 26 444 1 632 704
S MILta - 10 MILL. 43 385 73 962 469 1 032 2 904 41
10 MILL. - 25 MILL. 17 330 18 769 449 935 472 . 24
25 MILtL. - 50 mILL. 70 984 117 264 373 548 4 538 21
50 MILL. -« 100 MILL. 7 881 8 376 86 104 469 6
100 MILL. UND MEHR 11 105 10 950 65 63 769 4
VERARBEITENDES GEWERBE 7 251 10 231 43 50 729 4
UNTER 5 MILL. 6 610 12 481 167 924 795 59
5 MILL. - 10 MILL. 5 150 9 634 48 97 1 164 12
10 MILL. = 25 MILL. 5 506 9 030 &4 76 963 8
25 PILL. - 50 MILL. 6 020 8 102 41 58 788 6
50 MILL. - 100 MILL. 6.106 7 426 38 48 617 4
100 MILL. UND MEHR 9 076 10 651 36 43 703 3
GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE 10 773 12 594 40 46 1 346 : 5
UNTER 5 MILL. 14 496 26 556 242 1195 2 669 120
5 MILL. - 10 MIlba. 8 924 13 363 62 94 2 148 15
10 MILL. - 25 MILL. 8 082 11 969 52 82 1 883 13
25 MILL. = 50 MILL. 9 252 11 388 52 71 1 554 10
50 MILL. - 100 mILL, 7 759 8 994 41 51 1 210 7
100 MILL. UND MEHR 11 457 12 353 34 40 1 252 . 4
INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE 6 168 8 522 47 55 284 2
UNTER 5 MILL. 6 576 9 820 228 1 347 277 38
5 MILL. ~ 10 MILL. 4 253 8 441 44 115 753 10
10 MILL. = 25 MILL. 4 597 7 725 42 ‘81 569 6
25 MILL. = SO MILk. 4 620 5 355 38 48 . 352 3
50 ®ILL. - 100 MItL. 4 655 & 704 37 40 194 2
100" MILL. UND MEHR 7 449 9 058 39 : 46 263 1
VERPRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE 5 089 7 919 43 59 590 4
UNTER 5 MILL. 3 370 S 979 65 137 742 17
S MILL. - 10 MILL. 4 523 8 890 45 86 868 B
10 ®MILL. - 25 MILL. 4 807 7 153 41 65 705 6
25 MILL. - 50 MILL. 5 227 7 570 39 58 637 5
S0 MILL. - 100 MILL. 5 933 8 316 39 59 494 3
100 MILL. UND MEHR ’ 7 262 8 404 42 52 511 3
NAHRUNES- UND GENUSSMITTELGEWERBE 11 044 15 740 35 45 1 206 3
UNTER 5 MILL. 6 977 15 169 124 i 473 2 784 87
5 MILi. - 10 MILL. 7172 10 153 54 Th 2 168 16
10 MILL. - 25 MILL. 9 294 14 745 48 76 1521 8
25 MILL. = 50 mItL. 10 732 13 856 38 55 1018 &,
50 MILL. - 100 MILL. 1t 850 15 582 36 50 1177 4
100 MILL. UND MEHR 13 901 16 616 27 38 994 2
*) OHNE BAUGEWERBE. 5) BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES VON UNTER-
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE,FASSUNG FUER UMMELY- NEHMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND
STATISTIKEN (SYUM). MEHR SOWIE BETRIEBE DES BERGBAUS UND VERARBEITENDEN GEWERBES MIT
2) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. : 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR VON UNTERNEHMEN AUSSERHALB DES
3) ALLE IM BETRIEB TAETIGEN PERSONEN,OHNE HEIMARBEITER. PRODUZIERENDEN GEWERBES ;BETRIEBE VON UNTERNEHMEN DER FERNWAERME~
4) ALLE UMSAETZE AUS EIGENEN ERZEUGNISSEN UND LEISTUNGEN VERSORGUNG MIT EINER WAERMELEISTUNG VON MINDESTENS 20,9 6J/W
EINSCHL.DES UMSATZES AUS HANDELSWARE (OMNE UMSATZ-(MEHR- (5 6CAL/H) ODER MIT EINER VERSORGUNGSLEISTUNG VON MINDESTENS 500
WERT-3 STEUER) ;IN DER ENERGIE~ UND WASSERVERSORGUNG:GESAMT- WOHNUNGEN UND BETRIEBE VON UNTERNEHMEN DER WASSERVERSORGUNG
BETRAG (OHNE UMSATZSTEUER UND AUSGLEXCHSABGABE) DER ABGE-~ MIT EINER JAEHRLICHEN WASSERABGABE VON 200 Q0O CBM UND MEWR.
RECHNETEN LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN AN DRITTE. 6) OHNE BAUGEWERBE.
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2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2 BETRIEBE IM PRODUI1ERENDEN GEWERBE 1981

*)

2.4.7 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

INVESTITIONEN

|
I
) |  DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
! I VON BE- |
) ITRIEBEN MIT| | I ! ]
INVESTITIONSART ] INS- | UMWELT~ | ] ABFALL~ I GEWAESSER- | LAERM= ] LUFT-
I GESAMT 1))  SCHUTZ=- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
1 | INVESTI- | | ) | |
t | TIONEN | ) } | |
|
) 1 000 bM [V.H.2)1 10C0 pm JV.H.2)) 1000 DMEV.H.2)) 1000 DM |V.H.2)
PRODUZIERENDES GEWERBE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 12 183 245 6 518 641 403 763 57 638 14,3 213 734 52,9 41 131 10,2 91 251 22,6
i
GRUNDSTUECKE OHNE BAUYEN | 830 0S50 414 684 8 980 1 957 21,8 4 901 56,6 1 282 14,3 840 9,4
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 56 494 324 30 882 488 1 850 778 145 913 7,9 593 037 32,0 83 836 4,5 1 027 991 55,5
! .
ZUSAMMEN | 69 507 619 37 815 813 2 263 521 205 508 9,1 811 673 35,9 126 248 5,6 1 120 092 49,5
' .
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN 1 X X S64 091 33 B65 6,0 116 978 20,7 68 913 12,2 344 335 61,0
) ,
PRODUKTBE ZOGENE INVESTITIONEN | X X 71 127 3 866 S,4 9 931 14,0 4 811 6,8 52 518 73,8
'
INSGESAMT | 69 507 619 37 815 813 2 898 739 243 240 8,4 938 582 32,4 199 973 6,9 1 515 945 52,3
ELEKTRIZITAETS=,6AS~,FERNWAERME~ UND WASSERVERSORGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 2 110 436 1 015 125 99 119 19 005 19,2 38 404 38,7 3 992 4,0 37 719 38,1
}
G6RUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 107 956 42 950 2 310 57 2,5 1 832 79,3 421 18,2 - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ) -
ANLAGEN I 13 782 690 6 043 125 490 474 24 942 5.1 86 668 17,7 14 000 2,9 364 8BSk 74,4
I
ZUSAMMEN | 16 001 081 7 101 200 591 904 44 003 7.4 126 906 21,4 18 414 3,1 402 582  4%,0
I
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE )
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 165 643 10 180 6,1 14 006 8,5 15 942 9,6 125 516 75,8
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 306 - - 4 1,3 - - 302 98,7
}
INSGESAMT | 16 001 081 7 101 20C 757 853  S4 183 7,1 140 914 18,6 34 355 4,5 523 402 69,7
ELEKTRIZITAETSVERSORGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ! 1523 307 896 197 66 506 19 004 28,6 6 414 9,6 3 801 5,7 37 287 56,1
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 55 085 24 042 684 57 8,3 206 30,1 421 61,6 - -
}
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN 1 9 518 326 4 760 151 417 357 24 493 5,9 75 468 18,1 12 656 3,0 304 761 7%,0
!
IUSAMMEN | 11 096 719 5 680 390 484 547 43 553 9,0 82 0B8 16,9 16 879 3,5 342 028 70,6
I
DER DEM UMWELTSCHUTZ OIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN 1 X H 153 001 9 930 6,5 13 459 8,8 15 642 10,2 113 970 74,5
H .
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 306 - - 4 1,3 - - 302 9R,7
|
INSGESAMT | 11 096 719 5 680 390 637 854 53 483 8,4 95 551 15,0 32 520 5,1 455 300 71,5
GASVERSORGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 116 514 29 977 1 452 - - 1 342 92,4 - - 111 7,6
)
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 3 593 676 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN ] 1 927 267 661 266 60 312 79 0,1 1 699 2,8 35 0,1t 58 499 97,0
§
TUSAMMEN | 2 047 374 691 920 61 764 79 0,1 3 040 4,9 35 0,1 S8 610 94,9
]
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 12 479 130 1,0 503 4,0 300 2,4 11 545 92,5
}
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
|
INSGESAMT | 2 047 374 691 920 74 243 209 0,3 3 S44 4,8 33s 0,5 70 155 94,5

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELVSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 +)
2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITiONSARTENY

2eb.1 NACH WIRTSCHAFYSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1 INVESTITIONEN
|
1 | DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
1 )} VON BE- |
1 ITRIEBEN WIT} 1 I i |
INVESTITIONSART ] INS- | UMWELT~ |} ] ABFALL- | GEWAESSER~ | LAERN~- ] LUFT-
| GESAMT 1)|  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNE
| | INVESTI- | ! i | |
] | TIONEN | ! | 1 |
1
] 1 000 bM 1V.H.2)1 1000 DM [V.H.2)| 1000 DMIV.H.2)| 100D DM |V.H.2)
FERNWAERMEVERSORGUNG
RERAUTE GRUNDSTUECKE I 7 165 367 - - - - - - - - -
] .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 3 066 812 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ] .
ANLAGEN t 123 157 29 539 1 970 354 17,9 20 1,0 47 2,4 1 550 78,7
i
ZUSARMEN | 133 388 30 718 1 970 354 17,9 20 1,0 (34 2,4 1 550 78,7
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN I X X - - - - - - - - -
. t
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X E x - - - - -~ - ~ - -
|
INSGESAMT | 133 388 30 718 1 970 354 17,9 20 1,0 47 2,4 1 550 78,7
WASSERVERSORGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 462 653 88 583 31 161 1 0,0 30 649 98,4 190 0,6 321 1,0
|
GRUNDSTUECKE ORNE BAUTEN | 46 205 17 420 1 626 - - 1 626 100,0 - - - -
!
MASCHINEN UND MASCHINELLE !
ANLAGEN ) 2 198 484 592 169 10 835 17 o,2 9 481 87,5 1263 11,7 T4 0,7
' .
‘TUSAMMEN | 2 707 343 698 172 43 622 18 0,0 41 756 95,7 1 453 3,3 39§ 0,9
I
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN i b4 X 164 120 73,3 &4 26,7 - - - -
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
f
INSGESAMT | 2 707 343 698 172 43 786 138 0,3 41 800 95,5 1 453 3,3 395 0,9
BERGBAUY
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 630 238 §52 562 20 604 2 0,0 16 644 80,8 3 582 17,4 375 1,8
) :
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 169 242 160 893 262 1 0,4 102 38,9 - - 159 60,7
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 2 563 283 2 104 895 . 62 968 4 455 7.1 39 053 62,0 3 593 5,7 15 866 25,2
]
ZUSAMMEN | 3 362 762 2 818 350 83 834 4 458 5,3 - 55 800 66,6 7 175 8,6 15 401 19,6
!
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 49 135 3 330 6,8 ? 595 19,5 9 278 18,9 26 932~ 54,8
i h
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 20 526 1155 5,6 2 057 10,0 - - 17 314 84,4
|
INSGESAMT | 3 362 762 2 818 350 153 495 8 943 5,8 67 452 43,9 16 453 10,7 60 647 39,5
DARUNTER: STEINKOHLENBERG6BAU UND -BRIKETTHERSTELLUNG ,KOKEREI
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 234 176 193 153 - - - - - - - - -
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN t 24 874 20 927 - - - - - - - - -
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN 1 065 309 790 816 14 834 81 0,5 4 643 31,3 1 283 8,6 8 827 59,5
i .
TUSAMMEN | 1 324 359 1 004 896 14 834 81 0,5 4 643 31,3 1 283 8,6 8 827 59,5
] .
DER DEM UMMELTSCMUTZ OIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] H X 28 070 - - 2 924 10,4 6 276 22,4 18 871 67,2
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X 3 17 314 - - - - - - 17. 314 100,0
|
INSGESAMT | 1 324 359 1 004 896 60 217 81 0,1 7 567 12,6 7 557 12,5 45 D12 74,7

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER URWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

A

®)

2.421 NACH WIRTSCHAFYSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRYSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONSART

INVESTITIONEN

| DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ

I VOWN BE- |

ITRIEBEN MIT| ] | | |
INS= I UMMEET- | ! ABFALL- 1 GEWAESSER~ | LAERM=~ | LUFT-
GESAMT 1))  SCHUTI~ | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG 1} SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNE

t  INVESTI~- ) ! A | |

I TIONEN | | | 1 |

1 000 DM 1VaH.2)) 1000 BM [V.H.2)} 1000 DM|V.H.2)| 1000 DM JV.H.2)

BEBAUYE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE ONNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTI DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESANT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
" GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

IUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

IUSAMMEN

DER ODEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN '

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN ’

IUS AMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL YON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN
INSGESAMT

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

40
50

50

NOCH DARUNTER:

94

140

851

085

085

36

~

148
186

186

254

441
695

695

442
552

148
143

143

291
106

564

961

9261

243
049

446

738

738

614

231

097
942

942

572
853

3351
775

775

22
27

27

89 147 3 705 - -
137 573 - - -
791 754 2 301 56 2,5
018 474 6 006 56 0,9

X 6 804 - -

X - - -

018 474 12 810 56 0,4
KALI- UND STEINSALZBERGBAU,SALINEN

31 208 15 891 - -

1 969 172 1 0,5

109 814 27 086 2 515 9,3

142 992 43 149 2 516 5,8

X 2 472 2 268 91,7

X - - -

142 992 45 621 4 786 10,5

GEWINNUNE VON ERDOEL,ERDGAS

237 486 452 2 8,5

230 - - -

394 355 15 001 31 0,2

632 072 15 453 34 0,2

x 11 790 1 062 9,0

X 3 212 1155 36,0

632 072 30 455 2 251 7,4

VERARBEITENDES GEWERBE

950 954 284 0640 38 631 13,6

210 842 6 408 1 900 29,6

734 468 1 297 336 116 516 9,0

896 264 1 587 784 157 0k7 9,9

X 349 312 20 356 5,8

X 50 296 2 m 5,4

896 264 1 987 392 180 114 9,1

BRAUNKOHRLENBERGBAU UND —BRIKETTHERSTELLUNG

15

21
36

36

11

11

20

158

467
628

93

730

19

108

127

219

346

620
12

046

678"

190

868

449

493
942

262
os7
261

686
967

316
969

376
870
215

98,3

6,9

17,7

85,0

99,5

76,6

77,3

53,1
64,0

66,5

55,9

46,3

36,0
39,6

26,7
15,6
36,7

3 582

547

4 128

_1 026

5 155

1 762

1 978

33 557
860

66 242
100 660

43 693
4 811
149 164

96,7

23,8

68,7

15,1

40,2

11,7

11,4

12,5
9,6

7,5

53

647

701

1
34
927

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

60 —

135

589

694

559

253

271
159

525

955

L

959

716
715

438

203

156
681

251
138

888
903
898

69,1

2R ,2

81,7

56,6

4,7

32,5

13,0

9,2

1,4

11,1

18,7

10,6

49,9
44,2

54,9
59,4
46,7



2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 &)

2.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHMLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

| DARUNTER |

FUER UMWELTSCHUTZ

! VON BE- |

I
1]
]
|
] ITRIEBEN MIT| t | | |
INVESTITIONSART | INS=- T UMWELT- | | ABFALL- | GEWAESSER- | LAERM- J LUFT-
| GESAMY 1)]  SCHUTZ~- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNGE | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
] |  INVESTI- | ] [ | |
1 | TIONEN | 1 i | I
|
] 1 000 pM {VaH.2)1 1000 DM iV.H.2)] 100D DMIV.H.2)| 1000 DM {V.H.2)
GRUNDSTOFF~ UND PRODUKTIONSGUETERGEWERBE
BEBAUTE G6RUNDS TUECKE } 2 474 700 1 813 154 162 978 25 183 15,5 105 322 64,6 9 915 6,1 22 558 13,8
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 268 250 134 934 2 002 1175 58,7 593 29,6 28 1,4 206 10,3
)
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN | 12 864 906 10 142 912 860 647 62 110 7,2 302 170 35,1 31 955 3,7 A6k 412 54,0
|
IUSAMMEN } 15 607 855 12 091 000 1 025 626 88 468 8,6 408 084 39,8 41 898 4,1 487 176 47,5
1 .
DER DEM UMMELYSCHUYZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X x 249 063 12 386 5,0 62 2915 25,0 26 761 10,7 147 702 59,3
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 17 334 82 0.5 5 163 29,8 693 4,0 11 397 65,7
!
INSGESAMY | 15 607 855 12 091 000 1 292 024 100 935 7.8 475 462 36,8 69 351 S,4 645 275 50,0
MINERALOELVERARBEITUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE [ 50 583 46 680 4 212 7 0,2 3 485 82,7 528 12,5 192 4,6
}
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ! 10 486 3 025 8 - - 0 3,3 - - 7 96,7
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN 1 908 626 880 493 73 151 2 070 2,8 28 861 39,5 1131 1,5 41 089 56,2
|
‘ZUSARMEN | 969 696 930 199 77 370 2 077 2,7 32 346 41,8 1 659 2,1 41 288 53,4
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X 3 37 025 772 2,1 6 326 17,1 3 015 8,1 26 913 72,7
]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 2 949 - - - - 140 4,8 2 809 95,2
|
INSGESARY | 969 696 930 199 117 344 . 2 849 2,4 38 671 33,0 4 B14 4,1 71 090 60,5
GEWINNUNG UND VERARBEITUNG VON STEINEN UND ERDEN
BEBAUTE 6RUNDSTUECKE I 319 884 134 876 11 139 770 6,9 - & 955 44,5 1391 12,5 & 023 36,1
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 147 119 46 866 358 25 7.1 185 51,7 28 7.8 120 33,4
)
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN ) 1 648 682 784 203 84 959 4 72 5,5 4 B5S 5,7 4 115 4,8 7t 277 83,9
I
ZUSAMMEN | 2 115 684 965 945 96 456 5 507 5,7 9 996 10,4 S 534 5,7 75 419 78,2
. !
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 12 229 684 5.6 588 4,8 2 898 23,7 8 059 65,9
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 3 996 27 0,7 543 13,6 150 3,7 3 275 82,0
)
INSGESAMT | 2 115 684 965 945 112 682 6 218 5,5 " 127 9,9 8 582 7,6 86 754 77,0
DARUNTER: HERSTELLUNG VON ZEMENT
BEBAUTE 6RUNDSTUECKE { 60 712 53 723 4 883 200 4,1 1 346 27,5 449 9,2 2 891 59,2
1
GRUNDSTUECKE OWNE BAUTEN ] 16 503 12 437 s - - S 100,0 - - - -
)
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 311 893 289 942 38 584 1 104 2,9 34 0,1 491 1,3 36 955 95,8
) .
ZUSAMMEN | 389 109 356 101 43 472 1 304 3,0 1 382 3,2 940 2,2 39 846 91,7
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 6 997 215 3,1 234 3,3 300 4,3 6 2648 89,3
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 507 - - - - - - 507 100,0
]
INSGESARY | 389 109 356 101 50 976 1519 3,0 1 616 3,2 1 240 2,4 4 601 91,4

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2.4 INVESTITIONEN FUER URWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2 ‘BETRIEBE IM PRODUZJERENDEN GEWERBE 1981

*)

2<4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIZWEIGEN

INVESTITIONSART

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

TUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE ERUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL YON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

IUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

IUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMY

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

INVESTITIONEN
DARUNTER | FUER UMMELTSCHUTZ
VON BE=~ |
TRIEBEN MIT| i 1 | |
INS- UMWELT~ | | ABFALL- ] GEWAESSER~ | LAERM~ | LUFT-
GESAMT 1)}  SCHUTZ=- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNE
INVESTI~- | ! | | |
TIONEN | } | [ |
1 000 oM IV.H.2)1 1000 DK IV.H.2)) 1000 DMIV.H.2)| 1003 OM |V.H.2) .
NOCH DARUNTER: HERSTELLUNG VON KALK,MOERTEL
8 775 6 015 384 6 1,5 286 Th,k - - 92 24,0
2 905 1 799 - - - - - - - - -
118 996 96 429 & 406 - - 201t 4,6 236 5,4 3 970 30,1
130 676 104 243 4 790 6 0,1 486 10,2 236 4,9 4 052 84,8
X X s37 - - 100 18,6 40 7.5 397 72,9
X X 140 - - - - - - 140 100,32
130 676 104 243 5 467 6 0,1 586 10,7 276 5,0 4 599 Ba,t
HERSTELLUNG VON ASBESTIEMENTWAREN
8 670 78 19 23,8 59 76,2 - - - -
. 409 - - - - - - - - -
53 253 52 603 4 012 343 8,5 309 7.7 22 0,6 3 338 BX,2
62 340 61 682 4 090 361 8,8 368 9,0 22 0,5 3 338 B1,6
X X 449 173 38,5 - - - - 276 61,5
X X 229 - - - - - - 229 100,0
62 340 61 682 4 768 534 11,2 368 7.7 22 0,5 3 843 80,6
VERARBEITUNG VON ASBEST
8 587 6 641 72 - - 72 100,0 - - - -
648 198 - - - - - - - - -
37 083 32 509 4 590 221 4,8 93 2,0 129 2,8 4 147 90,3
46 318 39 349 4 662 221 4,7 165 3,5 129 2,8 4 147 89,0
X X 48 - - 8 17,4 28 57,0 12 25,6
X X 689 7 1,0 10 1,4 14 2,0 559 95,6
46 318 39 349 5 400 228 4,2 183 3,4 170 3,1 6 319 89,2
HERSTELLUNG VON SCHLEIFMITTELN
2 765 1 438 23 - - 22 97,5 - - 1 2,5
32 11 3 - - 3 100,0 - - - -
26 349 10 260 1 840 12 0,6 - - 75 4,1 1 753 95,3
29 145 11 708 1 865 12 0,6 25 1,3 75 4,0 1 7546 94,0
X X 57 2 3,1 - - 10 17,6 &5 79,3
X X 200 - - - - 100 50,0 100 50,0
29 145 11 708 2 122 14 0,6 25 1,2 185 8,7 1 899  B9,S
2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ 2USAMMEN.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

*)

2.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

| INVESTIT IONEN
|
| | DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
! | VON BE- |
) ITRIEBEN MIT I i I !
INVESTITIONSART ) INS- I UMWwELT- | 1 ABFALL- | GEWAESSER= | LAERM- | LUFY~-
| GESAMT 1)) SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTL | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNE
! { INVESTI~ | ! I 1 ] .
i | TIONEN | | I I |
]
] 1 000 om [V.Ho23] 1000 DM [V.H.2)| 1000 DMIV.H.2)] 100D DM |V.H.2)
EXSENSCHAFFENDE INDUSTRIE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 381 644 340 320 11 483 33 0,3 5 553 48,4 4 932 42,9 955 R, 4
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN I 7 012 3 212 27 - - - - - - 27 100,0
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 2292 745 2 141 364 128 554 1596 1,2 26 524 20,6 11 648 9,1 88 785 69,1
|
IUSAMMEN | 2 681 401 2 484 896 140 064 1 629 1,2 32 077 22,9 16 580 11,8 89 778 64,1
!
DER DEM UMMELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] 3 X 87 052 3 825 4,4 34 017 39,1 9 541 11,0 39 658 45,6
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X . X 156 - - - - - - 156 100,0
!
INSGESAMT | 2 681 401 2 484 896 227 272 5 455 2,4 66 094 29,1 26 t20 11,5 129 603 57,0
DARUNTER: HOCHOFEN-,STAHML~ UND WARMWALZWERKE (OHNE HERSTELLUNG VON STAHWLROHREN)
SGEBAUTE GRUNDSTUECKE I 355 113 323 292 6 762 33 0,5 3 699 54,7 2 129 31,5 901 13,3
' .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 6 265 2 911 27 - - - - - - 27 100,0
!
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN I 1 999 369 1 926 587 118 845 1 556 1.3 26 165 22,0 4 884 4,1 86 240 72,6
. |
IUSAMMEN | 2 360 747 2 252 789 125 634 1 589 1,3 29 864 23,8 7 013 5,6 87 168 69,4
|
DER DEM ‘UMWELTSCHUTZ DIENENDE )
TEIL VON SACHANLAGEN i X X 84 089 3 825 4,5 33 821 40,2 8 298 9,9 38 144 45,4
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
I
INSGESAMT ) 2 360 747 2 252 789 209 723 5 414 2,6 63 686 30,4 15 312 7,3 125 311 59,8
HERSTELLUNG VON STAHLROWREN (OHNE PRAEZISIONSSTAHLROMRE)
BEBAUTE G6RUNDSTUECKE 1 16 828 13 M 4 692 - - 1 825 38,9 2 803 59,7 65 1,4
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 459 91 - - - - - - - - -
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ] 200 555 151 S20 8 291 9 0,1 1] 0,1 6 117 73,8 2 155 26,0
|
ZUSAMMEN | 217 843 165 402 12 983 9 0,1 1 834 14,1 8 920 68,7 2 220 17,1
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ OIENENOE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 767 - - 1% 1.8 631 82,2 128 16,0
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x x - - - - - - - - -
| .
INSGESAMT | 217 843 165 402 13 750 9 0,1 1848 13,4 9 551 69,5 2 342 17,0
’ NE- METALLERZEUGUNG,NE~ METALLHALBZEUGWERKE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE [} 125 341 921 116 10 780 418 3,9 3 398 31,5 415 3,8 6 549 60,7
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 1 750 1 640 761 731 96,1 30 3,9 - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 762 134 $47 057 86 330 748 0,9 11 509 13,3 2 139 2,5 71 935 83,3
{ .
ZUSAMMEN | 889 225 639 813 97 870 1 897 1,9 14 937 15,3 2 553 2,6 78 433 80,2
) .
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X x 4 055 604 14,9 351 8,6 720 17,8 2 330 SR,7
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 2 139 - - 2 0S8 96,2 14 0,? 67 3,1
|
INSGESAMT | 889 225 104 064 2 500 2,6 17 346 16,7 3 287 3,2 80 931 77,8

%) OHNE BAUGEWERBE.

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. -

639 813

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 19381

*)

2.4.7 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

] INVESTITIONEN
|
] DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
| VON BE=- |
] TRIEBEN MIT| ) | B | ]
INVESTITIONSART | INS- UMVELT= | | ABFALL~ I GEWAESSER~ | LAERM- ] LUFT=-
}  GESAMT 1) SCHUTZ~ | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | - SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINMALTUNE
! INVESTI~- | ] | : | |
| TIONEN | [ i 1 [
]
] 1 000 DM IV.H.2)1 1000 DM [V.H.2)| 1000 DMIV.H.2)| 1000 DM {V-H.2)
DAVON: NE~ LEICHTMETALLHUETTEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 14 822 215 15 6,8 50 23,2 - - 151 70,0
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : . 26 - - - - - - - - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE 1
ANLAGEN | 252 250 250 314 51 227 92 0,2 2 073 4,0 49 0,1 49 013~ 95,7
|
ZUSAMMEN | 267 210 265 162 51 443 107 0,2 2 123 4,1 49 0,1 49 154 95,6
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | -
TEIL WON SACHANLAGEN ) X x 1 046 528 50,5 - - 9 0,9 539  4R,7
i
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
i
INSGESAMT | 267 210 265 162 52 489 635 1,2 2 123 4,0 58 0,1 49 673 94,6
NE- SCHWERMETALLHUETTEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE } . 14 S10 1 881 76 4,0 968 51,5 - - T B37 44,5
|
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN ) . 2 - - - - - - - - -
}
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN I 69 925 66 469 20 015 - - 6 170 30,8 81 0,4 13 754 - 6R,8
]
ZUSAMMEN | 84 528 80 982 21 895 76 0,3 7 138 32,6 81 0,4 14 501 66,7
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ! X X 111 - - - - - - 111 100,0
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 1 768 - - 1 768 100,0 - - - -
|
INSGESAMT | 84 528 80 982 23 774 76 0,3 8 906 37,5 81 0,3 1% 712 61,9
NE=~ METALLUMSCHMELZWERKE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ' . 8 857 674 - - 54 8,0 152 22,6 468 59,4
I
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | . 1 065 731 731 100,0 - - - - - -
}
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN | 43 829 33 024 9 06 - - 486 5,4 1658 18,4 6 872 76,2
|
IUSAMMEN | 62 514 42 945 10 421 731 7,0 540 5,2 1810 17,6 7 340 70,4
1
DER DEM UMNELTSCHUTZ DIENENDE | .
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 1 822 66 3,6 351 19,3 641 35,2 764 41,9
]
PRODUKTBE ZOGENE INVESTITIONEN | X X 14 - - - - 14 100,0 - -
1
INSGESAMT | 62 514 42 945 12 257 797 6,5 891 7.3 2 465 20,1 5 104 66,1
NE- METALLHALBZEUGWERKE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 78 298 52 927 8 009 327 4,1 2 326 29,0 263 3,3 s 093 63,6
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 546 546 30 - - 30 100,0 - - - -
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE | : :
ANLAGEN I 396 130 197 251 6 071 656 10,8 2 780 45,8 350 5,8 2 285 37,6
!
ZUSAMMEN | 474 973 250 724 14 111 983 7,0 S 136 36,4 613 4,3 7 378 52,3
]
OER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | - . .
TEIL VON SACHANLAGEN ) x X 1 076 10 0,9 - - 70 6,5 996 92,6
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X x 357 - - 290 81,2 - - 67 18,8
I .
INSGESART | 474 973 250 724 15 S44 993 6,4 S 426 34,9 683 4,4 8 462 54,3

*) OHNE EAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTEITIONSARTEN

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

*)

2.4.7 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

| INVESTITIONEN
! ;
] | DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
| | VON BE~ |
) , ITRIEBEN MIT| ! I I |
INVESTITIONSART ] INS- | UMWELT- |} | ABFALL~ | GEWAESSER- | LAERM= } LUFT~
] GESAMT 13|  SCHUTZ~- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFBNG |  REINMALTUNG
] | INVESTI- | I | [ I
] I TIONEN | | [ ! [
|
1 1 000 bMm [VeHa2)l 1000 OM [V.H.2)| 1000 DMIV.H.2)]| 100D DM [V.H.2)
GIESSEREX
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ! 50 825 26 887 1 935 73 3,8 1 039 53,7 566 29,2 257 13,3
] .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 4 180 2 378 - - - - - - - - -
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE i
ANLAGEN i 408 314 223 224 27 055 1 949 7.2 1 065 3,9 257 9,5 21 470 79,4
. | v
IUSAMMEN | 463 319 252 488 28 990 2 022 7.0 2 104 7.3 3.137 10,8 21 727 74,9
]
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 6 942 4 0,1 19 0,3 132 1,9 6 787 97,8
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x X 763 18 2,4 - - 261 34,1 B4 63,4
|
INSGESAMT | 463 319 252 488 36 695 2 045 5,6 2 123 5,8 3 530 9,6 28 998 79,0
DAVON: EISEN~ STAHL- UND TEMPERGIESSEREI
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I. 33 731 19 361 1 442 72 5,0 879 60,9 h64 32,2 28 1,9
| . .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 1 325 478 - - - - - - - - -
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN 1 276 B4D 179 238 23 818 1 856 7,8 423 1,8 1 765 7.4 19 7764 83,0
1
TUSAMMEN | 311 896 199 077 25 260 1 928 7,6 1 302 5,2 2 229 8,8 19 802 78,4
] )
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ! X X 6 533 & 0,1 19 0,3 55 0,8 5 455 98,8
f
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | H X 604 18 3,0 - - 261 43,2 325 53,8
]
INSGESAMT | 311 896 199 077 32 398 1 950 6,0 1 321 4,1 2 545 7,9 26 582 82,0
NE- METALLGIESSEREI
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 17 095 7 526 493 1 0,2 160 32,5 102 20,7 229 46,6
1 .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN I 2 854 1 900 - - - - - - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN i 131 475 43 986 3 237 94 2,9 642 19,8 806 24,9 1 695 52,4
B |
ZUSAMMEN | 151 424 53 412 3 730 95 2,5 803 21,5 907 24,3 . 1.925 51,6
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X x 409 - - - - 77 18,8 332+ 81,2
]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | 3 X 159 - - - - - - 159 100,0
|
INSGESAMT | 151 424 53 412 4 298 95 2,2 803 18,7 984 22,9 2 416 56,2
ZIEHERETEN, KALTWALZWERKE, MECHANIK ,A.N.6.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 31 633 10 581 361 3 0,8 248 68,8 103 28,6 7 1,8
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 5 818 S49 70 1 1,4 17 24,6 - - 52 73,9
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN } 207 097 62 B71 3 345 217 6,5 2 011 60,1 75 2,3 1 042 31,1
) .
IUSAMMEN | 244 548 74 001 3 776 221 5,9 2 276 60,3 178 4,7 1100 29,1
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X x 1 287 53 4,1 10 0,8 243 18,8 981 76,3
) :
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 81 1 0,7 - - 69 84,3 12 15,0
| :
INSGESAMT | 244 548 74 001 5 144 275 5,3 2 286 44,4 4%0 9,5 2 094 40,7
*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2 BETRIEBE. IM PRODUZTERENDEN GEWERBE 1981

*)

2.4 INVESTITIONEN FUER UMMELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2e4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONEN

!
|
| BARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
1 VON BE-
) TRIEBEN MIT] I | | I
INVESTITIONSART | INS— URWELT=~ | | ABFALL~ } GEWAESSER~ | LAERM~ | LUFT=
‘ ) GESAMT 1) SCHUTZI- | ZTUSAKMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG | REINHALTUNE
} INVESTI- | | | I !
} TIONEN ] 1 ) t
I--- :
t 1 000 bM IV.H.231 1000 DM [V.H.2)1 1000 PMIV.H.2)| 1000 DY |V.HA2)
CHEMISCHE INDUSTRIE 3)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 1 245 699 996 874 110 191 22 102 20,1 75 436 69,4 1 893 1,7 9 780 R,9
)
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN } 83 597 73 386 648 329 50,8 319 49,2 - - - -
!
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN | S 223 361 4 560 736 385 461 2B 495 7,4 193 577 50,2 7 345 1,9 156 D44 4D,5
]
IUSAMMEN | 6 552 657 5 630 995 496 300 50 926 10,3 270 332 54,5 9 238 1,9 165 BO&A 33,4
!
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE )
TEIL VON SACHANLAGEN I X X 88 611 3 342 3,8 20 200 22,8 8 014 9,0 S7 055 64,4
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x X 4 S75 30 0,7 2 459 53,7 42 0,9 2 D66 44,7
§
INSGESAMT | 6 552 657 5 630 995 589 487 54 299 9,2 292 991 49,7 17 294 2,9 226 903 38,2
DARUNTER: HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN GRUNDSTOFFEN (AUCH MIT ANSCHLIESSENDER WEITERVERARBEITUNG) 3)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 683 908 669 121 79 744 20 6M 25,8 52 980 66,4 1 340 1,7 4 812 6,0
' .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 62 373 61 558 329 329 100,0 - - - - - -
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE I
ANLAGEN I3 493 169 3 410 513 303 892 21 910 7.2 144 826 47,7 S 655 1,9 131 501 43,3
i
IUSAMMEN | 4 239 450 4 141 192 383 965 42 850 11,2 197 806 51,5 6 995 1,8 135 313 35,5
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ ODIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X - 79 685 3 307 4,2 17 538 22,0 6 722 8,4 $2 117 65,4
]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN } X x 3 449 30 0,9 2 148 62,3 10 0,3 1 251 36,6
. | -
INSGESAMT | & 239 450 4 141 192 467 098 46 188 9,9 217 492 46,6 13 728 2,9 189 691 40,6
HERSTELLUNG VON CHEMISCHEN ERZEUGNISSEN FUER GEWERBE,LANDWIRTSCHAFT
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 271 568 177 924 21 246 137N 6,5 18 201 85,7 262 1,2 1 412 6,6
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 8 205 4 588 81 - - 81 100,0 - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ) 685 469 415 125 46 659 3 619 7,8 33 801 72,4 9s2 2,0 B 286 17,8
. I
ZUSAMMEN | 965 242 597 637 67 986 4 990 7.3 52 083 76,6 1 215 1,8 9 699 14,3
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ) X x 6 220 19 0,3 1502 24,1 234 3,8 4 456 71,8
i
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 883 - - 191 21,6 32 3,6 660 74,7
|
INSGESAMT | 965 242 597 637 75 089 S 008 6,7 s3 776 71,6 1 480 2,0 14 B24 19,7
HERSTELLUNG VON PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE } 195 632 74 181 2 859 75 2,6 2715 94,9 S8 2,0 12 0,4
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 7 081 2 836 238 - - 238 100,0 - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE I -
ANLAGEN | 413 152 242 149 9 229 1349 14,6 4 858 52,6 159 1,7 2 854 31,0
I
ZUSAMMEN | 615 866 319 165 12 326 1 426 11,6 7 810 63,4 216 1,8 2 875 23,3
t
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN } X x 673 - - 373 55,4 36 5,4 264 39,2
]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 20 - - - - - - 20 100,0
|
INSGESAMT § 615 866 319 165 13 019 1 424 10,9 8 183 62,9 252 1,9 3 150 24,3

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

3) EINSCHL.HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON SPALT- UND BRUVSTOFFFN.
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2 BETRIEBE IM PRODUZ IERENDEN GEWERBE 1981

*)

2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELYSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFYSZWEIGEN

INVESTITIONSART

INVESTITIONEN

| DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ

|  VON BE~ |

I TRIEBEN MIT| | ! ] 1
INS= }  UMWELT- | 1 ABFALL- 1 GEWAESSER- | LAERM= | LUFT-
GESAMT 1)) = SCHUTZ- |} 2USAMMEN | BESEITI6UNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNGE |  REINNALTUNG

) INVESTI- | ] ] | ]

[ TIONEN | 1 | 1 !

1 000 bm IV.H.2)) 1000 DM |V.H.2)| 1000 OMIV.H.2)| 1000 DM |V.H.2)

NOCH DARUNTER: HERSTELLUNG VON SEIFEN,WASCH-, REINIGUNGS-UND KOERPERPFLEGEMITTELN

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESANT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE ONNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

‘ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT.

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

IUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PROPUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OMNNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESART

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

39
2

281

322

322

37
51

51

10

162
174

174

46

230
280

280

245
160

445
851

851

973
026

026

586
159

323
068

068

836
624

293
753

753

31 158 707 35 4,9
1517 - - -

198 296 10 050 1231 12,2 6
230 971 10 757 1266 11,8 7
X 223 16 7,4
X 224 - -

230 971 11 204 1282 11,4 7

HERSTELLUNG VON FOTOCHEMISCHEN ERZEUGNISSEN
11 818 260 - -
5 - - -
33 565 897 26 2,9
45 388 1156 26 2,2
X 76 - -
x - - -
45 388 1 233 26 2,1
HERSTELLUNG VON CHEMIEFASERN

10 080 5 046 10 0,2 1
489 - - -

145 264 9 256 168 1,8 3
155 833 14 302 179 1,3 4
X 1 163 - -

X - - -

155 833 15 465 179 1,2 4

HOLZBEARBEITUNG
18 605 2 698 1060 39,3
1 111 8 - -

125 084 16 114 4 464 27,7 2
144 799 18 820 s 525 29,4 3
X 9 806 3076 31,4
x 633 6 1,0
144 799 29 260 8 606 29,4 3

586

46
120
225

246

364
610

30

640

59

183
773

149

922

963

476
447

50

496

82,9

64,4

65,6

19,7
53,6
64,5

9,9

40,5
52,8

39,5

51,9

31,5

34,4
33,4

12,8

31,8

35,7
100,0

15,4
18,3

26

310
336

341

13

13

46

59

14

111

125

151%
1 597

2 155

3 754

3,7
3,1 2
3,1 2
2,0
3,0 2
5,4
1,2

60,5
4,8
0,3 3
1,2 5
0,9 9

82,9
7,0 9
3,2
9,4 7
8,5 8

22,0 s
0,3

12,8 13

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMMELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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158
134
356

507

431

794
225

50%

275

588

663
252

526
625
403

20,2

19,5

70,9
46,4

21,0

56,6

43,8

41,1

68,0

62,6

66,5

4,3

60,0

21,8

47,6
43,8

46,2
98,7

45,8



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

*)

2.4 INVESTITIONEN FUER UﬁHELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.% NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONSART

INVESTITIONEN

|  DARUNTER |
I VON BE- |
ITRIEBEN MIT]

FUER UMWELTSCHUTZ

! o : ) !
INS= ] UMWELT- | 1 ABFALL~- | . GEWAESSER- ] LAERM- ] LUFY~
GESAMT 1)) SCHUTZ— | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG ] . SCHUTZ { BEKAEMPFUNG | REINHALTUNG
|  INVEST1- | I 1 } |
I TIONEN | | | | |
1 000 bM [V.H.2)] 1000 DM IV.H.2>] 1000 DMIV.R.2)| 1000 DM [V.H.2)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANL AGEN

IUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESANT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

IUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESANMT

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

DAVON: SAEGE-UND HOBELWERKE

27 430 6 206
2 659 416
85 892 20 765
115 981 27 387
X X

X X

115 981 27 387

HERSTELLUNG VON HALBWAREN AUS HOLZ

19 406 12 399
965 695

144 401 104 318
164 772 117 413
X X

X X

164 772 117 413

ZELLSTOFF~,HOLZSCHLIFF~,PAPIER- UND

127 193 92 001
673 245

680 336 477 903
808 202 570 149
X X

X X

808 202 570 149
95 062 55 213
3 991 2 s24
503 317 339 978
602 370 397 715
X X

} 4 X

602 370 397 715

1 241

8

3 467

»

695

672
626
5 994

1 457

12 667

14 125

9 134
7

23 266

8 922
27

49 608

58 556

438
2 025
6t 019

GUMMIVER

1 259

95
6 070
7 423

1 619
15
9 057

668

861
1 529

65
[

1 601

392

3 603
3 995

3 011

7 006

607

14 417

15 025

15 025

ARBEITUNG

109

89

3 440

3 638

25

3 663

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ

- 68 -

53,9 395
- 8
25,0 95
32,6 498
9,7 -
1,0 -
26,7 498
26,9 568
28,4 2 380
28,3 2 949
33,0 50
30,1 2 998
PAPPEERZEUGUNG
6,8 8 150
- 27
29,1 30 726
25,7 38 903
- 119
- 103
24,6 39 125
8,7 1 09
93,4 6
56,7 566
49,0 1 667
1,5 536
40,4 2 203

31,8

100,0

2,8
10,6

39,0

18,8

20,9

91,4

100,0

61,9

66,4

27,2

64,1

86,9

9,3
22,5

33,1

24,3

368

369

196

564

85

1 143

1 228

1 960

3 190

684

684

684

736
738

43
15
797

10,7
7,9

21,5
28,6

13,7

12,1
9,9

2,7
100,0

8,8

ZUSAMMEN.

10

177

123
299

412
520

331

154

780
944

319
922
185

52

328
380

015

394

28,3

43,7
42,1

45,0
71,6

43,3

te,8
94,9

10,1

4,1

21,9

18,6

62,7

26,4



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 #)
2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

| INVESTITIONEN
I
] | OARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
] |  VON BE- |
| ITRIEBEN MIT| ] ] | |
INVESTITIONSART | INS- I UmMWELT- | ] ABFALL~ | GEWAESSER- | LAERM= ] LUFT~

! GESAMT 1)|  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEXTIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
| | INVESTI- | | | I 1

) : | TIONEN | 1 ] | ]
] 1000 om . IV-Ha2)| 1000 DM |V.H.2)} 1000 DMIV.H.2)| 1000 DM V.H.2)

INVESTITIONSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE

BEUAUTE SRUNDSTUECKE 4 465 739 2 336 067 47 963 2 418 5,0 21 127 44,0 13 259 27,6 11 158 23,3

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 151 008 49 359 1 007 15 1,5 393 39,0 501 49,7 99 9,8
MASCHINEN UND MASCHINELLE

ANLAGEN 17 712 31 9 436 473 258 226 29 310 11,4 112 228 43,5 16 980 6,6 99 709 38,6

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE

TEIL VON SACHANLAGEN X X 63 332 5 D66 8,0 22 469 35,5 12 o9 19,1 23 705 37,4

PRODUKTBEZOGENE INVES TITIONEN

|
1
!
|
t
:
ZUSAMMEN | 22 329 058 11 821 900 307 197 31 744 10,3 133 747 43,5 30 740 10,0 110 956 36,1
1
|
:
i X - X 23 949 84 0,3 89 0,4 3 775 15,8 20 032 83,5
|
'

INSGESAMT 22 329 058 11 821 900 394 478 36 894 9.4 156 306 39,6 . 46 606 11,8 154 673 39,2

HERSTELLUNG VON GESENK— UND LEICHTEN FREIFORMSCHMIEDESTUECKEN,
SCHWEREN PRESSTEILEN, STAHLVERFORMUNG,AeN,6.,0BERFLAECHENVEREDLUNG ,HAERTUNG

BEBAUTE GRUNDSTUECKE

] 144 208 58 411 8 035 17 g,2 1 956 24,3 5 336 66,4 726 9,0
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN : 6 895 2 373 470 - - 160 34,0 310 66,0 - -
MASCHINEN UND MASCHINELLE ':
ANLAGEN ] 563 590 217 331 17 722 468 2,6 9 266 52,3 3 725 21,0 & 263 24,%
ZUSAMMEN : 714 693 278 115 26 227 485 1,8 11 382 43,4 9 371 35,7 L 989 19,0
DER DEM UMMELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 6 204 326 5,3 1 400 22,6 3 284 52,9 1195 19,3
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 281 11 3,9 - - 121 43,1 149 53,0
INSGESAMT : 714 693 278 115 32 M2 822 2,5 12 782 39,1 12 776 39,1 6 332 19,4
STAHL— UND LEICHTMETALLBAU,SCHIENENFAHRZEUGBAU
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 173 400 31 139 1 700 86 5,1 . 433 25,5 317 18,6 B6S 50,9
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 5 727 1 105 389 5 1,3 106 27,3 190 48,9 Bé 22,5
MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN ] 508 145 104 506 3 932 257 6,5 402 10,2 649 16,5 2 623 66,7
ZUSAMMEN : 687 272 136 750 6 021 348 5,8 941 15,6 1 156 19,2 "3 575 59,4
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE : , “
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 678 95 14,1 70 10,4 167 24,6 345 50,9
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 43 11 24,9 - - 12 28,2 20 46,9
‘ INSGESANT': 687 272 136 750 6 761 454 6,7 1 012 15,0 1 335 19,8 3 941 58,5

DARUNTER: HERSTELLUNG VON STAHL- UND LEICHTRETALLKONSTRUKTIONEN (OHNE GRUBENAUSBAUKONSTRUKTIONEN)

BEBAUTE G6RUNDSTUECKE | 104 877 19 549 1 160 3 0,3 258 22,3 308 26,5 591 50,9
|
GRUNDSTUECKE ONNE BAUTEN I 4 015 726 389 5 1,3 106 27,3 190 48,9 88 22,5
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN 1 255 202 67 533 © 1 563 109 7,0 95 6,1 505 32,3 853 54,6
|
ZUSAMMEN | 364 094 87 808 3 112 117 3,8 460 14,8 1 003 32,2 1 532 49,2
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 242 75 31,2 26 10,6 20 8,1 121 50,1
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
|
INSGESAMT | 364 094 87 808 3 354 193 5,7 485 14,5 1 023 30,5 1 653 49,3
*) OHNE BAUGENERBE. .
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ 2USAMMEN.

- 69 -



2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 =#)
2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH TINVESTIVIONSARTEN

2.46.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWELGEN

] INVESTITIONEN
| ——
I I DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
I i VON BE- |
i | TRIEBEN MIT| ! i | |
INVESTITIONSART 1 INS- 1 UMNELT- | | ABFALL- i GEWAESSER- | LAERM= ) LUFT~
|  GESAMY 1)]  SCHUTZ- | IZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
] | INVESTI- | l | | |
] | TIONEN | | | 1 ]
} -
) 1 000 oM IV.H.2)} 1000 OM }V.H.2)] 1000 DMIV.H.2)| 100) DM |V.H.2)
MASCHINENBAU
BEBAUTE GRUNODSTUECKE | 928 060 260 782 7 700 202 2,6 847 11,0 2 478 32,2 6 173 54,2
I
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN | 47 712 10 173 93 10 10,7 83 89,3 - - - -
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN I 3 615 967 1190 232 30 130 3 244 10,8 7 536 25,0 3491 11,6 15 B59 52,6
!
ZUSAMMEN | 4 591 738 1 461 188 37 922 3 456 9.1 8 465 22,3 5 969 15,7 20 032 52,8
!
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | )
TEIL VON SACHANLAGEN i b3 X 9 069 866 9,5 1329 14,7 2 943 32,5 3931 43,3
)
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 301 34 11,4 11 3,6 88 29,2 158 55,8
I
INSGESAMT | 4 591 738 1 461 188 47 292 4 356 9,2 9 805 20,7 9 000 19,0 26 132 51,0

DARUNTER: HERSTELLUNG VON METALLBEARBEITUNGSMASCHINEN U.AE.

BEBAUTE GRUNDSTUECKE i 143 067 27 895 1 051 97 9,2 95 9,1 665 63,3 193 18,4
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 9 937 1 010 2 - - 2 100,0 - - - -

MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN ] 638 686 132 101 5 083 1 348 26,5 914 18,0 m 3,4 2 650 52,1
ZUS AMREN : 791 690 161 005 6 136 1 445 23,6 1012 16,5 836 13,6 - 2 843 46,3

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 640 - - 91 14,3 55 8,5 434 77,2
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 55 13 22,8 - - 43 77,2 - -
INSGESAMT : 791 690 161 005 6 831 1 458 21,3 1103 16,1 933 13,7 3 337 4R,9

STRASSENFAH#ZEUGBAU

BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 1 691 183 1 358 709 13 827 1 464 10,6 8 361 60,5 741 5,4 3 261 23,6
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN : 28 754 15 115 - - - - - - - - -

MASCHINEN UND MASCHINELLE :
ANLAGEN I 6 361 613 5 173 035 134 866 19 739 14,6 59 485 44,1 3 128 2,3 52 515 38,9
ZUS AMMEN : 8 081 550 6 546 859 148 694 2% 203 14,3 67 846 45,6 3 869 2,6 55 776 37,5

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE :
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 14 160 838 5,9 3 417 24,1 863 6,1 -9 D41 63,9
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X 20 042 11 Q0,1 14 0,1 1 902 9,5 18 115 90,4
INSGESAMT : 8 081 550 6 546 859 182 895 22 051 12,1 71 277 39,0 6 635 3,6 82 933 45,3

DARUNTER: HERSTELLUNG VON KRAFTWAGEN UND ~MOTOREN

BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 1 183 582 1 161 457 9 210 364 4,0 6 776 73,6 &4 0,5 2 D26 22,0
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 12 239 9 508 - - - - - - - .- -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN } 4 378 707 4 282 404 109 387 16 731 15,3 50 369 46,0 654 0,6 41 633 38,1
|
TUSAMMEN | S 574 527 5 453 369 118 597 17 095 14,4 57 145 48,2 699 0,6 43 559 36,8
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN _: X X 11 841 637 5,4 2 924 24,7 307 2,6 7 973 67,3
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | . X X 19 989 - - - - 1 902 9,5 18 087 90,5
|
INSGESAMT | 5 574 527 5 453 369 150 428 17 732 11,8 60 069 39,9 2 908 1,9 69 719 46,3
*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 )

2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH lNVESTIf!ONSARfEN

2eh4o1 NACH WIRTSCHAFTSBEREYCHEN UND AUSGEWAEMLTEN WIRTSCHAFTSINEIGEN

INVESTIT IONEN

*) OHNE BAUGEWERBE,
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

-71 -

|
!
1 | DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
] 1 VON BE- | -
| ITRIEBEN MIT] ] ] ’ I i .
INVESTITIONSART I INs- | UMWELT~ | i ABFALL~ | GEWAESSER- | LAERM= ] LUFT=
| GESAMT 1)}  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG. |  REINHALTUNG
| | INVESTI- | | | | i :
1 I TIONEN | 1 | ] I
\ )
] 1 000 bm IVeHo2)F 1000 DN JV.H.2)| 1000 DRIV.K.2)| 1002 DN }V.H.2)
" SCHIFFBAU
BEBAUTE GRUNDSTUECKE } . 23 139 297 6 2,0 262 88,4 29 9,6 - -
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 . 19 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN ] 143 493 35 610 353 8 2,1 5 21,1 256 72,5 15 4,2
1
ZUSAMMEN | 189 186 58 768 650 14 2,1 337 51,8 285 43,8 15 2,3
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X b3 113 16 13,8 24 20,8 T4 65,4 - -
)
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | 3 . X 3 - - 2 68,8 1 31,3 - -
]
INSGESART | 189 186 58 768 766 29 3,8 363 47,3 359 46,9 15 2,0
LUFT~ UND RAUMFANRZEUGBAV
BEBAUTE 6RUNDSTUECKE | 192 731 97 179 1 303 - - 998 76,6 265 18,8 60 4,6
)
GRUNDSTUECKE ONNE BAUTEN ] 803 448 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE N
ANLAGEN ] 338 419 215 456 2 965 . 405 13,7 530 17,9 189 63,9 134, 4,5
. |
ZUSAMMEN | 531 953 313 084 4 269 405 9,5 1528 35,8 2 141 50,2 194 &,6
)
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | b3 X 511 - - 119 23,2 86 16,8 307 60,1
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | 3 X - - - - - - - - -
)
INSGESAMT | 531 953 313 084 & 780 405 8,5 1 647 34,4 2 227 46,6 s81 10,5
ELEKTROTECHNIK
BEBAUTE GRUNDSTUECKE } 594 088 206 927 3 698 413 11,2 2 375 64,2 531 14,4 378 10,2
|
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN | 39 037 13 093 11 - - - - - - 11 100,0
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ) 3853 069 1 582 221 28 518 2 768 9,7 8 609 30,2 1 831 6,4 15 310 53,7
|
ZUSAMMEN | 4 486 193 1 802 240 32 227 3 181 9,9 10 986 34,1 2 362 7,3 15 699 48,7
|
DER DEM UMMELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN 1 x X 14 468 601 4,2 3 944 27,3 3 967 27,4 5 956" 41,2
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X x 299 - - 50 16,7 - - 269 83,3
] .
INSGESAMT | 4 486 193 1 802 240 46 993 3 782 8,0 14 978 31,9 6 329 13,5 21 904 46,6
DARUNTER: MERSTELLUNG VON BATTERLEN,AKKUMULATOREN
SEBAUTE GRUNDSTUECKE ] . S 590 506 11 2,2 303 60,0 12 2,3 179 35,5
1 .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | . 23 - - - - - - - - -
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE }
ANLAGEN { 68 962 47 992 . 3 342 231 6,9 889 26,6 62 1,9 2 161 64,7
H .
ZUSAMMEN | 79 493 53 605 3 848 242 6,3 1192 31,0 74 1,9 2 341 60,8
] .
DER OEM UMWELTSCHUTZ OIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 389 - - 264 6,0 H 1,3 360 92,7
1
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN : X X - - - - - - - - -
INSGESANT | 79 493 $3 605 4 237 242 1 216 28,7 79 1,9 2 701 63,7
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)

2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2abal NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAENLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

INVESTITIONSART

INVESTITIONEN

INS-

GESAMT 1)

|
]
!
1
1
|
)

DARUNTER

VON BE~- |

TRIEBEN MIT

FUER UMWELTSCHUTZ

ABFALL~

1
|
| BESEIT
!
1

I6UN6

GEWAESSER—
SCHUT2

LAERM~-
BEKAEMPFUNG

LUFT-
REINHALTUNF

UMWELT- |
SCHUTZ~ | ZUSAMMEN
INVESTI- |
TIONEN |
1 000 bK

IV.H.2)) 1000 bm [V.H.2)] 1000 DMJV.H.2)] 100 DY |V.H.2)

NOCM DARUNTER: HERSTELLUNG VON GERAETEN DER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG,-VERTEILUNG U.AE.

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN

MASCHINEN UND RASCHINELLE
ANLAGEN

IUSARMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZI DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN
INSGESAMT

BEBAUTE G6RUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAPT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DPIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN
INSGESAMT

|
1
|
1
|
!
|
I
|
!
|
|
|
|
'

|
|
|
[
|
I
!
|
)
|
|
]
1
|
I

233

14

1 423
1 6mMm

1 673

140

o

504
651

651

283
12

1 160
1 456

1 456

447
775

604
82¢

826

823
637

426
886

886

855
1

186

152

X
X

152

77 581

5 516

565 926
649 023

X
X
649 023

768

11

13 952
14 731

? 249
8
21 987

217

16N

28,3

245 31,9 185

2 288 16,4 922

2 533 17,2 1 107

1279 17,6 2 619

FE!NNECHANIK,bPTlK,HERSTELLUNG VON UHREN

62 489
4 241

151 240

217 970

217 970

HERSTELLUNG

95 377
2 776

392 075
490 227

X
X
490 227

599
40

2 963

3 602

231

3 833

356
356

359

549 91,6 18
40 100,0 -
1436 48,4 254
2 023 s6,2 272
- - 73

2 023 52,8 364

VON EISEN-,BLECH=~ UND METALLWAREN

6 282
4

21 070
27 356

4 727
2 973
35 056

2 322
17
4 488

49,1
0,6
12,8

4 100,0 -

11 061 52,5 1 710

12 910 47,2 5 276

745 15,8 593
12 0,4 1 651
13 667 39,0 7 519

HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN,DATENVERARBEITUNGSGERAETEN UND -EINRICHTUNGEN

BEBAUTE GRUNDPSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PROPUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

663
938

938

405
435

X
X
435

141 915

16

374 768
516 699
X
X

516 699

4 521

15 708
20 229

13 172

33 408

77

71
148

148

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELYSCHUTZ
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1,7

c,5
Q9,7

3 501 77,4 -

13 831 88,1 38
17 332 85,7 38
1 422 86,7 43
28 753 86,1 81

12,5
55,5
21,4

12

ZUSAMMEN.

122

434
$57

265

839

33

919

951

155

303

021

057

- 294

382

944

768
712

707

426

15,8

120,0

67,6

64,9

45,0
100,0

58,4

Q"

31,0
26,4

67,4

28,9

11,4

29,9

25,7

22,6
43,5

26,8

20,9

J11,3

13,4

13,0

.-100,0

13,2
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*)

2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCNAFTSIWEIGEN

1 INVESTITIONEN
|
| DARUNTER |} FUER UMWELTSCHUTZ
| VON BE-~ |
[ TRIEBEN MIT| 1 | I
INVESTITIONSART I INS- UMWELT= | | ABFALL- | GEWAESSER~ | LAERM- ] LUFT=~
|  GESAMT 1) SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNGE | SCHUTZ | BEKAEMPFUN6 |  REINNALTUNG
] INVESTI- | ! | ! | .
} TIONEN I ] | I
]
} 1 000 oM IV.HZ2)1 1000 DM {V.H.2)| 1000 DMIV.H.2)| 1000 DM |V.H.2)
VERBRAUCHSGUETER PRODUZIERENDES GEWERBE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE b1 435 476 401 811 27 888 2 878 10,3 8 785 31,5 2 282 8,2 13 943 50,0
|
G6RUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 82 718 15 405 2 425 710 29,3 1 158 47,8 181 7.5 376 15,5
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 5 480 633 1 594 588 92 253 13 692 14,8 15 389 16,7 9 401 10,2 53 772 58,3
!
ZUSAMMEN | 6 998 827 2 011 804 122 566 17 279 14,1 25 331 20,7 11 865 9,7 68 091 55,6
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 21 942 2 665 12,1 6 751 30,8 2 048 9,3 10 478 47,8
| .
PRODUKTBEZOGENE INVESTIVIONEN | X X s 309 2 546 47,9 64 1,2 313 5,9 2 387 45,0
|
INSGESAMT | 6 998 827 2 011 804 149 818 22 490 15,0 32 146 21,5 14 226 9,5 80 956 54,0
HERSTELLUNG VON MUSIKINSTRUMENTEN,SPIELWAREN, SCHMUCK,FUELLHALTERN;
VERARBEITUNG VON NATUERLICHEN SCHNITZ=- UND FORMSTOFFEN;FOTO~ UND FILMLABORS 3)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | . & 784 303 3 1,0 155 51,2 - - 145 47,8
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 1 926 - - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | . 29 472 1 434 221 15,4 654 45,6 81 5,6 478 33,3
1 g
ZUSAMMEN | . 34 255 1 137 224 12,9 809 46,6 81 4,7 623 35,8
1 .
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | .
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 442 83 18,7 201 45,5 35 7.9 123 27,9
! .
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X b3 84 - - & 4,6 - - 80 95,4
1
INSGESAMT | . 34 255 2 263 307 13,6 1 014 44,8 116 5,1 826 36,5
FEINKERAMIK
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 51 656 26 724 660 71 10,8 529 80,1 - - 61 9,2
] .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 2 308 294 32 - - 32 100,0 - - - -
. \
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ] 184 161 69 bbb & 919 42 0,8 610 12,4 93 1,9 4 1764 84,8
I .
ZUSAMMEN | 238 125 96 462 5 612 113 2,0 1171 20,9 93 1,7 4 235 75,5
I
DER DEM UMMELTSCHUTZ OIENENDE | , -
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 449 7 1,5 66 14,6 42 9,3 335 74,6
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | b4 X 58 - - - - 58 100,0 - -
N
INSGESANMT | 238 125 96 462 6 118 119 2,0 1237 20,2 193 3,2 4 569 7,7
HERSTELLUNG UND VERARBEITUNG VON GLAS
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 108 167 56 859 3 487 311 8,9 985 28,2 901 25,8 129 37,0
!
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 6 512 1 079 - - - - - - - - -
}
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ] 482 570 291 972 10 546 792 7,5 2 526 24,0 139 1,3 7 089 ' 67,2
)
TUSAMMEN | 597 250 349 909 14 033 1 102 7,9 3 511 25,0 1 040 T,4 8 379 59,7
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 6 519 1 185 18,2 80 1,2 1188 18,2 4 066 62,4
[}
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 519 - - & 0,8 - - 515 99,2
A ! .
INSGESAMT | 597 250 349 909 21 071 2 287 10,9 3596 17,1 2 228 10,6 12 960 61,5

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

3) EINSCHL.REPARATUR VON UHREN,SCHRUCK UND SONSTIGEN

GEBRAUCHSGUETERN (OHNE ELEKTRISCHE GERAETE).
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2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

*)

2abol NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEMLYEN WIRTSCHAFTYSZIWETGEN

| INVESTITIONEN
I
) DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
| VON BE- |
| TRIEBEN MIT| ] | | ]
INVESTITIONSART ) INS- UMWELT= ) ] ABFALL- ] GEWAESSER- | LAERM~ ] LUFT =~
|  GESAMT 1) SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG - | SCHUTZ I BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
| INVESTI- | | | ] |
] TIONEN | 1 | | |
)
! 1 000 oM JV.H.2)) 1000 PM |V.H.2)) 1000 DM}V.H.2)| 1003 DM jV.H.2)
ROLZIVERARBEITUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 224 332 69 345 4 118 1 506 36,6 178 4,3 371 9,0 2 064 50,1
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 16 139 7 052 1 387 699 50,4 264 19,0 49 3,5 376 27,1
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ) 577 828 167 465 25 137 6 307 25,1 159 0,6 2 909 11,6 15 763 82,7
]
IUSAMMEN 1 818 300 243 862 30 643 8 511 27,8 601 2,0 3 328 10,9 18 203 59,4
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 2 193 470 21,4 295 13,5 96 4,4 1 332 50,8
1
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X b4 1 339 - - - - 30 2,2 1309 97,8
I
INSGESAMT | 818 300 243 862 36 174 8 981 26,3 896 2,6 3 454 10,1 2) B&&h 61,0
PAPIER- UND PAPPEVERAREEITUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 201 261 64 429 1 307 688 52,6 336 25,7 226 16,8 53 4,8
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 8 998 1 920 1 - - 1 100,0 - - - -
i
MASCHINEN UND MASCHINELLE I
ANLAGEN | 753 148 262 835 11 767 1 3146 11,2 875 7.4 3 845 32,7 5 733 48,7
| .
IUSAMMEN | 963 407 329 185 13 075 2 002 15,3 1 212 9,3 4 065 31,1 5 796 44,3
!
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE }
TEIL VON SACHANLAGEN i X x 1 694 195 11,5 2640 14,2 210 12,4 1069 61,9
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 2 610 2 510 96,2 15 0,6 - - 85 3,3
4
INSGESAMT | 963 407 329 185 17 379 4 706 27,1 1 468 8,4 4 275 24,6 $ 930 39,9
DRUCKEREI,VERVIELFAELT IGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 252 234 61 355 10 212 5 0,1 494 4,8 283 2,8 9 430 92,3
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 15 956 1 440 - - - - - ~ - - -
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN ) 1 052 789 219 727 12 073 852 7,1 1190 9,9 466 3,9 9564 79,2
!
TUSAMMEN | 1 320 979 282 522 22 285 857 3,8 1 684 7,6 749 3,4 18 994 85,2
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 1 427 25 1,8 52 3,6 27 1,9 1 323 92,7
f
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 296 - - 5 1,8 17 5,9 273 92,3
I
INSGESAMT | 1 320 979 282 522 24 007 882 3,7 1 741 7.3 794 3,3 20 590 85,8
HERSTELLUNG VON KUNSTSTOFFWAREN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 254 286 69 152 S 1 734 274 15,8 874 50,4 53 3,1 532 30,7
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 13 837 1 470 78 10 12,8 68 87,2 - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN | 1 077 200 320 295 9 284 3 702 39,9 1150 12,4 822 8,9 3 610 38,9
i
TUSAMMEN | 1 345 323 390 917 11 096 3 986 35,9 2 093 18,9 876 7,9 4 162 37,3
i .
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE 1}
TEIL VON SACHANLAGEN i X X 2 360 214 9,1 393 16,7 382 16,2 1 372 58,1
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 21 - - - - 10 48,3 11 51,7
|
INSGESAMT | 1 345 323 390 917 13 477 4 200 31,2 2 486 18,4 1267 9,4 S 524 41,0

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

*)

2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

i INVESTITIONEN
I
| | DARUNTER | FUER UMMELTSCHUTZ
| |  VON BE~ | ———
| ITRIEBEN MIT]| 1 1 |
INVESTITIONSART | INS- | UMWELT- | ] ABFALL~ | GEWAESSER~ | LAERN=- | LUFT~
|  GESAMT 1)|  SCHUTZ- | ZUSAMMEN { BESEITIGUNG | SCHUTZ | "BEKAEMPFUNG |  REINWALTUNG
| | INVESTI- | | | I | .
] I TIONEN | | | | [
!
I 1 000 pM 1V.HL2)) 1000 OM {v.H.2)| 1000 DMIV.H.2)] 1000 OM V.H.2)
LEDERERZEUGUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE i - 5 819 2 586 - - 2 575 99,6 - - 11 0,4
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN I 269 263 263 - - 263 100,0 - - - -
i
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN [} . 8 541 1 500 T4 5,0 1 143 76,2 187 12,5 96 6,4
|
ZUSAMMEN | 35 236 14 623 4 349 74 1.7 3 981 91,5 187 4,3 107 2,5
i
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL YON SACHANLAGEN | X X 7 3 42,7 4 57,3 - - - -
I
PRODUKTBE ZOGENE INVESTITIONEN | X X 3 - - - - - - 3 100,0
I
INSGESAMT | 35 236 14 623 4 358 77 1,8 3 985 91,4 187 4,3 109 2,5
LEDERVERARBEITUNG 3)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ! 42 706 1 700 194 - - 187 96,4 - - 7 3,6
)
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 2 511 7 - - - - - - - - -
)
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ] . 8 759 316 96 30,4 5 1,7 77 24,2 138 43,7
. }
ZUSAMMEN | - 10 466 510 9% 18,8 192 37,7 77 15,0 145 28,5
|
DER DEM UMWELTSCHUTI DIENENDE | :
TEIL ‘VON SACHANLAGEN } X X 59 6 9,8 - - - - 54 90,2
i
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 263 4 1,6 - - 198 75,1 51 - 23,3
|
INSGESANT | . 10 466 833 106 12,7 192 23,1 274 33,0 250 31,3
TEXTILGEWERBE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 185 484 34 801 3 070 8 0,3 2 360 76,9 455 14,8 247 8,0
|
GRUNDSTUECKE OMNNE BAUTEN ] 10 936 1 739 663 1 0,2 S30 79,9 132 19,9 - -
i
MASCHINEN UND MASCHINELLE [} ’
ANLAGEN 1 840 083 203 306 14 113 220 1,6 6 685 47,4 502 3,6 6 706 - 47,5
I
ZUSAMMEN | 1 036 503 239 846 17 846 229 1,3 9 575 53,7 1 089 6,1 .5 953 39,0
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN [} X X 6 672 455 6,8 5 420 81,2 69 1,0 728 10,9
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 105 22 21,1 32 30,6 - - S1 48,3
| .
INSGESAMT § t 036 503 239 846 24 622 706 2,9 15 o027 61,0 1 157 4,7 7 732 31,4
DARUNTER: BAUMWOLLWEBEREI,A.No6.w .
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 24 658 2 913 490 - - 153 31,2 337 68,8 - -
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 772 L] - - - - - - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE ] )
ANLAGEN | 107 128 19 704 1 729 119 6,9 811 46,9 138 8,0 661 38,2
\
ZUSAMMEN | 132 558 22 665 2 219 119 5,4 964 43,4 475 21,4 651 29,8
I .
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 221 - - - - - - 221 100,0
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN 1} X X - - - - - - - - -
]
INSGESAMY | 132 558 22 665 2 440 119 964 39,5 475 19,5 882 36,1

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER

3) EINSCHL.REPARATUR VON SCHUNEN,GEBRAUCHSGUETERN AUS
LEDER U.AE. .

UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 %)
2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.7 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZIWEIGEN

i INVESTITIONEN
}
] | DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTLZ
| ] VON BE- |
| JTRIEBEN MIT| | I ) |
INVESTITIONSART | INS- ] UMWELT- | ] ABFALL=- 1 GEWAESSER~ | LAERM= 1 LUFT-
| GESAMT 1))  SCHUTZ~ | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
! | INVESTI- | | I ] |
} | TIONEN | i | ! |
I
) 1 000 DM IV.H.2)} 1000 oM [V.H.2)| 1000 DMIV.H.23| 1000 OM [V.H.2)
NOCH DARUNTER: VEREDLUNG VON TEXTILIEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 17 197 6 802 197 - - 197 100,0 - - - -
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN I 1 121 182 - - - - - - - - -
f
MASCHINEN UND MASCHINELLE !
ANLAGEN | 89 808 26 003 4 479 10 0,2 1 938 43,3 25 0,6 2 506 55,9
]
ZUSAWMEN | 108 127 32 987 4 676 10 0,2 2 135 45,7 25 0,5 2 508  5%,6
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X 3 695 - - s62 80,8 - - 134 19,2
| )
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
| .
INSGESAMNT | 108 127 32 987 5 371 10 0,2 2 697 50,2 25 0,5 2 639 49,1
BEKLEIDUNGSGEWERB £
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 73 235 6 843 217 12 5,5 1M1 51,2 - - 94 43,3
|
G6RUNDSTUECKE ONNE BAUTEN | 3 325 141 - - - - - - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHMINELLE |
ANLAGEN | 209 703 12 772 1 164 73 6,2 391 33,6 280 24,1 620 36,1
]
LUSAMMEN | 286 263 19 757 1 382 85 6,1 503 36,4 280 20,3 ste 37,2
)
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 121 24 19,8 - - - - 97 80,2
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X b3 12 9 77,6 3 22,4 - - - -
!
INSGESANT | 286 263 19 757 1 515 118 7,8 s05 33,3 280 18,5 611 40,4
NAHRUNGS~ UND GENUSSMITTELGEWERBE
BEBAUTE GRUNDSTUECKE } 1066 657 399 922 45 211 8 154 18,0 23 452 51,9 8 100 17,9 5 507 12,2
| ~
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN 1 50 877 11 143 974 [1} 0,0 823 84,5 151 15,5 - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN | 4 090 501 1 560 494 86 209 11 404 13,2 37 530 43,5 7 907 9,2 29 368 34,1
]
IUSAMMEN | 5 208 036 1 971 559 132 394 19 556 14,8 61 806 46,7 16 157 12,2 34 876 26,3
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ) x x 14 975 239 1,6 1 941 13,0 2 793 18,6 10 003 66,8
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 3 703 - - 2555 69,0 31 0,8 1 197 30,2
1
INSGESAMT | 5 208 036 1 971 559 151 072 19 795 13,1 66 301 43,9 18 981 12,6 45 995 30,4
ERNAEHRUNGSGEWERBE
BEBAUTE G€RUNDSTUECKE | 1 012 392 361 116 35 052 7 106 20,3 21 222 60,5 4 059 11,6 2 667 7,6
] .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 48 732 10 830 974 ] 0,0 823 84,5 151 15,5 - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN | 3 848 988 1 467 491 75 873 10 364 13,7 34 191 45,1 3 479 4,6 27 840 36,7
|
IUSAMMEN | 4 910 112 1 839 436 111 900 17 469 15,6 56 236 50,3 7 688 6,9 30 so7 27,3
)
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | !
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 14 962 239 1,6 191 13,0 2793 18,7 9 989 66,8
4 .
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 3 703 - - 2 555 69,0 31 0,8 1 117 30,2
I
INSGESART | 4 910 112 1 839 436 130 S64 17 708 13,6 60 731 46,5 10 512 8,1 41 613 31,9
*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN. 2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

*)

2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

241 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

| INVESTITIONEN
|
) | DARUNTER | FUER UMWELTSCRUTZ
| I voN BE- |
! {TRIEBEN MIT| i | I I
INVESTITIONSARY ] INS- | UMMELT= | i ABFALL~ | GEWAESSER- | LAERR- } LUFT-
| GESAMT 1)|  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNE | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINMALTUNG
| | INVESTI- | ! | 1 |
| 1 TIONEN | 1 ] { ]
1
I 1 000" bW IVoH2)F 1000 OM JV.H.2)| 1000 DMIV.H.2)| 1000 BN IV.KR.2)
DARUNTER: MAHL UND SCHAELMUEHLEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 30 693 8 604 30 - - 30 100,0 - - - -
)
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 6 474 23 - - - - - - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN | 80 044 23 708 1 367 12 0,9 4 0,3 217 15,9 1 134 82,9
|
ZUSAMMEN | 117 212 32 334 1 397 12 0,9 34 2,4 217 15,6 1 134 81,2
!
PER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 76 8 10,6 - - 60 79,5 8 9,9
]
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
]
INSGESAMT | 117 212 32 334 1 472 20 1,4 34 2,3 277 18,8 1 161 77,5
HERSTELLUNG VON STAERKE,STAERKEERZEUGNISSEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE } . 4 016 467 467 100,0 - - - - - -
] .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN } . 56 - - - - - - - - -
)
MASCHINEN UND MASCHINELLE ] -
ANLAGEN ) 32 097 30 555 2 226 - - 1 526 68,6 - - 700 31,4
|
TUSAMMEN | 36 313 34 626 2 693 467 17,3 1526 56,7 - - 700 26,0
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 237 - - - - - - 237 100,0
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
' .
INSGESAMT ) 36 313 34 626 2 930 467 15,9 1526 52,1 - - 937 32,0
ZUCKERINDUSTRIE
BEBAUTE GRUNDSTUE CKE | 41 937 39 263 2 873 - - 2 678 93,2 - - 195 6,8
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 3 947 3 640 17 - - 17 100,0 - - - -
}
MASCHINEN UND MASCHINELLE }
ANLAGEN ] 258 863 220 080 19 778 2 470 12,5 9 616 48,6 68 0,3 7 6264 38,5
|
ZUSAMMEN | 304 748 262 982 22 668 2 470 10,9 12 311 54,3 68 0,3 L7 819 34,5
I
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN 1 X X - - - - - - - - -
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x X 2 545 - - 2 545 100,0 - - - -
] .
INSGESAMT | 304 748 262 982 25 213 2 470 9,8 14 856 58,9 68 0,3 7 819 31,0
0B8ST- UND GEMUESEVERARBEITUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE i 42 320 18 657 2 480 127 5,1 2277 91,8 60 2,4 16 0,6
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 1 476 148 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN ] 150 115 49 200 1 331 315 23,7 998 75,0 14 1.1 3 0,2
' .
ZUSAMMEN § 193 911 68 005 3 811 442 11,6 3 275 85,9 74 2,0 19 0,5
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 1°033 - - 276 26,7 68 6,6 689 66,7
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X x - - - - - - - - -
}
INSGESAMY | 193 911 68 005 4 843 442 9,1 3 550 73,3 142 2,9 708 14,6

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMREN.
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2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZI NACH INVESTITIONSARTEN

*)

2abo1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSIWEIGEN

] INVESTITIONEN
)
| ]  DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTL
! } VON BE~ |
| ITRIEBEN MIT| | | | |
INVESTITIONS ART I INS- I UMWELT- | ] ABFALL~ | GEWAESSER- | LAERM=- | LUFT=
| GESAMT 1)1  SCHUTZ~ | IUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
| ) INVESTI- | | ] 1 1
1 I TIONEN | I 3 | i |
' -—
1 1 000 bM [VaH.2)] 1000 oM {V.H.2)| 1000 DMIV.H.2)| 1000 dM [V.H.2)
NOCH DARUNTER: MOLKEREI,KAESEREI
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 77 493 34 209 2 907 - - 2 256 77,6 413 14,2 238 8,2
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 3 597 465 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE 1
ANLAGEN ] 389 166 126 096 7 496 4k 5,9 3 487 46,5 159 2,1 3 406 45,4
|
ZUSAMMEN | 470 256 160 770 10 403 444 4,3 5 743 55,2 572 5,5 3 544 35,0
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN i X X 1 079 27 2,5 158 14,6 7 6,6 823 76,3
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X 3 - - - - - - - - -
I
INSGESAMT | 470 256 160 770 11 482 471 4,1 5 901 51,4 643 5,6 4 467  3R,9
OELMUEHLEN,HERSTELLUNG VON SPEISEOEL
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 1 293 60 - - 60 100,0 - - - -
]
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | . 19 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE I
ANLAGEN ] 46 258 24 739 1 332 - - 1183 88,8 - - 149 11,2
: |
ZUSAMMEN | 49 803 26 050 1 392 - - 1 244 89,3 - - 149 10,7
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 523 15 2,9 80 15,3 20 3,8 4«08 78,0
| .
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
}
INSGESAMT | 49 803 26 050 1 915 15 0,8 1324 69,1 20 1,0 57 29,1
HERSTELLUNG VON MARGARINE U.AE-NAHRUNGSFETTEN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 1 834 67 11 16,4 56 83,6 - - - -
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 15 - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN 1 39 676 14 022 944 144 15,3 659 69,8 13 1,3 129 13,6
1
ZUSAMMEN | 45 175 15 871 1 011 155 15,3 715 70,7 13 1,3 129 12,7
I R
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 103 - - - - 103 100,0 - -
) |
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
|
INSGESAMT | 45 175 15 871 1 115 155 13,9 715 64,1 116 10,4 129 11,6
SCHLACHTHAEUSER (OHNE KOMMUNALE SCHLACHTHOEFE)
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 21 991 2 359 436 407 93,5 28 6,5 - - - -
!
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN I 298 - - - - - - - - - -
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN ] 55 056 5 703 545 18 3,2 469 86,1 49 8,9 10 1,8
t
ZUSAMMEN | 77 345 8 062 981 425 43,3 498 50,7 49 5,0 10 1,0
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ) X X 14 6 39,7 9 60,3 - - - -
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
]
INSGESAMT | 77 345 8 062 995 430 43,3 s06 50,9 49 §,9 10 1,0

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981

*)

2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFYSIWEIGEN

INVESTITIONSART

INVESTITIONEN

| DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ

|  vON BE- |

ITRIEBEN MIT| ] I | ]
INS- ] UMMELT- | 1 ABFALL- | GEWAESSER- | LAERM- 1 LUFT~

GESAMT 1)| = SCHUYZ~ | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
|  INVESTI- | | | 1 I
| TIONEN | | I | |
1 000 bm IV.H.2)] 1000 OM )V.H.2)| 1000 DMIV.H.2)| 1000 DM {V.H.2)

NOCH DARUNTER: FLEISCHWARENINOUSTRIE (OHNE TALGSCHMELZEN,SCHMALZISIEDEREIEN)

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
6RUNDSTUECKE OWNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHMINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTI DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN
INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

‘ZUSAMMEN

DER DEM UMMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESAMT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSAMMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN

INSGESANT

BEBAUTE GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN

MASCHINEN UND MASCHINELLE
ANLAGEN

ZUSANMEN

DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENOE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUKTBEZOGENE INVESTIYIONEN
INSGESAMT

#) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

——— — ——— ———— ——_ -

39
3

135
178

178

VERARBEITUNG VON KAFFEE,TEE,HERSTELLUNG

51

122
174

174

239

984

1 233

1 233

18
18

18

344
302

823
468

X
b 4

468

427
599

A77
503

503

185
078

845
108

108

994

003
997

997

18
1

33
53

53

3

40

&4

44

442

- -

915
140

643
698

X
X
698

161
93

759
014

014

588
330

208
126

126

222

756
978

350 5
598 -
2 379 47
3 326 52
309 48
46 -
3 682 100

1 234 -

93 -

1 640 24

2 967 24

188 -

3 156 24
BRAUEREI

3 761 3

144 -

7 235 156

11 141 159

1 109 -

50 -

12 299 159
MAELZEREI

100 -

.1 886 -

1 986 -

165 -

1 0M1 -

3 161 -

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSARREN.
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‘2,2
1,4

1,3

289
598

337
1 224

257
10
1 491

VON KAFFEEMITTELN

19
19

19

3 213
87

3 992
7 291

521

7 812

51
57

57

82,7
100,0

14,2
36,8

83,0
21,6
40,5

0,6

85,4
60,1

55,2
65,4

47,0

63,5

2,7
2,9

13

177
190

31
225

93

143
236

236

390
58

824
1271

435

94

79
173

173

7,4
5,7

1,3
67,6
6,1

100,0

8,7
8,0

10,4

39,9

11,4

11,4

39,3

13,9

93,7

4,2
8,7

42

1 818

1 234

1 454
2 688

188

156

2 264

.2 420

153+

50
2 623

1 756
1 756
165

1 011
2 931

12,1

76,4

55,9

0,3
10,8
50,7

100,0

88,7
90,6

100,0

91,2

31,3
21,7

13,8
100,0
21,3

93,1
88,4

100,0
100,0

92,7



2.4 INVESTITIONEN FUER UMMELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 )

2.6.1 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND AUSGEWAEHLTEN WIRTSCHAFTSZWEIGEN

) INVESTITIONEN
|
] | DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
! | VON BE- |
i | TRIEBEN MIT| 1 1 |
INVESTITIONSART | INS- | UMWELT- | | ABFALL- -] GEWAESSER- | LAERM~ ] LUFT=-
| GESAMT 1)§  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ ) BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
] ! INVESTI~ | | | | |
| | TIONEN ] ! i | ]
]
] 1 000 oM IV.H.2)| 1000 DM [V.H.2)(| 1000 DM}V.H.2)| 1000 DM }V.H.2)
NOCH DARUNTER: HERSTELLUNG VON FUTTERMITTELN
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 52 874 17 565 9 040 S 7641 63,5 2 729 30,2 - - 570 6,3
1
GRUNDSTUECKE ONNE BAUTEN ] 908 28 0 o 100,0 - - - - - -
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE | .
ANLAGEN ] 189 773 S7 404 10 467 5 262 50,3 1930 18,4 45 0,4 3 230 30,9
| ’
TUSAMMEN | 243 555 74 997 19 507 11 003  S6,4 4 660 23,9 45 0,2 3 800 19,5
]
DER DEM UMNELYSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 2 656 - - 108 4,0 883 33,3 1 665 62,7
i .
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | | 3 X - - - - - - - - -
]
INSGESAMT } 243 555 74 997 22°163 11 003 49,6 4 767 21,5 928 4,2 5 465 24,7
TABAKVERARBEITUNG
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 54 265 38 807 10 159 1 046 10,3 2 231 22,0 4 041 39,8 2 841 28,0
)
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 2 144 313 - - - - - - - - -
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN | 241 513 93 003 10 336 1041 10,1 3 339 32,3 4 428 42,8 1528 14,8
!
ZUSAMMEN | 297 923 132 123 20 495 2 087 10,2 5 s70 27,2 8 469 41,3 4 369 21,3
|
DER DER UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X H 13 - - - - - - 13 100,0
)
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X - - - - - - - - -
|
INSGESAMT | 297 923 132 123 20 508 2 087 10,2 S 570 27,2 8 469 41,3 4 382 21,4
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2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 =)

2.4.2 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

| INVESTITIONEN
I
| | DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
I I VON }
] | BETRIEBEN| | ] I |
INVESTITIONSART | INS= IMIT UMWELT=] | ABFALL~ ] GEWAESSER- | LAERM=— ] LUFT=~
| GESAMY 1))  SCHUTZ~ | ZUSAMMEN | BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINMALTUNG
] | INVESTI- | | | I ]
| | TIONEN | I | 1 I
I -——
1 1 000 DM IVoHa2Y] 1000 OM [V.H.2)) 1000 DMIV.H.2)| 1000 OM |V.H.2)
BETRIEBE MIT ... BIS ... BESCHAEFTIGTEN
BIS 19
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 925 527 376 663 73 074 22 206 30,4 30 062 41,1 1 975 2,7 18 831 25,8
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 91 779 22 781 2 231 2 0,1 1 808 81,0 421 18,9 - -
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE I
ANLAGEN t 5959 798 2 707 349 299 764 25 220 8,4 19 745 6,6 7 691 2,6 247 109 82,4
t
TUSANMEN | 6 977 105 3 106 792 375 069 47 427 12,6 51 615 13,8 10 087 2,7 265 90 70,9
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | )
TEIL VON SACHANLAGEN 1 X X 67 326 9 543 14,2 7 386 11,0 A& 474 6,6 45 925 68,2
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x X 433 - - 423 97,7 - - 10 2,3
|
INSGESAMT | 6 977 105 3 106 792 442 827 56 970 12,9 59 421 13,4 14 561 3,3 311 875 70,4
20 - 49
BEBAUTE GRUNDSTUECKE :b 902 130 208 218 25 539 6 276 16,7 11 367 44,5 4 981 19,5 4 917 19,3
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN } 84 458 17 058 812 100 12,3 435 53,6 86 10,5 192 23,6
1
MASCHINEN UND MASCHINELLE !
ANLAGEN b2 830 944 432 484 71 685 8 694 12,1 19 210 26,8 8 705 - 12,1 35 076 48,9
t
ZUSAMMEN | 3 817 532 657 760 98 037 13 068 13,3 31 012 31,6 13771 14,0 40 185 41,0
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN } X X 13 310 776 5,8 1363 10,2 2 633 19,8 B'538 64,1
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 2 574 37 1.6 45 1,7 164 6,4 2 329 90,5
] .
INSGESAMT |} 3 817 532 657 760 113 921 13 880 12,2 32 421 28,5 16 568 14,5 51 052 44,8
S0 - 99
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ; 1 294 718 570 793 15 965 2 862 17,9 7 906 49,5 2 353 14,7 2 8k4 17,8
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN ] 73 696 11 866 2 154 9 36,7 594 27,6 681 31,6 88 4,1
| h
MASCHINEN UND MASCHINELLE I
ANLAGEN I 3 539 566 943 345 111 234 12 569 11,3 65 453 58,8 s 717 5,1 27 495 24,7
|
ZUSAMMEN ) 4 907 980 1 526 004 129 353 16 222 12,5 73 953 57,2 8 752 6,8 30 426 23,5
i :
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN } X X 34 739 2 761 7.9 11 056 31,8 3725 10,7 17 198~ 49,5
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X b3 3 070 501 16,3 795 25,9 91 3,0 1 684 54,8
1 .
INSGESAMT | 4 907 980 1 526 004 167 162 19 483 11,7 85 803 51,3 12 569 7,5 49 307 29,5
100 - 199
BEBAUTE GRUNDSTUECKE )1 323 441 394 594 13 873 940 6,8 7 340 52,9 2 967 21,4 2 625 18,9
| E
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN ] 87 433 16 691 1 568 700 44,6 412 26,3 93 5,9 353 23,2
1 .
MASCHINEN UND MASCHINELLE ] :
ANLAGEN | 5 067 845 1 401 023 90 D22 7 698 8,6 28 176 31,3 10 205 11,3 43 943 48,8
| .
ZUSAMMEN | 6 478 720 1 812 307 105 463 9 338 8,9 35 928 34,1 13 266 12,6 4“6 932 44,5
1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | :
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 72 869 2 222 3,0 10 036 13,8 9 213 12,6 51 399 70,5
{
PRODUKTEEZOGENE INVESTITIONEN | X X 6 258 301 4,8 3 375 53,9 283 4,5 2 299 38,7
]
INSGESAMT | 6 478 720 1 812 307 184 590 11 861 6,4 49 338 26,7 22 767 12,3 100 631 54,5

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1581 )

2.4.2 NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

| INVESTITIONEN
|
} | DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
i | von |
) | BETRIEBEN] ] i | I
INVESTITIONSART | INS- IMIT UMWELT~] I ABFALL=- | GEWAESSER- | LAERM~ } LUFT=
|  GESAMT 13|  SCHUTZ- | ZUSAMMEN ! BESEITIGUNG | SCHUTZ | BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNE
) | INVESTI=- | I | | |
| I TIONEN | | I I 1
!
] 1 000 om IV.H.2)| 1000 oM [V.H.2){ 100C bMIV.H.2)] 1000 DM |V.H.2)
BETRIEBE MIT ... BI5 ... BESCHAEFTISTEN
200 - 499
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ] 1 783 88C 657 117 36 742 1 785 4,9 23 192 63,1 6 B06 18,5 4 959 13,5
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ) 106 658 17 126 1459 35 2,4 1 385 95,0 - - 38 2,6
]
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN V7 976 427 3 205 729 198 958 28 328 14,2 76 291 38,3 9 540 4,8 84 800 42,6
!
IUSAMMEN | 9 866 964 3 899 972 237 159 30 149 12,7 100 R68 42,5 16 346 6,9 89 797 37,9
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN } X X 70 868 4 487 6,3 11 528 16,3 12 582 17,8 42 271 59,6
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 9 619 3 010 31,3 978 10,2 498 5,2 S 131 5%,3
!
INSGESAMT | 9 866 964 3 899 972 317 645 37 646 11,9 113 374 35,7 29 426 9,3 137 199 43,2
500 -~ 999
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 1 284 042 642 930 50 080 13 S8t 27,1 25 414 50,7 5 633 11,2 5 453 10,9
{
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN I 85 827 43 111 686 330 48,1 197 28,7 - - 159 22,2
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE }
ANLAGEN I 6 505 514 3 264 791 186 494 14 356 7,7 63 769 34,2 9 141 4,9 99 228 53,2
!
ZUSAMMEN | 7 875 383 3 950 832 237 261 28 267 11,9 89 380 37,7 14 774 6,2 104 84D 44,2
|
DER DEM UMWELYSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ! X X 45 152 4 106 9,1 5 237 11,6 2 863 6,3 32 946 73,0
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 28 691 7 0,0 4 266 14,9 1 873 6,5 22 545 78,6
}
INSGESAMY | 7 875 383 3 950 832 311 104 32 381 10,4 98 882 31,3 19 510 6,3 160 331 51,5
1 000 UND MEHR
BEBAUTE GRUNDSTUECKE | 4 669 S06 3 668 327 188 490 17 989 6,4 108 453 57,5 16 415 8,7 51 632 27,4
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 300 199 266 051 71 - - 71 100,0 - < - -
[}
MASCHINEN UND MASCHINELLE i
ANLAGEN | 24 614 230 18 927 767 892 620 49 048 5,5 320 394 35,9 32 837 3,7 49D 340 54,9
|
ZUSAMMEN | 29 583 935 .22 862 145 081 180 61 037 5,6 428 918 39,7 49 253 4,6 5641 972 50,1
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ OIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | 3 X 259 827 9 972 3,8 70 374 27,1 33 423 12,9 146 058 56,2
1
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X x 20 482 11 0,1 50 0,2 1 902 9,3 18 519 90,4
§
INSGESAMY | 29 583 935 22 862 145 361 489 71 019 5,2 499 342 36,7 84 578 6,2 706 550 51,9
INSGESAMT
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 12 183 245 6 518 641 403 763 57 638 14,3 213 734 52,9 41 131 10,2 91 261 22,6
!
GRUNDSTUE CKE OHNE BAUTEN } 830 050 414 684 8 980 1957 21,8 4 901 54,6 1282 14,3 840 9,4
J .
MASCHINEN UND MASCHINELLE )
ANLAGEN | 56 494 324 30 882 488 850 778 145 913 7.9 593 037 32,0 83 836 4,5 1 027 991 55,5
1
IUSAMMEN | 69 507 619 37 815 813 263 521 205 508 9,1 811 673 35,9 126 248 5,6 1 123 392 49,5
: 1
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN : X X S64 091 33 865 6,0 116 978 20,7 68 913 12,2 344 335 61,0
PRODUKTEEZOGENE INVESTITIONEN | X X 71 127 3 866 5,4 9 931 14,0 4 811 6,8 52 S18. 73,8
|
INSGESAMT | 69 507 619 37 815 813 898 739 243 240 8,4 938 582 32,4 199 973 6,9 1516 945 52,3
*) OHNE BAUGEWERRE. 2} ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.

1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.
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2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2 BETRIEBE IM PRODUZIERENDEN GEWERBE 1981 )

2.4.3 NACH UMSATZGROESSENKLASﬁEN

INVESTITIONEN

|
I
! | DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
| | VON )
| ! BETRIEBEN} 1 I 1
INVESTITIONSART ! INS~ IMIT UMWELT-] ] ABFALL- | GENAESSER~ LAERM- ) LUFT~-
I GESAMTY 1)} SCHUTZ~ | ZUSAMMEN | BESEITIGUNE | SCHUTZ BEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
| | INVESTI~ | | I |
) }  TIONEN | I [ }
!
] 1 000 oM IVaHa2)l 1000 DM (V.K.2)| 1000 DM )V.H.2)|. 1000 oM IVaHa2)
BETRIEBE MIT ... BIS UNTER ... DM UMSATZ
UNTER 5 MILL.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE , 2 660 025 1 252 641 108 042 26 205 24,3 50 375 46,6 8 986 8,3 22 475 20,8
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN I 203 398 69 598 2 694 100 3,7 2 093 77,7 429 15,9 72 2,7
I
MASCHINEN UND MASCHINELRE |
ANLAGEN I 12 091 738 5 401 741 450 791 42 692 9.5 108 247 24,0 17 879 4,0 281 973 62,6
|
ZUSAMMEN | 14 955 210 6 723 98C 561 527 68 997 12,3 160 715 28,6 27 295 4,9 304 520 54,2
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE | :
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 108 310 11 410 10,5 21 620 20,0 6 506 6,0 68 774 63,5
1
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN X x 1 791 42 2,3 449 25,1 116 6,5 1 984 66,1
! .
-INSGESAMT | 14 955 210 6 723 980 671 629 80 449 12,0 182 785 27,2 33 917 5,0 374 478 55,8
S MILL. — 10 MILL.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I. 702 743 143 321 11 898 2 478 20,8 4 938 41,5 2 830 23,8 1 652 13,9
1 .
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 60 619 12 202 1 589 2 0,1 621 39,1 759 47,8 208 13,1
I
MASCHINEN UND MASCHINELLE ]
ANLAGEN b2 741 347 407 955 38 250 8 340 21,8 6 816 17,8 5 899 15,4 17 195 45,0
!
‘TUSAMMEN | 3 S04 709 563 479 51 737 10 819 . 20,9 12 375 23,9 9 488 18,3 19 054 36,8
1 h
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TETL VCN SACHANLAGEN | X X 10 515 2 415 23,0 1 739 16,5 982 ?,3 5 380 51,2
] ,
PRODUKTEBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 2 542 510 20,1 863 34,0 73 2,9 1 098 43,1
I
INSGESAMT | 3 504 709 563 479 6k 794 13 744 21,2 14 977 23,1 10 543 16,3 25 530 39,4
10 MILL. =~ 25 MILL.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE I 1 149 323 268 489 17 347 1 510 8,7 7 162 41,3 4 D61 23,4 4 614 26,6
!
GRUNDSTUECKE OKNE BAUTEN | 94 157 13 118 1 658 760 45,8 542 32,7 - - 356 21,5
|
MASCHINEN UND MASCHINELLE I
ANLAGEN | 4 222 036 1 023 441 84 597 7 430 8,8 22 853 27,0 6 627 7.8 47 687  S6,4
]
IUSAMMEN | 5 465 S17 1 305 047 103 601 9 699 9,4 30 557 29,5 10 688 10,3 52 656 50,8
¥
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 18 191 571 3,1 4 049 22,3 4 206 23,1 9 385 51,5
|
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 5 176 381 7.4 838 16,2 383 7,6 3 575 69,1
1
INSGESAMT | 5 465 517 1 305 047 126 968 10 651 8,4 35 443 27,9 15 277 12,0 65 596 51,7
25 MILL. - 50 MILL.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 11121 671 389 770 15 377 644 4,2 9 390 61,1 2 728 17,7 2 616 17,0
- I
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN | 74 137 21 237 1457 731 50,1 560 38,4 - - 1T 11,4
!
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN I 4 223 925 1 330 424 92 767 8 320 9,0 36 485 39,3 6 739 7,3 41 223 LA 4
1 .
ZUSAMMEN | S 419 733 1 741 431 109 601 9 695 8,8 46 434 42,4 9 4567 8,6 44 006 40,2
|
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN } X X 36 386 1 693 4,7 4 792 13,2 6 979 19,2 22 922 63,0
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | x x 6 651 2 639 39,7 416 6,2 454 6,8 3162 47,2
]
INSGESAMT | 5 419 733 1 741 431 152 638 14 027 9,2 51 642 33,8 16 899 11,1 70 070 45,9

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

[N
\

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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2 BETRIESE IM PRODUZIEREND EN GEWERBE 1981 #)

2.4 INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

2.4.3 NACH UMSATZIGROESSENKLASSEN

| INVESTITIONEN
)
I |  DARUNTER | FUER UMWELTSCHUTZ
} | voN | ~=
] | BETRIEBEN| I 1 ] t
INVESTITIONSART } INS- IMIT UMWELT-] i ABFALL~ 1 GEWAESSER- | LAERM- ] LUFT=
I GESAMT 1)I  SCHUTZ- | ZUSAMMEN | SESEITIGUNG | SCHUTZ | SBEKAEMPFUNG |  REINHALTUNG
] | INVESTI- | I | 1 |
1 } TIONEN | ] i | |
)
I 1 000 oM IV.H.2)] 1000 DM jV.H.2)1 1000 DMIV.K.2>] 1000 DA [V.H.2)
SETRIEBE MIT ... BIS UNTER ... DM UMSATZ
50 ®ItL. = 100 MILL.
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 1 101 583 357 845 18 826 832 4,4 13 164 69,9 2 534 13,5 2295 12,2
1
GRUNDSTUECKE OWNE BAUTEN ] 80 525 37 111 253 35 13,9 180 71,1 - - 38 15,0
' 1
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN I 4 598 168 1 717 562 115 558 20 7?79 18,0 21 00S 18,2 7 517 6,5 65 257 57,3
) R
ZUSAMMEN | 5 780 276 2 112 318 134 637 21 646 16,1 34 349 25,5 10 G5 7.5 68 590 50,9
!
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN I X 4 28 789 3 597 12,5 3 859 13,4 7 571 26,3 13 762 47,8
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 5 553 294 5,3 3 063 55,2 58 1,0 2 138 3R,5
|
INSGESAMT | 5 780 276 2 112 518 168 978 25 537 15,1 41 271 24,4 17 579 1C,5 84 491 50,0
100 MILL. UND MEHR
BEBAUTE GRUNDSTUECKE ) 5 447 901 4 106 574 232 273 25 969 11,2 128 705  S5,4 19 991 8,6 57 609 24,8
|
GRUNDSTUECKE OMNE BAUTEN ] 317 214 261 418 1 329 330 24,8 906 68,2 93 7,0 - -
§
MASCHINEN UND MASCHINELLE |
ANLAGEN )-28 617 D60 21 001 366 1 068 815 58 353 5,5 397 631 37,2 39 175 3,7 573 656 53,7
]
ZUSAMMEN | 34 382 174 25 369 358 1 302 417 84 652 6,5 527 242 40,5 59 259 4,5 631 265  4R,S
|
PER DEM UMNELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN ] X X 361 900 14 179 3,9 80 920 22,4 42 671 11,8 224 131 61,9
I
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 49 414 - - 4 302 8,7 3 728 7,5 41 384 83,7
|
INSGESAMY | 34 382 174 25 369 358 1 713 732 98 831 5,8 612 463 35,7 105 658 6,2 896 780 52,3
INSGESAMT
BEBAUTE GRUNDSTUECKE 1 42 183 245 6 518 641 403 763 57 638 14,3 243 734 52,9 A1 131 10,2 91 261 22,6
|
GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEN ] 830 050 414 684 8 980 1 957 21,8 4 901 54,5 1 282 14,3 840 9,4
!
MASCHINEN UND MASCHINELLE !
ANLAGEN t 56 494 324 30 882 488 1 850 778 145 913 7,9 593 037 32,0 83 836 4,5 1 027 991 S5,5
|
IUSAMMEN | 69 507 619 37 815 813 2 263 521 2035 508 9,1 811 673 35,9 126 248 5,6 1 120 092 49,5
'
DER DEM UMWELTSCHUTZ DIENENDE |
TEIL VON SACHANLAGEN | X X 564 091 33 865 6,0 116 978 20,7 68 913 12,2 344 335 61,0
!
PRODUKTBEZOGENE INVESTITIONEN | X X 71 127 3 866 5,4 9 931 14,0 4 331 6,8 52 598 73,8
|
INSGESAMT | 69 507 619 37 815 813 2 898 739 243 240 8,4 938 582 32,4 199 973 6,9 1516 945 52,3

*) OHNE BAUGEWERBE.
1) BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN.

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER UMWELTSCHUTZ ZUSAMMEN.
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Erhebungsstelle

Ui

investitionsernebung

, KAj1.0] 1-2
bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung
) fiir das Jahr 1981
r— j Bitte freilassen
Ll ] e

Unternehmens-Nr.
(ohne Priifziffer)

L |

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

Rechtsgrundiagen. Auskunftspflicht, statistische Geheimhaltung und Hinweise fiir das Ausfiillen des Fragebogens siche
Seite 2 und 6.
Wenn keine Wertangabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich {-) einsetzen,

Landesamt Das dritte Exemplar ist fiir thre Akten bestimmt.

Sclite der endgiiltige Jahresabsch!uB zu diesem Zeitpunkt noch nicht vorliegen, geniigen vorlaufige Werte aus den entsprechenden
Konten oder sorgfaltig geschitzte Angaben.

Einsendetermin: Bilte scnden Sie zwei Exemplare des Fragebogens bis 30. Juni 1982 ausgefill an das obengenannte Statistische

Fir Riickfragen steht Herr/Frau unter Telefonnummer 2ur Vertiigung.

Die Richtigkeit und Voilstindigkeit der Angaben auf den Seiten 3 bis 5 wird bestatigt:

Ort und Datum Stempel und Unterschrift

© N4 220300 82



Ul

-titions Y
Investitionserhebung «afio] 1-2

bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

fur das Jazhr 1981

Bitte frcilassen

l||;;|;;|3—10

Unternehmens-Nr.

(ohne Priifziffer)
l. Allgemeine Fragen 3. Art der Titigkeit des Unternehmens @
{Zut: efiundes bitte ankreuzen, be. verschiedenen Tatgkeiten bitte jede einzeln
(Bitte auch dann beantwarten, wenn in den Abschnitten \ ankreuzen.)
-1V keine Angabenin Betracht kommen) Elektrizitdtsversorgung
1. Geschaftsjahr vom bis O) Erzeugung aus Warmekiall (ohne Xernenergie)
’ einschl. Fremdbezug zur Verteilung 1118
2. Rechtsform des Unternehmens (Zutretfendes butte ankreuren) | Erzeugung aus Kernenergie einschl. Fremdbezug zur Verteitung 2119
Unternehmen in privater Rechtsform 15-16 Erzeugung aus Wasserkraft einschl. Fremdbezug zur Verteilung 3] 20
Einzelfirma atl i Erzeugung 2us Wirmekraft {shne Kernenergie)
OHG 03 ohne Fremdbezug 2ur Yerieilung 4121
KG 04 Erzeugung aus Kernenergie ohre Figmdbezug 2ur Verteilung 5§22
GmbH & Co. KG 05 Erzeugung aus Wasserkrafl ohne Fremdbezug zur Verteilung 6] 23
GmbH 96 Yerteilung ohne Erzeagung )] 7124
AG bzw. KGaA 07 !
Genossenschaft o8] - Fernwarmeversorgung
Sonstige private Rechtsform 09
{Art angeben: } . Gewinaung durch Heizkraftwerk einschl Fremdbezug zur Verteilung 1125
Unternehmen der 6ffentlichen Hand _ Bewinnung durch Femheizwork einschi. Fremdbezug zur Verteitung 2]2
{soweit nicht in privater Rechtsform betrieben): Gewianung durch Heizkrattwerk ohne Fremdbeaug zur Verleilung 3127
Eigenbetrieb, Regiebetrieb 11 Gewinnung durch Fernheizwerk ohne Fremdbezug zur Verteilung 4128
. . \ -
Verband izwec krecband, Wasser- und Bodenverband usv:) 12 ! Verlellung ohne szmn“nu @ 5129
Sonstige sffentliche Rechtsform 13 ;
(Art angeben: ) Gasversorgung
Ealls ci . o Erzeugung einschl. Fremdbezug 2ur Verteilung 1130
al!g ein umsatzsteu;rhches (_)rganschaftsverhaltms Erzeugung ohne Fremdbezug zur Verteilung - 21 31
vorliegt, handeit es sich um eine 17 Verteil hnz E o) 3132
Muttergeselischaft 1 eriefiung uhne trzeugung °
Tochtergeselischaft 9
Wasserversorgung
Fir Tochtergesellschaiten: i Gewinnung einsch!. Fremdbezug 2ur Verteilung 1133
Name und Anschrift der Muttergesellschaft Gewinnung ohne Fremdbezug zur Verteilung 2134
Yerteilung ohne Gewinaung @ 3135
Falls Personalunion mit einam anderen - Sonstiges . - 38
Unternehmen besteht: (Artangeben, z. B. Verkehr, Hifen, Bider, Abwasserbeseitigung usw.)

Name und Anschrift des Unternehmens




Bitte Spalte 1 auch dann ausfillen, wenn nur in cinem fachlichen Unternehmensteil Angaben verhanden.

N

Investitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen im Geschiftsjahr (3)

(erwovb(-né und seibstersteilie Sactianiagen fur batrieblicho Zwocke einschl. Antagarn in Bau, sowed aktivier)
ht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozuginge chne Umbuchungen.

Bitte ni

Schraffierte Felder bitte nicht ausfiillen

Davon im fachlichen Unternehmensteil

Bruttozuginge Gesamt-
Art der A‘nlage ® Code} unternehmen | - Elektrizitit Femwarme Gas Wasser Sonstiges
1 2 3 4 5 6
volie DM
1.  Anlagen zur Erzeugung und
Gewinnung (&
a) Grundstiicke tnit Geschifts-, Fabrik-, Wohn-
und ar!defan Bauten®) 01
b} Grundsticke ohne (eigene) Bauten 02
(einschl. Grundstiucksautschliefiungskosten u. &)
¢) Maschinen u, maschinelio Anlagen 03
2. Anlagen zur Speicherung (¢)
a) Grundstirke mit Geschdlts-, Fabnk-,
Woha- und anderon Bauten') 04
b} Grundsticke ohne (eigene)Bauten 05
(emnschl. GrundstucksautschieOungskosten u. a.) =
¢} Maschinen u. maschinetts Anlagen 08
3.  Leitungs- und Rohrnetz ***)
einschl, Abnehmeranschlisse (7 07
4.  Zidhler und Mefigeriite o8
5.  Sonstice Anlegen zur Fortleitung
und Verteitung
(Anlagen zut Umspaniung, Verdehiung u. a)
a} Grundstiucke mit Geschéts-, Fabrik-,
ohn- und anceren Bauten®) 09
b} Grundstucke ohre {eigene} Bauten 10
(einschi. Grundstucksaufschie3ungskosten u. &)
€} Maschinen u. maschinelie Anlagen 11
Gemeinsame Anlagen bifte schitzungsweise aufgliedemn
6.  Andere Anlagen (5) :
a) Grundstucke mit Geschatts-, Fabrik-, *
Wohn- und anderen Bauten®) 12
b}  Grundsticke ohne (eigene) Bauten 13
(einshl. GrundstucksaufschheBungskosien u. &.)
¢) Maschinen u. maschinefle Antagen 14
d) Betnebs- und Geschiftsausstattung
(einschl Werkzeuge. aktivierte geringwertige
Vintschattsquter. Fanrzeuge usw.) 15
7. Brnuttozugénge insgesamt
= (01 bis 15) 16
darunter selbstersteite Anlagen (einschi.
Gebaude, Grofirepasaturen. Leitungs- und
Rohmetz) 2u Herstellungskosten. soweit sktiviert =) | 17
lil. Xgrkaufserlbge a#s c'iem
ang von Sachaniagen
(ohneq}msagsteuef) im Geschattsjahr 9 @ 18
darunter Eridse aus dem Verkauf von
Grundstiucken ohne Bauten 19 y
Sind in den unter Abschnitt I angegebenen Bruttozugéngen insgesamt Investitionen fiir Umweltschutz
enthalten? :
(Zutreffendes bitte ankreuzen)
ja
201 !
nein
Falls ja, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt IV Pos. 1 bis 3 nochmals getrennt nachweisen,
*) Einschl. Gleisaniagen, Kanalbauten, Parkplitze usw., einschl. Bauarbeiten auf Grundstiicken, Eigenbauten auf fremden Grundstiicken.
**} Die hier nachgewiesenen Werte fir ,Selbsterstelite Anlagen™ miissen mit denen des Fragebogens ,Kostenstrukturerhebung bei Unter-
nehmen der Energie- und Wasserversorgung” iibereinstimmen. .
***) Im fachlichen Unternehmensteil ,Wasser” die Rohrnetzanlagen nur fiir Wasserversorgung, nicht fir Abwasserbeseitigung.
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KAT1: 1] 1-2

IV. Investitionen fiir Umweltschutz im GGSChéﬁSjahr {erworbenc und solbstarstallto Sachanlagan einschl. Antagan im Bau sowait akfivier?)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern dic Bruttozuginge chne Umbuchungen.

Aufwendungen fiir den Bereich

(Hier bitte nur solche Aufwendungen angeben, die in Ab- Code

Abfall- §5)

schnitt Il Investitionen insgesamt” enthalten sind) “beseitigung

Gewdsser-

Larm- (7)

schutz (& | bekampfung

Luft- ()
reinhaltung

1

2

3

4

volie DM

S ——

1. Zugang an Sachanlagen, di¢ ausschiieBlich dem Umweltschutz
dienen (i}
a) Grundsticke mit Geschilfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen
Bauten () 21

b) Grundstiicke ohne (eiyene) Bauten (einschl. Grundstiicks-
aufschtieBungsrostenu. &.) 22

¢) Maschinen und maschinelie Anlagen sowie Betriebs- und
Geschéftsausstattung (einschl. Werkzeuge, geringwerlige )
Wirtschaftsglter, Prif- und MzBmitte!, Fahrzeuge) 23

2. Auscdem Zugang an Sachanlagen, die anderen Zwecken
dienen und Umweitschutzeinrichtungen enthalten, der dem
Umweltschutz dienende Teil dieser Sachanlage ) 24

3. Zugang an Sachanlagen fir die Hersteliung von Erzeugnissen,
die bei Verwendung oder Verbrauch eine geringe Umwelt-
betastung hervorrulen (Produktbezogene investitionen;

Diese Investitionen miissen auf Grund geseltziicher oder
behordlicher Vorschriften bzw. Auflagen erfoigt sein 04} 25

Investitionen fir Umweltschutz insgesamt
= (21 bis 25) 26

Bemerkungen: (besondare Hinaerse, 1alts auBergewohniche Verhalirusse de Angaban beenfiuft haben)




Erfauterungen

Rechtsgrundtagen:

Gesetz Uber die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBI. | §. 641} und
Gesetz iber Umwellstatistiken in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14, Mirz 1980 (BGBI. | S. 311) in Verbindung mi! dem Gesetz
uber die Statistik fur Bundeszwecke vom 14. Mirz 1980 (BGBI. |
S. 289). Erhoben werden die Tatbestande zu § 6 Buchstabe B Zif-
fer | Nr. 6 und B des Geselzes Uber die Statistik im Produzierenden
Gewerbe sowie zu § 11 Abs. 1 des Gesstzes Gber Umweltstatistiken.

DieAuskunttspfiicht ergibt sich aus § 9 des Gesetzes Uber die Stati- '

stik im Produzierenden Gewerbe und § 11 Abs. 2 des Gesetzes uber
Umweltstatistixen in Verbindung mit § 10 des Gesetzes Uber die Sta-
tistik tir Bundeszwecke. Hiernach sind die Inhaber oder Leiter der
Unternehmen auskunftspflichtig, die ordnungsgeman zur Bericht-
erstattung aufgefordert werden.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll
Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach
§ 11 des Cesetzes Uber die Statistik fur Bundeszwecke grundsatziich
geheimgehalten, nur in ausdricklich gesetziich geregeiten Ausnah-
metéllen dirten Einzelangaben an Dritte Gbermittelt werden.

Die Moglichkeiten, Einzelangaben an andere zur Geheimhaltung
. verplflichtete Stelien werterzugeben. sind in § 10 des Gesetzes uber
die Statistik im Produzierenden Gewerbe geregelt. Die entsprechen-
den’Abschnitte des § 10 haben foigenden Wortlaut: -

(1) Die Weiterleilung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 des Ge-
setzes Uber die Statistik fir Bundeszwecke .

1. an die {ir Wirtschaft zustindige oberste Bundes- und Landesbe~
horde,

2. an andere oberste Bundesbehdrden, sotern die Anforderung mit
Zustirnmung des Bundesministers tir Wirtschaft erfolgt,

3. an andere oberste Landesbzhrden, sofern die Anforderung mit
Zustimmung der fir dio Wirtschaft zustidndigen obersten Lan-
desbehdrden erfolgt,

4. andas Bundesamt fur gewerbliche Wirtschaft im Rahmen seiner
Mitwirkung an der Gemeinschaftsaufgabe nach Art. 91a Abs. 1
Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaBten
Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunfisptlichtigen zulassig.

...

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Namens
und der Anschnift der erfaBten Unternehmen und Betriebe sowie der
Auskunfispflicntigen an die fir die Wirtschaft zustindige oberste
Bundas- und Landesbehorde ist aut Anforderung in Einzelfidlien zu-
lassig. Bei der Anforderung sind-die Sachverhalle. Gber die Auskunft
gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroffene Auskunitspflichtige ist
unverziglich von der Weiterleitung der Einzelangaben unter Angabe
des Zwecks der Anforderung zu unterrichten. § 11 Abs. 2 bleibt un-
ber{hrt.

(4) Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 gilt fir das
Land Beriin folgende Regelung: Die Weiterleitung von Einzelanga-
ben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfaBten Un-
ternehmen und Betriebe sowie der Auskunftsptlichtigen an die fach-
lich zustindige oberste LandesbehOrde ist zulassig. § 11 Abs. 2
bleibt unberihet.”

Sowait Einzelangaben die Investitionen fir Umweltschutz betreffen,
ist gemaB § 13 des Gesetzes Uber Umweitstatistiken ihre Weiterlei-
tung durch die erhebenden Behdrden an die fir Umwaeltschutz und
fachtich zustandigen obersten Bundes- und Landesbehorden und
an die Hir Umweltfragen zustdndigen oberen Bundes- und Landes-
behdrden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen ohne Nennung
des Namens und der Anschrift des Auskunftspflichtigen zugelassen.
Die Geheimhaltungspilicht gilt auch fir alie Personen, denen diese
Einzelangaben zugeleitet werden.

Umfang der Meldepflicht:

Meldepflichtig sind Unternehmen der Energie- und Wasserversor-
gung.

Als Unternehmen giit die kieinste Einheit, die aus handels- und/oder
steuerrechtlichen Griinden Bicher fiihrt und bilanziert. Rechtlich
selbstindige Tochtergeselischatten, Betriebsfihrungsgesellschaften
usw. miissen getrennt berichten. Die- Meldung ist auch von Eigen-
und Regiebetrieben der 6tfentlichen Hand abzugeben.

Die Meldung ist fiir das Gesamtunternehmen einschl. aller nicht
der Energie- und Wasserversorgung dienenden fachlichen Unter-
nehmensteile, jedoch ohne Zweigniederiassungen oder Unter-
nehmensteile im Ausland (z. B. bei Grenzkraftwerken nur deutscher

Anteil), abzugeben. ZusammengefaBte Meidungen fir zwei oder

mehrera rechtlich selbstindige Unternehmen sind nicht zuldssig.
Soweit Ihr Unternehmen in verschiedenen Versorgungsbereichen
tatig ist (z. B. Elektrizitdts-, Fernwidrme-, Gas- und Wasserversor-
gung), ist in den Abschnitten H und Iil auBerdem eine Autghederung
der Angaben auf die einzelnen fachlichen Unternehmensteile erfor-
derlich. Liegen hierfir keine gelrennten Zahlen vor, wird um sorg-
fallige Schitzung gebeten. Betatigt sich the Unternehmen auch
noch in anderen Wirtschaftsbereichen (z. B. Verkehr, Bader usw.),
sind fir diese sonstigen Tatigkeitsbereiche insgesamt Angaben in
der Spalte ., Sonstiges", getrennt von den einzeln aufgeflihrten Ver-
sorgungsbereichen, zu machen.

UmtaBt das Unternehmen mehr als einen Betrieb, ist mit dieser Un-~
ternehmensmeldung auch fir die Betriebe des Unternehmens sine
Meldung abzugeben (Fragebogen ,.BI") und zwar fir:

— Betriebe der Elektrizitats-, Gas-, Fernwirme- und Wasserversor-
gung einschi. aller Betriebsteile, die nicht zur Energie- und Was-
serversorgung gehdren, einschl. aller Verwaltungs-, Reparatur-,
Montage- und Hilfsbelriebe, die' mit dem meldenden Betrieb &rt-
lich verbunden sind oder in dessen Nihe liegen

Reparatur-, Montage- und Hilfsbetriebe, Hauptverwaltungen, so-
weit sie nicht mit einem Betrieb der Energie- und/oder Wasser-
versorgung értiich verbunden sind und auch nicht in dessen Na-
he liegen und ihre Tatigkeit sich hauptsachlich auf die Bereiche
Energie- und Wasserversorgung erstreckl.

Abgrenzung der Merkmale:

Berichtsjahr ist das Kalenderjahr. Deckt sich das Geschaftsjahr
nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschaftsjahr zugrunde zu le-
gen, das im Jahr 1981 endete.

Unter der Tatigkeit ,,Vertellung* ist sowoh! die Abgabe von Energie
und Wasser an Letztverbraucher als auch an andere Versorgungs-
unternehmen zur Weiterverteilung zu verstehen.

" Die Titigkeit ., Elektrizitats- bzw. Gasverteliung ohne -erzeugung™

ist auch bei denjenigen Verteiler-Unternehmen anzukreuzen, die
Notstromaggregate betreiben bzw. Gas zur Spitzenbedarfsdeckung
erzeugen konnen.

Als Investitionen gelten die im Geschiftsjahr aktivierten Bruttozu-
génge an Sachanlagen. Dazu zihlen auch solche s0g. Leasing-Gu-
ter, die beim Leasing-Nehmer zu aktivieren sind (Finanzierungs-Lea-

. sing).

@ 0 ©® ® 6

Einzubeziehen ist der auf dem Anlagenkonto aktivierte Wert {Her-
stellungskosten) der selbstersteilten Antagen. Unternehmen, die in
ihrer Gewinn- und Veriustrechnung ..Andere aktivierte Eigenleistun-
gen” entsprechend den aktienrechtiichen Bestimmungen auswei-
sen, beziehen diesen Wert ein. Ferner sind die noch im Bau befindli-
chen Anlagen (angefangene Arbeiten fiir betriebliche Zwecke, so-
weit aktiviert) mitzumelden.

Falls ein besonderes Sammelkonto ,,Anlagen im Bau" gefihrt wird,
sind nur die Bruttozuginge ohne die schon zu Beginn des Ge-
schaftsjahres auf diesem Sammetkonto ausgewiesenen Bestinde zu
melden. Anzahiungen sind nur einzubezichen, soweit sie abge-
rechneten Teilen von im Bau befindlichen Anlagen entsprechen und
aktiviert sind.

Nicht einzubeziehen sind der Erwerb von Beteiligungen, Wertpapie-
ren usw. (Finanzanlageri), der Erwerb von Konzessionen, Patenten,
Lizenzen usw. und der Erwerb von ganzen Unternehmen oder Be-
trieben, Investitionen in Zweigniederiassungen oder fachlichen Un-
ternehmensteiien im Ausland (z. B. bei Grenzkraftwerken nur deut-
scher Anteil) sowie die bei investitionen entstandenen Finanzie-
rungskosten.
t

Bei den Anlagen unter Position I. 1 bis 5 handelt as sich um
Spezialanlagen der Energieversorgung (Spalten 2 bis 4) und der
Wasserversorgung (Spalte 5) (vgl. auch Erl. 9).

Erzeugungsanlagén fir Heizkraftwerke sind in Spalte 2 , Elektrizi-
tat" auszuweisen.

Anlagen zur Umspannung, Umformung, Verdichtung, Druckrege-
lung sind — bei Eigenbetrieben abweichend von dem Anlagennach-
weis — unter Posittion il. 5 auszuweisen. .

Anlagen zum Bezug sind — bei Eigenbetrieben abweichend von
dem Anlagennachweis — unter dieser Position !I. 3 auszuweisen.

EinschlieBlich StraSenbeleuchtung.

Bei diesen Anlagen, die zum Teil gleichzeitig verschiedenen Berei-
chen dienen (z. B. Verwaltungsgebiude, Ausbildungswerkstatten),
ist eine Aufgliederung aut die Spaiten 2 bis 6 — noifalls schitzungs-
weise — vorzunehmen (vgl. auch Erl. 4).

(Fortsetzung Sélte 6) ‘
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Hier sind die Gesamileridose, auch aus dem Verkauf von Schrott,
nicht jedoch Restbuchwerte oder Buchgewinne sowie nicht Erldése
aus der VerduBerung ganzer Betriebe anzugeben.

Hier handelt es sich um Investitionen zum Schutz vor schidigenden
Einflissen, die bei der Produktionstatigkait des Unternelimens ent-
stehen. Dies sind z. B. Kldranlagen, Milldeponien, Schalischutz-
einrichtungen.

Zu den anderen Bauten zdhlen Wege und StraBen, Gleisanlagen,
Hafenantagen, Kandle usw. Grundsticks- und Gebaudeeinrich-
tungen sind z. B. Wasserrinnen, Kanalisationsanlagen, eingebaute
Transporteinrichtungen u. &.

Es handelt sich um Umweltschutzeinrichtungen innerhaib einer
Produktionsaniage, deren Wert feststeht oder geschétzt werden
muB. Hierzu gehoren auch die anteiligen Aufwendungen einer Ver-
fahrensumsteliung, die zum Schutz vor schadigenden Einflissen bei
der Produktion vorgenammen wurde.

Hierzu zdhten die Aufwendungen einer Verfahrensumsteilung, die es
ermdglichl, umweltfreundlichere Produkle herzustelien. Es ist nur
der Anteil der investitionen anzugeben, der im Hinblick auf die nied-
rigere Umweltbelastung bei Verwendung oder Verbrauch der Pro-
dukte vorgenommen wurde.

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen
Vorschrift oder behdrdlichen Auflage unter ,,.Bemerkungen (z. B.
.Benzin-Blei-Gesetz™") an.

Abfalibeseltigung

Der Abfallbeseitigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum Sam-
meln und Befordern. Behandeln, Lagern und Ablagern von Abfallen.
Unter Abfalien sind alle in einem Betrieb angefallienen Ruckstande
oder sonstige unerwinschte Stofie zu verstehen. die nicht zum Pro-
duklionsprogramm des Betriebes gendren und deren Sie sich entle-
digen wollten. Es kann sich sowohi um feste ais auch um flussige
{soweit sie nicht in Gewasser oder Abwasseranliagen eingeleitet wer-
den) und pastose Stoffe {Schlamme alier Art) sowie gelabte Gase
handeln.

Beispieie {ir Investitionen:

Sammel- und Transporteinrichtungen wie
Behaltnisse (Fasser, Atfaltmulden. Container, Druckbehiiter) tir
fillssige, pastose, schiammige und feste Stoffe; stationdre Sam-
mel- und Umschlageinrichtungen; Sammlungs- und Transport-
fahrzeuge (z. B. Abfaliprefifahrzeuge, Muidenkipper. Saugwa-
gen, Tankwagen), .
Einrichtungen zum pneumatischen und hydraulischen Trans-
port.

Behandlungsanlagen wie
Verdichtungs- und Zerkleirerungsaniagen, Mischanlagen, An-
lagen zur Neutralisation oder Entgiftung, Emuistonstrennania-
gen, Anlagen zur Entwiésserung und Trocknung.

Vertrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennung in Kraftwerken, Verbrennungsaniagen an
Land und auf See (einschl. Zusatzaggregate zur Beschickung),
dazugehdrige Uberwachungsaniagen fir Emissionen und Im-
missionen.

Deponien, und zwar
Grundstiicke, bauliche Anlagen zur Einrichtung und Sicherung
(z. B. gegen Bridnde. Explosionen, Geriche, Staube und Verwe-
hungen) einschlieBlich Grundwasserschutz {z. B. Folienabdich-
tung, Abpumpanlagen, Sickerwasserfange) und Betriebsausstat-
tung (z. B. Planierraupen), Uberwachungsanlagen (z. B. Kontroh-
brunnen, Sonden). Einrichtungen zur Rekuitivierung und Begri-
nung, Anlage von Schutzzonen.

Laboratarien
tiir stindige Kontrollen und Stoftbestimmungen hinsichtlich Ge-
tahrlichkeit, Aufarbeitungsmoglichkeit, Beseitigungsbedingun-
gen. )

Pilotaniagen .
zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungen 2ur Abfall-Wiederverwendung, -Behandlung und
-Beseitigung.

Gewidsserschutz

Dem Gewaisserschutz dienen Anlagen und Einrichtungen, die zur
Verminderung der Abwasserfracht (Verringecung oder Beseitigung
von Feststoffen und geidsten Stoffen sowie zur Verringerung der
Wirmemenge) und zum Schutz der Oberflichengewidsser und des
Grundwassers bestimmt sind.

Beispiele tir Investitionen:

Abwasser-Ableitungsnetze (sofern sie zu einer betrieblichen Abwas-
serbehandlungsanlage oder zur 6ffentlichen Kanalisation fiihren)
wie

- 90 -

Rohrleitungen und Freispiegelgerinne, Ausgleichsbecken, Rick-
halteanlagen, Pump- und Hebewerke fir Kihlwasser, Proze8-
wasser, Spihwasser, sanitire Abwiasser und Regenwasser,
Einrichtungen zum Schiamm- und Abwassertransport wie
Umschlagstelien, Rohrieitungen und Tanks, Transportfahrzeuge.
Abwasserbehanuiungsantagen wie
Siebe und Rechen, Sandfange, Fett- und Olfange, Fiotationsan-
lagen, Absetzbecken, chemische Fatlungsanlagen, Sand- und
Bodenfilter, Verricselungs- und Verregnungsaniagen, Tropfkor-
per, Belebungsantagen, Abwasserteiche (Oxydationsteiche), De-
kontaminierungsanlagen, Kihianlagen, Abwasserfaulrdume, lo-
nenaustauschanlagen.
Schtammbehandiungsanlagen wie
Faulrdume, Trockenbeete, Schiammteiche, chemische und ther-
mische Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filter.

Anlagen zum Grundwasserschutz wie
Auftangrdume fur wassergefahrdende Flussigkeiten (Tank- und
Apparatetassen) einschiieBlich Leckanzeigegerate, Doppetwand-
behalter, Absperrvorrichtungen, Abscheider, Obertlachenisolie-
rung, Dranagen.

Abwasserlaboratorien, Uberwachungsanlagen und MeBgerite.
Pilotantagen . .
zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungen, zur Verbesserung und Kontrolle der Abwasser-
qualitat bzw. Verminderung. der Abwassermenge.

Lﬁrmbekéiﬁ\plung

Der Larmbekampfung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Besei-
tigurg, Verringerung oder Vermeidung von Gerauschen. Es sind nur
Investiionen anzugeben, soweit sie nicht aus Grinden des Arbeits-
schutzes vorgenommen wurden.

Beispiele f0r Investitionen:

Schalltechnische Verbesserungen wie
Maschinenverkleidungen (Entdrohnen, Abdichten) zur Verringe~
rung der Schaliabstrahlung. schalitechnische Ummantelung von
Rohrieitungen, Schalidampter fir Offnungen, Schwingungs-
dampfer, Kompensatoren, Maschinen in gerauscharmer Ausfuh-
rung (Ventiatoren, Kihlaniagén, Getriebe, Motore usw.).
Schwingungsisoherungen wie
Federelemente. Grundungen, Sonderfundamente.

Bautechnische SchailschutzmaBnahmen wie
schallabsorbierende Raumauskleidungen, geschiossene Ma-
schinenhatlen, Zwischenwande, Vorsatzschalen zur Erhohung
der Luttschallddmmung. schatlgedamptte Zu- und Abluftétfnun-
gen, schalldammende Fenster.

Bauliche SchailschutzmaBnahmen wie
Schallschutzwidnde und -mauern, Wille, Schutzzonen mit und
onne Schalischutzanpflanzungen.

Pilotantagen
zur Erforschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtun-
gen zum Schutz gegen Larm und Schwingungen.

Luftreinhaltung

Der Lutireinhaltung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Beseiti-
gung. Verringerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen {Ga-
se, Dampfe, Stiube, Aerosole' und Trépfcher) in AbluftAbgas. Es
sind nur investitionen anzugeben, soweit sie nicht aus Gronden des
Arbeitsschutzes vorgenommen wurden. -

Beispiele fir Investitionen:

Reinigungsanlagen fir Abluft und Abgas (einschlieBlich Absauge-

vorrichtungen) wie
Entstaubungsaniagen (Abscheider, Zykione, Eiektrofilter, Gewe-
befiter und spezielle Filter), Absorptions-/Abscheide-Anlagen
mit Waschflussigkeit (Waschkolonnen, Wirbelwdscher, Venturi-
wascher, Drucksprungabscheider, Strahiwascher, Einspritzwa-
scher), Adsorptionsanlagen (Aktivkohlefiiter und andere); Ver-
brennungsanlagen (Unterfeuerungen in Kessethdusern, Fackein,
Verbrennungsmuffein,  katalytische Verbrennungsanlagen):
Kihl- und Kondensationsvorrichtungen (Kéltefalien, Wasserring-
pumpen usw.), Kamine einschl. Vorrichtung zum Aufwédrmen
kalter Abgase.

Feuerungsumsteltungen zur Verwendung emissionsarmer Brenn-

stoffe, z. B. Erdgas, Heizdl.

Uberwachungsantagen wie
Abluft- und Abgaslabors, Kontrollstationen, MeBgerate, MeBwa-
gen. .

Schutzanptianzungen, soweit sie in einer Genehmigungsurkunde

vorgeschrieben wurden.

Pilotanlagen
zur Entwicklung von Einrichtungen und Verfahren zur Beseiti-
gung, Verringerung oder Vermeidung von iuftfremden Stoffen.



Erhebungsstelle Investitionserhebung

bei Betrieben
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fur das Jahr 1981
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L _

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

Bl

KA[4l0[1-2

Bitte freilassen

Liloa]ii]emwo
Betriebs-Nr. (ohne Prifziffer)

|’I|‘I!vJ11—1a

Unternehmens-Nr. (ohne Prifzitfer)

Bitte senden Sie zwei Exem-
plare des Fragebogens spite-
stens bis 30. Juni 1982
ausgefilfit an das obengenann-
te Statistische Landesamt
Das dritte Exemplar ist fiir hre
Akten bestimmt.

Betracht kommen.

Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht, statistische Geheimhaltung und Hinweise fiir das Ausfillen des Fragebogens siehe
Seite 5 bis 7. Die allgemeinen Fragen (Abschnitt §) bitte auch dann beantworten, wenn in den Abschnitten 1=V keine Angaben in

Diese Meldung erfolgt fiir Betrieb (Werk) in:

Fur Rickfragen steht Herr/Frau unter Telefonnummer zur Verfigung.
Die Ricﬁ(igkeit und Volistandigkeit der Angaben auf den Seiten 3 und 4 wird bestitigt: '

Ort und Datum Sternpel und Unterschrift

© N4 220301 82
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lnvestiti'onsyerhebung

bei Betrieben
der Energie- und Wasserversorgung
fur das Jahr 1981

Bl

KAl4alol 12

Bitte freilassen

Ll ]

Betriebs-Nr. (ohne Pritziffer)

Ll e

Unternehmens-Nr. (ohne Priizitfer)

. Aligemeine Fragen
1. Welche Tétigkeit iibt der Betrieb hauptsichlich aus? (Bitte nur Schwerpunkitigkeit ankreuzen)
Elektrizititsversorgung Fernwarmeversorgung },
Erzeugung aus Wirmeksait (chne Kernenergie) X .
einschl, Fremdbezuy 2ur Verteiung 1 Bewinnung durch Heizkraftwerk einschi. Fremdbezug zur Yerteilung 1
Erzeugung aus Kernenerpie einschl. Fremdbezug 2ur Vericilung 2 Bewinnung durch Fernheizwerk einschl. Fremdbezug zur Verteilung 2
Erzevgung aus Wasserkrafl einschl, Fremdbezug 2ur Verteilung 3 Bewinnung durch Heizkraitwerk ohng Fremdbezug 2ur Verteilung 3
Erzeugung aus Wirmekiaft (ohne Kernenergis) Bewinnung durch Fernheizwerk ohne Fremdbezup zur Yerleilung 4
ohne Fremdbezug zur Verleifyng 4 Verieilung ohne Gewinnung 5
Erzeugunp zus Kersenergie ohne Fremdbezug 2ur Verteilung 5
Erzeugung aus Wasserkratt ohne Fremdbeaug zur Verteilung 6 Wasserversorgung
Vertedung ohne Evzeugung 7 [ g einschl. Fremdbezug 2ur Verteilung 1
Gasversorgung Bewinnung ohne Frenidbezug zur Verteitung 2
Erzeugung einschl. Fremdbezug zur Verleilung Vedei(ung shoe Gewinnung 3
Erzeugung ohne Fremdbezug zur Yerteitung 2
Yerteilung ohne Erzeugung 3] 2 Geschiftsjahr vom bis ®
Il. Investitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen im Geschiftsjahr @
{erworbene und selbsterstelite Sachanlagen fur betrebliche Zwecke enschi, Anlagen im Bau soweit aktviert)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugdnge ohne Umbuchungen.
Code volle DM
1. Grundstiicke mit Geschafts-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten (einschl. Gleisanlagen,
Kanalbauten, Parkplatze usw. einschi. Bauarbeiten auf Grundstiicken, Eigenbauten auf
fremden Grundstiicken;) 011
2. Grundstiicke ohne (eigene) Bauten (einschl. GrundstUcksaufschlieBungskosten u. 4.) 021
8. Maschinen und maschinelte Anlagen (einschi, Leitungs- und Rohrnetz, Zihler und MeB-
gerite), Betriebs- und Geschiftsausstattung (einschl. Werkzeuge, aktivierte geringwertige
Wirtschaftsgiiter, Fahrzeuge usw.) 031
4. Bruttozugénge insgesamt = (011 + 021 + 031) 041
darunter:
Selbsterstellte Anlagen (einschl. Gebaude, GroBreparaturen, Leitungs- und Rohrnetz),
zu Herstellungskosten, soweit aktiviert 051
Sind in den angegebenen Bruttozugsingen insgesamt tnvestitionen fiir Umweltschutz
enthalten? (Zutreffendes bitte ankreuzen) '
Falls ja, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt V. Pos. 1 bis 3 nochmals 061 ! B i
getrennt nachweisen. 2 nein

-92 -
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. . . S fant volle DM
. Aufwendung‘gn fur gemietete und gepachtete Sachanlagen im Geschiftsjahr 2
(2. B. fir gemictete unE gepachtele Produktionsmaschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Fahrzeuge, Fabrikations- und Lagerntiume
einschl. Kosten fir Leasing) @ 071
am Anfang am Ende
IV. Material- und Warenbestiinde Code des Geschiitsjahres
am Anfang und Ende des Geschaftsjahres 1 I 2
volie DM
1. Bestinde an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen, Bau- und Installationsmateriat (zu
Anschaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfahig ist) @ 08
2. Bestdnde an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener Produktion (8) 09
3.  Bestinde an fremdbezogenem Gas und Wasser zur Weiterverteilung (zu An-
schaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfihig ist) 6) 10
4. Bestinde an Handelsware (zu Anschaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, die als
Vorsteuer abzugstahig ist) () 11
5. Material- und Warenbestinde insgesamt = (08 bis 11) 12
V. Investitionen fiir Umweltschutz im Geschéiftsjahr {esworbene und selbsterstellte Sachanlagen einschi. Anlagen im Bau soweit aktiviert)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugange ohne Umbuchungen.
] Aufwendungen fir den Bereich
(Hier bitte nur solche Aufwendungen angeben, die in Al;f i Gewi . Luf
: i : " il Code ofall- ® ewisser- Larm- @ Luft- ®
Abschnitt It ,Investitionen insgesamt* enthalten sind) beseitigung schutz @ bekampfung reinhattung
1 2 3 4
volle DM
1. Zugang an Sachanlagen, die ausschlieBlich dem Umwelt-
schutz dienen
a) Grundstiicke mit Geschafts-, Fabrik-, Wohn- und anderen
Bauten (8) 21
b) Grundsticke ohne (eigene) Bauten (einschl. Grundsticks-
aufschlieBungskosten u. 4.) 29
¢} Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Betriebs- und
Geschaftsausstattung {einschi. Werkzeuge, geringwertige
Wirtschaftsgiiter, Priif- und MeBmittef, Fahrzeuge) 23
2. Aus dem Zugang an Sachanlagen. die anderen Zwecken
dienen und Umweltschutzeinrichtungen enthalten, der dem
Umweltschulz dienende Teil dieser Sachanlage 24
3. Zugang an Sachanlagen fir die Herstellung von Erzeugnissen,
die bei Verwendung oder Verbrauch eine geringe Umwelt-
belastung hervorruien (Produktbezogene investitionen)
Diese Investitionen miissen auf Grund gesetzlicher oder )
behordlicher Vorschriften bzw. Auflagen erfolgt sein (i) 25
Investitionen fiir Umweltschutz insgesamt
= (21 bis 25) 26

Bemerkungen: (besondere Hinweise, falls auBergewthnliche Verhaltnisse die Angaben beeinfluBt haben):




Erlauterungen

Rechtsgrundiagen:

" Geselz Uber de Statistik 1m Produzterenden Gewerbe in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBL. { S. 641) und
Geselz uber Umweltstatistiken in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. Marz 1980 (BGBL | S. 311) in Verbindung mit dem Gesetz
uber die Statistik fur Bundeszwecke vom 14 Marz 1980 (BGSI. |
S. 289). Erhoben werden die Tatbestande zu § 6 Buchstabe B Zif-
fer 1 Nr. 5 bis 7 des Gesetzes (iber die Statistik 1m Produzierenden
Gewerbe sowie zu § 11 Abs. 1 des Gesetzes Uber Umwellstatistiken.

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 9 des Gesetzes Uber die Stati-
stk 1im Produzierenden Gewerbe und § 11 Abs. 2 des Gesetzes Uber
Umwellstatistiken in Verbindung mit § 10 des Gesetzes Gber die Sta-
istik tir Bundeszwecke. Hiernach sind die Inhaber oder Lenter der
Unternehmen und die Leiter der Betriebe auskunftspftichtig. die
ordnungsgemas zur Berichterstattung aufgefordert werden

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll
Rechnung getragen. Die erhcbenen Einzelangaben werden nach
§ 11 des Gesetzes uber die Statistk fur Bundeszwecke grundsitziich
geheimgehalten. nur in auscricklich gesetzlich geregelten Ausnah-
mefdilen dirfen Einzelangaben an Dritte Gbermittelt werden

Die Mdglichkeiten. Einzelangaben an andere zur Geheimhaltung
verpflichtete Stellen weiterzugeben. sind 1n § 10 des Gesetzes uber
die Statistik wn Preduzierenden Gewerbe geregelt Die entsprechen-
den Abschritte des § 10 naben foigenden Wortiaut

{1} Die Wedterieitung von Einzelangaben r.ach § 11 Abs. 3 des Ge-
setzes uber die Statistik fur Bundeszwecke

1. an die fur Wirtschaft zustindige oberste Bundes- und Landesbe-
horde, .

2. an andere oberste Bundesbehdrden, sofern die Anforderung mit
Zustimmung des Bundesministers fiir Wirtschatt erfolgt,

3. an andere oberste Lancesbehdrden, sofern cie Anforderung mit
Zustimmung der fir die Wirtschaft zustandigen oberslen Lan-
desbehdrden erfoigt,

4. an das Bundesamt {ir gewarbliche Wirtschaft ira Rahmen seiner
Mitwirkung an der Gemeinschaftsaufgabe nach Art. 91 a Abs. 1
Nr. 2 des Grundgeseizes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfablen

Unternehmen und Belriebe sowie der Auskunftspilichtigen zu!dssig

2. ..

{3) Die Weiterieitung von Einzelangaben unter Nennung des Namens
und der Anschrift der eifadten Unternetmen und Beltriebe sowie der
Auskunfispflichtigen an die fur die Wirtschait zustandige oberste
Bundes- und Lancesbehérde ist auf Anforderung in Einzeitailen zu-
lassig. Bei der Anforderung sindg die Sachvernaite. iiber dre Auskunft
gefordert wird, zu bezeichnen. Der betrotfene Auskur:ftspfi:chtige ist
unverzagiich von cer Weiterieitung der Einzelangaben unter Angabe
des Zwecks der Anforderung zu unterrichten. § 11 Abs. 2 bieibt un-
berihrt.

(4) Abweichend von den Vorschnften des Absatzes 3 giit tir das
Land Berlin folgende Regelung: Die We:terleitung von Einzelanga-
ben unter Nennung des Namens urd der Anschnift der erfaBten Un-
ternehmen und Betriebe soaie der Auskunftsptlichtigen an die fach-
lich zustindige oberste Landesbehorde ist zuladssig. §11 Abs. 2
bleibt unberihrt."

Soweit Einzelangaben die Investitionen fiir Umweitschutz betreffen,
ist gemaB § 13 des Gesetzes Uber Umweltstatistiken thre Weiterlei-
tung durch die erhebenden Behérden an die fir Umweltschutz und
fachiich zustindigen obersten Bundes- und Landesbehérden und
an die fur Umweitiragen zustiandigen oberen Bundes- und Landes-
behdrden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen ohne Nennung
des Namens und der Anschrift des Auskunftspfiichtigen zugeiassen.
Die Geheimhaltungspflicht giit auch fir alle Personen, denen diese
Einzelangaben zugeleitet werden.

Umtang der Meldepflicht: -

1. Meldepflichtig sind Betriebe der Elektrizitats-, Fernwirme-, Gas-
und Wasserversorgung R
— von Unternehmen der Elektrizitits-, Fernwirme-, Gas- und
Wasserversorgung
- von Unternehmen der ibrigen Wirtschaftsbereiche (d. h.
auBerhalb der Elektrizitits-, Fernwirme-, Gas- und Wasser-
versorgung).

2. Einheiten, die Energie und/oder Wasser erzeugen/gewinnen
und verteilen, haben eine eigene Betriebsmeldung abzugeben,
sofern mindestens eine volibeschiftigte Person standig fir die-’
se Einheit tétig ist. Die ibrigen Einheiten kénnen zu einer Be-
triebsmeldung zusammengefaBt werden. Als Betriebe gelten

— in der Elektrizitdtsversorgung:
Wirmekraftwerke, Kernkraftwerke, Wasserkraftwerke. Klei-
nere Kraitwerke in einem regional begrenzten Gebiet (2. B.
Kraftwerks-Ketten) kénnen zu einem Betrieb zusammenge-
faBt werden;

— in der Gasversorgung:
Anlagen zur Erzeugung, Gewinnung, Umwandlung und
Speicherung von Gasen;

— inder Fernwarmeversorgung:
Heizwerke, Heizkraftwerke;

— in der Wasserversorgung:

Anfagen zur Gewinnung, Aufbereitung und Speicherung von
Wasser. .

Soweit das zugehdrige Verteilungsnetz értlich begrenzt ist. kén-

nen die Angaben hieriiber in die Betriebsmeldung einbezogen

werden. Wird das Verteilungsnetz durch andere

Organisationscinheiten (z. B. Betriebsverwaltungen, Bezirksver-

waltungen, Werksgruppen) betreut, so haben diese als Betriebe

zu melden.

Soweit sich das Versorgungsgebiet aut mehr als ein Bundesland

erstreckt, ist fir jedes Land ein besonderer Betriebsbogen aus-

2ulilien (Aufteilung notfalts schitzungsweise).

3., Unternehmen, die in einem &rtlich begrenzten Gebiet eine ,,nur
verteilende" Tatigkeil ausiben (reine Netzbetriebe), brauchen
nur eine Betriebsmeldung abzugeben.

Dagegen ist von Verteiler-Unternehmen, die ein grofieres Gebiet
mittels verschiedener Organisationseinheiten (z. B. Betriebsver-
waltungen. Bezirksverv/altungen, Werksgruppen) versorgen, fur
diese betreuenden Organisationseinheiten getrennt zu mel-
den. Wenn das Versorgungsgebiet mehrere Bundeslinder um-
faBt, ist wie unter 2. zu verfahren

4. Unter der Tatigkeit ..Verteilen™ ist sowoh! die Abgabe von Ener-
gie und Wasser an Letztverbraucher ais auch an andere Versor- |
gungsunternehmen zur Weiterverteilung zu verstehen.

5. In die Betrlebsmeldung einzubeziehen sind alle Betriebsteile,
die nicht zur Energie- und Wasserversorgung gehéren (2. B. Ver-
kehr, Bader usw.} sowie alle Verwaltungs-, Reparatur-, Montage-
und Hilfsbetriebe. die mit -dem meldanden Betrieb Srtlich ver-
bunden singd oder in dessen Nahe liegen.

6. Reparatur-, Montage- und Hiifsbetriebe sowie Hauptverwaltun-
gen sind gesondert meldepflichtig, soweil sie nicht mit einem
Betrieb der Energie- und’oder Wasservarsorgung orthich verbun-
cen sind und auch nicht in dessen Nahe hegen und ihre Tatg-
keit sich hauptsdchlich auf die Bereiche Energie- und.oder Was-
serversorgung erstreckt.

Abgrenzung der Merkmale:

©

®

®

Berichtsjahr ist das Kalenderjahr. Deckt sich das Geschaftsjahr
nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschéftsjahr zugrunde zu
legen, das im Jahr 1981 endete.

Als investitionen gelten die im Geschaftsjahr aktivierten Bruttozu-
génge an Sachaniagen. Dazu zihlen auch solche sog. Leasing-Gii-
ter, die beim Leasing-Nehmet zu aklivieren sind (Finanzierungs-Lea-
sing).

Einzubeziehen ist der auf dem Anlagenkonto aktivierte Wert
(Hersteilungskosten) der selbstersteliten Anlagen. Fir Betriebe, de-
ren Unternehmen in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung . Andere
aktivierte Eigenleistungen' entsprechend den aktienrechtlichen Be-
stimmungen ausweisen, ist dieser Wert einzubeziehen. Ferner sind
die noch im Bau befinglichen Anlagen (angefangene Arbeiten tir
betriebliche Zwecke, soweit aktiviert) mitzumeiden.

Falis ein besonderes Sammelkonto ,,Anlagen im Bau" geflihrt wird,
sind nur die Bruttozuginge ohne die schon zu Beginn des Ge-
schiftsjahres auf diesem Sammelkonto ausgewiesenen Bestgnde zu
melden. Anzahlungen sind nur einzubeziehen. soweit sie abgerech-
neten Teilen von im Bau befindlichen Anlagen entsprechen und ak-
tiviert sind.

Als tnvestitionen solten hier nur die Zugénge jener Sachanlagen auf-
gefhrt werden, die sich am Ende des Geschiftsjahres tatsiachlich
im Betrieb befunden haben. Umsetzungen von Anlagen von einem
Betrieb zu anderen desselben Unternehmens sind nicht zu beriick-
sichtigen.

Wenn gemietete oder gepachtete Sachanlagen beim Leasing-Neh-
mer aktiviert werden (vgl. Erl, @‘p, dirfen die Autwendungen fir Mie-
ten oder Pachten nicht mehr unter Position ill gemeldet werden.
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Zu den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoften zihlen alle Materialien oh-
ne zur Weiterverteilung bezogene(s) Energie und Wasser sowie oh-
ne Handelsware, die im Betrieb be- oder verarbeitet oder verbraucht
werden. Es spielt dabei keine Rofle, in welchem Bereich des Betrie-
bes diese Stoffe verwendet werden. Mit anzugeben sind also z B.
auch Brenn- und Treibstoffe, Buro- und Werbematerial, Verpak-
kungsmaterial und Waren, die in einer auf eigene Rechnung betrie-
benen Kantine u. dgl. verarbeitet oder verkauft werden. Elnzubezle-
hen sind auch Materialien, die fir die Herstellung von selbsterstell-
ien Aniagen bendétigt werden.

Die Bestdnde an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen sind zu Anschaf-
fungskosten (ohne als Vorsteuer abzugsfihige Umsatzsteuer) zu
bewerten. Als Anschaffungskosten gelten die Anschaftungspreise
zuzligl. Anschaffungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll,

- Verbrauchsteuern u. dgl., abziigl. Preisnachlisse (Rabatte, Boni,

Skonti, Abzlge, die auf begriindeten Beanstandungen beruhen, u.
dgl.).

Die Besténde an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener
Produktion, z. B. Gas, Wasser, Nebenprodukte wie Koks, Teer, Ben-
zol, Ammoniak u. dgl., einschl. geleisteter und noch nicht abgerech-
neter Reparaturen, Instandhaitungen, instaliationen, Montagen u. &.

"sind zu Herstellungskosten zu bewerten.

Bestéinde an Einzel-, Ersatz- und Einbauteilen aus eigener Produk-
tion sind einzubeziehen. -

Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen diirfen nicht abgesetzt wer-
den.

Die Bestinde an fremdbezogenem Gas und Wasser zur Welterver-
teilung sind zu Anschatfungskosten (ohne als Vorsteuer abzugsti-
hige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als Anschaffungskosten gelten die
Anschaflungspreise zuziiglich Anschaffungsnebenkosten, abziglich
Preisnachlasse (Rabatte, Boni, Skonti, Abzige, die auf begriindeten
Beanstandungen beruhen, u. dgl).

Als Handelsware gelten Erzeugnisse fremder Herkunft, die im alige-
meinen unbearbeitet und ohne fertigungstechnische Verbindung
mit eigenen Erzeugnissen weiterverkauft werden (z. B. Gas- und
Elektrogerite).

Die Bestinde an Handelsware sind zu Anschatiungskosten (ohne
als Vorsteuer abzugsfahige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als.An-
schatfungskosten gelten die Anschaffungspreise zuzigl. Anschaf-
fungsnebenkosten wie Fracht. Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern
u. dgl., abzugl. Preisnachidsse (Rabatte, Boni, Skonti, Abzige, die
auf begriindeten Beanstandungen beruhen, u. dgl).

Hierbei handelt es sich um Investitionen zum Schutz vor schadigen-
den Einfiussen, die bei der Produktionstitigkest des Betriebes ent-
stehen. Dies sind z. B. Kiaranlagen, Miildeponien, Schallschutzein-
richtungen.

2u den anderen Bauten zdhten Wege und StraBen, Gleisanlagen,
Hatenaniagen, Kanale usw. Grundsticks- und Gebiudeeinrichtun-
gen sind z. B. Wasserrinnen, Kanalsationsanlagen, eingebaute
Transporteinrichtungen u. 4.

£s handelt sich um Umweltschutzeinrichtungen innerhalb einer Pro-
duktionsanlage, deren Wert feststeht oder geschitzt werden muB.
Hierzu gehdren auch die anteiligen Aufwendungen einer Verfahrens-
umstellung, die zum Schutz vor schidigenden Einflissen bei der
Produktion vorgenommen wurde. .

Hierzu zéhlen die Aufwendungen einer Verfahrensumstellung, die es
ermoghicht, umweltfreundlichere Produkte herzustellen. Es ist nur
der Anteil der investitionen anzugeben, der im Hinblick auf die nied-
rigere Umweilbelastung bei Verwendung oder Verbrauch der Pro-
dukte vorgenommen wurde. .-

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen
Vorschrift oder behérdiichen Auflage unter ,,Bemerkungen' (z. B.
~Benzin-Blei-Gesetz"') an.

Abfallbeseitigung

Der Abfaltbeseitigung dienen Antagen und Einrichtungen zum Sam-
meln und Bef6rdern, Behandein, Lagern und Ablagern von Abfallen.
Unter Abféllen sind alle in einem Betrieb angefallenen Riickstinde
oder sonstige unerwinschte Stoffe zu verstehen, die nicht zum Pro-
duktionsprogramm des Betriebes gehdren und deren Sie sich entle-
digen wollen. Es kann sich sowoht um feste als auch um tilissige
(soweit sie nicht in Gewdsser oder Abwasseranlagen eingeleitet wer-
den) und pastdse Stoffe (Schidmme aller Art) sowie gelaBte Gase
handetn.
Beispiele fir Investitionen:
Sammel- und Transporteinrichtungen wie
Behaltnisse (Fasser, Abfalimuiden, Container, Druckbehiiter) tiir
tiUssige. pastdse. schlammige und feste Stoffe: stationdre Sam-
mel- und Umschlageinrichtungen: Sammiungs- und Transport-
fahrzeuge, Spezialfahrzeuge (2. B. AbfallpreBfahrzeuge, Muk
denkipper, Saugwagen, Tankwagen), Einrichtungen zum pneu-
matischen und hydraulischen Transport.

Behandlungsaniagen wie
Verdichtungs- und Zerkleinerungsaniagen, Mischanlagen, An-
lagen zur Neutralisation oder Entgiftung, Emulsionstrennanla-
gen, Anlagen zur Entwisserung und Trocknung.
Verbrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennung in Kraftwerken, Verbrennungsaniagen an
Land und aut See (einschl. Zusatzaggregate zur Beschickung),
dazugehdrige Uberwachungsanlagen fir Emissionen und Im-
missionen,
Deponien, und zwar
Grundstiicke, bauliche Anfagen zur Einrichtung und Sicherung
(z. B. gegen Brande, Explosionen, Geriiche, Stiube und Verwe-
hungen) einschlieBlich Grundwasserschutz {z. B. Folienabdich-
tung. Abpumpanlagen, Sickerwasserfinge) und Betriebsausstat-
tung (z. B. Planierraupen), Uberwachungsaniagen (z. B. Kontroll-
brunnen, Sonden), Einrichtungen zur Rekultivierung und Begri-
nung, Anlage von Schutzzonen.
Laboratorien
tir standige Kontrollen und Stoffbestimmungen hinsichtlich Ge-
fahrlichkeit, Aufarbeitungsméglichkeit, Beseitigungsbedingun-
gen.
Pilotanlagen
2ur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
-Einrichtungen zur Abtail-Wiederverwendung, -Behandlung und
-Beseitigung.

Gewasserschutz

Dem Gewasserschutz dienen Anlagen und Einrichtungen, die zur
Verminderung der Abwasserfracht (Verringerung oder Beseitigung
von Feststoffen und geiésten Stoffen sowie zur Verringerung der
Warmemenge) und zum Schutz der Oberfidchengewisser und des
Grundwassers bestimmt sind.

Beispiele {0r Investitionen:

Abwasser-Ableitungsnetze (sofern sie zu einer betrieblichen Abwas-
serbehandtungsaniage oder zur éffentlichen Kanalisation tihren)
wie
Rohrleitungen und Freispiegelgerinne, Ausgleichsbecken, Rick-
halteanlagen, Pump- und Hebewerke fiir Kiihlwasser, Prozes-
wasser, Spllwasser, sanitare Ab und Regen

Einrichtungen zum Schlamm- und Abwassertransport wie
Umschlagsteilen, Rohrleitungen und Tanks, Transportfahrzeuge.
Abwasserbehandiungsanlagen wie
Siebe und Rechen, Sandtinge, Fett- und Olfinge, Flotationsan-
lagen, Absetzbecken, chemische Fallungsaniagen, Sand- und
Bogenfilter, Verrieselungs- und Verregnungsaniagen, Tropfkdr-
per, Belebungsanlagen, Abwasserteiche (Oxydationsteiche), De-
kontaminierungsanlagen, Kihlaniagen, Abwasserfauirdume, lo-
nenaustauschanlagen.
Schiammbehandiungsaniagen wie
Faulraume, Trockenbeete, Schlammteiche, chemische und ther-
mische Konditionierungsaniagen, Zentrifugen, Pressen, Fifter, .
Anlagen zum Grundwasserschutz wie
Auffangraume fir wassergefihrdende Fllssigkeiten (Tank- und
Apparatetassen) einschlieBlich Leckanzeigegerate, Doppeiwand-
behilter, Absperrvorrichtungen, Abscheider, Oberflachenisoiie-
rung, Drénagen.
Abwasserlaboratorien, Ubemachungsanlagen und MeBgerite.
Pilotanlagen
2ur Erforschung. Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Eimicmung_en, 2ur Verbesserung und Kontrolle der Abwasser-
qualitét bzw. Vermifiderung der Abwassermenge.

Lérmbekampfung

Der Larmbekiampfung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Besei-
tigung, Verringerung oder Vermeidung von Gerauschen. Es sind nur
Investitionen anzugeben, soweit sie nicht aus Griinden des Arbeits-

schutzes vorgenommen wurden. .

Beispiele fir Investitionen:
Schalitechnische Verbesserungen wie .
Maschinenverkieidungen (Entdréhnen, Abdichten) zur Verringe-
rung der Schallabstrahlung, schalltechnische Ummantefung von
Rohrleitungen, Schalidampfer fir Otfnungen, Schwingungs-
dampfer, Kompensatoren, Maschinen in gerauscharmer Ausfih-
rung (Ventilatoren, Kiihlanlagen, Getriebe, Motore usw.).
Schwingungsisolierungen wie
“ Federelemente, Griindungen, Sonderfundamente.
Bautechnische SchalischutzmaBnahmen wie
schaliabsorbierende Raumauskieidungen, geschiossene Ma-
schinenhallen, Zwischenwinde, Vorsatzschalen zur Erhdhung
der Luftschallddmmung, schaligedimptte Zu- und Abluftéfnun-.
gen, schalldimmende Fenster. '
Bauliche SchallschutzmaBnahmen wie
Schalischutzwiinde und -mauern, Wille, Schutzzonen mit und
ohne Schalischutzanpflanzungen.

t
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Pilotantagen
zur Ertorschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtun-
gen zum Schutz gegen Larm und Schwingungen.

Luftreinhaltung

Der Luftreinhaltung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Beseiti-
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen (Ga-
se, Dampfe, Stdube, Aerosole und Tropfchen) in Abluft/Abgas. Es
sind nur Investitionen anzugeben, soweit sie nicht aus Grinden des
Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

Beispiele fir Investitionen:
Reinigungsanlagen fiir Abluft und Abgas (einschlieBlich Absauge-
vorrichtungen) wie
Entstaubungsanlagen (Abscheider, Zykione, Elektrofilter, Gewe-
befilter und spezielle Filter); Absorptions-/Abscheide-Anlagen

mit Waschflissigkeit (Waschkolonnen, Wirbelwéscher, Venturi-
wischer, Drucksprungabscheider, Strahiwéscher, Einspritzwa-
scher); Adsorptionsanlagen (Aktivkohlefilter und andere); Ver-
brennungsanlagen (Unterfeuerungen in Kesselhdusern, Fackeln,
Verbrennungsmuffeln,  katalytische  Verbrennungsanlagen);
Kilhl- und Kondensationsvorrichtungen (Kéltefallen, Wasserring-
pumpen usw.), Kamine einschl. Vorrichtung zum Aufwarmen
kaiter Abgase.

‘Feuerungsumstetlungen zur Verwendung emissionsarmer Brenn-

stoffe, z. B. Erdgas, Heizd!.
Uberwachungsanlagen wie
Abluft- und Abgaslabors, Kontrollstationen, MeBgeréte, MeBwa-
gen.
Schutzanpflanzungen, soweit sie in einer Genehmigungsurkunde
vorgeschrieben wurden.
Pilotanlagen
zur Entwicklung von Einrichtungen und Verfahren zur Beseiti-
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen.



Anézr;nft Jahrliche investiticnserhebung bei Unternehmen Unternehmens-Nr. KALY
Statistischen des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes L4
Landesamtes _I_L..U_LI T

T elex-Nr. {Rechtsgrurd!aced und Hinweise fir die AusfUllung des Gexh&mmﬂgﬁ@

u.a. Fragstogens siehe Seite 3 und 4) von bis
Bearbeiter: Fern-MHausruf:

Einsendetermin:

Das zweite Exemplar ist fir Ihre
Ak ten bestimmt

1. Grundsticke mit Geschafts-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten {einschi, Gleisan-
lagen, Kanaibauten, Parkplatze usw., einschi. Bauarbeiten auf noch nicht bebauten 46
sowie auf bereits bebauten Grundstiicken, Eigenbauten auf fremden Grundstiicken) ]

.) (47

3. Maschinen, maschinelle Anlagen, Betrieps- und Geschaftsausstattung (einschl. Werk-

2. Grundstiicke ohne (eigene) Bauten (einschi. GrundsticksaufschlieBungskosten u.3

zeuge, aktivierter geringwertiger Wirtschaftsgiter, Fahrzeuge und Schiffe)
4. Bruttozugange insgesamt = (Pos, 1 bis 3)
darunter:

Selbsterstelite Anlagen {einschl. Gebaude und selbst durchgefihrte Gro&reparaturen)

soweit aktiviert

Anschaffungswert der in gebrauchtem Zustand erworbenen Bauten und zugehorigen

Grundsticke
Wert der aktivierten Sachaniagen, die an Dritte vermietet oder verpachtet wurden

Sind in den angegebenen Bruttozugidngen insgesamt Aufwendungen fir Anlagen zur
Verhinderung, Besemgung oder Verringerung von schadlichen Umwelteinwirkungen

enthalten?
ja m 1 nein - 0

{Zutreffendes bitte ankreuzen)

Falls ja, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt V. Pos. 1 - 3 nochmals
getrennt nachweisen. .

Investitionen sinschl. Umweltschutzinvestitionen im Geschaftsjahr 1981 in vollen OM @
(erworbene und selbsterstellte Sachanlagen fiir betriebliche Zwecke einschi. Anlagen im Bau soweit aktiviert)

8itte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozuginge ohne Umbuchungenl

48

49
NMAIIINI]HNHN
50 ‘

5t
52

1982 in vollen OM (Gesamteridse, auch aus Verkauf von Schrott; nicht jedoch Rest-
buchwerte oder Buchgewinne sowie nicht Erldse aus VerauBerung ganzer Betriebe)

darunter: Erldse aus dem Verkauf von Grundsticken ohne Bauten

Verkaufserldse aus dem Abgang von Sachanlagen (ohne Umsatzsteuer) im Geschaftsjahr

anlagen, Fahrzeuge, Fabrikations- und Lagerraume einschl. Kosten fiir Leasing)

Aufwendungen fir gemietete und gepachtete Sachanlagen im Geschaftsjghr 1981 in
volien DM (z.8. gemietete und gepachtete Produktionsmaschinen, Datenverarbeitungs- {65

Material- und Warenbestande (Vorrate) am Anfang und Ende des ' amAnfang |’ am Ende

Geschaftsjahres 1581 { nvolien DM

1. Bestande an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen (ohne Umsatz-
steuer, die als Vorsteuer abzugsfahig ist}

2. Bestande an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener
Produktion

3. Bestinde an Handelsware (ohne Umsatzst°uer die als Vor-
steuer abzugsfahig ist)

4, Material- und Warenbestande insgesams = (Pos. 1 bis 3)

des Geschaftsjahres
56 61 .
53 63
59 64
60 65
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investitionen fir Umweltschutz im Geschaftsjahr 19813n vollen DM

{erworbene und selbsterstelite Sachanlagen sowie Anlagen im Bau soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben,
sondern den Bruttozugang ochne Umbuchungen.

1. Zugang an Sachanlagen, die ausschlieRlich dem
Umweltschutz dienen
3) Bebaute Grundsticke, Gebiude und andere Bau-
ten sowie Grundsticks- und Geb3udeeinrich-

Autwendungen fir den Bereich

Aofall- € | Gewasser-  |tarm- @ | @
beseitigung - | schutz. bekampfung | reinhaltung
volle DM
1 { 2| 3 |

73]

]

o]

tungen @ .
b) Grundsticke ohne {eigene) Bauten (emschl
GrundsticksaufschlieBungskosten u.d).................
¢) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Be-
triebsausstattung (einschl. Werkzeuge, Prif- und
Mefimittel, Fahrzeuge und Schiffe) @

[7]

[o1]

E3

2. luginge an Usweltschutzeinrichtungen als
Teils von Sachanlagen, die anderen Iwecken
dienen, €s ist der Teilbetrag anzugeben,
der aufgewendet wurde, um Umweltbelastuyp-
gen durch die Produktion zu verneidou.(ib

3. Zugang an Sachanlagen fir die.Herstellung von
Erzeugnissen, die bei Verwendung oder Verbrauch
eine geringere Umweltbelastung hervorrufen.

(Produktbezogene Investitionen) ..

Diese Investitionen miissen auf Grund gesetzlicher
oder behdrdlicher Vorschriften bzw. Aufiagen
eriolgt sein.

Investitionen fur Umweltschutz insgesamt
{Summe der Pos. 1 - 3)

[ I 2 O = )
Les] [76] [83] |oo]
o] {77 B3 fof ]
[71] [ 78] E [o2]

Bemerkungen (hier besondere Hinweise, falls auBergewdhnliche Verhaltnisse die Angaben beeinflult haben) :

Ort, Datum
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Erliuterungen R

Die Meldung ist gr lich £dr das hy » d.h. einschl. aller

Rechtsgrundlagen: Gesetz Uber die Statistik im Produzierenden Gewerbe {ProdGewG) in *

der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBl. I S. 641) und Gesetz dber Um-' produzierenden und nichtproduzierenden Teile, jedoch chne Zweigniederlassuf;_

gen im Ausland abzugeben. .

weltstatistiken in der Fassung der Bekanntmachung des Gesetzes vom 14. Marz 1980

{BGBl. I S. 311) in Verbindung mit dem Gesetz iiber die Statistik fiir Bundeszwecke UmfaBt das Unternehmen mehr als einen Betrieb, ist mit dieser Unternehmens-

(BStatG) vom 14. Mdrz 1980 (BGBl. I S. 289). Erhoben werden die Tatbest&nde zu § 3 . meldung auch fiir die Betriebe des Unternehmens eine Meldung abzugeben, und
Buchstabe B Ziff. I PrédGewG (Abschnitt I. - IV. des Erhebungsbogens) sowie zu § 11 zwar fir:

. G i isti i v, d E: .
Abs. | Qes Gesetzes fiber Umweltstatistiken (Abschnitt es Erhebungsbogens) Betriebe des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes einschl. aller Verwal-

tungs-, Reparatur~, Montage- und Hilfsbetriebe, die mit dem meldenden Betrieb
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 9 ProdGewG und § 11 Abs. 2 des Gesetzeg &rtlich verbunden sind oder in dessen Nihe liegen, sowie aller Betriebsteile,
iber Umweltstatistiken in Verbindung mit § 10 BStatG. Hiernach sind die Inhaber oder
Leiter der Unternehmen auskunftspflichtig, die ordnungsgem&B zur Berichterstattung .
aufgefordert werden. liche Abteilungen, Handelsabteilungen, Transportabteilungen, Redaktions- und :

die nicht zum Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe gehbren, wie z.B. baugewerb-

Verlagsabteilungen, landwirtschaftliche Betriebsteile, Sozialeinrichtungen
Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Ger Betriebe,

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 11 BStatG grundsdtzlich geheimgehalten, . .
nur in ausdriicklich gesetzlich geregelten Ausnahmefillen ddrfen Einzelangaben Reparatur-, Montage— und Hilfsbetriebe, die nicht mit ihrem Produktionswerk

an Dritte Obermittelt werden. ortlich verbunden sind und auch nicht in dessen Nihe liegen,
3 -

- &rtlich getrennte Hauptverwaltungen.

Die Mdglichkeiten, Einzelangaben zu den Abschnitten I. - IV. des Erhebungs-

Abgrenzung der Merkmale:

bogens an andere zur Geheimhaltung verpflichtete Stellen weiterzugeben, sind
9 9 P E 9 ’ Deckt sich das Gesch&ftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Ge-
in § 10 des ProdGewG geregelt. 1
schiftsjahr zugrunde zu legen, das im Jahr 981 endete.
Die entsprechenden Abschnitte des § 10 haben folgenden Wortlaut:

Als Investitionen gelten die im Geschidftsjahr 1981 axtivierten Bruttozu~

"(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 des Gesetzes

génge an Sachanlagen. Dazu zdhlen beim Leasing-Nehmer auch solche sog.'
Gber die Statistik fir Bundeszwécke

Leasing-Giiter, die vom Leasing-Nehmer zu aktivieren sind (Finanzierungs-

1. an die f0r die Wirtschaft zust&ndige oberste Bundes- und Landesbehérde, Leasing) .
2. an andere oberste BundesbehSrden, sofern die Anforderung mit Zustim- Einzubeziehen ist der auf dem Anlagenkonto aktivierte Wert (Herstellungs—
mung des Bundesministers fir Wirtschaft erfolgt, kosten) der selbsterstellten Anlagen. Unternehmen, die in ihrer Gewinn-
3. an andere obenste Landesbehdrden, sofern die Anforderung mit Zustim- und Verlustrechnung "andere aktivierte Eigenleistungen" entsprechend den
mung der fdr die Wirtschaft zustdndigen obersten Landesbehdrde er- . aktienrechtlichen Bestimmungen ausweisen, beziehen diesen Wert ein.
‘"folgt, Ferner sind die noch im Bau befindlichen Anlagen (angefangene Arbeiten

fir betriebliche Zwecke, soweit aktiviert) mitzumelden.
4. an das Bundesamt flir gewerbliche Wirtschaft im Rahmen seiner Mitwir-

kung an der Gemeinschaftsaufgabe nach Art. 91 a Abs, 1 Nr. 2 des Falls ein besonderes Sammelkonto "Anlagen im Bau" geflihrt wird, sind nur
Grundgesetzes die Bruttozugdnge ohne die schon zu Beginn des Gesch&ftsjahres auf die-
) - sem Sammelkonto ausgewiesenen Best&nde zu melden.Anzahlungen sind nur

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaBten Unter- .
einzubeziehen, soweit sie abgerechneten Teilen von im Bau befindlichen
nehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen zuldssig. .
Anlagen entsprechen und aktiviert sind.

(2) Einzelangaben iber die 2ahl der tdtigen Personen sowie dber die Lohn—

und Gehaltsummen dixfen fiir Verwaltungszwecke an Stellen und Personen,

die von einer obersten Bundesbehdrde im Einvernehmen mit dem Bundesmini-
und der Erwerb von_ ganzen Unternehmen oder Betrieben, Investitionen in *
ster fir Wirtschaft oder von einer obersten Landesbeh®rde im Einvernehmen . .
. Zweigniederlassungen im Ausland sowie die bei Investitionen entstandenen
‘mit der flr die Wirtschaft zustindigen obersten Landesbehdrde bestimmt -
. Finanzierungskosten.
werden, ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaften Unterneh-

men und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen weitergeleitet werden, Wenn gemietete oder gepachtete Sachanlagen beim Leasing-Nehmer aktiviert .

wenn die Geheimhaltung nach § 11 Abs.l geg Gesetzes Gber die Stabistik werden (vgl. @) , dirfen die Aufwendungen filr Miete oder Pacht nicht

fir Bundeszwecke gewdhrleistet ist. mehr unter Abschnitt III, gemeldet werden.

(3) Die Weiterleitung von Einzel b unter des Namens und der @ Zu den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen zéhlen alle Materialien und

Anschrift der erfaBten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunfts- Fremdbauteile (ohne Handelsware), die im Unternehmen be- oder verarbei-
pflichtigen an die fir die Wirtschaft zustindige oberste Bundes- und Lan- tet oder verbraucht werden. Es splelt dabei keine Rolle, in welchem Be-
desbehérde ist auf Anforderung in Einzelf&llen zulsssig. Bei der Anforde- reich des Unternehmens diese Stoffe verwendet werden., Mit anzugeben sind .
rung sind die Sachverhalte, tber die Auskunft gefordert wird, zu be- also z.B. auch Brenn- und Treibstoffe, Biro- und Werbematerial, Ver-

zeichnen. Der betroffene Auskunftspflichtige ist unverziglich von der packungsmaterial und Waren, die in einer vom Unternehmen auf eigene Rech-
Weiterleitung der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der Anforderung nung  betriebenen Kantine u.dgl. verarbeitet oder verkauft '«‘lerden. Ein-

zu unterrichten. § 11 Abs. 2 bleibt unberihrt. zubeziehen sind auch Materialien, die fir die Herstellung von selbster-~

. stellten Anlagen ben&tigt werden.
(4) Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 gilt fir das Land Bex-

lin folgende Regelung: Die Weiterleitung von Einzel unter . Die Bestinde an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen sind zu Anschaffungs-
des Namens und dér Anschrift der erfaBten Unternehmen und Betriebe sowie kosten (ohne als Vorsteuer abzugsfihige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als
der Auskunftspflichtigen an die fachlich zusténdige oberste Landesbeh&rde Anschaffungskosten gelten die Anschaffungspreise zuzlglich Anschaf-
ist zuldssig. § 11 Abs. 2 bleibt unberthrt." fungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern u.dgl.
Soweit Einzelangaben die Investitionen fiir Umweltschutz betreffen (Abschnitt abztiglich Preisnachldsse (Rabatte, Boni, Skonti, Abzige, die auf be-
V. gdes Erhebungsbogens), ist gem4B § 13 des Gesetzes iiber Umweltstatistiken grindeten Besnstandungen beruhen, u. dgl.).
ihre Weiterleitung durch die erhebenden Behdrden an die filir Umweltschutz und @ Die Bestdnde an unfertigen und fertigen Erzeugnlssen aus eigener Pro-
fachlich zusténdigen obersten Bund und Land: 6rden und an die fir Um-

duktion einschl. geleisteter und noch nicht abgerechneter Lohnarbeiten,
weltfragen zustdndigen oberen Bundes- und Landesbeh®rden sowie Bundes- und N .
Reparaturen, Instandhaltungen, Installationen, Montagen u.&. sind zu
Landeseinrichtungen ohne Nennung des Namens und der Anschrift des Auskunfts-
Herstellungskosten zu bewerten.
pflichtigen zugelassen. Die Geheimhaltungspflicht gilt auch fir alle Per-

sonen, denen diese Einzelangaben zugeleitet werden. . Bestdnde an Einzel-, Ersatz- und Einbauteilen aus eigener Produktion

Berichtskreisabgrenzung: Die Erhebung erstreckt sich auf Unternehmen des sind einzubeziehen.

Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes.

Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen {(z.B. im Stahlbau, Schiffbau, GroB8-
Als Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels- und/oder steuer-

_ apparatebau) dirfen nicht abgesetzt werden.
rechtlichen Grinden Bicher fihrt und bilanziert.

Rechtlich selbst3ndige Tochtergesellschaften, Arbeitsgemeinschaften, Betriebs- @ Al;; Handelsware gelten Erzeugnisse fremder Herkunft, die im allgemeinen
fiihrungsgesellschaften usw. miissen getrennt berichten, sofern sie zum Berg- unbearbeitet und ohne fertigungstechnische Verbindung mit eigenen

bau und Verarbeitenden Gewerbe z&hlen. Erzeugnissen weiterverkauft werden.
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Die Bestande an Handelsware sind zu Anschaffungskosten (ohne als
vorsteuer abzugsféhige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als Anschaffungs-
kxosten gelten die Anschaffungspreise zuzidglich Anschaffungsneben-
kosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchssteuern und dgl. ab-
zliglich Preisnachlasse (Rabatte, Boni, Skonti, Abziige, die auf be-

grindeten Beanstandungen beruhen, u.dgl.}.

Hierbei handelt es sich um Investitionen zum Schutz vor sch&digenden
Einfl\issen, die bei der Produktionstdtigkeit des Unternehmens ent-
stehen. Dies sind z.B. Kldranlagen, Milldeponien, Schallschutzein-

richtungen.

Zu den anderen Bauten zahlen Wege und StraBen, Gleisanlagen, Hafen-
anlagen, Kandle usw. Grundstiicks— und Gebaudeeinrichtungen sind z.B.
Wasserrinnen, Kanalisationsanlagen, eingebaute Transporteinrich-

tungen, Leitungsnetze u.a.

Hier sind auch im steuerrechtlichen Sinne geringwertige Wirtschafts-
giliter einzubeziehen, wenn sie aktiviert wurden. Wurden Festwert-
positionen geschaffen, so sind nur die Veranderungen gegentiber dem

Vorjahr &nzugeben.

£s handelt sich um Umweltschutzeinrichtungen innerhalb einer Pro-
duktionsanlage, deren Wert feststeht oder geschitzt werden mufl, Rier-
zu gehdren auch die anteiligen Aufwendungen einer Verfahrensumstel-
lung, die zum Schutz vor schadigenden Einflissen bei der Produktion

vorgenommen wurde.

Hierzu zahlen die AMufwendungen einer Verfahrensumstellung, die es
ermdglicht, umweltfreundlichere Produkte herzustellen. Es ist nur
der Anteil der Investition anzugeben, der im Hinblick auf die

niedrigere Umweltbelastung bei Verwendung oder Verbrauch der Pro-

dukte vorgenommen wurde. N

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen
vorschrift oder pehdrdlichen Auflage unter "Bemerkungen” (z.B.

"Benzin-Blei-Gesetz") an.

Abfallbeseitigung

Der Abfallbeseitigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum Sammeln
und Befdrdern, Behandeln, Lagern und BAblagern von Abfdllen. Unter Bb-
fallen sind alle in einem Betrieb angefallenen Ricksténde odexr

sonstige unerwinschte Stoffe zu verstehen, die nicht zum Produktions-

programm des Betriebes gehOren und deren sie sich entledigen wollten.

Es kann sich sowohl um feste als auch um flissige (sowait sie nicht in

Gewisser oder Abwasseranlagen eingeleitet werden) und pastdse Stoffe

(Schlamme aller Art) sowie gefalte Gase handeln.
Beispiele filr Investitionen:

Sammel- und Transporteinrichtungen wie
Behdltnisse (Fdsser, Abfallmulden, Container, Druckbehdlter) £0r
flissige, pastdse, schlammige und feste Stoffe; stationdre Sammel-
und Umschlageinrichtungen; Sammlungs- und Transportfahrzeuge,
sSpezialfahrzeuge (z.B. AbfallpreBfahrzeuge, Muldenkipper, Saug-
wagen, Tankwagen); Einrichtungen zum pneumatischen und hydrau-
lischen Transport.

Behandlungsanlagen wie
Verdichtungs—- und Zerkleinerungsanlagen, Mischanlagen, Anlagen
zur Neutralisation oder Entgiftung, Emulsionstrennanlagen, An-
lagen zur Entwdsserung und Trocknung.

Verbrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennung in Kraftwerken, Verbrennungsanlagen an Land
und auf See (einschl. Zusatzaggregate zur Beschickung)}, dazuge-
hérige Uberwachungsanlagen fir Emissionen und Immissionen.

Deponien, und zwar:
Grundstiicke, bauliche Anlagen zur Einrichtung und Sicherung
(z.B. gegen Brinde, Explosionen, Gerliche, Stdube und Verwehungen)
einschlieBlich Grundwasserschutz (z.B. Folienabdichtung, Abpump-
anlagen, sickerwasserfinge) und Betriebsausstattung (z.B. Pla-
nierraupe), Uberwachungsanlagen (z.B. Kontrollbrunnen, Sonden) .,
Einrichtungen zur Rekultivierung und Begriinung, Anlage von Schutz-
zonen.

Laboratorien
fGr stindige Kontrollen und Stoffbestimmungen hinsichtlich
Gefihrlichkeit, Aufarbeitungsmdglichkeit, Beseitigungsbedin-
gungen.
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Pilotanlagen
zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und Einrich-
tungen zur Abfall-Wiederverwendung, -Behandlung und -Beseitigung.

@ Gewéassexrschutz

Dem Gewdsserschutz dienen Anlagen und Einrichtungen, die zur Ver-
minderung der Abwasserfracht (Verringerung oder Beseitigung von Fest-
stoffen und geldsten Stoffen sowie zur Verringerung der Wirmemenge)
und zum Schutz der Oberflichengewisser und des Grundwassers bestimmt

sind.

Beispiele flir Investitionen:

Abwasser-Ableitungsnetze (sofern sie zu einer betrieblichen
Abwasserbehandlungsanlage oder zur dffentlichen Kanalisation
fiihren) wie Rohrleitungen und Freispiegelgerinne, Ausgleichs-
becken, Riickhalteanlagen, Pump- und Hebewerke fir Kihlwasser,
Prozefwasser, Spiilwasser, sanitdre Abwdsser und Regenwdsser.

Einrichtungen zum Schlamm- und Abwassertransport wie Umschlag-
stellen, Rohrleitungen und Tanks, Transportfahrzeuge.

Abwasserbehandlungsanlagen wie
Siebe und Rechen, Sandfdnge, Fett- und Olfdnge, Flotationsanlagen,
Absetzbecken, chemische Fillungsanlagen, Sand- und Bodenfilter,
Verrieselungs- und Verregnungsanlagen, Tropfkérper, Belebungs-
anlagen, Abwasserteiche {Oxydationsteiche), Dekontaminierungs-
anlagen, Kihlanlagen, Abwasserfaulrdume, Ionenaustauschanlagen.

Schlammbehandlungsanlagen wie
Faulrdume, Trockenbeete, Schlammteiche, chemische und thermische
Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filter.

Anlagen zum Grundwasserschutz wie
Auffangrdume filr wassergefdhrdende Flissigkeiten (Tank- und
Apparatetassen) einschl. Leckanzeigegerdte, Doppelwandbe-
ha&lter, Absperrvorrichtungen, Abscheider, Oberfldchenisolierung,
Dréanagen.

aAbwasserlaboratorien, fiberwachungsanlagen und Mefgeridte.

Pilotanlagen
zur Erforschung, Entwicklung und Erprocbung von Anlagen und Ein-
richtungen, zur Verbesserung und Kontrolle der Abwasserqualitat
bzw, Verminderung der Abwassermenge.

Larmbekdmpfung

Der Larmbekampfung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Beseitigung,
Verringerung oder Vermeidung von Gerduschen, Es sind nur In-
vestitionen anzugeben, soweit sie nicht aus Grinden des Arbeits-

schutzes vorgenommen wurden.

Beispiel fur Investitionen:

Schalltechnische Verbesserungen wie
Maschinenverkleidungen (Entdrdhnen, Abdichten) zur Verringerung
der Schallbestrahlung, schalltechnische Ummantelung von Rohr-
leitungen, Schallddmpfer fir Offnungen, Schwingungsdampfer,
Kompensatoren, Maschinen in geriuscharmer Ausfithrung (Venti-
latoren, Kihlanlagen, Getriebe, Motore usw.).

Schwingungsisolierungen wie
Federelemente, Grindungen, Sonderfundamente.

Bautechnische SchallschutzmafBnahmen wie
schallabsorbierende Raumauskleidungen, geschlossurie vaschinenhal-
len, Zwischenwidnde, Vorsatzschalen zur Ernhdhung der Luftschall-
Gammung, schallgeddmpfte Zu- und Abluftéffnungen, schalldédmmende
Fenster.

Bauliche SchallschutzmaBnahmen wie
Schallschutzwénde und -mauern, Wélle, Schutzzonen mit und ohne
Schallschutzanpflanzungen.

Pilotanlagen

zur Exforschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtungen
zum Schutz gegen Liarm und Schwingungen.

@Luftreinhaltunq
Der Luftreinhaltung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Besel-

+igung, Verringerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen
(Gase, Dimpfe, Sté&ube, Aerosole und Tropfchen) in Abluft/
Abgas. Es sind nur Investitionen anzugeben, soweit sie nicht
aus Griinden des Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

Beispiel flr Investitionen:

Reinigungsanlagen fir Abluft und Abgas (einschl. Absaugevorrich-

- tungen) wie
Entstaubungsanlagen {Abscheider, Zyklone, Elektrofilter, Gewebe-
filtef und spezielle Filter); Adsorptions-/Abscheide-Anlagen
mit Waschfllssigkeit (Waschkolonnen, Wirbelwdscher, Venturi-
wascher, Drucksprungabscheider, Strahlwédscher, Einspritz-
wéscher); Adsorptionsanlagen (Aktivkohlefilter und andere); Ver-
brennungsanlagen (Unterfeuerungen in Kesselhdusern, Fackeln, Ver-
brennungsmuffeln, katalytische Verbrennungsanlagen); Kihl- und
Kondensationsvorrichtungen (Kdltefallen, Wasserringpumpen usw);
Xamine einschl. Vorrichtung zum Aufwdrmen kalter Abgase.

Feuerungsumstellungen zur Verwendung emissionsarmer Brennstoffe,
z.B. Erdgas, Beizdl.
Uberwachungsanlagen wie

Abluft- und Abgaslabors, Kontrollstationen, MeBgerdte, MeBwagen.

Schutzanpflanzungen, soweit sie in einer Genehmigungsurkunde vorge-
schrieben wurden.

Pilotanlagen
zur Entwicklung von Einrichtungen und Verfahren zur Beseitigung,
Verringerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen.



A”ZCN”‘ Janrliche Investitionserhebung bei Betrieben " Betriebs-Nr KA -%
es .
Statistischen des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes T 1 i J I [ [
Landesartes y Diese Meidung erfoigt fir Betrieb
Telex-Nr, (Rechtsgrundlages und Hinweise fUr die AusfUllung des (Werk) in: ng erfoigt fur Betri
u.a, Fragebogens siehe Seite 3 und 4)
Kreis: '
Unternehmens-Nr. - (74

NN

Geschiftsjiahr 1981

Bearbeiter: . Fern-/Hausruf:

Einsendetermin:

L.

Investitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen im Geschaftsjahr 19811 rvollen DM @
{erworbene und selbsterstellte Sachanlagen fir betriebliche Zwecke einschl. Anlagen im Bau soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozuginge ohne Umbuchungeni

1. Grundstucke mit Geschafts-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten (einschl.,
Gleisaniagen, Kanalbauten, Parkplatze usw. einschi. Bauarbeiten auf noch nicht

bebauten sowie auf bereits bebauten Grundsticken, Eigenbauten auf fremden
) 46
Grungastucken)
2. Grundsticke ohne {eigene} Bauten {(einschl, GrundsticksaufschlieBungskosten u.3.) 47
3. Maschinen, maschinelle Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung .
{einschl. Werkzeuge, aktivierter geringwertiger Wirtschaftsgiter, 48
Fahrzeuge und Schiffe) .
4, Bruttczuginge insgesamt = (Pos. 1 bis 3) . ' 49
Selbsterstellte Anlagen (einschl. Gebaude und setbst durchgefihrte
GroRreparaturen) soweit aktiviert ‘ 50
Anschaffungswert der in gebrauchtem Zustand erworbenen Bauten und 51
zugehorigen Grundsticke .

Sind in den angegebenen Bruttozugadngen insgesamt Aufwendungen fir Anlagen
zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringerung von schadlichen Umweltein-

wirkungen enthalten? . .
ja 1 nein 125 0

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Falls ja, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt 1V, Pos. 1 bis 3
nochmals getrennt nachweisen.

. Aufwendungen fir gemietete und gepachtete Sachanlagen im Geschaftsjahr ~ 1981

in vollen DM (2.8. gemietete und gepachtete Produktionsmaschinen, Daten -

verarbeitungsaniagen, Fahrzeuge, Fabrikations- und Lagerrdume einschl. Kosten 55
fiir Leasing) @ .

1. Material- und Warenbesténde (Vorrate)'am Anfang und : am Anfang am Ende
Ende des Geschaftsjahres 19871 in vollen OM des Geschiftsjahres 1987
1. Bestande an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen {ohne Um-

satzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfahig ist) 56 61
2. Bestinde an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus
) 58 63
eigener Produktion
3. Bestande an Handelsware (ohne Umsatzsteuer, die als 59 64
Vorsteuer abzugsfahig ist)
4, Material- unc Warenbestande insgesamt = (Pos. 1 bis 3) 60 65
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1 V. Investitionen far Umweltschutz im Geschaftsiahr 1981 1 nvollen DM
(erworbene und selbsterstelite Sachanlagen sowie Anlagen im Bau soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben,
sondern den Bruttozugang ohne Umbuchungen.

1. Zugang an Sachanlagen, die ausschliellich dem

2.

Umweltschutz dienen
a) Bebaute Grundsticke, Gebaude und andere Bau-
ten sowre Grundsticks- und Gebdudeenrich-
T IR C) N
b) Grundsticke ohne {eigene) Sauten (einschl.
GrundsticksaufschlieBungskasten u.3).........cecueee
¢) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Be-
triebsausstattung {einschl. Werk zeuge, Praf- und
Meflmittel, Fahrzeuge und Schiffe)

Aufwendungen fir den Bereich

Abfali- @ Gewasser- Larm- Luft- _
beseitigung | schutz. bekdmpfung | reinhaltung
volle DM ‘
1| 2 | |

luginge an Umweltschutzeinrichtungen als
Teile von Sachanlagen, die anderen Iwecken
dienen, Es ist der Teilbetrag anzugeben,
der aufgewvendet wurde, um Usweltbelastup-
gen durch die Produktion zu vermeiden. 639

3. Zugang an Sachaniagen fir die‘Herstellung von

Erzeugnissen, die bei Verwendung oder Verbrauch
eine geringere Umweltbelastung hervorrufen.
{Produk tbezogene [nvestitionen)

Diese Investitionen missen auf Grund gesetzlicher
oder behordlicher Vorschriften bzw. Aufiagen
erfolgt sein,

Investitionen fir Umwel tschutz insgesamt
{Summe der Pos. 1 - 3)

66 73 80 ‘87
67 74 81 88
68 75 82 89| .
69 76 83 90
70 77 84 91
7 78 85 92

Bemerkungen (hier besondere Hinweise, falls auBergewdhnliche Verhaltnisse die Angaben beeinfluRt haben) :

Ort, Datum
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Unterschrift




Erlauterungen

Rechtugrundlagen: Gesetz @ber die Statistik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewG) in Die Meldung ist fdr den Betrieb » In die Meldung je Be-
Jor Passung der Bekanntmachung vom 30. Mal 1980 (BGB1. I S. 641) und Gesetz uber Um~ | tTieb sind also auch einzubeziehen: alle Verwaltungs-, Reparatur-, Montage-

woltstaristiken in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Mirz 1980 (BGEl. I §. 311) | Und Hilfsbetriebe, die mit dem meldenden Betrieb 8rtlich verbunden sind

in Verbindung mit dem Gesetz dber die Statistik fdr Bundeszwecke (BStatG) vom oder in dessen Nihe liegen sowie alle Betriebsteile, die nicht zum Bergbau

14. Mirz 1980 (BGBl. I S. 289). Erhoben werden die Tatbestdnde zu § 2 Buchstabe A und Verarbeitenden Gewerbe gehdren, wie z.B. baugewerbliche Abteilungen,

ZLEE. 111 ProdGewG (Abschnitt 1. - II1. des Erhebungsbogens) sowie zu § 11 Abs, 3 | Fandelsabteilungen, Transportabteilungen, Redaktions- und Verlagsabtei-

des Gosotzes iber Umweltstatistiken (Abschnitt 1V, des Erhebungsbogens). lungen, landwirtschaftliche Betriebstelle, Sozialeinrichtungen des Betrie-
bes.

Die Auskunftsverpfllichtung ergibt sich aus § 9 ProdGewG und § 11 Abs. 2 des Gesetzes Abgrenzung der Merkmale:

iber Umweltstatistiken in Verbindung mit § 10 BStatG. Hiernach sind die Inhaber oder
Leiter der Untarnehmen und die Leiter der Betriebe auskunftspflichtig, die ordnungs- @
qemil zur Berichteratattung aufgefordert werdeh.
i
1@

bem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen.
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § f1 BStatG grundsdtzlich geheimgehalten,
nur in ausdricklich gesetzlich geregelten Ausnahmefdllen diirfen Einzelangaben an
bBritte dhermittelt worden.

Die M3glichkeiten, Einzelangaben zu den Abschnitten I. - III. des Erhebungs-
bogens an andere zur Geheimhaltung verpflichtete Stellen weiterzugeben, sind
in § 10 des ProdCews geregelt,

Die entsprechenden Abschnitte des § 10 haben folgenden Wortlaut:

“(1} Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 des Gesetzes

dber die Statistik. fdr Bundeszwecke

1. an die fir die Wirtschaft zustandige oberste Bundes- und Landesbe-
hérde,

2. an andere oberste Bundesbeh®rden, sofern dle Anforderung mit Zustim-

mung des’Bundesministers fiir wirtschaft erfolgt,

. 3. an andere oberste Landesbehdrden, sofern die Anforderung mit Zustim-
mung der fir die Wirtschaft zusténdigen obersten Landesbehorde erfolgt,

4. an das Bundesamt fir gewerbliche Wirtschaft im Rahmen seiner Mitwir-
kung an dexr Gemeinschaftsaufgabe nach Art. 91 a Abs. 1 Nr. 2 des

Grundgesetzes
ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaSten Unterneh- . @

men und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen zuldssig.

(2) Einzelangaben iber die Zahl der titigen Personen sowie tber die
Lohn- und Gehaltsummen ddrfen fir Verwaltungszwecke an Stellen und Per- @
sonen, die von einer obersten Bundesbehdrde im Einvernehmen mit dem Bun-

desminister fir Wirtschaft oder von einer obersten LandesbehSrde im

Einvernehmen mit der fdr die Wirtschaft zustandigen obersten Landesbe-

hérde bestimmt werden, ohne Nennung des Namens und der Anschrift der er-

faften Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen weiter-

geleitet werden, wenn die Geheimhaltung nach § 11 Abs. | des Ge-

sotzes iber die Statistik fir Bundeszwecke gewihrleistet ist.

{3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Namens und
der Anschrift der erfaBten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunfts-
pflichtigen an die fir die Wirtschaft zust&ndige oberste Bundes- und
Landesbeh&rde ist auf Anforderung in Einzelfdllen zuldssig. Bei der
Anforderung sind die Sachverhalte, iber die Auskunft gefordert wird,

zu bezeichnen. Der betroffene Auskunftspflichtige ist unverziglich von
der Weiterleitung der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der An-
forderung zu unterrichten. § 11 Abs. 2 bleibt unberihrt.

(4) Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 gilt fir das Land
Berlin folgende Regelung: Die wWejterleitung von Einzelangaben untexr @
Nennung des Namens und der Anschrift der erfaBten Unternehmen und Be-

triebe sowie der Auskunftspflichtigen an die fachlich zustidndige

oberste Landesbehdrde ist zulissig. § 11 Abs. 2 bleibt unberthrt . "

Soweit Einzelangabrn die Investitfonen fdr Umweltschutz betreffen (Ab-
schnitt IV des Erhebungsbogens), ist gemdB § 13 des Gesetzes aber Unmvelt-
statistiken ihre Weiterleitung durch die erhebenden Behdrden an die flr

Umweltschutz und fachlich zust#ndigen obersten B k! und Land Srden
und an die fOr Umweltfragen zustindigen oberen Bundes- und Landesbehbrden

sowlie Bundes- und Landeseinrichtungen ohne Nennung des Namens und der An-

schrift des Auskunftspflichtigen zugelassen. Die Geheimhaltunganlicht @

gilt auch fdr alle Personen, denen diese Einzelangaben zugeleitet werden.

Berichtskreisabgrenzung:

Die Erhebung erstreckt sich auf Betriebe des Bergbaus und des Verarbeiten-
den Gewerbes, darunter auch Reparatur-, Montage~ und Hilfsbetriebe, die
nicht mit ihrem Produktionswerk ortlich verbunden sind und auch nicht in
dessen Nahe liegen, drtlich getrennte Hauptverwaltungen von Unternehmen
des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes, Reparaturwérkstatten der Bun-

desbahn und Bundespost sowle von Schiffahrts- und Wasserbauunternehmen u.8.
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Deckt sich das GeschAftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das
Geschaftsjahr zugrunde zu legen, das im Jahr 1981 endete.

Als Investitionen gelten die im Geschiftsjahr 1981 axtivierten Brutto-
zugdnge an Sachanlagen. Dazu z&hlen beim Leasing-Nehmer auch solche
s0g. Leasing-Glter, die vom Leasing-Nehmer zu aktivieren sind
{Finanzierungs-Leasing) .

Einzubeziehen ist der auf dem Anlagenkonto aktivierte Wert (Herstel-
lungskosten) der selbsterstellten Anlagen. Fir Betriebe, deren Unter-
nehmen in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung "andere aktivierte Eigen-
leistungen" entsprechend den aktienrechtlichen lBestimungen ausweisen,
ist dieser Wert einzubeziehen. Ferner sind die noch im Bau befind-
lichen Anlagen (angefangene Arbeiten fir betriebliche Zwacke, soweit
aktiviert) mitzumelden. ‘

Falls ein besonderes Sammelkonto "Anlagen im Bau" gefihrt wird, sind
nur die Bruttozugdnge ohne die schon zu Beginn des Geschiftsjahres
auf diesem Sammelkonto ausgewiesenen Best&nde zu melden. Anzahlungen
sind nur einzubeziehen, soweit sie abgerechneten Teilen von im Bau
befindlichen Anlagen entsprechen und aktiviert sind.

Als Investitionen sollen hier nur die Zugdnge jener Sachanlagen auf-
gefdhrt werden, die sich am Ende des Geschiftsjahres tatsichlich im
meldepflichtigen Betrieb befunden haben. Umsetzungen von Anlagen von
einem Betrieb zuwn anderen desselben Unternehmens sind also nicht zu

beridcksichtigen.

Wenn gemietete oder gepachtete Sachanlagen beim Leasing-Nehmer akti-
viert werden ({vgl. @) , dirfen die Aufwendungen fiir Miete oder
Pacht nicht mehr untexr Abschnitt II, gemeldet werden.

2Zu den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen z&hlen alle Materialien und
Fremdbauteile (ohne Handelsware), die im Betrieb be~ oder verarbei-
tet oder verbraucht werden. Es spielt dabel keine Rolle, in welchem
Bereich des Betriebes diese Stoffe verwendet werden. Mit anzugeben sind
also z.B. auch Brenn- und Treibstoffe, Bliro- und Werbematerial, ver-
packungsmaterial uﬁd Waren, die in einer vom Betrieb auf eigene Rech-
nung betriebenen Kantine u. dgl. verarbeitet oder verkauft werden.
Einzubeziehen sind auch Materialien, die fiir die Herstellung von

selbsterstellten Anlagen.benttigt werden.

Die Bestande an Roh~, Hilfs- und Betriebastoffen sind zu Anschaf--
fungskosten (ohne als Vorsteuer abzugsfihige Umsatzsteuver) zu be-
werten. Als Anschaffungskosten gelten die Anschaffungspreise zu~
ziglich Anschaffungsnebenkosten wie Fracht, Vetpack\mq,‘ Zoll, Ver-
brauchsteuern u. dqgl. abziiglich Preisnachldsse (Rabatte, Boni,
Skonti, Abzige, die auf begrindeten Beanstandungen beruhen u. dgl.}.

Die Bestdnde an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener
Produktion einschl. geleisteter und noch nicht abgerechneter Lohn-
arbeiten, Reparaturen, Instandhaltungen, Installationen, Montagen u.d.

sind zu Herstellungskosten zu bewerten. B

Best3nde an Einzel~, Ersatz- und Einbauteilen aus eigener Produktion
sind einzubeziehen.

Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen (z.B. im Stahlbau, Schiffbau,
GroBapparatebau) ddrfen nicht abgesetzt werden.

Als Handelsware gelten Erzeugnisse fremder Herkunft, die im allge-
meinen unbearbeitet und ohne fertigungstechnische Verbindung mit

eigenen Erzeugnissen weiterverkauft werden.

Die Best&nde an Handelsware sind zu Anschaffungskosten (ohne als Vor-
steuer abzugsf&hige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als Anschaffungskosten
gelten die Anschaffungspreise zuziiglich Anschaffungsnebenkosten wie
Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern und dgl. abzliglich Preis-
nachldsse (Rabatte, Boni, Skonti, Abzdge, die auf begrindeten Be-
anstandungen beruhen, u. &gl.},
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Hierbei handelt es sich um Investitionen zum Schutz ver schidigenden
Einflissen, die bei der Produktionstatigkeit dea Betriebes entstehen.

Pies sind z.B. KlAranlagen, Malldeponien, Schallschutzeinrichtungen.

Zu den anderen Bauten zihlen Wege und Strafen, Gleisanlagen, Hafen-
anlagen, Kandle usw. Grundstiicks- und Gebdudeeinrichtungen sind
z.B, Wasserrinnen, Kanalisationsanlagen, eingebaute Transportein-

richtungen, leitungsnetze u.d,

Hier sind auch im steuerrechtlichen Sinne geringwertige Wirtschafts-
gliter elnzubeziehen, wenn sie aktiviert wurden., Wurden Festwert-
positionen geschaffen, so sind nur die Verdnderungen gegeniber dem

Vorjahr anzugeben.

Es handelt sich um Umweltschutzeinrichtungen innerhalb einer Pro-
duktionsanlage, deren Wert feststeht oder geschatzt werden muf.
Hierzu gehdren auch dle anteiligen Aufwendungen einer Verfahrens-
umstellung, diec zum Schutz vor schidigenden Einfldssen bei der Pro-

duktion vorgenommen wurde.

Hierzu z3hlen die Aufwendungen einer Verfahrensumstellung, dle es
ermdglicht, urweltfreundlichere Produkte herzustellen. Es ist nur
der Antexl- der Investirion anzugeben, der im Hinblick auf die

niedrigere Umweltbelastung tei Verwendung oder Verbrauch der Pro-

dukte vorgenommen wurde,

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der qgesetzlichen
Vorschrift oder beh#rdlichen Auflage unter “Bemerkungen” (z.B.

“Benzin-Blei-Gesetz") an.

Arfallbeseltiqung

Der Abfallbeseitigung dienen Anlagen und Einrichtunger zum Sammeln
ungd Befdrdern, Behandeln, Lagern und Ablagern von Abf&llen. Unter Ab-
fallen sind alle in einem Betrriech angefallenen Ricksténde oder son-
stige urerwinschte Stoffe zy verstehen, die nicht zum Produktionspro-
gramm des Betriebes grhfrep und deren sie sich envledigen wnllten.

Fs kann sith sowohl um feste als auch um fliussige (soweit sie nicht

in Sewisser oder Abwas

eranlaqgen oingeleitot werden) und pastdse

Stoffe (Schlérmme aller Art) sowie gefafite Gase handeln.

Beispiele fir Investitionen:

Sammel~ urd Transpor*einrintrurgen wie

Behdltnisse (Fisser, Ahfallmulden, Container, Druckbehdlter) fir
flisziqe, past3se, schlammige und feste Sroffa; stationdre Sammel-
und machlageinrichtungen; Cammlungs- und Transport fahrzeuge, Spe-
zialfahrzeuge !2,B, Abfallprs%fahrzeuge, MulAenkipper, 3augwajgen,
Tankwagen); Finrichtungen zum pneumatischen und hydrazlischen
Transport.

Behandlungsanlagen wie
Yerdichtungs- und Zerklelnrrungsanlagen, Mischanlagen, Anlagen zur
Heurtrali=atisr oder Entglftung, Emiulsionstrennanlagen, Anlagen zur
Entwicserung und Trocknundg,

Yerbrennungsanlagen wie

2ysatzvertrennung in ¥raftwerken, Verbrennungsanlagen an Land
und auf Sen (einschl. Zusatzaqaregate zur Beschicvurng), dazu-
qeh&rige Uherwachungsanlasen Fir ssionen und Immissicnen,

Deponien, und zwar:

Grundstickn, bauliche Anlagen zur Einrichtung und Sicherung

(z.B. geqen Br&nde, Explouinnern, Geriche, Stdube und Verwehungen)
einszhliefilch Grundwassers~hutz (z.B. Follenmabdichtung, Abpump-
anlagen, Sinkerwasserfdnge) und Betrisnsausstattung (2.B. Pla-
nierraupe}, Uberwachungsanlagen (z.B. Yantrollbrunpen, Sonden),
Einrichtungen zur Rekultivierung und Beqgrinung, Arlage von Schutz-
zonen,

Laboraterien

fOr s*irdige ¥ontrollen und Stoffhe-virmungen hinsicht]lich
Gefinrlichkeir, Aufarbefturgsmiglichkeit, Beseitigqurjsbedin-
qungen,
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Pilotanlagen

zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und Ein-
richtungen zur Abfall-Wiederverwendung, -Behandlung und
-Beseitigung.

@ Gewdsserschutz .

Dem Gewdsserschutz dienen Anlagen und Einrichtungen, die zur Ver-
minderung der Abwasserfracht (Verringerung oder Beseitigung von
Feststoffen und gel&sten Stoffen sowie zur Verrinyerung 'der
Virmemenge) und zum Schutz der Oberflichengewdsser und des Grund-

wassers bestimmt sind.
Beispiele far Investitionen:

Abwasser-Ableitungsnetze (sofern sie zu einer betrieblichen

Abwasserbehandlungsanlage oder zur dffentlichen Kanalisation
fihren) wie Rohrleitungen und Freispiegelgerinne, Ausgleichs-
becken, Rickhalteanlagen, Pump- und Hebewerke fir Kidhlwasser,
ProzeBwasser, Spilwasser, sanit&re Abwisser und Regenwasser.

Einrichtungen zum Schlamm- und Abwassertransport wie Umschlag-

stellen, Rohrlefitungen und Tanks, Transportfahrzeuge.

Abwasserbehandlungsanlagen wie

Siebe und Rechen, Sandfinge, Fett- und 8l1finge, Flotationsanlagen,
Absetzbecken, chemische Fallungsanlagen, Sand- und Bodenfilter,
Verrieselungs- und Verregnungsanlagen, Tropfkérper, Belebungs-
anlagen, Abwasserteiche (Oxydaticnsteiche}, Dekontaminierungs-
anlagen, Kihlanlagen, Abwasserfaulrdume, Ionenaustauschanlagen.

Schlammbehandlungsanlagen wie

Faulrdume, Trockenbeete, Schlammtriche, chemische und thermische
Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filter.

Anlagen zum Grundwasserschntz wie
Maffangriume f4r wassergefdhrdende Flassigkeiten (Tank- und Apparate-
tassen) einschl. Leckanzeigeqerdtn, Doppelwandbehidlter, Absperrvor-
richtungen, Abscheider, Oberflichenisolierung, Dranagen.

Abwasserlaboratorien, Uberwachungsanlagen und MefBgerdte.
Pilotanlagen

zur Erforschung, Entwicklung und Frprobung von Anlagen und Ein-
richtunqen, zur Verbesseruny und Yontrolle der Abwasserqualitat
bzw. Verminderung der Abwassermenge,

Larmbekampfung

Der LArmbek&mpfung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Beseitigung,
Verringerung oder Vermeidung von Gerduschen. Es sind nur Investitionen
anzugeben, soweit sie nicht aus Grunden des Arbeitsschutzes vorgenommen

warden.

Beispiel fGr Investitionen:
Schalltechnische Verbesserungen wie

Maschinenverkleidungen (EntdrShnen, Abdichten) zur Verringerung der
Schallbestrahlung, schalltechnische Ummantelung von Rohrleitungen,
Schalldimpfer fir 8ftnungen, Schwingungsdampfor, Kompensatoren,
Maschinen in gerduscharmer Ausfihrung (Yentilatoren, Kilhlanlagen,
Getriebe, Motore usw.). :

S-hwingungsisolierungen wia
ferderelementa, Grindungen, Sorvierfundamente,

Bautechnische Schallschutzmalfnakmen wie
schallabsorbierende Paumaunkleidungen, geschlosscne Maschinenhal-
len, 2wischenwinde, Vorsatzochalen zur Erhshung der Luftschail-
dammung, schallgedampfte Zu- und Abluft®ffnungen, schalldammende
Fensrer, .

Bauliche Cchallschutzmafinahmen wie
Schallschutzwande und -maucrn, Wialle, Schutzzenen mit und ohne
Schallschutzanpflanzungen,

Pilotanlagen .
zar Erforschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtungen zum
Schiutz gegen Larm und Schwingungen.

Luftreinhaltuna
Der Luftreinhaltung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Beseiti-
qurg, Verringerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen (Gase,
Darpfe, 5taubs, Aerccole und Tropfohen) in AbJuft/Abgas. Es sind
nur Investitionen anzuqgeben, soweit sie nicht aus Grinden des Ar-
beitsschutzes vorgenommen wurden,

Beispiele fir Invectitionen:

Reiniqurasanlagen fir Abluft und Abgas (cinschl. Absaugevorrich-
rungen) win
Entstaubungsanlaqen (Ahscheider, 2Zyklone, Elektrofilter, Gewebe-
£11ter und spezie)le Filter); Adsorpticons-/rbncheide-Antagen ot
Waschfldssigkeir (Waschrolonnen, Wirbelwischer, Venturiwdacher,
Drur¥sprungabscheider, Strahlwischer, Einspritzwischer}; Adsorpti-
emsanlagen: (hktivkchlefilter und andere); Verbrennungsanlagen
(Unterfeuernunqgen in Fescelhinscrn, Fackeln, Verbrennungamuffeln,
karalytische Verbtrennungsanlagren); ¥ihl- und Fondensationsvor-
richtungen {(¥altefallen, Wasserringpumpen usw.); Kamine einschl.
Ynrrichtung zum Anfwarmen kalter Abgase.,

Feunrunamumstellungen zur Verwernrddung emissionsarmer Brennstoffe,

z.B. Erdgas, Heizsl

Dherwar hungsanlagen wie
Abluft- und Argaslabors, Fontrollstationen, MefgerSte, Mefwagen,

Schutzanpflanzungen, soweit 5in in siner Genshmigungsurkunde vorgr -
srhriehen wurden,

Piloranlagen
zur Entwicklung von Einrichtungen und Verfahren zur Be:seitigunyg,
Verringerung cder Vermeidong von luftfremden Stoffen.



Jahreserhebung Bitte vollstandig ausgefiilit

einschl. Investitionserhebung bei in einfacher Ausfertigung
Unternehmen des Bauhauptgewerbes (UB) bis spatestens

fir das Jahr 1981 30. Juni 1982
‘ zuriicksenden !

Rechtsgrundlagen s. Seite 6 — Erlauterungen s, Anlage

KA 3

Bearbeiter dieser Meldung ist Herr/Frau/Fraulein:

Telefon:

Fernruf Hausruf

. Die Erhebung erstreckt sich auf Unternehmen und Arbeitsgemeinschaften, deren wirtschaftlicher Schwer—
punkt im Bauhauptgewerbe liegt.

—— Alle Angaben sind fiir das Gesamtunternehmen/die Arbeitsgemeinschaft zu machen. Sie sollen sich hinsicht-
lich der Bautatigkeit nur auf die Bautatigkeit im Inland erstrecken. Einzige Ausnahme bildet die im Ausland
erbrachte Jahresbauleistung (1V.). An Arbeitsgemeinschaften beteiligte Unternehmen haben einschl. ihrer
Arge-Anteile zu melden. (Bitte beachten Sie die entsprechenden Zusatzerlauterungen !).

Berichtsjahr ist das Kalenderjahr 1981. Deckt sich das Geschaftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das
Geschaftsjahr zugrundezulegen, das im Laufe des Jahres 1981 zu Ende ging. :

Wenn keine Angabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (—) einsetzen.

Bei den mit () gekennzeichneten Positionen bitte die Erlduterungen beachten !

Geschiftsjahr

Berichtskreis | 02

(bitte nicht ausfiillen)

vom 19 _  bis 19 __

I. Beschiftigte Ende September des Geschaftsjahres 1981 @

Anzahl
1. Unternehmen
Beschaftigte insgesamt 28
(einschl. tatiger Inhaber und Mitinhaber
sowie unbezahlt mithelfender Familienangehériger)
darunter: '
Beschaftigte in Arbeitsgemeinschaften . 30
(Arge-Anteile; nur von Unternehmen mit Arge-Beteiligung
auszufiillen) .
2. Arbeitsgemeinschaften
Beschaftigte im Durchschnitt des Kalenderjahres 1981 3
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Il. Gehilter und Léhne im Geschiftsjahr 1981 (2)

in volien DM

1. Bruttogehaltssumme

(einschl. Vergiitungen fir kaufm. und techn. Auszubildende 32

ohne Bruttogehaltssumme fiir Poliere, Schachtmeister und Meister)
2. Bruttolohnsumme

(einschl. Vergutungen fiur gewerblich Auszubildende 33

sowie Bruttogehaltssumme fiir Poliere, Schachtmeister und Meister)

1. Jahresbauleistung im Inland und Sonstige Umsatze @
(ohne Umsatzsteuer) im Geschaftsjahr 1981 ]
in vollen DM

. Jahresbauleistung im Inland @

-35
a) Abgerechnate Bauleistungen im Geschaftsjahr
b) Bestande an angefangenen und noch nicht abgerechneten
Bauleistungen, teilfertigen und fertigen Arbeiten einschl.
fertiggestellter Bauten, die noch keinen Kaufer gefunden
haben 36
b! am Anfang des Geschaftsjahres 1981
b2 am Ende des Geschaftsjahres 1981 37
c) Selbsterstellte Anlagen | 38

(nur Bauleistungen) vgl. auch

Jahresbauleistung insgesamt (35 - 36‘ +37+38) | 39

darunter:
Hochbau

40

Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus @
industriellen/handwerklichen Dienstleistungen

41

Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen @

nichtindustriellen/nichthandwerklichen Tatigkeiten

42

| Jahresbauleistung und sonstige Umsitze (39 + 41+ 42) | 43

darunter:

in Arbeitsgemeinschaften erbracht

(Arge-Anteile; nur von Unternehmen mit Arge-Beteiligung
auszufillen)
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IV. Jahresbauleistung im Ausland (9

in vollen DM

L4

Jahresbauleistung im Ausland insgesamt

45

V. lnvestitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen im Geschiftsjahr 1981

(erworbene und selbsterstelite Sachanlagen fir betriebliche Zwecke

einschl. im Bau befindlicher Anlagen, soweit aktiviert).

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugange ohne Umbuchungen !

Falls ja : bitte den Wert dieser Aufwendungen unter
Abschnitt IX nochmals getrennt nachweisen !

in vollen DM
1. Grundstiicke mit
Geschafts-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten {einschl. Gleisanlagen, Kanal-
bauten, Parl\platze u.s.w. einschl. Bauarbeiten auf noch nicht bebauten sowie 46
bebauten Grundstiicken, Eigenbauten auf fremden Grundstiicken)
2. Grundsticke ohne-
{eigene) Bauten 47
{cinschi, Grundsticksaufschlieffungskosten u.a.)
3. Baugerate, Maschinen und maschinelle Anlagen
sowie Baustellen-, Betriebs- und Geschaftsausstattung {einschl. Werkzeuge, 48
Gerliste und Gexusktcale Schalungen, aktivierte geringwertige ertschafts
giiter, Fahrzeuge und Sch|ffe)
Bruttozugédnge insgesamt (46 + 47 + 48) | 49
darunter:
selbsterstelite Anlagen, soweit aktiviert @ 50
(einschl. Gebdude und selbstdurchgefiihrter GroBreparaturen)
in gebrauchtem Zustand erworbene Bauten und zugehorige 51
Grundsticke {(Anschaffungswert)
aktivierte Sachanlagen, 52
die an Dritte vermietet oder verpachtet wurden '
Enthaiten die angegebenen Bruttozugange Aufwendungen
fir Anlagen zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringe-
rung von schadlichen Umwelteinwirkungen ? ja 25 1
nein 25 | 0

(Zutreffendes bitte ankreuzen)
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Vi, VerkaufserlCse wus dem Abgung ven Sachanlagen @
{ohne Umsatzsteuer) im Geschaftsjahr 1981 _

in vollen DM

Verkaufserlose aus dem Abgang von Sachanlagen

53

darunter :

Ertose aus dem Verkauf von Grundstiicken ohne Bauten

Vil. Aufwendungen fir gemietete und gepachtete Sachanlagen @

im Geschaftsjahr 1981

in vollen DM

Aufwendungen fir gemietete und gepachtete Sachanlagen

Fahrzeuge, Lagerrdume einschl. Kosten fur Leasing)

(z.B. gemietete und gepachtete Baugerate, Datenverarbeitungsanlagen, 55

VI, Material- und Warenbestande (Vorrite)
am Anfang und Ende des Geschiaftsjahres 1981

in vollen DM

Vorprodukten, Hilfs- und Betriebsstoffen

1. Bestande an Baustoffen und sonstigen fremdbezogenen

am Anfang I am Ende
des Geschaftsjahres

(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfahig ist) 56 61
2. Bestdande an angefangenen und noch nicht abgerechne-

ten Bauleistungen, teiifertigen und fertigen Arbeiten

ginschl. fertiggesteilter Bauten, die noch keinen Kaufer

gefunden haben @ 57 62

(Gleicher Wert wie unter Pos. 36 bzw. 37)
3. Besténde an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus

sonstiger eigener Produktion @ 58 63
4. Bestinde an Handelsware 9

(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfahig ist) 5 64

Material- und Warenbestinde insgesamt | 60 65
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IX. Investitionen fur Umweltschuiz
im Geschaftsjahr 1981

(erworbene und selbsterstelite Sachanlagen sowie im Bau befindliche Anlagen, soweit aktiviert).
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern den Bruttozugang ohne Umbuchungen !

in vollen DM

Aufwend fur i
1. Zugang an Sachanlagen, die ausschlielRlich @ wendungen Tur den Bereich

dem Umweltschutz dienen Abfallbesei- | Gewdsser-  |Larmbekamp-| Luftreinhal-
tigung @ schutz @ fung tung @

a) Bebaute Grundsticke, Gebiude und
andere Bauten sowie Grundstiicks- und
Gebaudeeinrichtungen

66 73 80 | 87

b) Grundsticke chne (eigene) Bauten
(einschl. GrundsticksaufschlieRungskosten) 67 74 81 88

c) Maschinen und maschinetle Anlagen
sowie Beiriebsausstattung 68 . 75
{einschi. Werkzeuge, Priif- und MeBmit- 82 89
tel, Fahrzeuge und Schiffe)

2. Aus dem Zugang an Sachanlagen, die ande-
ren Zwecxken dienen und Umweltschutzein- '
richtungen enthalten, der dem Umweltschutz 69 76 83 90
dienende Teil dieser Sachanlagen

3. Zugang an Sachanlagen fiir die Herstellung @
‘ von Erzeugnissen, die bei Verwendung oder
Verbrauch eine geringere Umweltbelastung
hervorrufen.
(Produktbezogene Investitionen) 70 77 84 91
Diese Investitionen missen auf Grund ge—
setzlicher oder behordlicher Vorschriften
bzw. Auflagen erfolgt sein.

Investitionen fir Umweltschutz insgesamt | 71 78 85 92

Bemerkungen
{hier bitte darauf hinweisen, falls auRlergewd6hnliche Verhéltnisse die Angaben beeinfluBt haben }

Bitte iberpriifen Sie vor Riicksendung den Fragebogen noch einmal auf Richtigkeit und Vollstandigkeit der Eintragungen.
Sie ersparen damit sich und uns unndtige und Kostspielige Ruckfragen. Vielen Dank. )

.

Ort und Datum Firmenstempel rechtsverbindliche Unterschrift
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Rechtsgrundlagen

Gesetz iiber die Statistik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewG) in der Fassung vom 30.5.1980
(GVBI. S. 1122) und Gesetz iiber Umweltstatistiken in der Fassung vom 14.3.1980 (GVBI. S. 764)
in Verbindung mit dem Gesetz lber die Statistik fiir Bundeszwecke (BStatG) vom 14.3.1980 (GVBI.
S. 567). Erhoben werden die Tatbesténde zu & 5 Buchstabe A Ziif. | ProdGewG sowie zu § 11 Abs.
1 des Gesetzes iiber Umweltstatistiken. '

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus 8 9 ProdGew G und § 11 Abs. 2 des Gesetzes itber Umweltstatisti-
ken in Verbindung mit & 10 BSt2tG. Hiernach sind die Inhaber oder Leiter der Unternehmen {(der Ar-
beitsgemeinschaften) auskunftspflichtig, die ordnungsgemall zur Berichterstattung aufgefordert werden.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen
Einzelangaben werden nach & 11 BStatG grundsatziicn geheimgehalten, nur in ausdricklich gesetzlich
geregelten Ausnahmefallen dirfen Einzelangaben an Dritte ibermittelt werden.

Die Maglichkeit, Einzelangaben an andere zur Geheimhaltung verpflichtete Stellen weuterzugeben st
m § 10 ProdGewG qereqelt Die entsprechenden Abschnit tte des § 10 haben folgenden Wortlaut:

510

“(1} Die Weiterleitung von Einzeiangaben nach § 11 Abs. 3 des Gesetzes uber die Statistik fir Bun-
deszwecke

1. an die fur die Wirtschaft zustandige oberste Bundes- und Landesbehérde,

2. an andere oberste Bundesbehorden, sofern die Anforderung mit Zustimmung des Bundesministers
fur Wirtschaft erfolgt,

3. an andere oberste Landeshehdrden, sofom die AnfOrderung mit Zustimmung der fir die Wirtschaft
zustandigen obersten Landesbehorde erfolgt,

4. an das Bundesamt fir gewerbliche Wirtschaft im Rahmen seiner Mitwirkung an der Gemeinschafts-
aufgabe nach Art. 91 a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetzes

i1st nur ohneNennung des Namens und der Anschrift der erfalSten Unternehmen und Betriebe sowie der
Auskunftsptiichtigen zulissig.

(2) Einzelangaben uber die Zah! der tatigen Personen sowie iiber die Lnhn- u. Gehaltssummen diirfen
fur Verwaltungszviecke an Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbehorde im Einver-
nehmen mit demn Bundesminister fur Wirtschalt oder von einer obersten Landesbehorde im Einver-
nehmen mit der fur die Wirtschaft zustindigen obersten Landesbehorde bestimmt werden, ohne
Nennung des Namens und der Anschrift der erfalBten Unternehmen und Betriebe sowie der Aus-
kunfispflichtigen weitergeleitet werden, wenn die Geheimhaltung nach § 11 Abs. 1 des Gesetzes iber
die Statistik fir Bundeszwecke gewahrleistet ist.

(3} Die Weiterleitung von Einzelangaten unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfalSten
Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen an die fir die Wirtschaft zustandige oberste
Bundes- und Landesbehorde ist auf Anforderung in Einzelfallen zulissig. Bei der Anforderung sind die
Sachverhalte, tiber die Auskunft gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroffene Auskunftspflichtige
ist unverzuglich von der Weiterieitung der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der Anforderung
zu unterrichten. § 11 Abs. 2 bleibt unberihrt,

(4) Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 gilt fir das Land Berlin folgende Regelung:
Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfafiten
Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen an die fachlich zustindige oberste Landes-
behorde ist zuldssig. § 11 Abs. 2 Lleibt unberihrt. “

Soweit Einzelangaben die Investmonen fur Umweltschutz betreffen, ist gemaRl § 13 des Gesetzes iber
Umweltstatistiken ihre Weiterleitung nach & 11 Abs. 3 BStatG durch die erhebenden Behorden an die
fur Umweltschutz und fachlich zustandigen obersten Bundes- und Landesbehorden und an die fir Um-
weltfragen zustandigen oberen Bundes- und Landesbehdrden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen
ohne Nennung des Namens und der Anschrift des Auskunftspflichtigen zugelassen. Die Geheimhaltungs-
pflicht gilt auch fir alle Personen, denen diese Einzelangaben zugeleitet werden.
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Jahreserhebung einschl. Investitionserhebung

bei Unternehmen des Bauhauptgewerbes

Auszug aus:

Erl&duterungen zum Fragebogen

Als Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels- und/oder steuerrechtlichen

Griinden Bilicher fithrt und bilanziert.

Rechtlich selbsténdige Tochtergesellschaften, Arbeitsgemeinschaften, Betriebsflihrungs-
gesellschaften usw. miissen getrennt berichten. (An Arbeitsgemeinschaften beteiligte

Unternehmen bitte auch die entsprechenden Zusatzerl&duterungen auf Seite 7 beachten.)

Arbeitsgemeinschaften sind auf Zeit gebildete BGB-Gesellschaften, bei denen sich zwei
oder mehr selbstidndige Bauunternehmer (natiirliche oder juristische Personen) gegenseitig

verpflichten, ein Bauvorhaben gemeinsam auszufiihren.

Die Meldung ist grunds&dtzlich fiir das Gesamtunternehmen/die Arbeitsgemeinschaft einschl.

aller produzierenden und nichtproduzierenden Teile abzugeben.

Die Angaben sollen sich hinsichtlich der Baut&dtigkeit - mit Ausnahme der Fragebogen-

position IV - nur auf die Bautdtigkeit im Inland erstrecken.

Zweigniederlassungen im Ausland sind nicht einzubeziehen.

Soweit die vorhandenen Unterlagen zur Beantwortung einzelner Fragen nicht ausreichen,

geniigen sorgfdltige Schitzungen.

III. Jahresbauleistung im Inland und sonstige Umsdtze

3 Die Jahresbauleistung und die sonstigen Umsdtze setzen sich zusammen aus:

Wert der Jahresbauleistung

+ Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und-aus industriellen/handwerklichen
Tdtickeiten )

+ Umsatz aus Handelsware

+ Umsatz aus sonstigen nichtindustriellen/nichthandwerklichen T&tigkeiten

4 Jahresbauleistung

Die Jahresbauleistung ist die Summe aller vom Unternehmen im Geschédftsjahr .

erbrachten Bauleistungen. Nicht einzubeziehen sind Anzahlungs- bzw. Vorauszahlungs-
betrdge, flir die noch keine Bauleistung erbracht wurde. )

V. Investitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen ‘ -

Ausfiihrliche Erliuterungen zu den Investitionen und Investitionen fir Umweltschutz
finden Sie in den Erhebungsbogen fiir Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung

bzw. fir Unternehmen des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes.
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Auszug aus:

Zusatzerlduterungen fir an Arbeitsgemeinschaften beteiiigte Unternehmen

Ziel der Unternehmens- einschl. Investitionserhebung ist die Bereitstellung wichtiger
Strukturdaten fir den Wirtschaftsbereich Bauhauptgewerbe. Dies setzt voraus, daB die
einzelnen Unternehmen ihrer Leistungsstédrke gemdB erfafit und dargestellt werden miissen.
Die Leistungsstdrke eines an Arbeitsgemeinschaften beteiligten Bauunternehmens, die bei-
spielsweise an der ZugehSrigkeit zu einer bestimmten Beschdftigten- oder Umsatzgr&Ben-
klassen gemessen werdenkann, wird nicht nur von der unternehmenseigenen T&tigkeit,
sondern z.T. auch erheblich durch seine Arbeitscemeinschaftsaktivititen mitbestimmt.

Aus diesem Grund ist es erforderlich, bei allen in Frage kommenden Merkmalen die auf

Arbeitsgemeinschaften entfallenden Anteile den unternehmenseigenen Daten hinzuzurechnen.

Sollten die vorhandenen Unterlagen fir eine exakte Berechnung der jeweiligen Arbeits-

gemeinschaftsanteile nicht ausreichen, so geniicen sorgfidltige Schitzungen.

I. T&tige Perscnen

Bei der Gesamtzahl der t&tigen Personen sind den im Unternehmen selbst Beschif-
tigten auch die an Arbeitsgemeinschaften abgestellten Personen hinzuzurechnen;
hat die Arbeitscemeinschaft Arbeitskrdfte unmittelbar eingestellt, so sind diese
~- in H&he des jeweiligen Arbeitsgemeinschaftsanteils lt. Arge-Vertrag - in die

Meldung einzubeziehen.

ITII. Jahresbauleistung
Einzubeziehen ist die in Arbeitsgemeinschaften anteilig erbrachte Jahresbauleistung.

Wurde die Jahresbauleistung in Arbeitsgemeinschaften erbracht, die ihre Tdtig-

kejt im Berichtsjahr begonnen und beendet haben, so ist der anteilige Wert

dieser Bauleistung - gemeinsam mit dem unternehmenseigenen Wert - unter Ab-
schnitt III "Summe der im Geschdftsjahr abgerechneten Bauleistungen" in

Schl.-Nr. 35 anzugeben.

V. Investitionen

Bei den Investitionen sind unter Abschnitt V., Schl.-Nr. 46 bis 49 Bruttozugdnge
an Sachanlagen, die bei Arbeitsgemeinschaften unmittelbar gebucht wurden, in die
Meldungen einzubeziehen, diese aber nur in H8he des jeweiligen Arbeitsgemein-

schaftsanteils 1t. Arge-Vertrag.
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Jahreserhebung Bitte vollstandig ausgefiillt
einschl. Investitionserhebung bei in einfacher Ausfertigung
Unternehmen des Ausbaugewerbes

fir das Jahr 1981

bis spatestens
30. Juni 1982

zuriicksenden !

Rechtsgrundlagen s. Seite 5 — Erlauterungen s. Anlage

KA4

Bearbeiter dieser Meldung ist Herr/Frau/Fraulein:

Telefon:

Fernruf Hausruf

Die Erhebung erstreckt sich auf Unternehmen, deren wirtschaftlicher Schwerpunkt im Ausbaugewerbe liegt.
Alle Angaben sind fiir das Gesamtunternehmen zu machen. Sie sollen sich hinsichtlich der Bautatigkeit nur auf
die Bautatigkeit im Inland erstrecken.

Berichtsjahr ist das Kalenderjahr 1981. Deckt sich das Geschiftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Ge-
schaftsjahr zugrundezulegen, das im Laufe des Jahres 1981 zu Ende ging.

Wenn keine Angabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (—) einsetzen.

Bei den mit (C) gekennzeichneten Positionen bitte die Erlauterungen beachten !

Geschéftsjahr '
vom 19 _  bis 19

|. Beschiftigte Ende Septembef des Geschaftsjahres 1981 @

Anzah|
Beschéftigte insgesamt im Unternehmen
{einschi. tatiger Inhaber und Mitinhaber - auch selbstandige Handwerker - 28
sowie unbezahlt mithelfender Familienangehdriger)
I1. Gehilter und Léhne im Geschaftsjahr 1981 ()
in vollen DM

1. Bruttogehaltssumme ‘
(einschl. Vergiitungen fiir kaufm. und techn. Auszubildende 32
ohne Bruttogehaltssumme fiir Poliere und Meister) ‘

2. Bruttolohnsumme ‘ v
(einschi. Vergiitungen fiir gewerblich Auszubildende 33|
sowie Bruttogehaltssumme fiir Poliere und Meister)
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Umsatz im Inland @
(ohne Umsatzsteuer) im Geschaftsjahr 1981

in vollen DM

. Umsatz aus eigenen Erzeugnissen sowie Wert der fir Dritte geleisteten Lohn- @

1
arbeiten und Eriose fur Reparaturen, Instandhaltungen, Installationen, Montagen M
u.a. (einschlielich Materialien)
2. Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen
nichtindustriellen/nichthandwerklichen Tatigkeiten 42
Umsatz insgesamt (41 +42) |43
IV. Investitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen im Geschaftsjahr 1981 @
(erworbene und selbsterstellte Sachanlagen fur betriebliche Zwecke
einschl. im Bau befindiicher Anlagen, soweit aktiviert)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugange ohne Umbuchungen !
l in vollen DM
1. Grundstiicke mit -
Geschafts-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten (einsch!l.Gleisaniagen,Kanal-
bauten, Parkplatze u.s.w. einschi. Bauarbeiten auf noch nicht bebauten sowie 46
bebauten Grundstiicken, Eigenbauten auf fremden Grundsticken)
2. Grundstiicke ohne
(eigene) Bauten 47
{einschl. GrundstlicksaufschlieRBungskosten u.a.)
3. Baugerate, Maschinen und rhaschinelle Anlagen
sowie Baustellen-, Betriebs- und Geschaftsausstattung {einschl, Werkzeuge, 48
Geruste und Gerustteile, Schalungen, aktivierte geringwertige Wirtschafts-
gliter, Fahrzeuge und Schiffe)
Bruttozugange insgesamt (46 + 47 + 48) | 49
darunter:
selbstersteilte Anlagen, soweit aktiviert @ 50
(einschl. Gebaude und selbstdurchgefihrter GroRreparaturen)
in gebrauchtem Zustand erworbene Bauten und zugehorige
Grundstiicke (Anschaffungswert) 51
aktivierte Sachanlagen, 52
die an Dritte vermietet oder verpachtet wurden
Enthalten die angegebeneh Bruttozugange Aufwendungen
fur Anlagen zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringe-
rung von schadlichen Umwelteinwirkungen ? ja 25 1
nein 25 0

Falls ja : bitte den Wert dieser Aufwendungen unter

Abschnitt VIII Pos. 1—3 nochmals getrennt nachweisen ! (Zutreffendes bitte ankreuzen)
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V. Verkaufserlose aus dem Abgang von Sachanlagen
(ohne Umsatzsteuer) im Geschaftsjahr 1981

in vollen DM

Verkaufserlse aus dem Abgang von Sachanlagen

53

darunter :
Erlose aus dem Verkauf von Grundstiicken ohne Bauten

VI. Aufwendungen fiir gemietete und gepachtete Sachanlagen @

im Geschaftsjahr 1981

in volien DM

Aufwendungen fir gemietete und gepachtete Sachanlagen

(z.B. gemietete und gepachtete Baugerite, Datenverarbeitungsanlagen,

Fahrzeuge, Lagerrdaume einschl. Kosten fiir Leasing)

55

VII. Material- und Warenbestinde (Vorrite)
am Anfang und Ende des Geschaftsjahres 1981

in vollen DM

1. Bestiande an Rohstoffen und sonstigen fremdbezogenen
Vorprodukten, Hilfs- und Betriebsstoffen

am Anfang

| am Ende

des Geschaftsjahres

(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfahig ist) 56 61
2. Bestinde an angefangenen und noch nicht abgerechne-
ten Arbeiten sowie unfertigen und fertigen Erzeugnissen 58 63
aus eigener Produktion.
3. Bestdnde an Handelsware 59 64
(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfahig ist)
Material- und Warenbestinde insgesamt | 60 65
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Vil Investitionen fir Umweltschutz
im Geschaftsjahr 1981

{erworbene und selbsterstellte Sachanlagen sowie im Bau befindliche Anlagen, soweit aktiviert).
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern den Bruttozugang ohne Umbuchungen !

in vollen DM

Aufwendungen fiir den Bereich

1. Zugang an Sachanlagen, die ausschlielich @ - - - -
dem Umweltschutz dienen Abfalibesei- | Gewasser-  |Larmbekamp-| Luftreinhal-

tigung schutz fung tung-

a) Bebaute Grundstiicke, Gebaude und

andere Bauten sowie Grundstiicks- und 66 73 80 87
Gebaudeeinrichtungen
b} Grundsticke ohne (eigene) Bauten
(einschl. GrundstiicksaufschlieBungskosten) 67 74 81 88
¢) Maschinen und maschinelle Aniagen @
sowie Betriebsausstattung 68 75 82 89

(einschl. Werkzeuge, Prif- und MeRBmit-
tel, Fahrzeuge und Schiffe) ‘

2. Aus dem Zugang an Sachanlagen, die ande-
ren Zwecken dienen und Umweltschutzein- o
richtungen enthalten, der dem Umweltschutz 69 ,76 83 90
dienende Teil dieser Sachanlagen ‘

3. Zugang an Sachanlagen fiir die Herstellung @
von Erzeugnissen, die bei Verwendung oder
Verbrauch eine geringere Umweltbelastung
hervorrufen.

(Produktbezogene Investitionen) 70 77 84 91
Diese Investitionen miissen auf Grund ge—
setzlicher oder behordlicher Vorschriften
bzw. Auflagen erfolgt sein.

Investitionen fiir Umweltschutz insgesamt | 71 78 85 92

Bemerkungen :
{hier bitte darauf hinweisen, falis auBergewohnliche Verhéltnisse die Angaben beeinfluflt haben )

Bitte {berpriifen Sie vor Riicksendung den F.agebogen noch einmal auf Richtigkeit und Volistandigkeit der Eintragungen.
Sie ersparen damit sich und uns unnétige und kostspielige Rickfragen. Vielen Dank.

Ort und Datum Firmenstempel rechtsverbindliche Unterschrift
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Rechtsgrundiagen

Gesetz iber die Statistik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewG) in der Fassung vom 30.5.1980
(GVBI. S. 1122) und Gesetz liber Umweltstatistiken in der Fassung vom 14.3.1980 (GVBI. S. 764)
in Verbindung mit dem Gesetz iiber die Statistik fiir Bundeszwacke (BStatG) vom 14.3.1980 (GVBI.
S. 667). Erhoben werden die Tatbestande zu § 5 Buchstabe A Ziff. | ProdGewG sowie zu-§ 11 Abs.
1 des Gesetzes iiber Umweltstatistiken.

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 9 ProdGewG und § 11 Abs. 2 des Gesetzes iber Umweltstatisti-
ken in Verbindung mit § 10 BStatG. Hiernach sind die Inhaber oder Leiter der Unternehmen (der Ar-
beitsgemeinschaften) auskunftspflichtig, die ordnungsgemaR zur Berichterstattung aufgefordert werden.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen
Einzelangaben werden nach § 11 BStatG grundsatzlich geheimgehalten, nur in ausdriicklich gesetzlich
geregelten Ausnahmefallen dirfen Einzelangaben an Dritte iibermittelt werden.

Die Moglichkeit, Einzelangaben an andere zur Geheimhaltung verpflichtete Steilen weiterzugeben, ist
in 8 10 ProdGewG geregelt. Die entsprechenden Abschnitte des § 10 haben folgenden Wortlaut:

§10

“(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 des Gesetzes iuber die Statistik fir Bun-
deszwecke

‘1. an die fir die Wirtschaft zustandige oberste Bundes- und Landesbehérde,

2. “an andere oberste Bundesbehérden, sofern die Anforderung mit Zustimmung des Bundesministers
fur Wirtschaft erfolgt,

3. an andere oberste Landesbehdrden, sofern die Anforderung mit Zustimmung der fir die Wirtschaft
zustandigen obersten Landesbehdrde erfolgt, oo

4. an das Bundesamt fiir gewerbliche Wirtschaft im Rahmen seiner M/'twirkung an der Gemeinschafts-
aufgabe nach Art. 91 a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohneNennung des Namens und der Anschrift der erfalSten Unternehmen und Betriebe sow1e der
Auskunftspflichtigen zuldssig.

(2) Einzelangaben iiber die Zahl der titigen Personen sowie iiber die Lohn- 11. (Rehaltssummen diirfen
fir Verwaltungszwecke an Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbehérde im Einver-
nehmen mit dem Bundesminister fir Wirtschaft oder von einer obersten Landesbehorde im Einver-
nehmen mit der fir die Wirtschaft zustandigen obersten Landesbehorde bestimmt werden, ohne
Nennung des Namens und der Anschrift der erfaten Unternehmen und Betriebe sowie der Aus-
kunftspflichtigen weitergeleitet werden, wenn die Geheimhaltung nach § 11 Abs. 1 des Gesetzes iiber
die Statistik fir Bundeszwecke gewahrleistet ist.

{3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfalSten
Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen an die fir die Wirtschaft zustandige oberste
Bundes- und Landesbehérde ist auf Anforderung in Einzelfallen zulissig. Bei der Anforderung sind die
Sachverhalte, iber die Auskunft gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroffene Auskunftspflichtige
ist unverziglich von der Weiterleitung der Einzelangaben unter Angabe des Z) wecks der Anforderung
zu unterrichten. § 11 Abs. 2 bleibt unberiihrt.

(4) Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 gilt fir das Land Berlin fo/gende Regelung:
Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfalSten
Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen an die fachlich zusténdige oberste Landes-
behérde ist zulissig. § 11 Abs. 2 bleibt unberihrt.”

Soweit Einzelangaben die Investitionen fiir Umweltschutz betreffen, ist gemaR § 13 des Gesetzes iiber
Umweltstatistiken ihre Weiterleitung nach § 11 Abs. 3 BStatG durch die erhebenden Behdrden an die
fir Umweltschutz und fachlich zustandigen obersten Bundes- und Landesbehorden und an die fir Um-
weltfragen zustandigen oberen Bundes- und Landesbehdrden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen
ohne Nennung des Namens und der Anschrift des Auskunftspflichtigen zugelassen. Die Geheimhaltungs-
pflicht gilt auch fur alle Personen, denen diese Einzelangaben zugeleitet werden.
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Jahreserhebung einschl. Investitionserhebung

bei Unternehmen des Ausbaugewerbes

Auszug aus:
Erléduterungen zum Fragebogen

Als Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels- und/oder steuerrechtlichen

Griinden Biicher fihrt und bilanziert.

Rechtlich selbst&dndige Tochtergesellschaften, Betriebsflihrungsgesellschaften usw. miissen

getrennt berichten.

Die Meldung ist grundsdtzlich filir das Gesamtunternehmen einschl. aller produzierenden
und nichtproduzierenden Teile abzugeben. Die Angaben sollen sich hinsichtlich der .Bau-

tdtigkeit nur auf die Bautdtigkeit im Inland erstrecken.

Zweigniederlassungen im Ausland sind nicht einzubeziehen.

Soweit die vorhandenen Unterlagen zur Beantwortung einzelner Fragen nicht ausreichen,
geniigen sorgfdltige Schitzungen.

III. Umsatz

3 Als Umsatz gilt, unabhingig vom Zahlungseingang, der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und Leistungen an Dritte (ohne Umsatzsteuer) einschl. Erlése aus Liefe-
rungen und Leistungen an mit dem Unternehmen verbundene rechtlich selbstédndige

Konzern- und Verkaufsgesellschaften.

IV. Investitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen

(Ausfihrliche Erl&duterungen zu den Investitionen und Investitionen fiir Umweltschutz
finden Sie in den Erhebungsbogen fiir Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung

bzw. fiir Unternehmen des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes.)
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Fachserie 19: UMWELTSCHUTZ

LA

Reihe 1: Abfallbeseitigung

Reihe 1.1: Gffentliche Abfallbeseitigung

Erscheinungsfolge zweijéhrlich mit Angaben Gber
Entsorgung der Gemeinden und deren Wohn-
bevélkerung, eingesammelte Menge an Haus-
mill, hausmiilldhnlichen Gewerbeabféllen und
Sperrmiill; Art und technische Einrichtungen der
Beseitigungsanlagen, Flache und Wohnbevdlke-
rung der Entsorgungsgebiete; angelieferte
Abfallmengen an Anlagen der 6ffentlichen Abfall-
beseitigung nach Abfallarten und Art der Anliefe-
rung.

Reihe 1.2: Abfqllbesoitigung im Produzieren-
den Gewerbe und in Krankenhéusern

Zweijdhrlich erscheinende Berichte Gber Abfall-
mengen und Abfallbeseitigung der Betriebe nach
Wirtschaftsbereichen und ausgewahlten Wirt-
schaftszweigen sowie nach Abfallarten und
Abfallhauptgruppen; in betriebseigenen Anlagen
abgelagerte Abfallmengen sowie abgehoite,
abgefahrene oder abgegebene Abfalimengen;
ferner an gewerbsméRig betriebene Anlagen
angelieferte Abfallmengen nach Abfallarten.

Reihe 2: Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung

Reihe 2.1: Offentliche Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung

Vierjahrliche Darstellung der Gemeinden und
Wohnbevolkerung mit offentlicher Wasserver-
sorgung; Gewinnung von Grund-, Quell- und
Oberflachenwasser getrennt nach Gewinnungs-
anlagen; Abgabe von Wasser an Verbraucher,

Reihe 2.2: Wasserversorgung und Abwasser-
beseitigung im Bergbau und Verarbeitenden
Gewerbe sowie bei Wirmekraftwerken fiir die
dffentliche Versorgung

Zweijahrliche Berichterstattung der Betriebe mit
eigener Wassergewinnung nach Wasserarten
(Grund-, Quell- und Oberfléichenwasser) sowie
dem Fremdbezug aus dem offentlichen Netz und
anderen Einrichtungen Gber nichtoffentliche
Leitungen; Darstellung der verschiedenen Nut-
zungsarten (Einfach-, Mehrfach- und Kreislauf-
nutzung) im Betrieb sowie Nutzungsfaktoren pro
Wirtschaftszweig; Abwasserbehandiung nach
Art und Menge; Behandiung und Beseitigung von
Klarschlamm. _

Reihe 3: Investitionen fiir Umwelt-
schutz im Produzierenden Gewerbe

In jahrlicher Folge Darstellung der Investitionen
far Umweltschutz in Unternehmen und Betrieben
nach Wirtschaftsbereichen, ausgewahlten Wirt-
schaftszweigen, Beschaftigten- und Umsatz-
groBenklassen und nach Investitionsarten; ferner
die Investitionen flir Umweltschutz je Beschaftig-
ten und je 1 000 DM Umsatz.

Verteiler und Trager der 6ffentlichen Wasserver-
sorgung; Gemeinden und Wohnbevolkerung mit
Sammelkanalisation und Anschiu® an 6ffentliche
Kidranlagen, Abwasseraufkommen nach Herkunft
und Abwasserverbleib; Abwasserbehandiung
nach Art und Menge; Behandlung und Beseiti-
gung von Klarschlamm.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11
6200 WIESBADEN 1

Veroffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohithammer GmbH, Philipp-Reis-StraBe 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42, Tel. (06131} 59084/95, erhaltlich.

B/82




	Inhalt
	Vorbemerkung
	Einführung 
	Tabellenteil
	Investitionen für Umweltschutz nach Wirtschaftsbereichen 1976 - 1981
	1 Unternehmen, im Produzierenden Gewerbe
	1.1 Zusammenfassende übersicht
	1.2 Gesamtinvestitionen und Investitionen für Umweltschutz
	1.2.1 Nach Wirtschaftsbereichen und ausgewählten Wirtschaftszweigen
	1.2.2 Nach Wirtschaftsbereichen und Beschäftigtengrößenklassen 
	1.2.3 Nach Wirtschaftsbereichen und Umsatzgrößenklassen
	1.3 Investitionen für Umweltschutz je Beschäftigten und je 1 0OO DM Umsatz
	1.3.1 Nach Wirtschaftsbereichen und ausgewählten Wirtschaftszweigen 
	1.3.2 Nach Wirtschaftsbereichen und Beschäftlgtengrößenklassen
	1.3.3 Nach Wirtschaftsbereichen und Umsatzgrößenklassen
	1.4 Investitiönen für Umweltschutz nach Investitionsarten
	1.4.1 Nach Wirtschaftsbereichen und ausgewählten Wirtschaftszweigen
	1.4.2 Nach Beschäftlgtengrößenklassen
	1.4.3 Nach Umsatzgrößenklasse

	2 Betriebe im Produzierenden Gewerbe
	2.1 Zusammenfassende Übersicht
	2.2 Gesamtinvestitionen und Investitionen für Umweltschutz
	2.2.1 Nach Wirtschaftsbereichen und ausgewählten Wirtschaftszweigen
	2.2.2 Nach Wirtschaftsbereichen und Beschäftigtengrößenklassen 
	2.2.3 Nach Wirtschaftsbereichen und Umsatzgrößenklassen
	2.3 Investitionen für Umweltschutz je Beschäftigten und je 1 000 DM Umsatz
	2.3.1 Nach Wirtschaftsbereichen und ausgewählten Wlrtschaftszweigen
	2.3.2 Nach Wirtschaftsbereichen und Beschäftigtengrößenklassen 
	2.3.3 Nach Wirtschaftsbereichen und Umsatzgrößenklassen
	2.4 Investitionen für Umweltschutz nach Investitionsarten
	2.4.1 Nach Wirtschaftsbereichen und ausgewählten Wirtschaftszureigen
	2.4.2 Nach Beschäftigtengrößenklassen
	2.4.3 Nach Umsatzgrößenklassen

	Anhang
	Erhebungsunterlagen

